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@ Sedeucdkt, und zu finden im Fuͤrſil. € Gotts⸗ 
hauß St, Gallen, 1761, 
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APPROBATIO. 


Acroſanctum Concilium Tridentinum $ef. 

13. can. 6. anathema dicit illis, qui di- 
xerint, in Sandto Evchariftie Sacramen- 

to Chriftum unigenitum Dei Filium non effe 
cultu Latrie, etiam externo, adorandum , 
vel non public, ut adoretur, populo propo- 
nendum, & Ejus adoratores efle idololatras. 
Unde eadem Seff: 23. cap. 8. hortatur, ro- 
gat, & obſecrat per vifcera mifericordi® Dei 
noftri, ut omnes & finguli , qui Chriftiano 
nemine cenfentur, in hoc unitatis Signo, in 
hoc Vinculo charitatis, ın hoc concordiz Sym- 
bolo conveniant & concordent, memor&sque 
tantæ Majeftatis, & tam eximij amoris JEfu 
Chrifti Domini noftri, qui dilettam animam 
{uam in noftr& falutis pretium, & carnem fu- 
am nobis dedit ad manducandum, hxc facra 
myfteria Corporis & Sanguinis Ejus eä fidei 
conftantia & firmitate, eä animi devotione , 
ac pietate & cultu credant, & venerentur, ut 
Panem illum fuperfubftantialem frequenter 
fufcipere poflint 5; & is vere eis fir animæ vi- 
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ta, & perpetua fanitas mentis ; cujus vigore 
confortati, ex hujus) mi fer peregrinationis 
itinere ad caleftem patriam pervenire vale- 
ant. Huic doctrinæ fidei, & ardentiſſimo S. 
Matris Ecclefie defiderio congruit non ſolùm 
ipfa devotio perpetux& Adorationis Ss. Evcha- 
riftie Sacramenti , in laudabili Virginum Mo- 
nafterioOrd. S. Benedicti ad S. Gallum in Lü- 
bingen Comitatüs Toggenburgici introdudta, 
fed etiam ea forma facrarum Precationum , 
quæ in prefentilibello devotis facrofandti My- 
fterij cultoribus exhibetur. Quare cum nihil 
-orthodox® Fidei, aut bonis moribus contra- 
‘rium,; imò omnia ad excitandam & augen- 
‚dam fidelium erga hoc Venerabile Sacramen- 
tum pietatem maxime idonea reperiantur in 
«hoc opufculo , idem pr&lo digniflimum cen- 
ſemus, & ur ad augendum cultum Divinifh- 
mi Sacramenti in lucem prodeat, facultatem 
impertimur, Datum in Principali Monafterio 
S. Galli die 8! Decembris, Fefto Conceptionis 
B. V. Mari&: Anno’ 1760. 


P. Vo Walfer , 


Officialis in Spiritualibus Ge- 
neralis mppria. ’ 
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RPes der ewige Vatter feinen einge 
>09 bohrnen Sohn durch die Menſch⸗ 
werdung in dieſe Welt eingeführer / gabe 
Er fchon den Befehl: Alle Engel follen Ih⸗ 
ne anbeften, Da Die drey Neifen duch 
den Sternen zur Krippen / und Erkanntnuß 
des Welt⸗Heylands geführt worden / ſeynd 
ſelbe gleich auf ihre Knye nidergefallen / und 
haben Ihne als den wahren GOtt anges 
betten. Wann wir Dann nach der Lehr 
der Catholiſchen Kirchen Tridene. ff. 2. 
es. eben dieſen GOtt in dem beilieiften 
Sacrament deß Altars gegenwärtig haben / 
alfo das Er in Diefem allerbeiligift€ Geheim— 
nuß Tag und Nacht / zu allen Stunden ſei⸗ 
ne unendliche Majeſtat wahrhafftig und 
weefentlic) als in einem Era ung 
darſtellet; was Fan billichers ſeyn / als s daß 
wir dieſes hochheiligiſte Sacrament in der 
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allertieffiſten Demuth und Ehrfurcht ohne 
Unterlaß anbetten / fo wie eben dieſen Goͤtt⸗ 
lichen Heyland in dem Himmel alle Heili⸗ 
ge und Engel in Emwigfeit anbetten ? Die 
obnendlihe Wuͤrdigkeit dieſes groffen Ge: 
heimnuß / die obneingefchrändkte Liebe des 
Heylands in deffen Ein-und Fortfegung/ 
der ſuͤſſiſte Troſt fo aus dDiefem Brunnen 
des Heyls immerdar flieffet / die viele der 
Gnaden/ fo da uns mitgetheilet werden / 
folten unfere Hertzen mit einem heiligen Ei⸗ 
fer / Andacht / Ebrenbietigfeit / Anbet⸗ 
tung / und Liebe gegen dieſem XBunder- und 
GnadenvollenGeheimnuß entzuͤnden. Dann 
da betten wir wahrhafftig an unferen ver⸗ 
borgenen GOtt / unfer verborgenes Leben/ 
unfer verborgene Liebe. Wann fchon dag 
leibliche Aug deſſen Weeſenheit und Gegen 
wart nicht fibet ; fü ift Doch Der Iebendige 
und unfehlbahre Glaub genug/ den Ver⸗ 
ſtand zu erleuchten / den Abgang der Sin- 
nen zu erſetzen / und ein aufrichtiges Merk 
zu beſtaͤtten. Darum ladet ung Die heilige 
Catholifche Kirch ein zur Anbettung Dies 
fes beiligiften Sacraments: Zamıum ergo 
Sıcr amentum veneremur cernui . Komme / 
laße uns ein fo groſſes Sackament an 
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betten ! und verebren, Und obwohlen 
die Unglaubige dieſes Mochbeilige Sacras 
ment / und deſſen Anbettung als ein Ab⸗ 
goͤtterey laͤſteren; auch böfe undanckbabre 
Chriſten / fo einen todten Glauben haben / 
ſolches vernacdhläffigen / verachten / und 
entunebren ; wird Doch dieſe Gottloffigfeit 
beſtraffet und zu Schanden gemacht durch 
den Liebs⸗-vollen Eifer / Durch die brinnen⸗ 
de Andacht/ mit welcher zu allen Zeiten Die 
wahre Slaubige/ und gottfeelige Verehrer 
diefes wunderbahrliche Geheimnuß ange⸗ 
bettet haben, Die Kirchen = Sefchichten / 
und Leben der Heiligen enthalten unzahl⸗ 
bahr viele Dergleichen/ der zarten Andacht 
gegen dem allerheiligiften Sacrament def 
Altars befonders ergebene Seelen/ welche 
ein immerwäbrendes Opfer des Glaubens 
und der Liebe JEſu Ehrifto in dem Heil, 
Sacrament entrichtet haben, Aus vielen 
ziehe ich nur wenige an/ darmit den Eifer 
des geneigten Lefers zu erwecken. 

Das Herk des heiligen Srancifcus von 
Sales ware von der Liebe deß in dem hei⸗ 
ligiſten Sacrament gegenwärtigen JEſu 
alſo eingenommen / daß er beſtaͤndig im 
Mund hatte jene SR Fivar FEfüs ! Es 
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lebe IEſus: So groß ware feine Andacht 
bey Dem heiligen Meß Opfer / Daß man 
insgemein zu fagen pflegte/ daß auch der 
verftoctefte Menſch müßte eintweders von 
dem Eifer des Heiligen bey dem Altar / 
oder von feiner Wohlredenbeit auf der Can⸗ 
zel bewegt werden, 


Sanct Philippus Nerius hat in feinem 
Leben und Tod der Welt gezeiget / was fie 
auf Das heilige Geheimnuß deß Altars hal⸗ 
ten ſolle: Noch als ein Lay / pflegte er taͤg⸗ 
lich die Heil. Communion zu empfangen; 
wann er hernach als Prieſter Kranckheit 
halber nicht koͤnte das Heil, Meß-Opfer 
verrichten / wolte er doch aus den Haͤnden 
des Prieſters Die Spets der Englen haben. 
Da er feiner Andacht beffer zu pflegen in 
der Hauß:Cäpellen Die Neil. Meß lafe / 
lieffe ex feinem Eifer vor und nach der heili⸗ 
gen Comunion gleichen Zaum / daß er vor 
ein oder zwey Stunden nicht von dem Alle 
tor kame. Die Liebs⸗Hize und Troft was 
re einsmahle fo groß / daß ihme nad) Der 

- heiligen Meß dag Her zu eng worden / 
zwen Rippen des Leibs zertbeilet/ und fich 
alfo ausgebreitet haben. GOtt hat Diefe 
feine Andacht belohnet / da er eben — 

ag 
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Tag geftorhen/ an welchm die Catholifche 
Kirch das hochfeyrliche Feſt deß heiligi⸗ 
ſten Fronleichnams unſers HErren begehet. 


Die Heil, Catharina von Senis bat ih⸗ 
ren lebendigen Glauben / Andacht / und 
Hochſchaͤtzung gegen dieſem heiligen Sacra⸗ 
ment erzeiget durch jenen wunderbahrlichen 
Hunger zu dieſer Engliſchen Speis / neben 

welcher ſie von Anfang der vierzigtaͤgigen 
Faſten bis zur Auffahrt des Heylands Feine 
leibliche Speis genoſſen / und nach Nieſ—⸗ 
ſung derſelben die heilige Wundmahlen des 
Gecreutzigten an ihrer Seiten / Haͤnd / und 
Fuͤſſen durch fuͤnf Strahlen empfangen hat. 


Ich fee nun allein noch bey die wunder⸗ 
volle Alnbettung / und Ehrenbietigkeit der 
Heil, Catharina von Bologna gegen dem 
Heil, Sarrament. Ihr beiliger Leichnam 
ward am 19, Tag nach Ihrem Tod in die 
Kirchen getragen und vor den Fron⸗-Al⸗ 
far geftellet/ da bat fich dieſer Leichnam 
mit Glang umgeben/ mit Erſtaunung als 
ler Anweſenden / aufgertchtet/ und mit tief⸗ 
fer Neigung Das auf Dem Altar gegenwär- 
tige beiligifte Sacrament angebettet, 

Non diefen und anderen Heiligen baben 

8 Die 
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die wahre Glaubige gelehrnet / was fie 
Chriſto wegen Einfegung Diefes Liebs⸗Ge⸗ 
beimnuß / und feiner dDafelbft beftändigen 
Grgenwartb fehuldig feyen, Dabero ges 
ſchehen das zu Nom und einigen Biſch⸗ 
thuͤmern Die ewige ununferbrochene An⸗ 
Dacht der Anbettung/ doc) in mehreren und 
abgetheilten Kirchen / eingeführet worden / 
wie dann auch geubet wird in den Landen 
zu Bayrn. Sa die Sad) ift fo weith fom- 
men/ Daß aud) eigentlich zur ewigen An⸗ 
bettung beftimmte Derter/ und Geſellſchaff⸗ 
ten aufgerichtet worden; unter welchen iſt 
jene/ fo zu Charoune nächft Paris Anno 
‚1686, von weltlichen Töchteren Durch Mas 
Dame Ehanlatte mit Approbation des Erg: 
Biſchoffen Harlay zu Paris iſt verſamm⸗ 
let worden, 


Berühmt ift der groffe Eifer für die Ehr 
deß beiligiften Sacraments / mit welchem 
im verfloffenen Jahr hundert in Lothringen 
und Franckreich geleuchtet bat die gottſee⸗ 
lige Mutter Mechthild / von dem beiligen 
Sacrament genant/ Drdens des beiligen 
Ertz-Vatters Benedieti. Anno 1654. hat 
fie zu Paris in dem von Anna von Oeſter⸗ 
reich Königin in Franckreich geftifteten 
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Kloſter mit fuͤnf Kloſterfrauen die beſtaͤn⸗ 
dige Anbettung deß Allerheiligiſten Sacra⸗ 
ments Tag und Nacht angefangen: Allwo 
ſie dann in Gegenwart vor dieſem groſſen 
Geheimnuß Tags und Nachts mehrere 
Stunden in Bewunderungs = würdigen Ei⸗ 
fer zubrachte, Nach einigen Sabren bat 
ſich Diefe Andacht weiter ausgebreitet/ und 
die gottfeelige Mechthild mit Beybilff vieler 
Bifchöffen verfchiedene andere Kloͤſter ihrer 
Eongregation enichtet/ als wie zu Tull 
Anno 1664. Zu Rambervilliers Anno 1666, 
Zu Nancy Anno 1668, Zu Rouen / ein an⸗ 
ders zu Paris Anno 1680. Zu Laen Anno 
1685. In Poblen zu Warfchau Anno 1 637, 
durd) Zuthun der Königin Maria Caſimi⸗ 
ra, Sm Biſchthum Seng Anno 1 688.durd) 
Stiftung der Prinzeßin von Medlen: 
burg / Frau von Ehatillon, Dieletfte Stiff⸗ 
fung in der Stadt Dreuͤx im Biſchthum 
von Chartres Anno 1700, hatte die Muts 
fer Mechthild den Troft nicht/ vollendet 
zu ſehen; maffen fie Anno 1698. den 6, 
April zu Paris feelig in GOtt verfihieden 
in Ruhm der Heiligkeit. 


Gleichwie nun ſchon an andern Drten / 
alſo ift auch zu Neu St, Gallen in Lübin- 
gen 
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gen in der Graffſchafft Toggenburg in eis 
nem zu Diefem End neu erbauten Jungfrau⸗ 
en Klofter Did. St. Benedicti/ die ewige 
und obnunferbrochene Anbettung und Ver⸗ 
ehrung deß Allerbeiligiften Altars- Sacras 
ment eingeführet worden 5 doch ‚mit bes 
fondern Eigenſchafften alfo daß an dieſem 
Drt die ewige Anbettung Tag und Tracht 
& allen Stunden von mebrern Klofter 

ungfrauen mif lauter Stimm immerdar 
abgehalten wird, Was Derowegen an an⸗ 
deren Drten zertbeilet / Daß iſt an Diefem 
Ort / in diefer Kirchen und Klofter verz 
fammlet 53 was anderfiwo in. der Stille / 
daß gefchicht zu Neu St, Gallen in Lübin- 
gen mit laufs und heller Stimm ohne eini⸗ 
gen Unterbruch 5 Damit in der That Dem 
Goͤttlichen Heyland in dem MAllerheiligiften 
Sacrament deß Altars abgeſtattet werde 
eine ewige Anbettung in dem Geiſt und 
in der Wahrheit. / 


Was nun für Andachts-Webungen bey 
diefer ewigen Anbettung vernichtet werden/ 
zeiget gegenwaͤrtiges Wercklein. Der na⸗ 
natuͤrliche Tag von 24. Stunden wird in 
zwey Theil abgetheilet / deren ein jeder 12. 
Stunden in ſich haltet. Ein jede J die⸗ 

| en 
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Ten 12, Stunden hat ihre befondere Andach⸗ 
ten / welche alfo in einem natürlichen Tag 
zwey mahl abgehalten werden / einmahl 
Tags / Das anderemahl Nachts; und auf 
folhe Weis wird entrichtet eine ewige An⸗ 
bettung / fo Tag und Nacht ohne einigen 
Unterlaß fortgehet. 


Damit aber die Ordnung / fo in den 
Stund » Gebettern ‚gehalten wird/ beffer 
begriffen/ und ohne Verwirrung vollbracht 
werde / ſcheinet nutzlich zu ſeyn / felbige 
nach ihrer Abtheilung hier zum voraus an⸗ 
zuſetzen. Es wird alſo jede Stund-An⸗ 
dacht in drey Haupt⸗Theil abgetheilet / und 
dieſe wiederum in ihre Untertheilungen / 
wie folget : 


— Erſter Theil. 
Die Vorbereitungs⸗Rudacht. 


1. Die gute Meinung, 
2. Die fußfaͤllige Abbitt. 
3. Der Eingang. 

4. Die Emladung, 

5. Das Lob⸗Geſang. 


Zwey⸗ 
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Zweyter Theil, | 
Die Daupt- Iondade 


1, Uebung Des Glaubens, 

2. Uebung der Moffnung. 

3, Webung der Liebe, 

4. Ein Eron-Dreysger/ oder Roſenkrantz. 
5. Ein Litaney. 


Dritter Theil. 
Beſchluß⸗Mudacht. 


1. Von dem Heil. Altars-Sacrament. 
2. Von der Mutter GOttes. 

3. Bon dem beiligen Sofepb. 

4. Aufopferung und Beſchluß. 

5. Erfüllungs = Andacht. 

Alle dieſe Stuck werden der Drdnung 
nach hier beygedruckt ausgenommen/ d 
einige andere Pſalmen zur Weränderung / 
und entlichen die geiftliche Lieder oder Ge⸗ 
fänger in dem Anhang beferer Kommlich⸗ 
Feit halber angefeget werden, : Auch indem 
andern Theil erforderer die Andacht in ei 
nigen Stunden) daß die Tugends-Uebun⸗ 
gen in die Haupt-Andacht eingemifchet 
werden, S; 

ie⸗ 
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Dieſes alles bat der geneigte Leſer in nach⸗ 
folgendem Wercklein zu finden/ daß ihme 
zur Andacht und Troſt dienen fan/ wann 
er es mit gebuͤhrendem Eifer gebrauchet: 
Wie dann ſolches zum Druck beförderet 
worden/ zu befonderem Nutzen und Troft 
der jenigen/ fo als Mitbrüder und Mits 
fehweftern dem eben zu Neu St. Sollen 
aufgerichtefen Bundt von der ewigen Ans 
bettung eingefchrieben/ und einverletbet wor⸗ 
den. Dann weilen nicht alle die Gelegen⸗ 
beit haben / ſich diefer ewigen Anbettung 
an benantem Dre bey zugefellen/ wolten 
doch ale ndächtige Verehrer deß Allerheili⸗ 
giſten Sacraments an dieſer Andacht Theil 
nehmen / damit auch in ihrem Namen / und 
fuͤr ſie dieſes wunderbahrliche Geheimnuß 
angebettet / gelobt / und verehret wurde / 
und fie den groſſen Nutzen und Troſt Die 
fer fo vorfrefflihen Andacht zu genieflen 
bätten, Derobalben iſt mit Genchmhal⸗ 
tung der Oberen eben zu Luͤbingen aufgerich⸗ 
tet worden ein ewiger Bundt von Der imer⸗ 
währenden Anbetung deß Dlllerbeiligiften 
Socrament deß Altars / welchem bey: 
derley Geſchlechts / von unterfchiedlichen 
Stande: Perfonen einverleibt ſeynd / für 

wel⸗ 
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welche nicht nur allein täglich zu allen Zei⸗ 
fen Die eigentlich Darum geftiffte Heil, Meß 
gelefen / und aufgeopferet wird / fondern 
auch vieles Gebett und Andachten eben 
vor dem Allerheiligiſten Sacrament vers 
richtet werden/nad) Anweiſung des hier nach⸗ 
geſetzten Innhalts / und kurtzen Begriffs 
geſagten ewigen Bundts. 


NEN Besuiff 


an Bus 
Von der immerwährenden Anbettung de 


Allerheiligiſten 
Vacraments deß Altars. 


1. Dieſem ewigen Bundt werden einver⸗ 
leibt 365. Mitbruͤder und Mitfchwelten; 
wann aus Diefen einer mit Tod abgehet / 
wird jeder Zeit wiederum ein anderer auf- 
genommen : Ben der Einfchreibung muß 
Die gewohnliche Vergabung erlegt werden/ 
zu Unterhaltung eines eigenen Prieſters 
für Die tägliche heilige Bundts⸗Meß / ci⸗ 
ner anftändigen Beleuchtung vor dem hoͤch⸗ 
ffen Gut / und andere a ae 
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der Kirchen / ıc. Einem jeden Mitbruder 
und Mitſchweſter wird bey Der Einfchreiz 
bung ein gedruckter unterfchriebener/und mit 
dem Inſtituts Sigill verwahrter Bundts⸗ 
Schein mitgetheilet; welcher nach dem Ab⸗ 
ſterben eines Mitbruders gleich ſolle auf 
Neu St. Gallen in Luͤbingen dem Director 
zuggfchickt werden/ wegen Der dreyſig taͤgi⸗ 
gen für den Werfkorbenen abzubaltenden 
Andacht, 


2. Für alle dieſem Bundt einverleibfe 
insgefamt wird täglich eine Heil, Meß in 
der Snftituts- Kirchen gelefen und applis 
ciret nad) der Meinung / fo in dem Bundt⸗ 

fchein ausgedrucket / und erklaͤret if, 


3. Diefe Bundts-Genoſſene werden tbeil- 
bafftig des obnunterbrüchlichen allzeit lau— 
ten Heil. Gebetts / zu Tag und Nacht / vor 
dem Hoͤchwuͤrdigiſten Gut, 


4. Alle Stund wird für Diefe Einverleib- 
fe eine befondere Gedaͤchtnuß / Gebett / 
und Aufopferung beygeſetzet. 


5. Abfonderlich wird für dieſe Mitbruͤ⸗ 
der und Mitfehweftern durch das beiliae 
D Meß: 
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Meß⸗Opfer und Gebett die Gnad begeb> 
ret / das Hocwürdigifte Sacrament in 
den ‚Leben allzeit würdig zu empfangen 
befonders aber. vor dem letſten End’ ale ei⸗ 
ne kräftige Weegzehrung in die Ewigkeit, 


6.Nach dem Tod wird für ein jeden 
Einverleibten eine, dreyſigtaͤgige Andacht 
in dem Snflituto-veriichtet, 


7. Bis zu gänglicher Erlöfung aus den 
Seafeur chenden und opferen auf Die 
Schwefteren oder Kloffer-Jungfrauen für 
Die verftorbene Bundts-Genoſſene ihr obn- 
‚unterbrochenes Gebett / famt allen übrigen 
Andachten und guten Werden, 


8. Auch das tägliche heilige Meß⸗Op⸗ 
fer wird fuͤr die Verſtorbene ſo wohl / als 
Lebendige aufgeopferet. 


9. Die Bundts-Genoſſene ſollen ſich 
befleiſſen eines lebendigen Glaubens / Eh⸗ 
renbietigkeit / und Andacht gegen dem hei⸗ 
ligiſten Sacrament / auch trachten deſſen 
Verehrung auszubreiten / und zu vermeh⸗ 
ren. 


10, Unter Der Octav Des hellige * 
eich⸗ 
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leichnams follen fie/ wenn es möglich die 
heilige Communton empfangen, 


11. Die Iebendige Bundts - Genoffene 
follen für die Abgeftorbene insgefamt aus 
diefem Bunde alle Monath eine heilige Meß 
anhören/ doch ohne Schuldigkeit, 


12. Alle Jahr follen fie fich befleiffen ih» 
zen Eifer und Andacht gegen dieſem Aller 
heiligiſten Sacrament zu erneueren. 


Aus dieſem Furgen Inhalt erſcheinet / wie 
gluͤckſeelig die jenige ſeyen / welche dieſem 
ewigen Bundt einverleibt worden: Ande⸗ 
re fuͤr die Ehr / und unter dem Schutz der 
Heiligen in der Kirchen GOttes errichte⸗ 
te Bruderſchafften ſeynd ohne Zweiffel bei 
lig / nutzlich 7 und troſtreich; wann wir a⸗ 
ber gegenwaͤrtige Verſammlung und Bundt 
betrachten / werden wir an demſelben bes 
fondere Wortrefflichkeiten finden, Dann 
was fan auf der Welt beiligeres ſeyn / als 
immerdar obne Unterlaß IEſum den wabr- 
bafftig gegenwärtigen GOtt in dem Neil, 
Sacrament verebren / und anbetten/ mit 
auserlefenen Andachten / Tugends⸗Uebun⸗ 
gen und Gebettern / in der tieffeſten De— 
muth / brinnenden Ze Eifer des Goͤtt⸗ 

I 2 
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lichen Lobs / wie nachfolgende Verfaffung 
der verordnneten / und eingerichten Bett— 
Stunden beweifet ? Diefes iſt das einzige 
Geſchaͤfft der Auserwaͤhlten in dem Him⸗ 
mel in Ewigkeit / und eben dieſes iſt die be⸗ 
ſtaͤndige Uebung der ewigen Anbettern deß 
Allerheiligiſten Sacraments auf Erden; 
jener in der Glory und in der Klarheit / die⸗ 
ſer aber in der Gnad / und in dem Glau⸗ 
ben. Wie groſſen Verdienſtes dieſe An⸗ 
dacht ſeye / kan ein jeder ihme ſelbſten ein⸗ 
bilden / wann er ſich erinneret / daß die e⸗ 
wige Anbettung ſeye eine beſtaͤndige Uebung 
des Glaubens / der Hoffnung / und der 
Liebe; eine danckbahre Gedaͤchtnuß des hei⸗ 
ligen Leydens Chriſti / ein ohnunterbroche⸗ 
nes Lob der Mllerbeiligiften Dreyfaltigkeit / 
und JEſu Chriſti unfers Heylands / eine 
demuͤthige Abbitt wegen den Suͤnden der 
Welt / eine Beſaͤnfftigung des erzoͤrnten 
GOttes / durch JEſum Chriſtum den Mitt⸗ 
ler zwiſchen GOtt und dem Menſchen / 
der die Verſoͤhnung iſt fuͤr die Suͤnden der 
gantzen Welt. Der geiſtliche Nutzen aber / 
welchen die einverleibte Mitbruͤder und Mit⸗ 
ſchweſtern von dieſer ewigen Anbettung zu 
hoffen haben / zeiget ſich ohnſchwer dem 
ur⸗ 
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kurtzen angefeßten Begriff. Das allerbeis 
ligiſte tägliche Meß-⸗Opfer / das ohnunter⸗ 
brochene Gebett vor dieſem Gnaden⸗Thron / 
fo viele Seuffzer gegen Dem Liebs-⸗vollen 
Heyland in dem Neil, Sacrament / die 
gute Werck / fo für Die Bundts-Genoſſe⸗ 
ne auch nad) Dem Tod venichtet werden / 
ſeynd ja die Fräfftigifte Mittel die Gnad / 
Barmhertzigkeit und Verſoͤhnung von 
G0Ott zu erlangen: Abfonderlich wann Dies 
fe einverleibte Bundts = Genoffene auch das 
ihrige beyfragen Durch gleiche Verehrung / 
und Hochſchaͤtzung Diefes Allerbeiligiften 
Sacraments / Durch nuglichen Gebrauch 
der jenigen Andachten / fo in gegenwaͤrti⸗ 
ger Verfaſſung ihnen mitgetheis 
let werden, 
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ne adtas tin) es 
ER ERBE 
ODIIDIITIIDEICCTEEDIHTIEESS 


Ordnung und Titul 
Der zwoͤlf 


Volgenden Bett DOtunden. 


J. En der Alferbeiligiften Dreyfal⸗ 
fi 

1. Stud ie: Allerbeiligiften Altars— 
Sacrament, 

11. Stund deß beiligiften Meß-Opfers. 

Iv. Stund der heiligen Communion, 

V. Stund def beiligiften Namens JEſu. 

VI. Stund deß beiltsiften Lebens / Leys 
dens/ und Tods Chriſti. 

VII. Stund def göttlichen Hertzens JEſu. 

vi. Stund der unendlichen Liebe JEſu. 

IX. Stund der beiltgen Geheimnuffen SE- 
fr und Marid, 

X. Stund der Danckſagung. 

x. Stund der Verſoͤhnung 

Xu. Stund der heiligen Weegzehrung. 


Die 
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ie erfte Gum 
Ber. ewigen Anbettung 


Deß heiligiſten 
AltarsGacra ment, 


uU 
Lob / Ehr / und Danckſagung 
Der Mllerheiligiſten Dreyfaltigkeit. 
* * * 
Erſter Theil, 
Die Vorbereitung. 








I, 
Die gute Meinung. 


Sm Namen GDtt des Vatters 7 und 
des Sohns / und des Heil, Geiſts / Amen. 


SCH) Er eröffne meinen Mund, zu preiſen 
— deinen heiligen Damen; und veinige mein 
84 


fe 
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Hertz von allen eitlen und boͤſen Gedancken, 
zuͤnde an einen Eifer in mir, damit ich dic O 
höchftes Gut würdiglid) möge anbeften, und 
vor deiner Goͤttlichen Majeftät erhört werden , 
durch JEſum Ehriftum unferen Herzen, Amen. 


D Herr JEſu Chriſte, in Vereinigung der 
Goͤttlichen Meinung, mit welcher du ſelbſt auf 
Erden GOtt das Lob gefprochen haft; wollen 
wir diefe Bert: Stund vollbringen. 


ußfärtige Mbbike. 


D Allerheiligifte Drenfaltigkeit, GOH Dat: 

ter, Sohn, und heiliger Geift, vor dei 
ner unendlichen Majeftät fallen wir zu Füffen, 
bekennen, und bereuen von Hergen unfere Suͤn⸗ 
den , und Mifferhaten, verfprechen ernftliche 
Beſſerung unfers Lebens ; bitten fußfällig um 
Verzeihung: Sprechen derohalben reumütbig : 
i Ott fey uns gnddig und barmhergig , 
durh JEſum Ehriftum unferen Herzen, A⸗ 
men. 


S, 
er Vingang. 


Y. en thue auf meine Lefzen, 

Be. So wird mein Mund dein ob verfündigen. 
. Gottt merck auf mein hilff, 

Er: eile mir zu helffen. 





Y. Ehr 
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Y. Ehr ſey dem Vatter / und dem Sohn, und 
dem heiligen Geiſt: 

Be Als Er war im Anfang , jegtr und all 
weeg, und zu ewigen Zeiten, Amen. 


® 


Alleluja. 


4. 
SR , Br 
Die Hintadung 
Aller Ereaturen zur immerwährenden Ins 
bettung der Allerheiligiften Drenfaltigkeit , 
und JEſu Ehriftt im beiligiften 
Altars » Sacrament, 


| en ewigen GOtt ohne Anfang und End, 
. Kommt laßt ung ewig anbetten. 
- Dem ewigen dreyeinigen GOtt, Vatter, 
Sohn, und heiligen Geift, 
Be. Kommt laßt uns ein ewiges Lob, und 
Danck abftatten. 
Y. Dem ewigen GOtt Schu Ehrifto im hei— 
ligiften Altars; Sacranıent, 
Be. Kommt laßt ung ein ewige Anbettung, ob, 
Ehr, £ieb, und Danckfagung abhalten. 
Y. Kommt laßt uns mit allen Englen, und 
Heiligen der Himmlen anftinmen, und 
Lob fprechen, 
. Heilig; Heilig, Heilig 
. Sft der Herr allmächtige GOLE, 
. Der Her der Heerlchaaren : 
. Himmel und Erden feynd voll 
. Seiner Majeftät, Glory; und HerzlichEeit! 
5 vw. Ehr 


7x 


FRUST 
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Y. Ehr ſey dem Vatter nnd dem Sohnm, und 
dem heiligen Geiſt/ | 

Be. AS Er war im Anfang, jest, und all: 

weeg und zu ewigen Zeiten, Amen. 


. 


Alleluja. 


5 
Das Vob Geſang. 


Gebenedeyt ſey die heiligiſte 
Antiphon Dreyfaltigkeit/ und unzertheil⸗ 
theilte Einigkeit! 

Laſſet uns ſie loben in Ewigkeit; dann ſie 
uns Barmhertzigkeit hat mitgetheilt. 


Y. Laſſet uns loben den Vatter und Sohn 
ſamt dem heiligen Geitt 

he. Laſſet ung fie loben, und erhöhen zu. ewi⸗ 
gen’ Zeiten, Amen. 


Das erſte mahl der 94. Pſalm. 


⸗ 


* Ommet laſſet uns in dem HErren er⸗ 
I freuen: * Und mit Freuden vor GOtt 
unferem Heyland fingen. Iy 

2. Laſſet uns mit Dandfagung vor fein Anz 
eficht Fommen : * Und ihm mit Pſalmen 
roͤhlich fingen. | 

3. Dann der Her: ift ein groffer GOLF: Und 
ein groffer König über alle Götter. 

4. Dann in feiner Macht feynd alle Orön 
der Erde : * And die hohe Berg feynd iu. 

5. Dann 
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5. Dann fein ift das Meer , und Er hat das: 
felbige gemacht : * Und feine Hand haben 
das truckne Land zugerichter. 

6. Kommet, , laffet uns ntderfallen, und an 
betten : * Laffet und weinen vor dem Hz 
ren, der uns gemacht hat. 

7. Damm Erift der Herr unſer GOtt: "Und 
wir feynd das Volck, welches’ er weydet, 
und die Schaaf, die er führek. 

8. Wann ihr heut feine Stimm hören wer 
det; *Verhartet euere Hertzen nicht: 

9. Wie es geſchehen zur Zeit, da mich euere 
Vaͤtter zum Zorn gereißet , als fie mich ia 
der Wuͤſte verfiichee haben: * Da fie mich 
geprüffet, und meine Werck geſehen haben. 

10, Sch bin vierzig Sabre lang über DIE Ge 
ſchlecht erzörner geiwefen 5; * Und hab geſpro⸗ 
en, fie inen immer in ihrem Hertzen. 

11. Und fie haben meine Weegnichteerkennet:* 
Alſo hab ich in meinem Zorn geſchworen; 
fie follen in das Dre meiner Ruhe nicht bir 
nein kommen. 

Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, um: 
dem heiligen Geiſt; 

As Er war im Anfang, jezt, und allweeg ı 
und zu ewigen Zeiten, Almen, 


Das andere mahl der 98. Dfalm, 
1, Be, HErꝛ regieret, laß es die Völker 
sörnen : * Der über die Cherubim fir 


Gef, herrſchet, Taß die Erd darab erbeben. 
2Der 
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2. Der Herr, der in Sion wohnet, ift groß: * 
Und über ale Voͤlcker erhöher. 

3. Sie follen deinen groffen Namen preifenz * 
Dann er ift Erſchroͤcklich, und Heilig. 

4. Und die Herrlichkeit des Königs gibt fich 
durch feine Lieb für die Gerechtigkeit zu er; 
Fennen : * Du haft richtige Ding gemacht) 
du haft in Jacob Recht und Gerechtigkeit 


geſchafft. 

5. Erhoͤhet den HEren unſern GOtt, und 
werffet euch nieder vor ſeinem Fußſchem⸗ 
mel: * Dann er iſt Heilig. 

6. Monfes und Aaron feynd feine Priefter , 
und Sammel einer von Denen, Die ihn an 
ruffen : * Da fie den Herzen angeruffen ı 
hat er fie erhörer. 

7. Und hat mit ihnen aus der Wolden, Saul 
geredet : * Sie haben feine Befehl und das 
Gebott, fo er ihnen gegeben, beobachtet. 

8. Her unfer GOtt, du haft fie erhörer : "DO 
GOtt! du bift ihnen gnädig geweſen, und 
haft alle wider fie erdachte Anfchläg gerochen. 

9. Erhebef den Herzen unfern GHOft , und 
better ihn auf feinem heiligen Berg an: " 
Dann der Her: unfer GOtt ift heilig. 

Ehr fey dem Vatter, ꝛc. 

ir Gebenedeyt fen die heiligifte Drey- 

—— faltigkeit, und unzertheilte Ei— 

nigkeit. 

Laſſet uns ſie loben in Ewigkeit; dann ſie 
uns Barmhertzigkeit hat mitgetheilt. 
x 


5. Laſ⸗ 


. ee — 
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Y. Laſſet ung loben den Vatter, und Sohn, 
ſamt dem heiligen Geift. 

Be. Laſſet ung fie loben, und erhöhen zu ewi⸗ 
gen Zeiten, Amen. 


Anderter Theil, 
Sie Haupt - Amdacht. 
Die Eron oder Dreyßger, zu Ehren 


der beiligiften Dreyfaltigkeit auf 
folgende Form. 





& 
Der erfie Sehnen, 


Y. £affet uns beften , — 

Be. ee der Allerheiligiſten Dreyfal 
igkeit. 

Sch glaub in GOtt Vatter Allmaͤch⸗ 

tigen Schöpfer / ꝛc. 


Mebung des Glaubens, 


68523: glauben, und befennen eine heilige 
dreyeinige GOttheit, ein GOTT in 
drey Perfonen, Vatter, Sohn, und Heil. 
Geift ; und das JEſus Chriftus mit GOtt- 
und Menfchheit, mit Leib und Seel, famt dem 
Vatter und heiligen Geift, wahrhafft N 
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feye im heiligiften Altars-Sacrament: Weil 
Er als die ewige Weisheit und unfeblbab> 
re Wahrheit es felbft geoffenbabret bar. 
Darumen dann fene diefem ewigen dreyeini⸗ 
gen GOtt, und JEſu Ehrifto, ein ewige Anz 
betfung, Lob, Ehr, Lieb und Dandfagung, 
von ung, und allen Ereaturen, an allen Or⸗ 
ten, zu allen Zeiten , und in alle Ewigkeit, 
Amen. 


Y. Dann aus Ihm, durch She, und in Ihm 
feynd alle Ding : er 
Be. wu fey Ehr und Glory in Ewigkeit, 
Amen. 
Vatter Unſer, der du bift, ꝛc. Ehr fen dem 
Natter, und dem Sohn ꝛc. 


1, „ Gelobt und angebeftet fey in E⸗ 
Lo b ſpruch Wwigkeit, Die heiligiſte Dreyfal⸗ 
tigkeit r und JEſus Chriſtus ohne End, im 
heiligiften Altars; Sacrament ; weil Er mit 
GOtt⸗ und Menſchheit Dafelbft zugegen if. 


Das Datter Unfer /2c. Ehr ſey dem Dat 
ter / 2c. und obiger Kobfpruch werden all 
10. mahl widerboler. Hernach folget. 


Das erſte Gebett/ 
Su der Mutter GOttes. 


VNarig du auserwaͤhlte Tochter GOTT 
des Vatters, mit allen Englen und Hei⸗ 

ligen lobe und preiſe auch für uns Ber, Alan 
Sr rey⸗ 
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dreyeinigen GOtt, Vatter, Sohn / und heiz 
ligen Geiſt , und IJEſum Chriſtum, die gebe; 
nedeyte Frucht deines Leibs/ im heiligiſten Al; 
tars⸗Sacrament. 


Gegruͤſſet ſeyeſt du Maria! voll der Gna⸗ 
den, der Her iſt mit dir, Dur biſt gebenedeyt 
unter denen Weibern, und gebenedeyt iſt die 
Srucht deines Leibs JEſus, der im beili> 
giften Altars - Sacramenr mir GOtt⸗ und 
Menfchbeit wahrhafft / daſelbſt zugegen iſt. 
Heilige Maria, Mutter GOttes, bitt ꝛc. 


Bex andere Zehner— 
Vebung der Goffnung. 


Heiligiſte Dreyfaltigkeit, unſer Hof 

nung! wir hoffen, und vertrauen auf dei 
ne unendliche Güte, und Barmhertzigkeit: Bon 
dir dreyeinig⸗getreueſten GOtt allein, durch 
JEſum Chriſtum im heiligiſten Altars⸗Sa— 
crament, feine Verdienſt, und koſtbareſtes 
Blut, hoffen wir Verzeihung aller Sünden } 
deine Eräfftige Gnad-, und das ewige Leben, 
ja alles Gute an Leib und Seel zu erlangen, 
nach Deinem heiligen Wort / Der du unend⸗ 
lich mächtig / gütig, und getreu biſt in deiz 
nem Derfprechen. Darum dann feye dieſem 
ewig⸗getreueſten GOtt ein ewige Anbektung ı 


Lieb ! 
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Lieb, Ehr, und Danckſagung, von ung und 
allen Ereafuren, an allen Orten, und zu ewi⸗ 
gen Zeiten, Amen. 


Y. Dann aus Ihm, durd) Shn, und in Ihm 
ſeynd alle Ding: 3 
Be. Some fey Ehr und Glory in Ewigkeit, 


men, 
Vatter Unfer, der du bift, 30. Ehr fey dem 
Datter , und dem Sohn, ꝛc. 


„ Gelobt und angebettet fey in & 
Lobſpruch: wigkeit, die heiligiſte Dreyfal⸗ 
tigkeit, und JEſus Chriſtus ohne End, im 
heiligiſten Altars ⸗ Sacrament; weil Er mie 
Leib und Seel daſelbſt zugegen iſt. 


Das Patter Unfer / 2c. das Ehr fer dem 
Datter / ꝛc. und diefer Kobfpruch werden 
alſo 10. mahl widerboler. 


| Das andere Gebett / 
Fu der Mutter GOttes. 


Maria, du wunderbahrliche Mutter GOtt 
des Sohns, mit allen Englen, und Hei⸗ 
ligen lobe, und preife aud) für ung den ewigen 
dreyeinigen GOtt, Vatter, Sohn; und hei 
ligen Geift, und JEſum Ehriftum; die, geber 
nedeyte Frucht deines Leibg , im heiligiften 
Altars : Sacrament. 
Gegrüffer feneft du Maria, ꝛc. JEſus, der 
im beiligiften Altars⸗ Sacrament mit og, 
un 
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und Seel wahrbaffe daſelbſt su gegen iſt: 
Heilige Mariaı ꝛc. 


3. 
Der dritte Zehner. 
Mebung der Tiebe GOttes. 


Heiligiſte Dreyfaltigkeit, unſer Liebe, dur 
liebwertefter GOtt! du hoͤchſtes, unend⸗ 
liches Gut! und Abgrund aller Vollkommen⸗ 
heit! wir lieben dich aus gantzem Hertzen, 
wir lieben dich aus gantzer Seel, wir lieben 
dich aus gantzem Gemuͤth, wir lieben dich aus 
“allen unferen Kraͤfften, wir lieben dich über 
alles, über alles O heiligiſte Drepfaltigkeit ! 
Tieben wir dich, durch IEſum Chriſtum im heiz 
ligiſten Altars⸗ Sacrament, weilen du wegen 
Deiner eigenrlid > unendlichen Güte und 
Schoͤnheit / Dolltommenbeit, und Lieblich> 
Zeit aller Liebe unendlich würdig biff. Da; 
rumen dann eye dir ewigrliebwürdigiften GDtt, 
ein erwige Kiebe, Anbetfung, Lob, und Dand; 
ſagung von uns und allen Ereaturen, an allen 
Drtenr und zu ewigen Zeiten, Almen. 


Y. Dann aus Ihm, durch Ihn, und in Ihm 
ſeynd alle Ding : 
Be. ar fey Ehr, und Glory in Ewigkeit, 


men, 
Vatter Unfer, der du bift, ꝛtc. Ehrfey dem 
Datter, und dem Sohn, :. 
Lob⸗ 
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Gelobt, und angebettet fey in & 
Lobſpruch * migfeit, die heiligiſte Dreyfal⸗ 
tigkeit, und JEſus Chrifius ohne End, im 
heiligiften Altars » Sacrament 5; weil Er tame 
dem Patter / und heiligen Geiſt daſelbſt zur 
gegen if. 


Das Datter Unſer / 2c. das Ehr fer dem 
Datter) 2c. und diefer Lobſpruch werden 
alſo 10. mahl widerboler, 


Das dritte Gebett / 
Su der Mutter GOttes. 


9— Maria, du reiniſte Braut GOtt des hei⸗ 

= Tigen Geifts , mit allen Englen, und Heiz 
ligen lobe und preife auch für uns den ewigen 
dreyeinigen GOtt, Watter, Sohn, und hei⸗ 
ligen Geift, und JEſum Chriftum, die gebenez 
deyte Frucht deines Leibs', im heiligiften AL 
tars » Sacrament. 

Gegrüffet ſeyeſt du Maria, ic, SEfus: Der 
im beiligiften Altars s Sacrament / ſamt 
dem Patter / und beiligen Geift wahrhafft 
daſelbſt zu gegen ift. Heilige Maria, ic. 


4. 
Debung der Mnbertung. 


Heiligifte Drenfaltigkeit, unfer GOTT 

= und alles , wir merffen ung nieder vor 

deiner unendlichen Majeſtaͤt, und betten Dich 
an / 
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an, im Geift und Wahrheit, als den einzigen 
wahren GOtt, und Herzen aller Geſchoͤpfen, 
dur JEſum Ehriftum, im heiligiften Altars— 
Sacrament : Darum dann fene dir aller anbetz 
tens : würdigiften GOtt ein ewige Anbetrung, 
Sieb, Ehr, und Dandfagune von ung, und 
allen Ereaturen, an allen Orten, zu allen Zei 
ten, und in alle Ewigfeit, Amen. 

Vaͤtter Unſer, der du bift, ic. Ehr fen dem 
Natter , und dem Sohn, ꝛc. 


| .Gelobt, und anaebertet fey in 
Lobſpruch *  Erigfeit , die heiligiſte Drey⸗ 
faltigkeit, und JEſus Chriſtus ohne End, im 
heiligiften Altars- Sacrament , weil Er mic 
GOtt⸗ und Menſchheit / mit Leib und Seel / 
famt dem Vetter und heiligen Geift da 
felbft zugegen if. 


Diefe 3. Stuck werden 3. mabl wider» 
Holer, Hernach folget 


5. 
Nebung der ZSanckſagung. 


D Heiligifte Dreyfaltigkeit, unfer Anfang, 
letftes Zihl und End, wir fagen Dir ewi— 
ges Lob und Danck für alle deine Gutthaten, 
durh JEſum Chriftum unferen Henen im 
heiligften Altars- Sacrament, der mit dem Vat⸗ 
ter, und heiligen Geift gleicher GOtt lebt und 
segiert von Ewigfeit zu Ewigkeit, Amen, 


E 2 Antiph. 
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Kati Gebenedeyt fey die heiligifte Drey⸗ 
Antiph. faltigkeit, und unzertheilte Einig⸗ 


ett. 
Laſſet ung fie Toben in Ewigkeit, dann ſie uns 
Barmhertzigkeit hat mitgetheilt. 


Y. Laſſet uns loben den Vatter, und Sohn, 
ſamt dem heiligen Geift, 
he. Laſſet uns fie loben, und erhöhen zu ewi⸗ 
gen Zeiten, Amen, 


Litaney / 
von der allerheiligiſten &renfaltigfeit. 


& Hrie eleifon. Chriſte eleiſon. 

I yrie eleifon. Chrifte höre uns, 
Ehrifte erhöre uns. 

GOtt Vatter vom Himmel, Erbarme dich 
unfer. 

GH Sohn Erlöfer der Welt, 

Gott heiliger Self, 

Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger GOtt, 

Wahre, und einige Dreyfaltigkeit, 

Heilig: und ungertheilte Einigkeit , 

Einigkeit in der WBeefenheit , und Drey 

faltigkeit in den Perfonen , 

Einige , und gleiche Majeſtaͤt, 

Ungebohrner Vatter,— 

Eingebohrner Sohn, 

Heiliger Geift ausgehend von Beyden ı 

Heiliger GOtt, 

Heiliger ſtarcker GOtt, 


— 


alun ꝙjo 9wavgaz 
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Heiliger unfterbliher GOtt, 
a der du alles aus nichts erfchaf: 1 
Der du alleg wunderbarlich erhalteft, | 
Der du alles zum Beten deiner Auſſer⸗ ‚| 
wählten ordneft , | 
Allmaͤchtiger SH | 
Allerweififter GOtt 
Unendlich gütiger GOtt. | 
D Gott deffen Barmhergigkeit über alle] 
deine Werd, 
Deſſen Gerechtigkeit heilig , und erſchroͤck⸗ 
lich in ihren Urtheilen, | 
Deſſen Vorfichtigkeit in ihren unbegreifliz | 
chen Anordnungen niemahl fehlet, 
Ewig 0 dich felbft allein glücieeliger | or 
| 
| 
|: 
| 
| 


&£ 

Ewig ſelbſt allein vergnuͤglicher GOtt, 

Ewig von allem allein unabhangender 
Her, und GOtt 

O — der du nie Guten nicht von 
nothen; 

In dem wir leben, würden, und ſeyn, 
Auß deme, Durch dene, und in deme Alles, | 
In allen Worten , und Verſprechen ge 
treuer GOtt, | 

Alle geringfte gut Werck ewig belohnen] 

der 
Alle auch uf Sünden erfhrödlic 
firaffender GHDtt, 

Heilige Dreyfaltigkeit unfer Liebe, 
Heilige Dreyfaltigkeit unfer Hoftnung: 5 


E 3 Hei⸗ 


aan — ee 


⸗ 
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Heilige Dreyfaltigkeit , unfer Anfang , let⸗ 
ftes Zihl, und End, Erbarme dich unter, 
Dis uns gnädig, Derfihone uns / © HErr. 

Bis und gnädig , Erhoͤre uns D HErꝛ. 

Von allem Liebe, Erloͤſe uns O Ara. 

on allem Unglauben, und Keßerey, 1 

Don allem Mißtrauen, und Derzweifflung: | 

Von liebertrettung Deiner Heil. Gebotten. 

Von Begierlichkeit der Augen; 

on Begierlichkeit des FSleifches, | 

Don Hofrart des Lebens, - _ | 

on allem Mißbrauch deiner heiligen Öna- = 
den, und Guftthaten, 

Von dem gähen, und unvorgefehenen Tod, 1E J— 
Von der ewigen Penn, und Beraubung | * 
deines Heil. Ungefichts |= 
Durch dem unendlid) Goͤttliches Weeſen, = 
en die Majeſtaͤt deiner ITS 

ory 

Durch 9 Reichthum deiner ewigen Gluͤck⸗ 
ſeeligkeit, IS 

Dur die Viele deiner Erbarmnuſſen, und 

tiebe, 

Dur alle Geheimmuß r Werdienft , und | 
Dpfer unfers Erlöfers , und feiner ber | 
ligen Kir). 

Durch die Fürbitt der Jungfraͤulichen 
Mutter Goues Mariaͤ/ und aller Auf | 
ferwählten , 

Wir arme Sünder, Wir bitten * er⸗ 
pore uns. 

Daß wir erkennen dich wahren GOtt allein, 

und 
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‚und den du gefandt halt, JEſum Chriffum: 
Wir bitten dich / erböre uns. 

Daß wir unferen Verftand gefangen ges 
ben in den Gehorfam des Glaubens. 

Daß wir in allen Anfechtungen , Truͤb⸗ 
ſaal, und Kleimuͤthigkeit uns erinneren 
deiner Liebe und Bar ubergigkeit ı 

Das wir in Sreud und Leyd ein wahre 
Lieb aus allen Kraͤfften dir eifrig erzei— 
gen / 

Daß wir durch ein demuͤthig⸗ und zer⸗ 
knirſchtes Hertz , welches du niemahl ver⸗ 
achteſt, wuͤrdige Fruͤchten der Buß brin⸗ 
gen mögen , 

Daß wir unferen Willen im Leben , und 
Tod, mit deinem heiligiften Willen voll⸗ 
kommen vereinigen ı 

Daß wir mit allen Heil. Sacramenten ı 
su dem letfien Tods:Stampff geftärdet 
werden, 

Daß wir "unfere Seelen in deine allmaͤch⸗ 
tige Hand aufgeben Fönnen , 

Daß wir in deinem heiligiften Namen die; 
ſes zeitliche enden, und Das ewige Le— 
ben anfangen mögen ı 

Heilige Dreyfaltigkeit, unfer © ua 
Alles, 

O du Lamm GHDttes, welches du Gere 
die Suͤnd der Welt, Verſchone uns O A &rr. 

O du Lamm Gottes, welches du him hmiſt 
die Sind der Welt, Erhoͤre uns © % ER. 

D du Lamm Zach: welches du hi; niit 

v4 bie 





sun — ’rg uaaaiꝗ — 
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die Sund der Welt; Erbarme dich unſer / 


O Ar, 
Ehrifte höre uns. Chriſte erböre un, . 
Her erbarme dich unfer. Chriſte erbarme 
dich unfer. HErr erbarme dich unſer. 

Datter unfer. 

.Gelobt bit v1 DO HErr GOtt unſer Vatter. 

. Und uͤber alles erhoͤhet zu allen Zeiten. 

.Lobet den Vatter, und Sohn, famt dem 
heiligen Geiſt. 

. Eobet, und erhoͤhet ihn zu allen Zeiten. 

. Her: erhöre unfer Gebett. 

Be. Und unfer Ruffen Eonime zu dir. 

Gebett. 

N Elmächtiger ewiger GOtt, der du deinen 
Dieneren gegeben haft , in der Erfannt- 

nus des wahren Glaubens die Glory der ewi— 

gen Drepfaltigkeit zu erkennen, und in Macht 

der Majeftät die Einigkeit anzuberten : Wir 

bitten, daß wir in Beſtaͤndigkeit deffelbigen 

Glaubens von aller Widerwaͤrtigkeit allezeit 

bewahret werden; durch IEſum Chriftun uns 

fern HErrn, deinen Sohn, welcher mit Dir 

lebt, und regiert , in Einigkeit des heiligen 

Geiſts, wahrer GOtt von Ewigkeit zu Ewig⸗ 

teit, Amen. = 


os IHS 
co > Zu 
SE ® 
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* 


Drit— 


CI) 4: 
Dritter Theil, 


Selchlufes - Andacht. 


T, 
Von dem Heil. Mars⸗NHacrament. 


i I Heiliges Gaftmahl , in wel 
Antiph. S chem Chriſtus genoffen , die 


Gedächtnus feines Leydens gehalten, das Ge; 
müth mit Gnad erfüller „ und ein Unterpfand 
der zukuͤnfftigen Glory uns: mitgetheilt wird.- 


Y. Das Brod des Himmels hat Er ihnen 


gegeben, 
Be. Das Brod der Enalen hat der Menfch 
genoſſen. 


Laſſet uns betten. 


GOtt, der du ung unter dem wunder⸗ 

derbahrlichen Sacrament die Gedaͤcht— 
nus deines Leydens und Sterbens hinterlaffen 
haft: Verleyhe uns O Her: } die heilige hohe 
Geheimnuſſen deines Leibs und Bluts alſo zu 
ehren, daß wir in uns die Frucht deiner Erlö; 
fung ohne Unterlaß empfinden; der du lebſt 
und regierft in Ewigkeit, Amen. 


5 2. Son 
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2; 
Son der Hutter GOttes Karin, 


V. Say uns auch Gott loben, 

Be. In allen feinen Heiligen. 

V. Bitt für uns O heilige GOttes Gebähz 
rerin/ 

Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
fungen Chriſti. 


Laſſet ung beften, 


E53: bitten dich O HErr, gieffe deine Gnad 
in unfere Herßen , auf daß wir, die da 
Chrifti deines Sohns Menſchwerdung aufdeg 
Engels Verkündigung erfennet haben, durch 
fein Leyden und Creutz zur. herzlichen Auferſte⸗ 
hung gebracht werden, durch denfelben deinen 
Sn r unjern HErrn JEſum Chriſtum, 
men. 


F 
Von dem Seil, Doſeph. 
V. Dar für ung O du allerfeeligifter Sofephr 
Be. Auf daß wir würdig werden der Verheif⸗ 
fungen Chrifti. 
Laſſet uns betten, 
8853: bitten dich O HErr, daß uns durch 


die WVerdienft des Braͤutigams * 
allers 
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allerheiligiften: Gebährerin geholffen werde , 
auf das, was unfer Vermögen nicht erhalten 
Fan, ung durch feine Vorbitt geſchenckt werde, 
der du lebſt und regierft in Ewigkeit, Amen. 

D ihr alle Heilige GOttes würdiget euch 
für unfer, und aller Menſchen Heyl zu bitten, 
den dreyeinigen GOtt, und unfern Herzen 
JEſum Chriſtum, im heiligiften Altars⸗Sa—⸗ 
crament,/ Amen. 


| 4. 
Mufopferung, ud Beſchluß. 


SD Allerheiligifte Dreyfaltigkeit GO Dat; 
ter, Sohn, und beiliger Geiſt, wir op⸗ 
feren dir auf unfer unabläßliches Gebett, ſamt 
allen guten: Wercken, vereiniget mit den uns 
endlichen Verdienften JEſu Chriftt, Marid , 
und aller Heiligen, zu Deinem ewigen Lob, 
Ehr, und Dandfagung , für das allgemeine 
Antigen , und Heyl der gangen Chriftenheit , 
fonderbahr für unfere Stiffter, und Gutthaͤ— 
ter, auch einverleibte Mitbrüder und Schwe 
fteren des Bundts der ewigen Anbettung: 
D HEen erbarme dich ihrer , und feye uns 
allen gnddig , und barmherkig , jest und in 
Ewigkeit; Amen, 

Y. Angebetter fey ohne End , dag heiligifte 

Altars⸗Sacrament! 
Be. Sin Ewigkeit, Amen. 











SS 
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Y. Hen erhöre mein Gebeft, 

Be. Und mein Ruffen komme zu dir. 
Y. Laßt uns den Herren benedeyen ! 
Be. GOtt ſey Dand, 


Und die Seelen aller Chriftalaubigen ru 
hen durch die Barmhertzigkeit GOttes 
im Frieden, Amen. 


Im Namen Gott des Vatters, und des 
Sohns ꝛc. 


5; 
Erfuͤllungs⸗NEndacht. 


SAL die Bett⸗ Stund noch nicht vollen 
def, wird erfklich ein Lob » Sefang von 
denen unten angefeßten gefungen : Andertens / 
fo viel Vatter Unfer / zc. Ehr ſey dem Dar» 
ter / 2c. und Ave Maris / ꝛc. famt diefem 
Spruch : HErr gibe ihnen die ewige Rube/ 
und Das ewige Kiecht leuchte ihnen; im 
Stieden feye ihre Ruhe / Amen, bey⸗ 
gefeßt, bis die Stund fehlast. 
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⏑—— 
Die zweyte Rtund 
Der ewigen Mnbertung 


zu 
Lob / Ehr / und Dandfagung. 
De allerheiligiften 


NltarsGacrament. 


Erſſer Theil 
Sie Vorbereitungs⸗Mndacht. 














I. 
Die gute Meinung. 


Im Namen GDEE des Watters / und 
Des Sohns / und des Neil, Geiſts / Amen. 


Er heiligiften und ungerfheilten Dreyfalz 

tigkeit, der Menfchheit unfers gecreußig- 

ten Henen JEſu Chriffi, der allerfeeligiften 

und glorwuͤrdigiſten Sungfranen Mariaͤ Rei 
nig⸗ 
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nigEeit , fanıf allen Heiligen und Auserwaͤhl⸗ 

ten GOttes ſeye ewiges Lob, Ehr, und Danck⸗ 

Tagung von ung ımd allen Creaturen, und ung 

Verzeihung aller Sünden und Straffen durch 

— unſern HErren JEſum Ehriftum + 
men. 


O JZEſu du Sohn deß lebendigen GOttes, 
in der heiligiſten Meinung und Liebe, mit welz 
cher du das heiligifte Altars Sacrament ung 
zur ewigen Anbettung ſelbſt haft eingelegt , 
svollen wir dasfelbe diefe Stund, und zu al 
den Zeiten, im Geiſt und Wahrheit anbetten. 


Sußfällige Abbitt. 


N Allerheiligiftes Sacrament deß Altars ! 

por dir als demmahren Tebendigen GOtt 
Schu Chriſto, fallen wir zu Füffen, bekennen 
im Geift der Demufh , und bereuen mit zer⸗ 
Tnirfchtem Hergen, unfere Stunden und Mif 
ſethaten; und im Namen aller Menfchen bits 
ten wir dich fußfällig um Verzeihung von we⸗ 
‚gen allen dir O höchftes Gut zugefügten Un⸗ 
bilden : Sprechen derohalben reümuͤthig: O 
heiligiftes Sacrament, wahrer GOtt und Al 
les, ſey uns allen gnädig und barmberkig ı 
jeßt und im letſten End, Amen. 


3. er 
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3: 

m Der Vingang. 

W. Sen thue auf meine Lesen, 

Be. Sp wird mein Wlund dein £ob verfündigen. 

Y. O Gott merck auf mein Hilf, 

Be. Her eile mir zu helffen. 

Y. Ehr fey dem Batter , und dem Sohn, und 
dem heiligen Geiſt: 

Be Als Er war im Anfang jezt, und alls 
weeg , und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluje. 

4 
| » %, 4 
Die LVinladung 

y. Date are Sacrament des Als 

[ei y 


Be. Kommt) laßt uns ewig anbeften. 
. DR Socmparpigiiien Sacrament dei Al 
ar 


Be. Kommt, laßt uns ein ewiges Lob und 
Danck abftatten. — 

Y. JEſu dem lebendigen GOtt im heiligi⸗ 
ſten Altars » Sacrament 

Be. Kommt, laßt uns ein Ewige Anbettung , 
god, Ehr, Lieb „ und Dandfagung 

| abhalten. 

Y. Kommt, laßt uns mit allen Englen, und 
Heiligen der Himmlen anſtimmen, und 
lobſprechen: 

Be Hei⸗ 
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Be. Heiligr Heilig, Heilig 

Y. Iſt der Her: allmächtige GHOff, 

. Der Her: der Heerfchaaren : 

. Himmel und Erden feynd voll 

Seiner Majeſtaͤt, Glory, und Herzlichkeit! 

..Ehr’fey dem Vatter , und dem Sohn y 
und dem heiligen Geift,. 

Be. Als Er war im Anfang , jest und all 

Ä weeg, und zu ewigen Zeiten? Amen. 


ERST 


. 


Alleluja. 


Das Vob⸗-Geſang. 


O allerheiligiſtes Sacrament deß 
Antiph. Tears in welchem SEfrs Chrir 
ftus wahrhafft empfangen 5 die Gedaͤchtnuß 
feines Leydens verehrt, die Seelmit Önaden 
erfüllet, und uns ein Pfand zum ewigen Heyl 
wird mifgetheilt: 


w. Seye angebettet , gelobt , geliebt, und 
gebenedeyf ; ii u Sie 
Be. Von uns und allen Creaturen, an allen 
Drten, und in alle Ewigkeit + Amen. 


Das erſte mahl der 65, Pſalm. 


1, 22T erbarme ſich unfer und feegne 
uns: * Erlaffe fein Angeficht über ung 
fcheinen, und erbarme fich unfer. 
2. Damit: wir deinen Weeg auf Erden : 
Und dein Heyl unter allen Voͤlckern erkenz 
nen. 3. Die 


“ 
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3. Die Voͤlcker follen dich loben, O GHDtt: * 
Alle Voͤlcker follen Dich loben, 

4 Die VBölder follen fich erfreuen, und fro— 
locken: * Dann du richteft alle Leuth in Ges 
rechtigkeit, und führeft Die Voͤlcker richtig 
auf Erden. 

5, Die Voͤlcker follen dich Toben O GOtt:* 
Alle Wölder follen dich Toben. 

6. Die Erd bat ihre Frucht gegeben:“ GOtt, 
unfer GOtt feegne uns, N 

7. GOtt feegne uns: * Und Er foll in allen 
Theilen ver Erden geförchter werden. 

Ehr fey dem WVatters ꝛc. 


Das andere mahl Der 144. Palm, 


1. SCH will dich hoch rühmen mein GOtt 
> und König :* Und deinen Namen im⸗ 
mer und ewiglich preifen, 

2, Sch will dich alle Tag loben: * Und deinen 
Namen immer und ewiglich rühmen. 

3. Der HErr ift groß, und fehr Hoch zu Io; 
ben : * Und feine Gröffe ift unendlich. 

4. Alle Gefchlechter werden deine Werd rih- 
men’ * Ind Deine Macht verfündigen. 

5. Sie werden von Deiner groffen Herzlich; 
keit, und Heiligkeit reden : * Und deine 
Wunder erzehlen. 

6. Sie werden auch von der Macht deiner er: 
fchröcklichen Thaten reden : * Und deine 
Gröffe Fund machen. i 

7. Die Gedächtnus ee übergroffen Güte 

wer; 
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werden fie heraus ftreichen : * Und wegen 
deiner Gerechtigkeit frolocken. 
8. Der Her: ift gnädia und barmhergig: * Er 
ift gedultig, und von fehr groffer Erbarmung. 
9. Der HEr: iſt Ai alle gütig: * Und feine 
Erbarmungen erftredien fi) über alle feine 


er. 
Ehr fey dem Vater, ꝛc. 


' O Allerheiligiftes Sacrament de 
Antiph, Altars ! in welden JEſus a 
ſtus wahrhafft empfangen ,_die Gedaͤchtnuß feiz 
nes Leydens verehrt, die Seel mit Önaden er; 
füllet, und uns ein Pfand zum ewigen Heyl 
wird mitgetheilt. 

Y. Seye angebetfet , gelobt, geliebt , und 
gebenedeyf , 


Be. Von uns und allen Ereafuren, an allen 
Orten, und in alle Ewigkeit, Amen. 


Anderter Theil, 


Die Baupt⸗Mudacht. 


Y. Laßt uns loben , und ewig anbetten das 
heiligifte Altars-Sacramentı _, 

Be. Durch die Eron unſers HErren JEſu 
Chriſti. 


1, Der 
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I, 
Der erſte Zehner. 
Vebung des Glaubens. 


Sch glaub in GOtt Vatter Allmäche 
tigen Schopfer / ꝛc. 


JEſu unſer GOtt und Erloͤſer! der du 
> fünf Brod für fünf tauſend, und ſieben 
für vier taufend Menfchen vermehret haft, du 
bift das lebendige Brod, das Himlifche, das 
Wunderbrod : Dann wir glauben vefttglich y 
und befennen aufrichtig mit der Carholifchen 
Kirchen, vor Himmel und Erden, das in den 
heiligen Sacrament deß Altars, nad) der 
Wandlung Brods und Weins, du O JEſu 
als wahrer GOtt und Menfch, wahrhaftig + 
weefentlich , und in der That, unter den Geſtal⸗ 
ten jener finnlichen Dingen gegenwärtig ſeyeſt. 
Und obmohlen wir diefes nicht begreiffen z 
und mit Worten nicht ausdruden Fönnen, fo 
wiſſen wir doch, daß dir allmaͤchtigen GOtt 
nichts unmöglich, daß dir allwiffenden GOtt 
nicht8 verborgen , daß von dir unfehlbahren 
GoOtt nichts Faliches geoffenbahret wird. Wir 
glauben deine wahre und weefentliche Gegen; 
wart; mit der heiligen Gatholifchen Slirchen , 
ols einer Saul und Grundvefte der Wahrheit, 
wir glauben fie mit den heiligen Apoftlen, und 
Vaͤttern, wir glauben fie mit den heiligen Marz 
syer, fo ihr Blut bar vergoflen; auf, und 
2 in 
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. diefem Glauben wollen wir leben und ſter⸗ 
en. 
Dieſes heilige Sacrament iſt kein Mate⸗ 
rialiſches Brod, ſondern der wahre Leib und 
Blut JEſu Chriſti unter den Geftalten des 
Brods. Die Subflang und Weeſenheit Des 
Brods und Weins wird _verwandlet in den 
Leib und Blut Chriſti. Der gange Ehriftus 
mit Sleifch und Blur, mit Leib und Seel, mit 
GOtt⸗und Menfchheit ift in dieſem heiligen 
Sacrament, auch unter einer Geſtalt allein, 
wahrhafft zugegen. Alfo glauben wir ohne 
Zmeiffel , alſo befennen wir ohne Falſchheit, 
weil du O BDtt, O unfehlbare Wahrheitz 
diefes alles geoffenbahrer haft. | 

Darumen dann feye dir O JEſu in dem 
heiligiften Altars- Sacrament, ein ewige Anz 
bertung, Lob, Ehr, Lieb, und Dandfagung 
von und, und allen Ereaturen, an allen Dr: 
ten, und zu ewigen Zeiten, Amen. 

Ehr fen dem Vatter, und dem Sohn, und 
dem heiligen Geiſt; 

Als Er war im Anfang, jest, und allweeg, 
und zu ewigen Zeiten, Amen, 

1. Vatter Unſer, ver dubift, ꝛc. Gelobt, 
und angebettet ſeye ohne End, das heiligiſte 
Altars » Sacrament , weil JEſus Chriſtus 
ſelbſt allda zugegen ft. 

2. Batter Unſer, 2c. Gelobt, und angebet⸗ 
fet, ꝛc. weil SEfus Ehriftus weeſentlich all 
da zugegen ift. 

3. Vatter Unfer, 30, Gelobr, und EN 

tet/ 
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tet, ꝛc. weil JEſus Chriſtus wahrhafft all» 
da zugegen iſt. 

4. Vatter Unſer, ꝛc. Gelobt, ꝛc. weil SC 
ſus Chriſtus lebendig jallda zugegen iſt. 

5. Vatter Unſer, ꝛc. Gelobt, ꝛc. weil JE⸗ 
ſus Chriſtus als GOtt und Menſch allda 
zugegen iſt. 

6. Vatter Unſer, ic. Gelobt, ꝛc. weil JE⸗ 
ſus Chriſtus ſamt dem Vatter / und heiligen 
Geiſt allda zugegen iſt. 

7. Batter Unſer, ꝛc. Gelobt, ꝛc. weil SE 
ſus Chriſtus su Tag und Vacht allda sur 
gegen iſt. 

8. Water Unſer, ꝛc. Gelobt , ꝛc. weil JE⸗ 
ſus Chriſtus bis an das End der Welt all⸗ 
da zugegen iſt. 

9. Vatter Unſer, ꝛc. Gelobt, ꝛc. weil JE⸗ 
ſus Chriſtus uns zu Lieb allda zugegen iſt. 

10. Vatter Unſer, der du biſt, ꝛc. Gelobt, 
und angebettet ſeye ohne End, das heiligiſte 
Altars s Sacrament, weil JEſus Chriftus 
mit Keib und: Seel allda zugegen ijt. 

Ehr fey dem Vatter, ıc. 


Gegrüßt feye du Maria, voll der Gna⸗ 
2 


Der andere Zehner. 
Debung der Hoffnung. 


8 JEſu unſer Gort und Erloͤſer! der du 
A 3 K, 


Arte 
Kay) 








54 ELCH) R 


auch bey deinem tieffen Stillſchweigen aus 
dem heiligiſten Sacrament uns zuruffer > 
3Rommer zu mir alle) die ihr mie Mühe 
and Arbeit beladen / und ich will euch er> 
quicen. Wir erkennen unfere Armſeeligkeit.⸗⸗ 
Unſer dufferftes Elend, ruffet an deine unerz 
meßliche Barmbergigkeit. z s Dann O JEſu 
wir feßen all unſer Vertrauen und Hoffnung 
auf Did.  z Weilen du unendlich Maͤch⸗ 
fig’ unendlich Gürig / +» » unendlihb Ge 
freu bift in Deinem Verſprechen. s Mir 
förchten uns zwar billich in deiner Gegenwart 
wegen unfer Nichtigkeit, > z wegen unfer Un⸗ 
würdigkeit, z z wegen unfer Armfeeligkeit, 2% 
wegen unferen vilfältigen Sünden. z z Aber 
du O ZEſu in dem heiligiften Sacrament bift 
der wahre Samaritan, der fich unfer erbarmet ; 
Du Bift der Urheber des Heyls , der uns das 
Leben zu geben kommen bift 5 in dir ſeynd alle 
Gnaden, alle Schäß, alle Keichthumen ; A; 
Dir ift von den Warter gegeben aller Gewalt 
im Himmel und auf Erden, » 2 Du bift uns 
su Lieb Menfch worden. » z Uns zu Lieb haft 
gelitten den ſchwaͤren Ereuß-ZTod, zz Uns zu 
Lieb diefes allerheiligifte Sacramenteingefeger. 

So hoffen wir dann auf deine unendliche 
Güte, und unermeffene Lieb, auf dein heiliges 
Leyden und Ereuß , z > auf dein Foftbahres 
für ung vergoffene Blut , z z auf deine um 
endliche Werdienft, fo du uns geſchencket haft. 
Dein heiliges Blut wird ung reinigen von als 
len Sünden , aus deinen heiligen Wunden 

wer; 
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werden uns suflieffen häuffige Gnaden , aus 
deinem Göftlihen Hergen werden wir em⸗ 
pfangen die wahre Liebe , dein heiliger Tod 
wird uns geben das. ewige Leben, O Schu 
unfer Hoffnung! O JEſu unfer Erlöfer! O 
JEſu unfer Stärke! O JEſu unfer Verſoͤh⸗ 
nung! O JEſu unſer Seeligmacher! O JE⸗ 
ſu unſer GOtt und Alles! in dieſer Hoffnung 
wollen wir leben und ſterben! O JEſu ſtaͤr⸗ 
cke uns jezt, und in der Stund unſers Abſter⸗ 
beng , Amen. 

Darum dann feye dir O JEſu in dem heili⸗ 
giften Altars-Sacrament,ein ewige Anbettung, 
Lob, Ehr, Lieb, und Dandfagung, von ung, 
und allen Ereaturen, an allen Orten, und zu 
ewigen Zeiten, Amen. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ıc. 
Vatter Unſer, der du bift, ıc. 

1. Gelobt, und angebetter feye ohne End, 
das heiligifte Altars + Sacrament , weil IE; 
fus Ehriftus felbft allda zugegen ift. 


Alles wie oben in der zweyten Stund / 
in dem erften Zehner / am 52. Blat. 
3 
Der dritte Zehner. 
Debung der BViebe. 
SI JEſu unfer GOtt und Erlöfer ! der dur 


das wunderbahrlice Sacrament deß AL 
D 4 tars/ 
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tars, als ein Pfand Deiner Liebe, zur Ger 
daͤchtnus deines Schmergvollen Leydens, ung 
hinterlaffen haft ; und diefe Deine unendliche 
Liebe, durch deine befkändige Gegenwart ı 
immerdar fortfegeft: Wir lieben dic) , als das 
hoͤchſte » » alleritiebwirrötgifte Gut /⸗⸗als 
unferen GOtt und „Erzen/ » » als unfez 
ren »epland und Liebhaber / + » von Grund 


* 


unſers Hertzens, aus gantzer Seel, und: aus 


allen unferen Sträfften. 

O JEſu! unfer GOtt! in dir, als einem: 
Ur; ſprung alles Guten als einem Abgrund 
aller WVollfommenheit , finden und erkennen 
wir alle Schönheit, alle Lieblichkeit, al 
les was die Kiebe verdienen fan: O IE 
SU ! unfer einziges ⸗— unfer ‚allerhöchites 
Su! HD JEſu! unfer Liebe, z z der für ung 
am Creuß aus Kiebe 50 biſt ' DO JEſu! 
unfer Troft und Süfligkeit ; in dem heiligi⸗ 
ften 5 Sara wir lieben. dich in 
dem Get , und in der Wahrheit s < » wir lie 
ben dic) aufrichfig und inniglid) ; 7: wirlie 
ben dich über ung, und alle Greafuren ; HR, 
wir —— dich, und wollen dich. lieben in E— 
wigfeit. 72 O IEfu, wer wird uns abfünz 
deren von deiner Ziebe ? Sch lebe, aber nıcht 
mehr ich, fondern JEſus lebt in tr! O JEſu 
unfer GOtt und Alles! in diefer Liebe wollen 
wir leben und fterben. O ZEſu entzünde un⸗ 
ſere Liebe jest und in der Stund unferes Abz 
fterbens , Amen. 

Darum dann feye dir O JEſu in dem heilt? 

gi⸗ 
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giſten Altars⸗Sacrament ein ewige Liebe, Anz 
bettung, Lob, Ehr, und Dandfagung, von 
uns und allen Ereaturen,. an allen Orten, und 
zu ewigen Zeiten, Amen, 

Ehr ſey dem WVatter, und dem. Sohn 1 c.. 
Vaͤtter Unfer, 36 | | 

1. Selobt , und. angebeffet feye ohne End , 
das heiligifte Altarss Sacrament , weil SIE 
fus Ehriftug felbft allda zugegen iſt. 


‚ Alles. wie oben in der zweyten Stund / 
In dem. erſten Zehner 4 am 52. Blat. 


4 
Beſchluß der Cron Chriſti. 
Vebung der Men und Ceyd. 


JEſu unſer GOtt und Erloͤſer! vor der 

ner Goͤttlichen Majeſtaͤt erſcheinen wir, 
aber voll der Beſchaͤmung, wegen unſer Lin 
freu, und Undand gegen: dir. wegen unferen 
vielfältigen begangenen Sünden. O JEſu! 
du haft uns gelieber biß an das End, und wir 
haben dich beleidiger ohne End : Wir beken⸗ 
nen mit demuͤthigen Hergen : Dr O SHOtf, 
dir allein haben wir gefündiget ! nun aber bez 
reuen wir herglich alle unfere Sünden, weilen 
wir dich dardurch beleidiget haben , Dich unſe⸗ 
ren unendlich z groffen GOtth⸗⸗dich unferen 
BD und Herzen, z z dic) unferen Schöpz 
fer und Erlöfer, 3 z Dich unferen liebften Vat— 
fer 7 z dich unfer einziges, und allerhöchftes 

Fahr Huf, 
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Gut. Es ſchmertzet uns in der Seel,-daß wir, 
fo oft ungehorfame Kinder, Deine heilige Ges 
bott überfreften., deine unendliche Liebe mit 
Derachtung, deine unfchäßbahre Gnaden mit 
Undanck vergolten haben. Ad ID JEſu was 
re es doc) niemahl gefchechen ! wir bitten dich 
in tieffefter Demuth , mit gerfnirfchten Hergen, 
um Ver — Nachlaſſung aller Sünden; 
O JEſu! ſey uns allen gnaͤdig und barm⸗ 
hertzig, durch Dein H. Leyden, durch dein koſt—⸗ 
bahres Blut, durch deinen bitteren Tod, durch 
deine unendliche Verdienſt. Ach hinfuͤran kei⸗ 
ne Suͤnd mehr! mit deiner Goͤttlichen Gnad 
wollen wir Dich allzeit lieben, und nimmermehr 
beleydigen. O JEſu deine Allmacht ſtaͤrcke 
ung !⸗⸗ deine Weisheit erleuchte uns ⸗⸗ 
deine Guͤte entzuͤnde und erhalte uns in deiner 
Liebe, Amen. et 
Darumen dann feye dir O JEſu in dem 
beiligiften Altarsz Sacrament ein ewige Anz 
bettung , Lob, Ehr, Lieb „ und Dandfa 
gung, von uns und allen Ereafuren, an al 
len Orten , und zu ewigen Zeiten, Almen. 


Ehr fey dem Watter, und dem Sohn, 2: 
Matter Unfer, der du bift, :c. 

Gelobt, und angebettet feye ohne End , 
das heiligifte Altars + Sacrament, weil IE 
ſus Ehriftus als GOtt und Menfch,_mit Leib 
und Seel, weeſentlich und wahrhafft , ſamt 
dem Vatter, und heiligen Geift, daſelbſt zu 
gegen ift. 

Vatter Unfer, ic. 

Ge: 
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Gelobt , und angebettet, ꝛc. weil JEſus 
Ehriftus zu Tag und Nacht, unabläßlic da; 
felbft zugegen it. 

after Unfer, ꝛc. 


Gelobt, und angebeftet, ꝛc. weil JEſus 
Ehriftus bis an das End der Welt, uns zu 
Lieb Dafelbft zugegen if. 3 


5. 
Litaney / 
Von dem 
Gochwuͤrdigiſten Facrament. 


Wie erifon, Chrifte eleifon. 

Kyrie eleifon. Chriſte höre uns, 
Ehrifte erhöre uns. . f 

GSit Watter vom Himmel, Erbarme dich 


unfer. ü 
Gott Sohn Erlöfer der Welt, 4 


Gott Heil. Geift, 
Heil, Dreyfaltigkeit ein einiger Gott | 
Du Brod der Engelen, | 3 
Du lebendiges Brod , welches du vom) = 
Himmel kommen diſt 2... cute 
Du Brod, welches alle Süßigfeit in ih | & 
begreift, 2 
Du Brod, weldes du für der Welt Le⸗ 3 
ben gegeben bit, EB 
Du verborgener GO ımd Heylandı | ° 
Du Eron der Auserwählten, a, 
u 


u 


2 
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Du Frucht. des Baums des Lebens, 
Du Brunn der Önaden, 

Du immerwährendes Opfer, 

Du unbefledtes Lamm, 

Du Speiß der Englen— 

Du Schaß der Ölaubigen, 

Du EONROFAR der — Gemuͤ⸗ 


ther 

Du Gldaͤchtnuß der goͤttlichen Wunder 

erden, 

Du Verſoͤhnung der- Sünder. 

Du Band des. Friedens und, der Liebe, 

Du Zroft ver errübten 

Du Speiß der Hungerigen;; 

Du Argeney der Sranden, 

Du —— Zehrung der. Sterbenden im | 

Erin). 

Du and der kuͤnfftigen Glory». 

Biß uns gnaͤdig Derfhone unfer/ © Kerr 

Biß ung gnädig, Erböre uns © ALrr. 

Don der unwuͤrdigen Empfahung Deines H. 

Fleiſchs und Bluts, ] 

Don Begierlichfeit des Fleifches) | 

Von Begierlichkeit der Augen, 

Don Hoffart des Lebens, 

Von der. Gelegenheit zu kündigen; | 
| 
| 
| 


NN 


alun ꝙ1o PWmavgaz 


— 


Durch die Begierd, mit welcher du die 
Oſtern in dieſer Speiß mit deinen Juͤn—⸗ 
gern halten wollen, 
Durd) die höchfte Demufh , mit welcher 
du deinen Süungern die Fuß gemwalchen: } ° 
Durch 


— O /sun Joy 
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Durch die inbrünftige Lieb, mit welcher du 
diß Heil. Sacrament eingefegt , Erloͤſe 

unns / © Ak. & 

Durch dein heiliges Fleiſch und Blut, wel 
ches du ung in diefem heiligen Sacrament 

_binterlaffen , Erlöfe uns) © Kr: 

Durch die fünf HH. Wunden diefes deines 
allerheiligſten Leibs. Erloͤſe uns ® Are 

Wir, arme Suͤnder, Wir bitten dich / er⸗ 
böre uns. 

Daß du in uns den Glauben, Ehrerbie⸗] 
tung , und Andacht gegen dieſes hoch⸗ 
heilige "Sacrament «mehren und erhal, | 
‘ten wolleft, | 

Daß du ung von dem Tod der Stunden 
TE gen ewigen Leben auferwecken wol⸗ 


Te 
Daß du alles , was in uns gaferhaftig] 5 
it, toͤdten, und ausreuten wolleft, 
Daß du uns in deiner Gnad beſtaͤttigen, 
und ſtaͤrcken wolleft; = 
Daß du uns vor: allen Nachſtellungen des 
hoͤlliſchen Feinds befchißen wolleft , 
Daß du unfer Gemürh mit der Gnad dei | 
ner Heimfuchung erleuchten, und regie⸗ 
ren wollet-, | 
Daß wir ung allegeit in dir erluftigen , und 
erfreuen mögen, | 
Daß du das Feur deiner Lieb in uns an⸗ 
zuͤnden mwolleft, 
: Daß du mit dem Band der ewigen Liebe 
ung vereinigen woleit, 
Daß 


"sun 310939 4 ung — 
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Daß du in der Stund unfers Abfterbens mit 
diefer himmlifchen Weeg-Speiß ung flärden, 
und, verfehen wolleft, Wir bieten dich 7 

_ erböre ums, 

Daß du uns zum Nachtmahl des ewigen 
Lebens führen wolleſt / Wir bitten dich / 

erhoͤre un8. 

Du Sohn Gottes/ Wir bitten dich / ers 
böre uns, 

D du Lamm GHOftes, welches du hinnihmſt 
die Suͤnd der Welt, Verſchone unfer / 
O Ar: | we; 

O du Lamm Gottes, weldhes du hinnihmſt 
die Sind der Welt, Erhoͤre uns/ © 


HErꝛ. 

O du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Suͤnd der Welt, Erbaͤrme dich unfer 7 
© Hrn. 

Chriſte höre uns. Chriſte erhöre ung, 

Herr erbarme dich unfer. Chrifte erbarme 
dich unfer, HErꝛ erbarme dic) unfer. 

Datter Unfer/ zc. 

Y. Ein Gedaͤchtnus hafgemacht feiner Wun⸗ 

derder gnädige und barmhergige HErr. 

Be. Er hat Speiß geben denen, Die ihn fürchten. 

Y. Du haft ihnen, O HEn , Brod vom 

Himmel geben. ir 

x. Welches in ihm hat alle Beluſtigung. 

. Auf deinem Altar, D Herr, empfangen 
wir Chriſtum. 

» Sp welchem ſich unſer Hertz, und Fleiſch 


erfreuet. 
V. Hen 





— 
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Y. Her erhöre mein Gebett. 
Be. Und mein Ruffen komme zu dir. 
Gebett. 


8 GoOtt, der du uns unter dem wunder; 
barlichen Sacrament die Gedaͤchtnus deiz 
nes Leydens binterlaffen haft: Wir bitten Dich, 
verleihe uns die HH. Geheimnuffen deines 
Leibs , und Bluts alfo zu ehren, Damit wir 
die Frucht deiner Erlöfung Fräfftig in ung em⸗ 
pfinden. Der du mitdem Vatter , und heilt 
gen Geiſt aleicher GOtt lebſt und regiereſt in 
Emigfeit, Amen. 


Dritter Sheil, 


Sie Veſchluſſes⸗Nndacht. 


I 


Bon der | 
Seetigiften Kutter GDres Karin, 
Siebe oben am 42. Blat. 
2. 
Son dem Heil. DZoſeph. 


Siehe oben am 42. Blat. 
3. Auf 
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3+ 
Mufopferung , und Veſchluß. 


D Allerheiligiftes Sacrament deß Altardy 
Dir zum ewigen ob, Ehr, und Dandfar 
‚gung opferen wir auf diefe Bett⸗Stund, ſamt 
allen guten Werden, fürdas allgemeine Anliz 
gen, und Hepl der ganken Chriftenheit , fonz 
derbahr fir alle Mitbrüder und Schweſteren 
der ewigen Anbettung: O ZEſu im beiligiften 
Altar Sacrament , erbarme Dich. ihrer jest 
und am letften End, Amen, | 


Y. Gelobt, und angeberfet feye ohne End, dag 
'heiligifte Altars: Sacrament! 

Be. Bon nun an bis in Ewigkeit, Amen. 

Y. HEr: erhoͤre mein Gebett/ 

Be. Und mein Ruffen komme zu dir, 

Y. Laßt uns den HErzen loben! 

Be. GOtt fey Danck. 


Und die Seelen aller Chriſtglaubigen ru⸗ 
ben durch die Barmhergigkeit GOttes 
im Srieden, Amen. | 


2 + 
Vrfuͤllungs⸗Andacht. 


1, Ein geiſtliches Lied, und Lobgeſang aus 
dem Anhang. 2. Die aewohnliche Andacht 
für die Abgeftorbene, wie in der erſten Stund, 
am 44. Blat. * 

Die 
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Lob / Ehr / ind Danckſagung 
Deß a ten 


Keß-Opfer 
> 
Eriier T heil 
Die Bordereitungs- Andacht. 


JG 









I, ä 
Die gute Meinung. 


n Stamın GStt des Vatters / und 
dei | a und des Heil, Geiſts / Amen. 


N! "eimdc ‚tiger ewiger Gott, unendlich 9 Dias 
8 jefiät, ein Herrſcher über alle Geſchoͤpf, 
in defien Hand und Gewalt unier geben h und 
Tod, wir beiten dich an in Der Tieffe unſces 
& Srbre, 
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Nichts, als unſeren einzigen HErren und 
GHDLE und verlangen mit JEſu Chriſto dei⸗ 
nem Sohn, der bey dem letſten Abendmahl in 
Einfegung deß heiligiften Sacraments das un 
biurige , und an dem Ereng durch feinen Tod 
das blutige vollkommniſte Opfer dir entrichtet 
bat , in gegenwaͤrtiger Stund mit den Prie⸗ 
fteren und Deiner heiligen Kirchen ein vollkom⸗ 
menes Lob⸗Danck⸗Bitt⸗ und Berföhn : Opfer 
zu verzichten 5 und fiellen ung gu dem Altar alz 


ler derjenigen a eren, fo in dieſer Stund 
Kirchen das heiligifte MeB-Opr 


in der gangen 
















fer halten ; mit ihnen und durch fie opferen wir | 


auf deiner vorfrefflichen Majeſtaͤt, von deinen 
Gaaben ein reines, heiliges, und unbeflecftes 
Dpfer, das heilige Brod des ewigen Lebens, 
und den Kelch des ewigen Heyls, JEſum 


- Ehriftum deinen Sohn, fein Leib und Blut, 
fo, Er für ung_vergoflen hat; wir vereinigen . 
mit Diefem Opfer, und legen auch auf den Als 


far alle unfere Andachten fo wir in diefer 
Stund verrichten: 


1. Zu deiner gröfferen Ehr und Glory, zu 


deinem ewigen Wohlgefallen, zur Erkanntnus 
deiner unendlichen Majeſtaͤt, zu bekennen bei- 
ne hoͤchſte Macht, und HErtlichkeit über ung 
und alle Gefchöpf, zur Erffattung der Anbet⸗ 
tung, Lob, und Ehr, fo alle Ereaturen dir 
unfterblichen GOft, und König der Ewigkeit 
fchuldig feynd 5 

2. Zur Gedaͤchtnus, und Verehrung des 
bitteren Leydens, und Sterbens ZEſu at 

! 
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fi, und feines Schmergvollen Opfers am hei 
ligen Ereuß 5 AR 

3. Zur Danckſagung für alleuns erzeigte un: 
zahlbare Gutthaten und Önaden ; abjonderlic) 
Ko Einfeßung des allerbeiligiften Meß⸗ 
Dpfers, 

‚4 Zur Verföhnung „ und Genugthuung 
für alle unfere Sünden und Mifferhaten, die 
wir von Hertzen bereuen. & 

5. zur Erhaltung aller uns nothwendigen 
und erfprieslihen Gnaden, befonders der let 
ften Beharzlichkeitz für ung, und alleuns ans 
befohlene Sreund und Feind, für Lebendige 
und Abgeftorbene, fonderbahr für unfere Gut⸗ 

thaͤter, Mitbrüder, und Schweſteren der ewi⸗ 
sen Anderung, Amen. 


De 
Sußfällige Möbier, 


5% bekennen GOTT dem Allmächtigen » 

Mariaͤ der allgeit veiniften Sungfrauen 
dem heiligen Erg-Engel Michael , dem heiligen 
Sohannesdem Zäuffer, denen heiligen Apoft 
len Petrus und Paulus, dem heiligen Vatter 
Benedictus, dem heiligen Gallus, und allen 
Heiligen, daß wir oft, und viel gefündiget ha; 
ken, mit Sedanden, Worten, und erden, 
Es ift aber unfere Schuld , unfere Schuld , 
unfer gröfte Schuld ! Darumen bitten wır Dich 
O barmbergiger GOtt und Vatter, erbarme 
dich unfer nach der Viele deiner Erbärmnuffen; 

E 2 ver⸗ 
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verzeihe uns unfere Sünden, ſeye ung gnaͤdig, 

und barmhergig durch Das allerheiligifte Blut 

JEſu Ehrift, ſo Er für ung vergoflen, und 

Dir geopferet hat an dem heiligen Creutz, wie 

auch in feinem unblutigen Opfer , deß heilt 
iften Sacraments, Almen. 


— 


— 
N 
f 


= 


u zT: 


3. 
Der Vingang. 


Er thue anf meine Lefzen, 


fi 


dem heiligen Geift : 


. Sp wird mein Mund dein £ob verfündigen. 

. D Gott merck auf mein Hlffı 
. Her eile mie zu helffen. 
. Ehr fey dem Vater, und dem Sohn, und 


. Ms Er war im Anfang , Jet, und all | 


weeg, und zu ewigen Zeiten, Amen, 


+ 
Die Vinladung 


Hriſtum IEſum das wahre undunendz | 
lich: würdige Opfer in dem beilisiften: 


Altars: Sacrament , 


. Komme, laßt uns ewig anbetten! 

- Den _Eoftbariften Leib und Blue JEſu 
Ehrifti im hochheiligften Sacrament , | 
. Kommt , laßt ung dem ewigen GOtt mie || 


dem Priefter aufopferen ! 


. SEfu dem ewigen Priefter nach der J | 
nung | 
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nung Melchiſedech im beiligiften Al 
tars⸗Sacrament, 

Re. Kommt, laßt uns ein Ewige Anbettung, 
208, Chr, Lieb , und Danckſagung 
abhalten, 

Y. Kommt, laßt ung mit allen Englen, und 
Heiligen der Himmlen anſtimmen, und 

lobſprechen: 

Be. Heilig, Heilig, Heilig 


Yw. Sf ver HErr allmaͤchtige GOtt, 

Be. Der Her der Heerichaaren : 

Y. Hummel und Erden feynd voll 

Be. Seiner Majeftät, Glory; und Herzlichkeit! 

Y. Ehr fey dem Vatter ; und dem Sohn , 
und dem heiligen Geift, | 

Be. Als Er war im Anfang jezt und all 
weeg, und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


De | 
Bas Vob-Geſang. 


Antiph Von Aufgang der Sonnen bis zu 
dem Niedergang, iſt mein Namen 
groß unter denen Heyden; und an allen Or⸗ 
ten wird meinem Namen Opfer gethan, und 
ein reines Opfer geopferet: Dann mein Paz 
men ift groß unter denen Heyden, ſpricht Der 
Herr der. Heerichaaren. | 


Y. JEſus der hohe Prieſter der zukuͤnfftigen 


Güter in dem heiligiſten Altlars⸗Sa— 
comment; 


N 


ur Be. Seye 








mo — &Cı)# 


Be. Seye angebetter‘, gelobt » gelicht , und 
gebenedeyt , | 

Y. Bon uns und. allen Creafuren, 

Be. An an Drten, und zu ewigen Zeiten, 
Amen, 


Das erſte mahl der 115. Pſalm. 


1. FJe hab es geglaubt, darum hab ich es 
7 geredet : * Sindeffen bin ich fehr ger 

druckt worden. | 

2. Ich hab e8 in meiner Flucht gefprochen : 
Alle Menfchen feynd Lugner. 

3. Was folle ih dem HErren vergelten : * 
Tür alles, mas Er mir gegeben ? 

4. Sch will den Kelch des Heyls nehmen : * 
Und den Namen des Herzen anruffen. 

5. Sch will dem Herzen vor feinem gangen 
Volck abftatten : * 1008 ich gelobet habe. 

6. Der Tod der Heiligen ift Eöftlih: * Vor 
dem Angeficht des HErzen. 
7. D Her: ich bin dein Diener >" Ich bin 

ein Diener, und ein Sohn deiner Magd. 

8. Du_ haft meine Band zerziffen : * Ich will 

dir Lob : Opfer opferen, und den Namen 
des Herzen anruffen. 

9. Sch will dem HErzen vor feinem ganken 
Volck abfatten : "Was ich gelobet hab. 
16. Bey dem Eingang des Haug des HEr 

zen: * Mitten in dir Jeruſalem. 


Ehr ſey dem Batter , ꝛc. 


% 


Das 


*6)* 
Das andere mahl der 109. Pſalm. 


I, Er Her: hat zu meinem Herzen gefagt:* 
⸗ Setz dich zu meiner rechten Hand; 

2, Bits daß ich deine Feind mache: Zu einem 
Scemmel deiner. Füffen. 

3. Der Her: wird deinen mächtigen Scepter 
aus Sion fenden: * Und ſprechen, beherz 
fhe deine Feind. | 

4 Du wirft am Tag deiner Macht mit dem 
Gang der Heiligen umgeben die Herfchafft 
haben : * Sch hab dich, vor dem Morgen 
ftern aus der Schoos gezeugek. 

5. Der HEr hat gefchworen, und es wird ihr 
nicht gereuen : * Du bift ewiglidh ein Prie⸗ 
fter nach der Ordnung Melchifedeche. 

6, Der Her ift zu deiner rechten Seiten : ” 
— — Zeit ſeines Zorns die Koͤnig zer⸗ 
nichtet. 

7. Er wird unter den Voͤlckeren Gericht hal⸗ 
ten, und eine groſſe Niederlag anrichten :* 
ee wird viele Häupter auf Erden zerfchmetz 

eren. 

8. Er wird auf dem Weegaus dem Bach trin⸗ 
den: * Darummwird Er das Haupt.erheben. 


Ehr fen dem Vaͤtter ıc. 


f Won Aufgang der Sonnen bis zu 
Antiph, dem Niedergang, tft mein Dramen 
groß unter denen Heyden z; und an alien Oi 
ten wird meinem Namen: Opfer gethan; und 
ein reines Opfer geopferet : Dann mein Sram 

E4 iſt 
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it groß unter denen Heyden, fpricht der 
Her der Heerſchaaren. 


VY. JEſus der hohe Priefter der zukuͤnfftigen 
Güter in dem beiligifien Altars: Se 
crament, 

Be. Seye angebettetr gelobt, geliebt, und ger 
benedeyt 

V. Bon uns und allen Creaturen, 

Be. An allen Orten, und zu ewigen Zeiten; 
Amen. 


Anderter Theil. 
Die Baupt- Andacht. 


Y. Laßt uns loben, und anbetten unferen 
Gott ohne End, Br. 

B. Durch dag heiligiſte Opfer JEſu Chriſti 
im heiligiſten Altars⸗Sacrament. 


I, 
Ich glaub in GOtt Vatter Allmaͤch⸗ 
tigen Schoͤpfer / ꝛc. 


Das Vob⸗Opfer. 


ie machtiger GOtt und himmliſcher Vat⸗ 
*Y ger, der du deinen Sohn IEſum Chri⸗ 
ſtum als den Prieſter des neuen Geſatzes nach 
der Ordaung Melchiſedech in Ewigkeit PR 
un 
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and versrönet haft, wir glauben und befennen,. 
das Se ſus a. nicht allein bey dem letz— 
ten. Abendmahl fein Leib und Blut, unter den 
Sefial ten Bros und Being, Dir geopferet .. 
fondern auch Denen Apo oftlen, und na hfommenz 
den Prieſtern eben dieſes Dpfer gu verzichten 
befohlen habe , Di ch die Wort: Diefes thuet 
zu meiner Sebi chtnus. Bir fanden, de in 
der heiligen Meß ein wahres nD eigentliches 
Opfer Deiner Gsteh ihen Majeſtaͤt geopferet , 
und dardurch ein unendliche Eh very wieſen wer⸗ 
De, welche ſonſten die Ver moͤge nheiraller Cre⸗ 
aturen überfteiget : Durumen dann zu bezeu⸗ 
gen beine unendliche Volfommenheit,. Ser, 
und Herrlichkeit uͤber alle Geſcho pf; zu Er 
kanntnus unſerer Unterwuͤrffigkeit, und gaͤntz⸗ 
lichen M ht igkeit vor dem T Thron deiner GOtt⸗ 
heit, opferen wir dir auf mit allen Prieſteren 
das —— Lamm JEſum Chriſtum der 
nen Sohn, feinen heiligen Leib und Duke 
mit allen feinen Berdienften fein heiliges Le— 
ben, Leyden und Tod: Nihme auf O himm— 
liſcher Vatter dieſes unendlich wuͤrdige Op— 
fer zu deinem ewigen Wohlgefallen, Amen. 
Y. Gelodt, und angebetter feye JEſus Chri⸗ 

ſtus ohne End, im heiligiſten Altars 

Sacrament; 
Be. Dann durch Ihne, und mit 3 und ik 

Ihme iſt dir GOtt dem allmaͤchtigen 

Vatter in Einigkeit de8 heiligen Geiſts 

alle Ehr und Glory, Amen 

Vatter Linfer der du Diff; 2c, 
Es Ge⸗ 


g 
u 
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Gegrüßt feyeft du Maria, ıc. IEſus: Der 
948 heiligiſte Meß⸗Opfer zu unendlicher 
Ehr feines himmliſchen Darters eingeſetzet 
Het : Heilige Maria, ꝛc. 

Diefer Lobſpruch / Datter Unſer / und 
englilbre Gruß werden aljo fünf mahl ger 

ettet. 


24 
Das Gedaͤchtnus⸗Mpfer 
Des Leydens Chriſti. 


DD Himmlifcher Vatter ,-deffen My 
Sohn das heiligifte Meß; Opfer zu feinen 
Gedaͤchtnus zu entrichten befohlen hat , wir 
glauben und bekennen, daß in dieſem Goͤttli⸗ 
chen Opfer eben derfelbe Ehriftus: JEſus un 
blufiger Weis geopferet werde, der auf dem 

' Altar des Creutzes einmahl fich felbften bluti⸗ 
ser Weis geopferet, und unferemwige Erlöfung 
gefunden hat; Darumen dann wir deine Diener, 
und dein heiliges Volck, eingedendt des fo hei 
ligen Leydens deflelben Ehrifti deines Sohns 
unfers Herzen , feiner Auferftehung von.den 
Zodten, und feiner glorreichen Auffahrt in den 
Himmel, deiner unendlichen. Maieftät aufop⸗ 
* dieſes und alle heilige Meß-Opfer, in 
und mit Demfelben alles was JEſus für und 
gelitten hat, alle Schmach und Schmergen ı 
Das allerheiligifte Blut , ſo aus allen feinen 
Wunden gefloffen ,. feine. letfte Angft , und 
Bitterkeit, da Er an dem ſchmaͤchlichen —* 

gantz 
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gantz verlaffen feinen gebenedeyten Geift in dei⸗ 
ne vätterlihe Hand aufgegeben hat; Seine 
wunderbahrliche Gedult , unendliche Liebe , 
und vollkommenen Gehorſam bis. in den Tod 
des Ereußes.. O himmliſcher Vatter fiehe an 
deinen geliebten Sohn JEſum, welcher für ung 
verwundet, für ung gecreugiget. worden, für 
uns geftorben ift, für uns in dem heiligen Sa⸗ 
crament deß Altar fid) auf ein neues. aufop⸗ 
feret,. Amen. 


Y. Gelobt, und angebettet feye JEſus Chris 
ftus. ohne End, im heiligiften. Altars- 
Sacrament; 
Be. Dann. durch Ihne, und mit Shme und in. 
Ihme tft dir GOtt dem Allmächkigen 
Vatter in Einigkeit des heiligen Geiſts 
alle Ehr und Ölory , Amen. 

Vatter Unfer, der du bift, ꝛc. 

Gegrüßt ſeyeſt du Maria , ꝛc. JEſus: Der 
das Heiligijte Meß- Opfer zur Gedächrnus 
feines heiligen Leydens / und Sterbens. 
eingeferzer bar : Heilige Maria ı 26; 


Diefer Lobfpruch / Datter Unfer / und 
Englifcher Gruß werden alfo fünf mebl ger 


better. 
3 
Das Danck⸗Mpfer. 


8 GHrt, von deſſen unerſchoͤpften Guͤtig⸗ 
tigkeit alles Gute herfommt, es iſ Bene 
Ham? 
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haffttg würdig und gerecht „. billich und heyl 
fan ,. daß wir die su allen Zeiten, und Orten. 
Dand fagen. Allmäctiger Batter,. beilig und. 
ewiger GOtt! groß und unzahlbar ſeynd dei⸗ 
ne Gnaden, und Gutthaten gegen uns, auch 
denen Undandbahren laſſeſt du nicht nah, imz 
merdar Guts zu thun. D unendliche Barm⸗ 
hertzigkeit, unſer Armuth findet. nichts, fo. deis 
‚ner Öufthaten würdig mit deme wir. Die Gaa⸗ 
ben: deiner Sreygebigkeit vergelten Eönten, 
Allein SEfus bat uns ein tangliches Mittel 
einer vollkommenen Dands; Erflattung mitge⸗ 
tbetlet , Das allerbeiligifte Meß: Opfer, web 
es Er mit gen Himmel erbhebten Augen dir. 
feinem himmliſchen Vatter Dandfagend einge: 
fest. Dieſes unendlich würdige Opfer, ſamt 
allen feinen Schäßen, opferen wir auf Deiner, 
Goͤttlichen Majeſtaͤt mit Ehrifto JEſu, und ak 
Ien Priefteren, zur Dandfagung für-alle Gut⸗ 
thaten , fo du ung, unferen Mitbrüdern und. 
Schweſteren von der ewigen Anbettung, der 
gangen Kirchen, und. allen unferen Gutthaͤtern 
erwieſen haft, JEſum deinen geliebten Sohn 
mit allem feinem Lob und Dandı ſo Er dir auf 
Erden erftattet hat, mit fener unaufhörlichen 
Danckſagung , fo Er immerdar in dem hochhei⸗ 
ligen Sacrament verzichtet, opferen wir auf 
für unfere Unvermögenheit 5 O bimlifcher Vat⸗ 
ter nihme auf diefes fo Eoftbahre Danck⸗Op⸗ 
fer „ abfonderlich für deine unendliche Liebe, 
mit welcher Du Deinen eingebohrnen Sohn un$ 
in der Menfchwerdung, in der Erlöfung , und 
in 
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in dem allerheitiaiften Allars  Sacrament ge 
ſchencket haft, Amen. 


Y. Gelöbt, und angebettet ſeye JEſus Chri⸗ 
ſtus ohne End, im heiligiſten Altars⸗ 
Sacrament; 

Be. Dann durch Ihne, und mit Ihme, und in 
Shme it dir GOtt dem Allmaͤchtigen 
Vatter in Einigkeit des heiligen Geiſts 
alle Ehr und Glory, Amen. 


Vatter Unſer, der du Bift, ic. 


Gegrüßt feyf du Maria, ꝛc. JEſus: Der 
'in dem beiligiften Mieß+ Opfer dem himm⸗ 
liſchen Patter unendlihen Dand fager: 
Heilige Maria, 2%. 


Diefe drey Stuck wiederum 5. mahl. 


4, . 
Ras Bitt⸗Npfer. 


SE lmächtiger ewwiger GHDLE, vor deffen Anz 
geficht für ung erfcheinet IEſus Chriſtus 
der ewige Priefter , der in dent hochheiligen 
Sacrament allgei£ lebet, für ung zu bitten, 
und die jenige, fo durch ihn zu Dir hinzutrefz 
ten, allzeit Fan feelig machen; wir opferen dir 
auf das heilige, und unbefledte Opfer der hei⸗ 
ligen Meß, und bitten deine unendliche Güte, 
das es in dem Angeſicht deiner Goͤttlichen Ma⸗ 
jeſtaͤt fuͤr unſer, und der gangen Welt De 
| mi 


wa 
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mit dem ſuͤſſiſten Geruch aufiteige : Komme 
allmaͤchtiger Heiligmacher, ewiger GOtt, und 
feegne diefes Opfer, fo deinen heiligen Namen 
entrichtet wird 5 nihme es auf zu unferem, und 
Deiner gangen heiligen Kirchen Nutzen. Sihe 
an unferen Ölauben, und Andacht, mit wel 
cher wir dir vorftellen die unendliche Verdienſt 
JEſu Chriffi, und wegen Diefen durch das 
heilige Meß Opfer erhoͤre unfer Gebett, ers 
fülle unfere Begierden zu dir ewigen, lebenz 
Digen, und wahren GDOtt; für. die Erloͤſung ung 
ferer Seelen von allem Uebel, für die Hoff: 
nung unſers zeitlihen, und ewigen Heyls: 
Durch den heiligiften Leib und Blut deines 
Sohns ZEſu Ehrifti erfülle uns mit deiner 
Gnad, und allem himmliſchen Seegen ; erloͤſe 
uns von allen vergangenen, gegenwaͤrtigen, 
und zukuͤnfftigen Ueblen, damit wir durch die 
Hilff deiner Barmhertzigkeit von der Suͤnd 
‚allzeit frey , und von aller Verwirrung fiher 
feyn mögen. 

Sihe nicht an unfere Sünden, fondern den 
Glauben deiner Kirchen, und Deinen eignen 
eingebohrnen Sohn, deme du nicht verfchonet 
haft; fondern ihne für ung alle Dargegebeny 
und ‚mit ihme uns alles geſchencket; Es redet 
und bittet fuͤr uns in dieſem heiligen Opfer die 
Stimm ſeines heiligen Bluts; Er zeiget dir 
ſeine heilige Wunden, ſein eifriges an dem 
Creutz, und in dieſem ſterblichen Leben für uns 
verzichtete Gebert, feine häuffige für uns verz 
gofine Zaͤher. O Barmibergiger Dass H 

ie⸗ 
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Diefes unendlich » Fräfftige Bittz Opfer erfülle 
unfere Seufzer und Begehren , Damit durch 
Deine Gütigfeit von ung + und dem gangen 
Vatterland abgewendet werde alles Unheyl , 
Krieg und Verwirrung, Hunger und Armfees 
ligkeit; damit Du, und den du gefand haft, SE 
fus Ehriftus in dem heiligiften Altars ; Sa 
<rament von allen angebeftet , gelobt, und 
seließt werde, Amen. | 


Y. Gelodt , md angebettet eye JEſus Chri⸗ 
ftus ohne End, in dem beiligiften All 
tars⸗Sacrament; 

Be, Dann durch Ihne, und mit Shme, und in 
Ihme ift dir GOtt dem Allmächtigen 
Vatter in Einiafeit des heiligen Geifts 
alle Ehr und Ölory, Amen. 


Vatter Unfer, der du biſt, ꝛc. 


Gegrüßt feyeft du Maria, ꝛc. JEſus: Der 
in dem beiligiften Meß» Opfer vor dem Ar: 
gefiht GOttes erfcheiner/ für uns zu bite 
ten! Heilige Maria ı 36. 


Diefe drey Stud wiederum 5. mabl, 


| Sn > 
Das Verfoͤhn⸗Opfer. 


Gy Eiliger und gerechter GOtt! der du durch 

das Opfer der_ heiligen Meß verföhner; 

die Gnad der Bußfertigkeit en 
r 
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die gröfte Suͤndẽ und Laſter verzeiheſt; wir fal⸗ 
len nieder vor deiner Majeſtaͤt mit Forcht, und 
Schrecken, wegen viele der, Sünden, ſo wir 
mit der böfen undandbahren Welt wieder Dich 
begangen haben 5; und. mit zerknirſchten Herr 
gen, voll der Hoffnung auf deine Barmher⸗ 
higkeit, und das bittere Leyden und Sterben 
JEſu Ehrifti, opferen wir mit allen Priefteren 
dir auf das heiligifte Opfer der Verſoͤhnung ie 
der heiligen Meß, und den unendlichen Werth 
des Bluts deines liebſten Sohns unferes Herz 
sen JEſu Ehrifti, für unfere Sünden, undder 
sangen Welt, befonders auch) für die Sünden 
unſerer Mirdrüder, und Schwefteren von der 
ewigen Anbettung 5 für den greulichen Anz 
dand, Gottlofigfeif, und Unbilden, mit wel 
chen dieſes allerbeiltäifte Sacrament des AL 
tars von den Irrglaͤubigen, und böfen Chrir 
sten geläfteret, und entunehret wird, 

O Himmlifcher Vatter! ſiehe an das Bluf 
deines Sohns, fo zu dir für uns in den Him⸗ 
mel fihreyet, nicht um Raach, wie das Blut 
Abel, fondern um Gnad und Barmberkigfeitz 
verſchone ung durch diefeg heilige Verſoͤhn⸗Op⸗ 
fer, durch die unendliche Gemmgthuung JEſu 
Deines Sohns: Seye ung gnaͤdig und barımz 
hergig ! ertbeile uns die Frafftige Gnad der 
wahren Buß« und wende von ung, und dem 
sanken DBarteriand ab die wohl verdiente 
Straffen und Geißlen Deines gerechten Zorns⸗ 
Amen, 

Y. Gelobt , und angebertet 
fu 











*(7)* gr 
ftus ohne End, im heiligiften Altars: 
| Sacrament : * 

Be. Dann durch Ihne, und mit Ihme, und in 
| Ihme ift dir GOtt dem Allmächtigen 

Vatter in Einigkeit des heiligen Geifts 

alle Ehr und Glory, Amen, 

after Unſer, der du bift, 2c. 
Gegruͤßt feyeft du Maria, ıc. JEſus: Der 
in dem beiligiiten Mieß- Öpfer umer Mitt⸗ 
ler und Derföhnung ift : Heilige Maria, ıc, 
Diefe drey Stud wiederum 5. mabl. 


Dritter Shell, 


Sie Beſchluſſes⸗Mndacht. 


* 
Son den Bochwuͤrdigiſten Gut. 
Heiliges Gaſtmahl, in wel⸗ 
Antiph. “> chem Ehriftus genoffen ‚ die 
Gedaͤchtnus feines Leydens gehalten, das Ge⸗ 
muͤth mit Gnad erfüllet , und ein Unterpfand 
der zufünfftigen Glory ung mitgetheilet wird, 


Y. Das Brod des Himmels hat Erihnenge; 


geben, 
Be: Das Brod der Englen bat der Menſch 
genoſſen. F 
2.017 
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Laſſet uns betten. 


D GHÖft, der du ung unfer dem wunderbahrz 

lichen Sacrament die Gedaͤchtnus deines 
Leydens und Sterbens hinterlaffen haft: Ver⸗ 
leihe uns D Her ! die heilige hohe Geheim⸗ 
nuffen deines Leibs und Bluts alfo IR ebren, 
daß wir in ung die Frucht deiner Erlöfung oh⸗ 
ne Unterlaß empfinden; der du lebſt / und re 
gierft in Ewigkeit, Amen. 


2 
Von der beiligiften 


Sutter GOttes Marin, 


Y. Gar uns auch GOtt loben, 

Be. Sn allen feinen Heiligen. 

Y. Bitt für uns O heilige GOttes Gebäh- 
rerin 

Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
fungen Chriſti. 


Laſſet ung beften. 


Fr bitten dich O HEr2, gieffe deine Gnad 
> in unfere Hergen, auf daß wir, Die da 
Ehrifti deines Sohns Menfchwerdung auf Des 
Engels Verkündigung erfennet haben, durch 
fein Eeyden, und Ereuß zur herzlichen Auferz 
ftehung gebracht werden , durch denfelben dei⸗ 
nen Sohn, unfern HErꝛen JEſum Ehriftum, 
Amen. 
3, Von 
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Re 
Fon dem Beil. DVoſeph. 


Y. Bitt fuͤr uns O du allerfeeligifter Sofeph , 
Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
ſungen Chriſti. 


Laſſet uns betten. 


855% bitten dich O Herr, daß ung durd; 

die Werdienft des Bräufigams deiner 
allerheiligiften Gebaͤhrerin geholffen werde , 
auf Daß was unfer Vermögen nicht erhalten 
Tan, ung durch fein Vorbitt gefchendt werner 
der du lebſt und regierft in Ewigkeit, Amen, 

O ihr alle Heilige GOttes würdiger euch 
Air unſer, und aller Menfchen Heyl zu bitz 
ten, den dreyeinigen GOTT, und unferen 
Heren JEſum Chriftum, im beiligiften Als 
tars; Sacrament, Amen. 


4 
Mufopferung, und Beſchluß. 


SS Alterheiligifte Drevfaltigkeit , laffe dir 
gefallen den Dienft unferer Andacht ‚und 
verleiher Das dieſes Opfer , fo wir denen Aus 
gen Deiner Majeftät mit denen Dir geweyhten 
Priefteren unwürdig aufgeopferet baben , dir 
angenehm, uns aber und allen , für. die wir 
folches verzichtet , heylſam ſeye. Dann wir 
opferen Dir auf unfer unabläßliches Gebete , 
52 und 
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und ewige Anbettung, famt allen guten Wer⸗ 
en, pereiniget mit den unendlichen Verdien⸗ 
ſten JEſu Chriſti, und dem allerheiligiften 
Meß:Dpfer, mit den Verdienften Mari feiz 
ner Sungfräulien Mutter, und aller Heiliz 
gen, zu Deinem ewigen £ob, Ehr , und Danck⸗ 

fagung , für das allgemeine Anligen , und 
Heyl der gangen Ehriftenheit, fonderbahr für 
unfere Stiffter und Gutthaͤter, auch einvers 
leibte Mitbrüder und Schweftern des Bundts 
der ewigen Anbettung: D Her erbarme dich 
ihrer, und feye ung allen anddig, und barm⸗ 
hergig, jest und in Ewigkeit, Amen. 


Y. Angebertet ſeye ohne End , das heiligifte 
Altars » Sacrament ! 

Be. Sn Ewigkeit, Amen. 

Y. Her erhöre mein Gebetf, 

Be. Und mein Nuffen komme zu Dir, 

V. Laßt uns den Herzen benedeyen ! 

Be. GDtt ſey Danck! 

Und die Seelen aller Ehriftglaubigen ruhen 
durch die Barmhertzigkeit GOttes im 
Frieden, Amen. 

Sm Namen Gott des Vatters, ꝛc. 


5. 
Die Krfüllungs-Indacht. 


ı. Ein Lob> Gefang, oder Lied aus, dem 
Anhang. 2. Das gewohnliche Gebett für die 
Abgeftorbene , wie oben in der. erften Stund, 
am 44: Blat. Die 
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PSCRSTASTERTERONS 
BER: 
— ——— 
Die vierdte Ftund 
Der ewigen Anbettung, 


In der 
Andacht / Liebe / und Danckſagung 
De 


Heil, Vommunion. 


Erſter Theil. 
Sie Vorbereitungs⸗Andacht. 


Die gute Meinung. 


Im Namen SD des Vatters / und 
des Sohns / und des Neil, Geiſts / Amen. 
8 S Suͤßiſter JEſu, welcher du vor deinem 
8 Eeyden das allerheiligifte © ——— 

33 ⸗ 
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Altars eingefeßet haft , als eine Geiftliche 
Speiß der Seelen, als ein Mirtel wider die 
täglihe Suͤnden, als ein Pfand unfer zukuͤnf⸗ 
tigen Glory und ewigen Gluͤckſeeligkeit; wir 
erkennen Deine unendliche Güte, durch welche 
du in dieſem beiligiften Sacrament die Schäß 
deiner Göttlihen Liebe gegen dem Menfchen 
gleichfam ausgegoffen haft: Werleihe ung deis 
ne Gnad , daß wir in gegenwärfiger Stmd , 
zur Danckſagung für diefe unendliche Gufthat, 
die heilige Geheimnuffen deines Leibs und 
Bluts anbetten und verehrenmit ſolcher Stand⸗ 
hafftigkeit und Stärde deß Glaubens , mit 
folcher Andacht und Eifer , damit diefe Goͤtt⸗ 
liche Speiß uns allzeit fene Das Leben der Geel, 
die beftändige Geſundheit des Gemuͤths, und 
ſtaͤrckende Krafft unfer Schwachheit, Amen. 


Sußfältige Abbitt. 


9 JEſu liebreichiſter Heyland in dem aller⸗ 
heiligiſten Altars » Sacrament , wir bes 
reuen von Hertzen alle unfere Sünden 5; und 
bitten dich Zußfallig um Verzeyhung wegen 
allen unferen und aller Menfchen Miſſethaten, 
befonders wegen fo vielen Unehrerbietigkeiten, 
welche dir in dem heiligiſten Sacrament durch 
unmärdige und laue Genteflung deffelben von 
der undandbahren Welt bi dahin erwieſen 
worden. Derohalben fprechen wir mit bereuz 
tem Hergen : O GoOtt feye uns gnddi und 
arm⸗ 
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barmhertzig durch JEſum Chriſtum unferen 
Herzen, Amen. 


3. 
Ber Vingang. 


Den thue auf meine Lefzen / 

Be. So wird mein Mund dein Lob verkuͤndigen. 

Y. O Gott merck auf mein Hilff 5. 

Be. Herr eile mir su helffen. 

Y. Ehr ſey dem Vatter, und dem Sohn, und 
dem heiligen Geiſt: 

Be. Als Er war im Anfang, jezt, und all⸗ 
weeg, und zu ewigen Zeiten , Almen. 
Alleluja. 


4i. 
Die Vinladung. 


Sg eingebohrnen Sohn GOttes und 
‚Marid ı-das wahre Himmels Brod, 

. Kommt, laßt: uns. ewig anberten. 

.JEſu Ehrifto , dem Brunnen des’ Tebenz 
digen Waflers in dem heiligiften © 
crament deß Altarsı ,/ 

. Kommt, laßt uns ein ewiges Lob, und 
Danck abftatten. 

Y. JEſu unferem verborgenen GHOtt, Leben 

und Liebe im heiligiften Sacrament, 

Be, Kommt, laßt uns ein ewige Anbertung , 

Eob,.Ehr,. Lieb, und Dandfagung in 

F- der Andacht der heiligen Communton 
abhalten. 
54 Y. Rommt: 


7 8 
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Y. Kommt, laßt uns mit allen Englen, und 
Heiligen der Himmler anftimmen , und 
9 —— Sei 

. Heilig, Heilig, Heilig 

. Sft ver Her: allmaͤchtige GOtt, 

. Der Herder Heerfhaaren, 

. Himmel und Erden feynd vol > 

. Seiner Majeftät, Glory, und Herꝛlichkeit. 

. Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn , und 
dem heiligen Geiſt / 

AS Er war im Anfang, jest, und all 
weeg+ und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


Ser: N 
Das Vob⸗Geſang. 


O wie Mildreich O HEr— iſt dein 
Antiph. Geiſt: Welcher deine Suͤſſigkeit 
gegen den Kindern zu erzeigen, durch Das 
füffifte Broddon dem Himel die Dungrige mit 
allen Gütern erfülleft, die verdrüffige Reiche a 
ber leer entlafleft. 


Y. Das Brod von dem Himmel haft du ih⸗ 
S nen gegeben, 
Be. So alle Ergoͤtzlichkeit in fich enthalter. 


Das erſte mahl Der 41. Pſalm. 
(\ . « » RR * * 
1. Leichte ein Hirfch nach Waſſer⸗Stroͤm 


verlanget:” Alfo verlanget meine Seel 
nad) dir O GOtt. 


2. Meine 
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| 2, Meine Seel dürftet nach dem ſtarcken Ieben; 
digen GOtt: " Wann: werde ich Eommen , 
und vor dem Angeficht GOttes erfcheinen € 
3. Meine Thränen feynd Tag und Nacht mei 
ne Speis'gewelen: * Dieweil täglich zu mir 
geſagt wird: Wo iſt dein GOtt? 

4. Sch hab Daran gedacht: * Und meine Seel 
in mir ausgegoflen : . 
5. Dann ich werde, zu dem Ort des wunder; 

Bahrlihen Zabernadels* Bis zu dem Hauß 

GOttes hingehen -- 

6. Mit Freuden⸗Geſang , und Danckſagung: 

Unter dem Schall’ deren, die froͤlich ſeynd. 
7. Warum bift Du dann traurig meine Seel?” 

Und, warum, betrübeft du mich < - 

8. Hoffe auf GOtt Dann ich will Ihn noch 
mehr loben : * Er ift das Heyl meines Anz 
> gefichts , und mein GOtt. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ic. 
Das andere mahl der 83. Pſalm. 


1. SIE: fiebtich feynd deine Tabernadel: * 
— D HEn der Heerfchaaren ! 

2, Meine Seel verlangt nach dem Hauß des 
Herzen :* Und wird vor Verlangen ſchier 
Krafftlos. 

3. Mein Hertz und mein Fleifh * Erfreuet 
ſich in dem lebendigen GßOtt. 

4. Der Spaz findet zwar ein Ort für ſich: 
Und die Turteltaub ein Net, wo fie ihre 
Junge binlege 5 
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5. Ich aber verlange deine Altde O HErr 
IE Heerfchaaren :* Mein König ‚und mein 
ff 


6. Seelig feynd., D_HEr , die in Deinen 
Dauß wohnen ::* Sie werden dich ewiglich 
oben. 

7. Der Sefaßgeber wird denen Seinigen Seez 
gen geben: * Sie werden. in Tugenden zu⸗ 
nehmen. 

8. Und der GOtt der Götter“ wird in Sion 
von ihnen gefeben werden. 


Ehr fey dem. Batter,.ic 


cc D mie Mildeeih O Her iſt dein 
Antiph. Geiſt: Welcher deine Suͤſſigkeit 
egen den Kindern zu erzeigen, durch das füß 
iſte Brod von dem Himmel die Hungrige mit 
allen Guͤtern erfuͤlleſt, die verdruͤſſige Reiche 
aber leer entlaſſeſt. 


Y. Das Brod von dem Himmel haft du ih⸗ 
nen gegeben, 
Be So alle Ergöglichkeit in ſich enthaltet. 


Anden 
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Anderter Theil, 


Die Baupt⸗Andacht. 








Is 
Vebung des Glaubens, 
Der 
Demuth, und Ren and: Veyd. 


Im Namen GOtt des Vaͤtters / und 
des Sohns / und des Heil. Geiſts / Amen. 


SS JEſu wir beften dich an in dem allerhei 
ligiften Sacrament in tieffifter Demuth 
durch welche wir unfern Verftand gefangen gez 
ben in die. Gehorſame des Ölanbens : Dann 
wir glauben veftiglich, und bekennen offentlich 
vor. der gantzen Welt, Daß du uns in dem hei 
ligen Sacrament deß Altars hinterlaffen ba- 
beft wahrhafftig , und weefentlich dein heiligiz 
fies Fleiſch und Blut, Leib und Seel, GOtt⸗ 
und Menichheit , als eine wahre übernatürlis 
che Nahrung. O ewige Wahrheit, wir glaus 
ben Deinem. heiligen Wort, dem Wort des 
ewigen Lebens, dem Wort Der unbegriegli 
chen Wahrheit. 

D JEſu! was ift ver Menfch, daß du ihne 
alfo erhöheft, und dich felbften ihme zur Speis 
dargibeft ! O Wunder es genieſſet GOtt ſei⸗ 

nen 
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nen Herzen der arme, verächtliche, und ſuͤn⸗ 
dige Menfh ! O JEſu wir feynd es nicht wuͤr⸗ 
dig, Daß du zu uns eingebeft ! deine Liebe ift 
unendlich groß, da dich alfo ernidrigeft !' über 
alles hätten wir dich als unferen liebwuͤrdigi⸗ 
ſten GOtt allzeit follen lieben :: Wir aber has 
ben gefündigef , und: dich O höchftes. Gut fü 
vielfältig beleydiget:z  E8 reuet und fchmerget 
uns hertzlich "zz Ach waͤre eg doch niemahl 
gefhechen !. O JEſu deine: Liebe vertilge unfez 
re Sünden !z, D SEfws dein: heiliges Blut 
wafche ung lab von allen Sünden ! z + Nicht 
mehr fündigen wollen wir z z fondern Dich 
O ZEſu allzeit lieben , zz nach deinem heili⸗ 
sen Willen. allzeit. leben „, #7. Dich ewig anbet⸗ 
ten, Amen.. 


Vatter Unfer, der du bift, ꝛc. 


Gegrüßt fenft du Maria, ꝛc. JEſus: Das: 
Heilige Brod des ewigen Lebens ın dem hei⸗ 
ligiſten Sacesmene :. Heilige Maria ı ?c. 


Und alfo- das Datter Unfer/ Gegruͤßt / ꝛc. 
5. mahl. Hernach folget: 


Die Nieſſung deines Leibs O HErꝛ JEſu 


Chriſte! welchen ich Unwuͤrdiger zu empfan⸗ 


gen verlange, gereiche mir nicht zum Gericht, 
und Verdamnmuß, fondern nad) deiner Guͤ— 
tigkeit ſeye fie mir erfprießlich zum Schuß , und 
Schirm Leibs und der Seel, und zum ewigen 
Leben, Amen. 


‚ Mebung 
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Vebung der Hoffnung, 
; Der | 
Begierd, und Viebe. 


JEſu wir beften dich an in dem heiligiften 

Sacrament mit Demüthiger Hoffnung + 
und Vertrauen auf deine unendliche Guͤtigkeit. 
Du haft ung geſchencket deine Verdienſt, dein 
Blut und Schmertzen, dein ‘Leben und Tod 
an dem Creutz, du gibeft uns Dein heiligen 
Leib und Blut im beiligiften Sacrament, mit 
dem Verſprechen: Ber diefes Brodiffet, wird 
ewig leben: Dann du bift der Urheber des Le⸗ 
beng:, 'der nad, und Heiligkeit. 
- Und eben darum wilft du unſer Speiß feyn, 
Damit wir von Dir die Gnad, die Heiligkeit , 
und das Leben empfangen; dieſe Eräfftige Wirz 
ckungen Deines heiligiften Sacraments hoffen 
wir veftiglich , und verlangen inbrünftig deinen 
heiligiften Leib und Blut zu genieſſen: » Wir 
hungeren nach diefem Himmel-Brod, wir dur: 
ten nach diefem Brunnen des Heyls. + DO 
JEſu! wann wird die glücffeelige Zeit kom— 
men, Dich zu empfangen in der heiligen Com— 
munion, und ung mit dir zu vereinigen ! Dann 
O SEfu deine’ Liebe treibt uns any; » - duhaft 
ung geliebet bis an das End, Du liebeft uns 
in dem beiligiften Sacrament 5 + > und darum 
lieben wir dich aufrichtig von Grund unſers 
Hertzens, und aus allen Siräfften, O 7 

% 
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liches Gut! D verborgene Liebe in dent heiliz 
giften Sacrament; O JEſu entzuͤnde ung gang 
und gar mit dem eur deiner Giebe, z « Lnfer 
Hertz feufzet nach Dir, Damit es Dich genieſſe, 
und ewig liebe, Amen. 


Solgen wider 5. Vatter Unſer, und Ger 
grüßt feneft du Maria, 21. IEſus: Unſere 
Hoffnung / Troft / und Liebe im beiligen 
Sacrament: Heiliae Maria, 21. folger 


Die Genieffung deines Leibs D Her: IE 
fu Chrifte ! welchen ich unwürdiger zu empfanz 
gen verlange, gereiche mir nicht zum Gericht, 
und Berdammnuß, ſondern nach Deiner Guͤtig⸗ 
keit feye fie mir erfprießlih zum Schuß und 
Schirm Leib und der Seelen; und sum ewis 
gen Leben, Amen. 


3» dei: 
Vebung der Sereinigung mit Ihr, 


SS JEſu wir beften dich an in dem allerheiltz 
giften Sacrament mit demuͤthiger Liebe ; 
Dann in Demfelben haben wir, den unfere See 
ien lieben. , Da ſehen wir unter den Öeftalten 
Des Brods den jenigen, nach dem unfere Bes 
gierden zihlen 3 da befigen wir, was wir ge 
hoffet; mit demjenigen werden wit vereiniget, 
ven wir mit aller Andacht geliebet. 

O JEſudu einziger Schatz unfers Hergens. zz 
D ZEſu du einige Liebe unſers Hertzens * ⸗ 
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| | 
O Schu du Gott unfers Hergens tz DO 
Schu wir begehren nichts anders, als dich I; 


Wir fuchen nichts anders, als dich! + - Wir 
dieben nichts. anders, ald dich!⸗⸗O ewiges 
Gut vereinige und verbinde ung mit dir; > 5 
Wir fehenden dir unfere Herken, nihme fie 
hin, und verbinde fie mit den Ketten der Lie 
be fo ftarcf an dein Herß , daß wir durch Fein 
Geſchoͤpf von dir mögen abgefünderet werden. 
O ISEfu in dir leben wir !; z D IEfu in die 
lieben wir! z z DO IEfu in’dir und deiner Lie 
be ferben wir, Amen. 


Folgen widerum 5. Vatter Unfer, ꝛc. und 
Gegruͤßt feyeft du Maria, ꝛc. IEſus: Unfer 
Srärde und Süffigkeir im heiligen Sacra⸗ 
ment : Heilige Maria, ꝛc. Darauf folget : 


Die Nieffung deines Leibs O HErr JEſu 
Chriſte! welchen ich Unwuͤrdiger zu empfan⸗ 
gen verlange , gereiche mir nicht zum Gericht 
und Verdammnuß, fondern nad) deiner Gür 
tigkeit feye fie mir erfprießlich zum Schuß und 


Schirm des Leibs und der Seelen, und zum 


ewigen Keben, Almen. 


TDebung der Danckſagung. 


I SEfu wir beften dich an in dem allerhet: 
ligiften Sacrament mit demuͤthiger Danck— 
fagung für fo viele heilige Communionen, zu 
welchen du uns bis dahin zugelaffen; a mit 
ei⸗ 
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deinen allerheiligiften Leib und Blut gefpiefen 
haft. Gelodt, und angebettet feye in Emig- 
keit das heiligifte Altars » Sacrament , die 
Brunnz Duell aller Önaden , des himmlifchen 
Trofts , und unfere Gluͤckſeeligkeit! 

‚Die Seel Ehrifti heilige ung, der Leib Chris 
fi erhalte uns, das Blut Chriſti trände ung, 
Das Wafler der Seiten Chrifti wafche uns, 
die Marter Chriſti ffärde ung, O gütiger SE 
fü erhöre uns, laß nicht von dir abfcheiden 
ung, vor dem böfen Feind bewahre uns, zur 
Stund des Tods beruffe uns, und heiß zu Dir 
kommen ung, daß wir mit allen Heiligen dich 
Fönnen lieben, und loben ewiglich, Amen. 


Folgen wider 5. Batter Unfer ꝛc. Gegrüßt 
ſeyeſt 20. SEfus: Deme ſey Lob und Band 
in Ewigkeit / im beiligiften Altars⸗ Sacra⸗ 
ment: Heilige Marta ı ꝛc. 


O HEen JEſu Chrifte, du Sohn des le 
bendigen GOttes, der du ausden Willen dei⸗ 
nes Vatters durch Mitwürdung des heiligen 
Geiſts, durch deinen Tod die Belt lebendig 
gemacht haft, erledige ung Durch deinen allerz 
heiligiften Leib und Blut, von allen unſeren 
Sünden, und von allen Ueblen, und made » 
daß wir in deinen heiligen Gebotten wandlen, 
und von dir niemal abgefünderet werden, der 
du lebſt, und regierft in alle Ewigkeit, Amen. 


Gelobt , geliebt , und angebettet feye ohne 
End, das heiligifie Altars⸗Sacrament 0 
uns;/ 


f 
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uns, und allen Ereaturen, an allen Orten, 
und zu ewigen Zeiten, nen. 


Die Litaney von dem allerbeiligiften 
Kamen IESL. 


Sadrie eleifon. Chriſte eleifon. Kyrie eleifor. 
Ehrifte höre uns. Chrifte erhöre uns. 

GOtt Vatter vom Himmel, Erbarme dich 
unfer. 

GoOtt Sohn Erlöfer der Welt, 1 

GoOtt Heiliger Geift; 

Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger Gott 

JEſu du Sohn Er GOttes | 


JEſu du Sohn Davids, 


IEſu du Sohn der Sungfrauen Maridı]| 


Du allerheiligifter SECht, 1% 
Du allmächtiger IJEſu, | = 
Du vollfonmnefter JEſu, & 
Du allerftärdifter JEſu, IR 
Du glorwürdigifter JEſu, Per 
Du gütigifter JEſu, | 
Du allerliebfter JEſu, | * 
Du ſuͤſſiſter JEſu, 
Du wunderbahrlichiſter JEſu J 
Du holdſeeliger JEſu, | 
Du ehrwürdiger JEſu, 
JEſu du Heyland der Welt, | 
JEſu du Mittler zwiſchen GOtt, und dem 


Menfchen , a 
JEſu du guter Hirt — Schaafenı & 
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JEſu unfer Zuflucht, 
Du allergnädigifter JEſu, 
Du außerwählter Schu, 
Du fanfftmüthiger JEſu, 
Du allerlieblicgtfter Schr, 
JEſu du getreuifter Liebhaber , 
JEſu du wahres Liecht, 
JEſu du ewige Weisheit, _ 
JEſu du unendliche Gütigfeit, 
JEſu du Eiferer der Seelen; 
JEſu du Eöftliches Werlein 
JEſu du Spiegel der Vollkommenheit, 
Seh du Vorbild aller Tugenden, 

JEſu du Watter der Armen, 
JEſu du Tröfter aller Betruͤbten, 
JEſu du Freud der Englen, 
JEſu du König der Patriarchen, 
JEſu du Erleuchter der Propheten, 
JEſu du Meifter.der Apoftlen, 
JEſu du Lehrer der Evangeliften, 
JEſu du Stärke der Martyrer, 
JEſu du Liecht der Beichkiger , 
JEſu du Bräutigam der Sungfrauen, 
JEſu du Eron aller Heiligen: 
Bis uns anädig: Verſchone uns’ © JEſu. 
Bis ung gnaͤdig: Erböre uns) © JEſu. 
Non allem Uebel, Exrlöfe uns © IEſu. 
Don aller Gefahr, Erloͤſe uns / © JEſu. 
Von deinem Zorn, Krlöfe uns © AEſu. 
Von den heimlichen Nachſtellungen, deß Teuf⸗ 

feld, Krlöſe uns © IEſu. 

on 


adun ꝙiq ↄaiuavga; 


m 
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Don Peftileng; Hunger, und Strieg, 

Von Liebertrettung deiner Geboften; 

Mon dem Anlauf aller Veblen, 

Durch dein Menfihiwerdung; 

Durch dein Zukunft: 

Durch dein Geburt, 

Durch deine Schmergen? 

Durch deinen Tod, 

Durch dein Auferftehung, 

| Durch dein Himmelfahrtr 

Dur deine Freud 

| Durch dein Himmliſche Glom; 

Durch dein Mutter, die füfe Sungfrany 

| Dur) die Fuͤrbitt Deiner Heiligen, \ 

O du Lomm GOttes, welches, du hinnihmſt 

— der Welt Verſchone uns / © 

eh. BEER * 

O du Lamm GOtteswelches du hinnihmſt 
— der Welty Erhoͤre uns) O 
JAEſu. — 

O du Lamm GOttes welches du hinnihmſt 
die Suͤnd der Welt, Trbarme dich umyer/ 
© ef. 

JEſu Ehrifte höre ung. 

JEſu Ehrifte erhoͤre uns. 

HErꝛ erbarme dich unſer. 

Chriſte erbarme Dich unſer. 

Her erbarme dich unſer. 


Datter Unfer / zc. 


. HErꝛ erhoͤre mein Gebett / 
Be, Und mein Mel, komme zu Dir, 
) 2 


\8 
OD 
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Laſſet ung betten, 


D Gott der du den glormürdigiften Namen 
STESU Ehrifti deines Sohns, unfers 
‚HErren, den Glaubigen gans lieblich, und an⸗ 
muͤthig, den boͤſen Geiſtern aber gantz forcht- 
fan, und erſchroͤcklich gemacht haft: Verleyhe 
gnaͤdiglich, daß alle, welche dieſen Namen IE; 
jus auf Erden andächtig ehren, die Süffigkeit 
der heiligen Troͤſtung in Diefent Leben empfa⸗ 
hen, und dort im zukünfftigen Die ewige Sreud, 
and unendliche Seeligkeit im Himmel erhalten, 
und genieflen mögen. Durch denſelben unſe⸗ 
ren HErrn JEſum Chriſtum deinen Sohn‘, 
welcher mit dir lebf, und regiert in. Einigkeit 
‚des heiligen Geiffs, wahrer GOF von Ewig⸗ 
Feit zu Ewigkeit, Amen. 
Y. HErꝛ erhoͤre mein Gebet, 
Be. Und mein Ruffen komme zu Dir. 
Drütter Theil, 


I, 
Son dem Heil, Mltars⸗Facrament. 


Heiliges Gaftmahl „in wel 
Antiph. S chem. Ehriftus genoffen ‚ die 
Gedaͤchtnus feines Leydens verehret, das Ge⸗ 

| | muͤth 


| 
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muͤth mit Gnad erfuͤllet / und ung ein Pfand 
der sukünfftigen Glory gegeben wird, 


Y. Das BR vom Himmel haft du ihnen 
mitget 
Be... So alle eullchfei in fich enfhalter. 


Laſſet ung beften. 


Gott, der du uns unter dem wunderbahr⸗ 
> lichen Sacrament die Gedaͤchtnus deines 
Leydens und Sterbens hinterlaſſen haft: Ver— 
leihe ung DO HErr! die heilige Hohe Geheim— 
nuſſen deines Leibs und: Bluts alſo zu ehren, 
daß wir in ung die Frucht deiner Erlöfung oh⸗ 
ne Unterlaß empfinden z der du Iebft, und re 
gierſt. in Ewigkeit, Amen, 


Von der ſeeligiſten 
Mutter GOttes Maria. 


PR Sarpı uns auch GOtt loben, 
5 In allen ſeinen Heiligen 


Bitt fuͤr uns O Ban. Gottes Gebaͤh⸗ 
rerin, 


. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
fungen Ehrifti. 


Laſſet uns betten. 


8 Sr bitten dich O HEr? gieſſe deine Gnad 
in unſere Hertzen, auf daß wir, die da 
G 3 Chri⸗ 


* 
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Ehrifti deines Sohns Menſchwerdung aufdes 

Engels Verkündigung erkennet haben, durch 

fein Leyden und Creutz sur herzlichen Auferz 

fiehung gebracht werden , durch denſelben dei⸗ 

2 Sohn, unfern HErren JEſum Ehriftum, 
men. 


| — 
Son dem Beil. Doſeph. 


Y. Bitt fuͤr uns O di allerfeeligifter Sofeph » 
Be.. Auf daß wir würdig, werden der Werheif 
ſungen Ehrifti. 
Laſſet ung betten, 

8 bitten dich O HExrr, daß uns durch 

= die Verdienſt des Braͤutigams deiner 
allerbeiligiften Gebaͤhrerin geholffen werde , 
auf daß was unfer Vermögen nicht erhalten 
fan, uns durch fein Vorbitt geſchenckt werde, 
der du lebft und. regierft in Ewigkeit, Almen. 

D ihr alle Heilige GOttes würdiger euch 
für unfer , und aller Menſchen Heyl zu bit; 
ten, den dreyeinigen GOTT, und JEſum 
Chriftum unjeren Herzen im beiligiften Ak 
tars⸗ Satrament , Amen, 


| 4. | 
Die Mufopferung, und Beſchluß. 


DI JEſu unfer GOtt, und Liebe in dem hei 

Iigiften Altars2Sacrament , in welchem 

du uns Deinen Leib zur Speis, Dein Blut zum 
Tran 
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Tranck gegeben haft, wir faaen dir Dand 
für diefe unendlihe Gutthat, und opferen dir 
auf diefe Bert: Stund, famt allen auten er: 
den, zu deinem Lob und Ehr, für das allgez 
meine Anligen der: gangen Chriftenheit, fon; 
derbahr für unfere Stifter und Gutthaͤter, für 
unfere einverleibte Mitbrüder. und Schmwefteren 
der ewigen Alnbettung, damit fie dieſes heiliat 
fie Sacrament allzeit würdig empfangen, und 
die Früchten deiner Erlöfung haͤuffig erlangen 
mögen : O HErz erbarme dichihrer , und ſeye 
und allen.guädig, und barmbergig , jezt, und 
in Ewigkeit, Amen. 


V. Angebettet ſeye ohne End, 

. Das heiligiſte Altars-Sacrament! 

.HErrꝛ erhoͤre mein Gebett, 

. Und mein Ruffen komme zu Dir. 

. Laßt uns den Herzen benedeyen ! 

.Gott ſey Danck! 

Und die Seelen aller Chriſtglaubigen ru⸗ 
hen durch die Barmhertzigkeit GOt⸗ 
tes im Frieden, 

Amen. 


Sm Namen Gott des Vatters, ꝛc. 


— & 5» 
Die Vrfuͤllungs⸗NRnudacht. 


1. Ein Lob-Geſang, oder Lied aus dem 

Anhang. 2. Das gemwohnliche Gebete für die 

. Abgeftorbene , wie oben in der erften Stund, 
am 44. Blat, G 4 Die 


ET Ste te 





— —— — PETE nn nn 


rn; 8601)* 
Bi TO RE 
=, Eu, Be 
> 2 u 0m En 
ie fünfte Grund 
Ber ewigen Anbettung 


es Hochwirdigiften Guts, 
Dem heiligiſten 


Kamen 38688 
Lob / Ehr un Danckſagung 


Erſter Theil. 
Die Vorbereitungs⸗Mndacht. 


I, 
Die gute Meinung. 
Im Naͤmen HOft des Vatters / und 
des Sohns / und des Heil. Geiſts / Amen. 


Himmliſcher Vatter, der du uns deinen 
Sohn als den Erlöfer, — und 
Jur⸗ 
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Fuͤrſprech geneben, und ihme den allerheiligiz 
ften Namen JEſus mitgetheilet haft, erleuchte 
unfern DVerftand, reinige unfere Hertzen von 
allen eitlen Gedanden , entzünde unfern Wil 
len in der Goͤttlichen Liebe, Damit wir O hoͤch— 
fies Gut did; würdiglich anbetten, und JEſum 
in dem allerhetligiften Altars + Sacrament , 
und feinen heiligiften Namen eifrigift loben , 
und verehren mögen , Durch denfelben unfern 
Herren JEſum Chriſtum, Amen. _ 

Sin. deinem heiligiſten Namen O JEſu, im 
hochwuͤrdigiſtem Altars⸗Sacrament, wollen 
wir dieſe Bett⸗Stund vollbringen. 


2 
$ rer r 
Kußfältige Möbitr, 

JEſu wahrer GOtt und Menfch im hei⸗ 
ligiften Altars  Sacrament, deflen Na— 

men heiltg und erfchrödlich, in welchem wir 
unfer Heyl erlangen müffen ; wir betten an, 
Ioben, benedeyen, ehren, und preifen eben Die; 
fen deinen heiligiften Namen, zu Erfegung al 
ler Unehr und Läfterungen, fo dir und deinem 
heiligen Namen bis anhero angethan worden. 
Wir bitten dich fußfällig um Verzeibung, von 
. wegen unfer ımd aller Menfchen Sünden und 
Miſſethaten, durch deinen allerheiligiften Na— 
men, Derohalben forechen wir mit bereutent 
Hertzen: D Gott fene ung gnddig und barm 
hertzig, durch IEſum Ehriftum unfern HE 
zen, Amen. 





G5 ———— 
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Der Vingang. 


Men iu auf meine Eefzen, 

Sp wird mein. Mund dein Lob verkuͤndigen 

O Gott merck auf mein Hilffı. 

Her: eile mir zu helffen. 

Ehr ſey dem Varter , und dem Sohn ‚und: 
dem heiligen Sn 

As Er. war im Anfang , jegt, und allz 
weeg , und zu ewigen Zeiten, Amen.. 
Alleluja. 


2 * 
Die. Vinladung 


Den ewigen GOtt, Erſchaffer, und Er⸗ 


halter aller Dingen) 

Kommt, laßt uns ewig anbetten! 

Dem ewigen. GOtt JEſu Ehrifto in ſei⸗ 

nem heiligiſten Namen, 

Kommt, laßt uns ein ewiges Lob und 

Dand abftatten. er 

Dem ewigen GOtt JEſu Ehrifto im heiz 

ligiften Altars » Sacrament, 

. Kommt, laßt ung ein Ewige Anbektung ,- 
Lob, Ehr, Lieb , und Dandfagung- 
abhalten. 

.Kommt, laßt uns mit allen Englean, und 

Heiligen der Himmlen anſtimmen, und. 

lobfprechen:: 

Be. Hei: 
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. Heilig, Heilig, Heilig 

. St der HErr allmaͤchtige GOtt, 

. Der Her der Heerfchaaren : 

. Himmel und Erden ſeynd voll 

. Seiner Mafeftät, Glory, und Herrlichkeit! 

. Ehr fey dem Vatter , und dem: Sohn | 
und. dem heiligen Geift,, 

. Als Er war im Anfang , jest und all: 
weeg, und zu ewigen Zeiten, Amen 
Alleluja. 


5: 
Bas Vob⸗Geſang. 


ee 


5 


Antiph. In Namen JE ſollen ſich bie: 


gen alle Knie, deren, ſo im Him⸗ 
mel, auf Erden, und unter der Erden feynd; 
Und alle Zungen. follen bekennen, das JEſus 
al: in der HErrlichkeit GOtt des Var 
ters ſey. 


Y. Der Namen des Herzen ſey gebenedeyt, 
le. Im beiligiften Altars:Sacrament ı. 

Y. Von nun an bis in Ewigkeit, 

RK. Amen, 


Das erfte mahl der 112. Pſalm. 


1. &GHhber den Herzen ihr Diener : * Eobet 
den Namen des Henen. 
2. Der Nam des Henen fen: gebenedeyet * 
Von nun an bis in Ewigkeit. 
3. Der Nam des HErrꝛen ſolle von ——— 
er 
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der Som’ Bis zum Nidergang gelobef: 
werben, PH? 

4. Der Her: ift über alle Völder erhoben: * 
Und feine HerzlichFeit geher über die Himel. 

5. Wer ift, wie der- Herz. unfer GOtt: 
Der in der. Höhe wohnet: 

6. Und fichet was in dem Himmel, * Und auf 
Erden nidrig: ift: 2 | 

7. Der. den: Armen aus dem: Staub sicher : * 
Und den -Dürfftigen aus dem Koth entheber. 

8. Daß er. felben unfer die Fürften,” Unter die 
Fuͤrſten fage ich, feines; Volcks feße. 

9. Der: machet „das welche. Unfruchtbahr ge⸗ 
wegen: " Nun ald eine Mutter vieler Kin⸗ 
dern. mit: Freude in dem. Hauß wohne... 


Ehr fen. dem Vatter und dem: Sohn ꝛtc. 
Das andere mahl das Magnificat. 


1. Sep Ein Seel macht groß den HErren: * 
sa Und mein Geift hat fich erfreuet in 
Gott meinen Heyland. 

2. Weilen Er die Nidrigkeit feiner Magd an⸗ 
gefehen :” Dann fiehe , von nun an wer⸗ 
den mich alle Geſchlechter feelig fprechen. 

3. Dann Der , welcher mächtig ,_und deffen 
Dan heilig ift : * Hat groffe Ding an mir 
gethan. 

4. Und feine Barmhergigkeit ergieffet fi von 
einem Gefchlecht in Das andere: * Ueber 
die, welche ihn fürchten. f 

3. Er hat mit feinem Armb Macht ——— 3 

r 
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Er hafdie, fo ſich in denen Gedancken ih: 
res Hertzens erheben, zerſtreuet. 
6. Die Maͤchtige hat Er vom Thron abgeſetzt:“ 
Und die Demuͤthige erhoͤhet. 

7. Die Hungerige hat Er mit Guͤteren erfuͤl⸗ 
tlet:“Die Reiche aber hat Er leer hinge⸗ 
Jhen laſſen. Ir: 

8. Er hat ſeinen Diener Ifrael aufgenommen: ” 
And ft feiner Barmhergigkeit eingedend 
gewefen. | PR 

9, Wie Er unferen Vaͤtteren Dem Abra; 

ham und feiner Nachkommenſchafft für im- 
mer und -allgeit verfprochen hat. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn rc. 


Im Namen SEhufollen fich Biegen 
Antiph. alle Knie, deren/ fo im Himmel, 
auf Erden, und unter der Erden ’feynd. Und 
alle Zungen follen bekennen, das JEſus Chris 
* in der HErzrlichkeit GOtt des Vatters 
Y. Der. Namen des Herren ſey gebenedeyt, 


Be. Im heiligiſten Altars: Sacrament ı 
Y. Von nun an bis in Ewigkeit, 





Be. Amen. 
ec * 
— oe ©" 
M** > 2 
Sr Sg * 6°; 
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Anderter Theil, 


Die Baupt⸗Mndacht. 


Der freudenreiche Roſenkrantz / auf fol⸗ 
gende Weiß. 


T. —** 
Die Glaubens⸗ Bekanntnuß. | 
Im Namen G0tt des Watters7- und 
des Sohns / und des Neil, Geiſts Amen, 


va Sauer uns JIEſum Chriftum, und feinen 
heiligiſten Namen, im hochwuͤrdigiſten 
Altars⸗Sacrament aut 

‚Be: Loben und benedeyen durch den, freudenrei⸗ 
chen Roſenkrantz der “allerfeeligiften 
Sungfrauen Marta, | 


Sch glaub. in GOtt Barterı ac, 


Sr glauben, “und bekennen mit Hertz und 
I Mund, das JEſus Chriſtus der ewige 
vermenfchte GOtt wahrhafftig zugegen ſehe 
im heiligiſten Altars⸗Sacrament, wahrhaff⸗ 
tig und weeſentlich mit Leib und Seel, mit 
GOtt ⸗ und Menfchheit, ſamt dem Vatter und 
heiligen Geiſt; weil Er als die unfehlbahre 
Wahrheit es ſelbſt geoffenbahret hat: Daru⸗ 
men dann ſeye ihme ein ewige a 
od, 





| 
| 


| CH) zıı 
Rob, Ehr, Lieb, und Danckſagung von uns 
und allen Ereaturen, an allen Orten, und zu 
‚ewigen Zeiten, Amen. 


Ehr fey dem Vatterı ıc. 


E , Sm Namen SEfufollen fich bie⸗ 
Lob ſpruch Vven alle Knie, deren, fo im Him⸗ 
mel, auf Erden, und unter der Erden ſeynd: 
‚Der Namen des HErzen fen gebenedent , im 
heiligiſten Altars s Sacramenf ; von nun an 
bis in Emwigfeit, Amen. 


Der erſte Zehner. 


Vatter Unfer, der du bift, ꝛtc. 

Gegruͤßt ſeyſt du Maria ı 20: 10. mahl. 

O Maria du reinifte Sungfrau aller Jung⸗ 
frauen, mit allen Englen und Heiligen lobe und 
preife für uns JEſum Chriſtum, die gebene 
deyte Frucht Deines Leibs, ohne End im hei⸗ 
Jigiften Altars- Sacrament. 


Der andere Zehner 


Ehr fey dem Batter rc 

Sm Namen JEſu ſollen ſich biegen alle Site, 
deren, ſo im Himmel, auf Erden, und unter 
der Erden feynd : Der Namen des Henen 
fen gebenedeyt, im heiligiften Altars-Sacra— 
ment, von nun an bis in Ewigkeit, Amen. 


Vatter Unfer, der. du biſt ıc. 
Gegruͤßt ſeyeſt du Marlas 3c, 10, — 
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D Maria du auserwaͤhlte Tochter des ewi⸗ 
sen Vatters, mit allen Englen und Heiligen 
lobe und preife auch für uns JEſum Ehriftum, 
die gebenedeyte Frucht Deines Leibs, ohne End; 
im heiligiften Altars2 Sacrament. 


Der dritte Zehner. 
Ehr fen dem Vatter, u. ı 


Sm Namen SCfu follen ſich biegen alle Knie, 
deren ‚fo im Himmel ‚auf Erden , und unter 
der Erden feynd : Der Namen des Herzen 
fey gebenedeyt, im heiligiften Altars- Sacra; 
ment, von nun an bis in Emigfeit, Amen. 


Vaͤtter Unfer; 26. Gegrüßt feyeft du Ma 
tig, 2. 10. mabl. | 
O Marta du geliebtifte Mutter des Goͤtt⸗ 
Iihen Sohns, mit allen Englen und Heiligen 
lobe und preiſe auch für ung JEſum Ehriftum, 
die gebenedeyte Frucht deines Leibs, ohne End, 
im heiligiften. Altars «Sacrament. 


Der Vierdte Zebner, 
Ehr fey dem Vatter/ ı. 


Im Namen Sefu follen fich biegen alle Knie, 
deren, fo im Himmel, auf Erden, und unter 
der Erden ſeynd: Der Namen des HErzen 
fen gebenedeyt, im heiligiften Altars: Sacra; 
ment, von nun an bis in Ewigkeit, Amen. 

Vaͤtter Unfery ꝛc. Gegruͤßt ſeyeſt du Mar 
tidr.2c, 10. mahl. O 
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O Maria du reinifte Braut GOtt des hei⸗ 
‚Tigen Geifts, mit allen Englen und Heiligen 
lobe und preife auch für uns JEſum Chriftum, 
die gebenedeyte Srucht deines Leibs ohne End, 
um beiligiften Altars⸗Sacrament. 


| Der fünfte Zehner, 
Ehr fey dem Vafter, 3. 


Im Namen JZEſu ſollen fich biegen alle Knie, 
deren, fo im Himmel, auf Erden, und unter 
der Erden feynd : Der Namen des Herzen 
ſey gebenedeyt , im heiligften Altars⸗Sacra⸗ 
ment, von nun an bis in Ewigkeit, Almen. 


Vatter Unfer, x. Gegrüßt feyeft du Mas 
| ria, 21. 10, mabl. 


O Maria, du heiligifter Tempel der allers 
| heiligiften Dreyfaltigkeit, mit allen Englen und 
ı Heiligen lobe und preife auch für uns ICfum 
Chriſtum, die gebenedeyte Frucht deines Leibs, 
| ohne End, im heiligiften Altars⸗Sacrament. 


Gegruͤßt feyeft du Maria, ꝛc. JEſus: Der 
uns den wahren Glauben mebre ; Heilige 
ı Maria, ic. 
Gelobt, und angebertet fene JEſus Chri⸗ 
ſtus ohne End, im heiligiften Altars⸗Sacra⸗ 
ment, weil Er wahrhafft uns zu Lieb daſelbſt 
zugegen if. 


Gegrüßt feyeft du Maria, 3, JEſus: Der 
H uns 
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uns die fleiffe Hoffnung mebre: Heilige Mas 
rar 2C, 

Gelobt, und angebettet feye JEſus Chri⸗ 
ſtus ohne End, im heiligiften Altars⸗Sacra⸗ 
ment, weil-Er uns zu Lieb Tag und Nacht 
daſelbſt zugegen iſt. 


Gegruͤßt ſeyeſt du Maria,ꝛc. JEſus: Der 
uns Die Goͤttliche Liebe mehre: Heilige 
Mariaꝛc. | \ 

Gelobt, und angebertet feye JEſus Chris 
ſtus ohne End, im heiligiften Altars⸗Sacra⸗ 
ment, weil Er uns zu Lieb Dis an das End 
der Welt dafelbft zugegen if. 


Sm Namen SEfu follen fich biegen alle Knie, 
deren, fo im Himmel, auf Erden, und unter 
der Erden feynd : Und alle Zungen follen bez 
Fennen , das JEſus Ehriftus inder Herzlich 
Feit GOtt des Vatters ſeye. 


Y. Der Namen des Herzen ſey gebenedeyt, 
Be. Im heiligiften: Altars Sacrament, 
Y. on nun an bis in Ewigkeit, 
Re. Amen. 
J— 
Die Litaney von dem allerheiligiſten 


Kamen JIA. 


Er Yrie eleifon., Chrifte eleifon. Kyrie eleiſon. 
2 Chrifte höre uns. Chrifte a ung, 
tt 


Be Heiliger Geift, 
JEſu du Sohn Davids, 











SE du unendliche Guͤtigkeit / 
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ed Vatter vom Himmel, Erbarme dich 
unſer. 
Gott Sohn Erloͤſer der Welt, 





Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger Gott 
JEſu du Sohn des lebendigen GOttes, 


JEſu du Sohn der Jungfrauen Mariaͤ, 

Du allerheiligiſter Sen, 

Du almäadtiger Schu, 

Du volllommnefter Schu, 

Du allerftärdifter JEſu, 

Du glorwürdigifter JEſu, 

Du gürigifter JEſu, 

Du allerliedfter SEft, 

Du fülitter IEſu, 

Du wunderbahrlidifter JEſu⸗ 

Du holdfegliger IE, 

Du ehrwuͤrdiger JEſu, 

JEſu du Heyland der Welt, 

SIE du Mittler zwiſchen SOLL, und dem 
Menſchen, 

JEſu du guter Hirt der Schaafen, 

JEſu unſer Zuflucht, 

Du allergnaͤdigiſter Seht ı 

Du außerwählter JEſu, 

Du fanfftmürhiger Seht, 

Du allerlieblichifter JEſu, 

ZEſu du getreuiſter Liebhaber , 

JEſu du wahres Liecht, 

JEſu du ewige Weisheit, 


— — — — — 
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JEſu du Eiferer der Seelen, 

JEſu du Eöftliches Perlein, 

JEſu du Spiegel der Vollkommenheit 
JEſu du Vorbild aller Tugenden, 
JEſu du Vatter der Armen, 

JEſu du Tröfter aller Betruͤbten, 
JEſu du Freud der Englen, 

JEſu du König der Patriarchen, 
JEſu du Erleuchter der Propheten 
JEſu du Meifter der Apoftlen , 

JEſu du Lehrer der Evangeliften, 
JEſu du Stärde der Martprer, 

JEſu du Liecht der Beichtiger, 

JEſu du Bräufigam der Sungfrauen 
ZJEſu du Eron aller Heiligen. 

Bis ung gnaͤdig: Derfihone uns, © JEſu. 
Dis uns gnaͤdig: Erhoͤre uns) © JEſu. 
on allem Uebel, Erloͤſe uns/ © JEſu. 
Don aller. Gefahr, 1 
Bon deinem Zorn, | 


lun Pia amavgaaz 





Va 


Don den heimlichen Nachftellungen, deß | FB 

Zeuffels, ; 5 
Von Peftileng, Hunger, und Krieg, * 
Don Uebertrettung deiner Gebotten, |= 
Non dem Anlauff aller Meblen, \ö 
Durch dein Menfhmwerdung = 
Durch dein Zukunfft, © 
Durch dein Geburt, 2 
Durch deine Schmertzen, Ri 
Durch deinen Tod, x 


Durch dein Auferftehung, 
Durch dein Himmelfahrt, 
Durch 
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‚Durch deine Freuden, Erlöfe uns / O JEſu. 
5% eu Himmlifhe Glory, Erloͤſe unsy 
u, 
Durch dein Mutter, die füffe Sungfrau, Er⸗ 
oͤſe uns © IEſu/ 4 | 
Durch die Fürbitt deiner Heiligen, Erloͤſe 
JEſu. 





uns / O 


O du Lamm GDttes, welches du hinnihmſt 
die Sund der Welt, Verſchone uns ® 

JeEEſu. 

O du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
——— der Welf, Erhoͤre uns / © 
AEſu. 

O du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Suͤnd der ABelt, Erbarme dich unſer / 


© fi. 
JEſu Ehrifte höre ung. 
JEſu Ehrifte erhöre ung. 
HErꝛ erbarme did) unfer. 
Ehrifte erbarme dich unſer. 
Her: erbarme dich unfer. 


Datter Unfer / ꝛc. 
Y. Her erhöre mein Gebett,/ 
Be. Und mein Nuffen komme zu dir. 
Laſſet ung betten, 


GHfE der du den glorwürdigiften Namen 

FESU Ehrifti deines Sohns, unfers 

Herzen, den Ölaubigen gang lieblich, und ans 
23 mütbig ı 
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muͤthig; den boͤſen Geiſtern aber gantz forcht⸗ 
fam , und erſchroͤcklich gemacht haft: Verleyhe 
gnaͤdiglich, daß alle, welche Diefen Namen JE⸗ 

ſus auf Erden andächtig ehren, die Süffigkeit 

der heiligen Troͤſtung in diefem Leben empfa⸗ 

ben, und dort im zukuͤnfftigen die ewige Freud, 

und unendliche Seeligkeit im Himmel erhalten, 

und genieffen mögen. Durch denfelben unfer 
ren HErrn IJEſum Chriftum deinen Sohn r 
welcher mit dir lebt, und regiert in Einigkeit 

des heiligen Geifts , wahrer GOtt von Ewig⸗ 
feit zu Eivigkeit, Amen. 


Y. HErꝛ erhöre mein Gebett/ 
Be. Und mein Ruffen komme zu dir. 


Dritter Theil, 
Die Beſchluſſes ⸗Mndacht. 


I. 

& Ör .v TV N 3 

Von dem Beil, Altars⸗Nacrament. 
hrriak AD Helliges Gaftmahl , in wel⸗ 
Antiph. chem Chriſtus genoffen , Die 
Gedaͤchtnus feines Leydens gehalten , das Ge 
muͤth mit Gnad erfüllet , und ein Unterpfand 
der zufünffttgen Glory uns mitgefheilt wird. 
Y. Das Brod des Himmels hat Er ihnen 


gegeben, 
Be. Das 
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Be Das Brod der Englen hat der Menſch 
genoſſen. 


Laſſet uns betten. 


SS) Gott, der du ung unfer dem wunder⸗ 
NO Gahrlihen Sacrament die Gedaͤchtnus 
Deines Leydens und Sterbens hinterlaffen haft: 
Verleyhe ung O HErr ! die heilige hohe Ge 
Heimnuffen deines Leibs und Bluts alfo zu ehr - 
ren , daß wir in ung die Frucht deiner Erloͤ⸗ 
fung ohne Unterlaß empfinden 5 der du lebſt 
und regierft in Ewigkeit, Amen, 


2. 
Son der Mutter GOttes Maria. 


Y- Voget uns auch GOtt Toben, 

Be. In allen feinen Heiligen. 

Y. Bitt für uns O heilige GOttes Gebähr 
rerin, 

Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
ſungen Ehrifti. 


Laſſet ung betten. 


SIRL bitten dich O HErr, gieſſe deine nad 

in unſere Hertzen, auf daß wir, die da 

Chriſti deines Sohns Menſchwerdung auf des 

Engels Verkündigung erkennet haben, durch 

fein Leyden und Creutz sur herzlichen Auferſte⸗ 

hung gebracht werden durch denſelben deinen 
H4 Sohn, 
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Sohn , unfern HErrn, JEfum ah J 
Amen. 


3 
Son dem Seil, Doſeph. 


V. Ds Itt für ung O du allerfeeligifter Joſeph⸗ ö 
Be. Auf daß wir würdig werden der TEEN 
fungen Ehrifti. | 


Laſſet ung betten. 


LT bitten dich O Her: , daß ung dur 
die Verdienſt des Bräufigams Deiner 
allerheiligiften Gebährerin geholffen werde , 
auf das, was unfer Vermögen nicht erhalten 
fan, ung durd) feine Vorbitt geſchenckt werde, 
der du lebſt und regiert in Ewigkeit, Amen. 

O ihr alle Heilige GOttes wuͤrdiget euch 
fuͤr unſer, und aller Menſchen Heyl zu bitten, 
den dreyeinigen GOtt, und unſern Herzen 
JEſum Chriſtum, im heiligiſten Altars⸗Sa⸗ 
crament , Amen. 


4. 


Be) und Befchluß. 


1 IE , wahrer GOtt und Menſch, ler 

3 tm heiligiften Altars » Sacrament 

ne sugegen , wir opferen dir auf Diefe 

Bett: Stund, ſamt allen guten Werden, zu 
dei⸗ 
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5 und deines heiligiſten Namens Lob und 
Ehr, für das allgemeine Anligen der gantzen 
Ehriftenheit , fonderbahr für unfere Stiffter 
und Gurthäter , auch einverleibte Mitbruͤder 
und Schwefteren der ewigen Alnbettung » DO 
Her erbarme dich Ihrer, und fey uns allen 
gnadig und barmhergig jest und in Ewigkeit, 
men. 


| Y. Der Namen des Herzen fen gebenedeyt, 
N heiligiften Altars: Sacrament) 
Sa Ri, an bis in Emigfeit, 


Be. 
he A 
V. — erhoͤre unſer Gebett, 
Be. 
Y. 
De. 








Und unfer Ruffen Eomme zu dir, 
Laßt ung den Herzen benedeyen, 
Gott ſey Dand. 


Und die Seelen aller Chriſtglaubigen rise 
hen durch die Barmbergigkeit Gottes 
im Frieden, Amen. 


Im Namen Gott des Vatters, und des 
Sohns ꝛc. 





Erfuͤllungs⸗ARndacht. 


1. Ein Lob-Geſang, oder Lied aus dem 
Anhang. 2. Das gewohnliche Gebert für Die 
ı Abgeftorbene , wie oben in der erſten Stund, 


am 44. Blat. 
5 Die 
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—— SEE DE DIT EN TE NE RE ER TE RIED DEI 
TE RETTET 


Die fehste Ftund 
Ser ewigen Anbettung 


Lob / Ehr / J Danckſagung 
OR heiligiften. 


G ebens, Send ens, U. Sterbens- 
Unfers HErren 


3888 Vhriſti. 
Er ſi er ‘2 heil. 
Sie Borbereitungs-Mndacht, 





I; 
Die gute Meinung. 
Im Damen GStt Des Wafters/ und 
des Sohns / und Des Heik Geiſts / Amen, 


SS Himmliſcher Vatter, der du Deinen 
2 Sohn JEfum Chriftum, auf diefe Welt 
ge⸗ 
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geſandt haft, ald ein Vorbild der Heiligkeit 
durch fein Leben, als den Lehrmeifter des nes 
en Geſatzes durch fein Predig- Amt, als den 
Urheber der Gnad durch feine Geheimnuſſen, 

Wunderwerck, und Sacramenten, als den 
Erloͤſer der Welt durch ſein Leyden, als den 
Ueberwinder der Hoͤllen, und unſern Mitler 
für das ewige Leben Durch feinen Tod; wir 
ſagen dir unfterblichen Dand für diefe unendli⸗ 
che Gutthat: Dich aber O SEfu betten wir an 

in dem allerheiligiſten Sacrament deß Altars, 
| und opferen Dir auf unſere geringe Andacht gez 
genmwärtiger Stund , zu Lob, Ehr, und Danck⸗ 
fagung deines heiligen Keben , Leyden, und 
ı Sterbens 5 zu erhalten durch deine unendliche 
| Werdienft. die Gnad heilig zu leben, gedultig 
| zu leyden, und in Deiner Kiebe zu fterben. O 
 Sefu durch das Liecht deiner Gnad erleuchte 

unfern Verſtand; durch die Srafft. deiner All 
macht erwece unfere Gedaͤchtnus; durch die 
Tröftung deiner Kiebe entzuͤnde unferen Wil⸗ 
ten ; Damit wir in Diefer Stund dir in dem her 
ligiften Sacrament eine wirdige Anbettung ab⸗ 
fiatten mögen, Amen. 





2: 
Sußfällige Abbitt. 


ES Gerreugigter Her: Schu Chriſte, dir 

> fallen wir zu Fuͤſſen, und durch dein heiz 

liges Leben, Leyden, und Sterben, bitten wir 

Dich im Namen Der gangen Chriſtenheit m 
Ber⸗ 


— — = 
m De 
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DVerzeihung ,, nad ,. und Barmhersigkeit, 

wegen unſern vielfältigen Sünden : Derohal⸗ 
ben-fprechen wir mit bereuten Hergen: OD GOtt 
ſeye ung gnädig und barmhertzig, durch IE" 
tum Ehriftum unfern Herten, Amen: 


3. 
5 3, 
„ @er Bingang. 


Y. WeẽErr thue auf meine Lefzen, | 

Be. So wird mein Mund dein Lob verfiindigen.. 

Y. O Gott merck auf.mein Hilff; 

Be. Her: eile mir zu heiffen. 

Y. Ehr ſey dem Vatter und dem Sohn, und 
dem heiligen Geiſt: 

Be. Als, Er war im Anfang / jest ,. und all 
weeg, und zu ewigen Zeiten,. Amen. 


4 
Die Vinladung. 


V. Sg lebendigen. wahren GO , IE, 

> fjum Ehriftum unfer Leben, 

Be Kommt, laßt uns ewig anbetten. 

Y. Dem ewigen ffarden GOtt, JEſu Chri⸗ 
ſto unſerm Erloͤſer,/ 

Be. Kommt, laßt uns ein ewiges Lob, und 
Danck abftatten. 

Y- Dem ewigen unfterblihen GOtt, JEſu 
Chriſto dem Gecreußigten, im heiligiz 
fen Altars Sacrament, 

Be, Kommt laßt uns ein ewige N ' 

ob⸗ 
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a Ehr, Lieb, und Dankfagung ab: 
E alten. 
Y Kommt, laßt uns mit allen Englen, und 
Heiligen der Himmler anftimmen und 
Ä dobfprehen: i 
Be. Heilig, Heilig; Heilig 

y. Iſt der Hen allmächtige SOtL-, 
Be. Der Her: der Heerfchaaren ; 

Y. Himmel und Erden feynd vol 
Be. Seiner Majeſtaͤt⸗ Glory , ind Herzlichkeit, 
Y. Ehr fen dem Barter, und dem Sohn; und 
Be. 








dem heiligen Geift, / 

As Er mar im Anfangr jest, und alk 
‚weeg, und zu ewigen Zeiten, Amen, 
Alleluja. 


ar 
Bas Bob⸗Geſang. 


Antiph: Chriſtus JEſus hat ſich ſelbſt er⸗ 

ph: nidriget, und Die Geſtalt eines 

Knechts angenommen; ift anderen Menfchen 

gleich worden, und in feinem Wandel wie ein 

Menſch erfunden worden: Er hat fich ſelbſt 

ernidriget, und ift bis zum Tod, ja zum Tod 

des Ereußes gehorfam worden. 

Y. JEſus unfer Weeg; Wahrheit, und Le⸗ 
ben , in dem beiligiften Altars: Sar 
crament) 

Be. Seye angebettet , gelobt , geliebt, und 
gebenedeyt, 

Y. Von 


Pen — — 
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Y. Bon uns, und allen Creaturen, 
Be. An 5; en Orten, und zu ewigen‘ Zeiten 
Amen. 


Das erſte mahl der 21. Pſalm. 


1.83 GOtt O mein GOtt , , fiehe auf mic), 
‚warum haft du mich verlaffen? * Meiz 
ne Sünden entfernen mein Heyl weit von 
mir, 

2, Mein GoOtt / ich ruffe des Tags, und du— 
erhoͤreſt mich nicht: " Sch ruffe zu Nacht, 
und diefes foll mir nicht zur Thorheit gereis 

yen. 

5, Du wohneft in dem: Deiothum ı ‚Du 
Ruhm des Volks Sfraels, 

4. Auf dic haben unfere Nätter gehoffer : 
— haben gehoffet: Und du haft fie hr 

5. Sie haben zu dir. geſchryen umd fie feynd ° 
erzetfet worden : * Auf. Dich; haben fie vers ° 
trauet, und fie ſeynd nicht zu Schanden 
worden. 

6. Ich aber bin wie ein Wurm, und nicht wie 
ein Menſch:* Ein Spott der Menfchen. 
und Rerachtung des Volcks. 

7. Alle die mich anfahen, Die fpofteten met; 
ner : *Sie redeten mit ihren Leffzen, und 
fchittleten den Kopf. 

8. Er bat auf den HErꝛn gehoffes; der erret⸗ 
te ihn dann: * Er erlöfe, ihn, wann Er ein 
‚Woplgefall en an ihm bat. 

©. Dann du Diff, der mich aus Mutter Leib 

heraus 
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heraus gezogen: * Du Bit mein Zuverſicht 
von meiner Mutter Brüften ber. | 

zo, Dir bin ich von Mutter Leib übergeben :* 
Du bift mein GOtt von meiner Muster Leib 
an. 

ar. Weiche nicht von mir, dann die Trübfaal 
iſt nahe: * Und ift Feiner, der Hilff leiſte. 

22, Viel Kälber haben mich umgeben: * Feiß- 
fe Dchfen haben mid) umringer. 

23. ©ie haben ihr Maul gegen mir aufgefper: 
ret:“ Wie einreiffenderund brüllender Löw, 

24. Ich bin wie Waſſer ausgefhütter, und al⸗ 

le meine Gebein feynd versucht worden : * 
Mein Hers ift in meinem Leib worden wie 

Wachs, daß zerſchmelzet. 

35. Meine Kraͤfften ſeynd vertrocknet, wie ein 
duͤrꝛre Scherb, und meine Zung klebet an 
meinem Rachen: Und du haft mich bis zu 
dem Staub des Grabs gefuͤhret. 

16. Dann viel Hund haben mich umgeben: * 
Die Rott der Boßhafften hat mich um 
lageret. | Ä 

17. Sie haben meine Hand und Fuß durch— 
bohret : * Und alle meine Gebein gezehlet. 

\ 18. Alsdann haben fie mich betrachtet, und 

angefehen: * Gie.haben meine Kleyder uns 

ter ſich getheilet, und über mein Gewand 
das Loos geworffen. 

19. Du aber O Herr, entferne deine Huͤlff 

nicht von mir:* Siehe um nad) meiner Ber 
ſchuͤtzung. 

Ehr ſey dem Vatter, und dem Sohn ic. 

| as 





u — —— 
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Das andere mahl Der 30. Dfalm, 


uf Uf did, O HErr, verfraue, ich, laß 
5 mic) niemahlen zu Schanden werden: " 
dach deiner Gerechtigkeit erlöfe mid). 

2. Erhoͤre mich‘, und eyle, mid) zu enneften: * 
Seye mir ein befchirmender GOtt, und ein | 
Hauß der Zuflucht, Damit du mich erzetteft. 

3. Dann du bift meine Stärde, und meine 
Zuflucht: * Ymdeines Namens willen wirft 
du mich leiten, undernähren. | 

4. Du wirft mich aus diefem Strick ziehen, 
den fie mir heimlich gelegt haben: " Darm 
du bift mein. Beſchirmer. | 

5. In deine Hand befehl ich meinen Geift.: ” ) 
Du haft mich erloͤſet D Her, du GOTT 
der Wahrheit. 

Ehr fen dem Vatter, und dem Sohn, ic. 
fariun Ehriſtus SEfus hat fich felbft ers 

Antiph. nidriget, und die Geſtalt eines 

Knechts angenommen iſt anderen Menſchen 

gleich worden, und in feinem Wandel wie ein 

Menſch erfunden worden : Er hat fich felbft erz 

nidrigef, und ift bis zum Tod , ja zum Tod 

des Creutzes gehorfam worden. 


Y. JEſus unfer Weeg, Wahrheit, und Le 
ben, in dem beiligiften Altars : Sa 


cramenf, 
Be. Seye anaebettet, gelobt, geliebt, und ges ° 
benedept, 
Y. Bon 


— Re 39 
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. Von uns , und allen Creaturen, 
Be. An allen Orten, und zu ewigen Zeiten, 
Amen 


Anderter Theil, 
Sie Haupt: Amar. 


Im Namen GStt des Vatters / und 
Des Sohns / und des Heil, Geiſts / Amen. 


Y, Sys ung betten 
IBe. Den Ihmershafften Rofenfrang , der aller; 
| feeligiften Sungfrauen Wiarid : 

Y. Zur Gedaͤchtnus und Verehrung des heiltz 
| ligen Leydens und Sterbens JEſu 


Ehrifti, * 
Be. Zu Lob und Ehr JEſu Chriſti im heili— 
giſten Sacrament. 


Sch glaub in GOtt Vatter, ꝛc. 
Der erſte Zehner. 


DI JEſu , du Sohndes lebendigen GOttes, 
I gebohren aus der allzeit Sungfräufichen 
Mutter Diaria, welcher du nach deinem wun⸗ 
I vderbahrlichz verborgenen Leben, zu End deiz 
Ines Predig Amts, das Werd der Erlöfung, 
amd dein heiligeg Keyden in dem Öarten Getz 
| S ſema⸗ 






| 
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femani angefangen haft, in Forcht und Trau⸗ 
rigkeit, in Angſt und Verlaffenheit, mit drey⸗ 
mahligem Gebett zu Deinem himmliſchen Vat⸗ 
ter, mit vollfommner Lebergebung deiner in 
feinen Göttlihen Willen 5_ wir beften dich an, 
und dein heiliges Blut, fo du allda für ung 
gefchwiget haft : + Wir verabfchenen und 
bereuen unfere Sünden, deren Greuel dir O 
Jeſu den blutigen Schweiß hat ausgetriben. zz 
D JEſu dein heiliges Blut feye über ung , 
reinige unfere Seelen in demfelben von aller 
Sünden »Madel! + D Heiliges Blut, uns 
endlicher Werth unferer Erlöfung , ftärde und 
tröfte uns in aller Traurigkeit, Angft, und 
Derlaffenheit ! z » abfonderlich in jenem let⸗ 
ften Kampf, Gefahr, und Angftdes Tods!rz 
O SEfu durch dein heiliges Blut und letſte 
Angſt verlaffe uns nicht in jener gefährlichen 
Stund ! fondern erhalte uns alsdann in dent 
Glauben, in der Hoffnung , in deiner Liebe, 
in der Gedult , und Ergebenheit in den Goͤtt⸗ 
lichen Willen, Amen. 


Ehr fey dem Watter, ıc. 
Vaͤtter Unſer, der du biftı ıc, — 
Gegruͤßt ſeyeſt du Maria, JEſus;: Der fire | 
uns Blur geſchwitzt hat / ꝛc. Heilige Ma⸗ 
rin, ꝛc. Das Ave Maris 10. mahl. 
Der andere Zehner. 


8 JEſu, du unſchuldiges Lamm er : | 
groß | 


\ 
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groß und unzahlbar feynd die Sünden der 
Menfchen , fo du auf dich genommen: Groß 
und unmenfchlicd waren deine Schmergen , fo 

u in deiner graufamen Geißlung gelitten haft: 
ber unendlich ware deine Liebe, aus welcher 
du Dich dieſer Duaal und Marter unterworfz 
Men. Wir beiten Dich an, und werffen ung zu 
deinen Füffen !  » O IEfn wir haben gefünz 
diget, unddie Straff verdienet !z = Deiner uns 
\endlichen Liebe feye es gedandet , das du folche 
fuͤr uns haft legden wollen. Wir aber bereuen 
von Hergen unfere Miſſethaten, welche dir O 
JEſu fo harte Streid) , fo viele und tieffe 

tunden , fo vieles Blut Vergieffen verurfas 
het haben. » » Deine Gedult, mit welcher dus 
deinen heiligen Keib der Grauſamkeit deiner 
Feinden überlaffen Haft , verföhne ung deinem 
Himmliſchen Vatter , damit Er uns verfchone, 
und die verdiente Straffen barmhertzig von ung 
Nabmwende: Deine Demuth , mit welcher du fo 
groffe Schmach und Verfhimpfungen in der 
Geißlung übertragen haft, vertilge in uns die 
‚Hoffart des Lebens, Die Begierlichkeit der 
Augen, und des Fleifhes : Deine Liebe, mit 
welcher du Dein heiliges Blur für ung vergof 
fen haft , entzuͤnde unfere Hertzen in Deiner Kiez 
be; Amen 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohnzic. 
| Dafter Unfer, der du biſt/ :c. 


Gegruͤßt feyeft du Maria, 2. JEſus: Der 
2.2 fire 
















k 
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fie ums ifE gegeißlee worden : Heilige 
Maria, ic. Das Ave Maria 10, mabl. 


Der dritte Zehner. 


g Seh, du wahrer Koͤnig Himmels und“ 

> der Erden , du haftdeine Allmaht, GOtt⸗ 
heit, und Herzlichkeit verborgen , als du in deiz 
| ner Schmertzvollen Erönung von denen boshaffz 
Sun Ei ten Menfchen fo graufame Schmergen, fo biz 
Bi.) nifchen Spott und Schand, fo groffe Unbilden, 
Eu» mit Stillfehweigen, Gedult, und Sanftmuth 
übertragen wollen : Wir erkennen aber deine 
' Majeftät, und betten dich Eniefällig an als nz 
IT, fern GOtt, und König der Ölory mit hertz⸗ 
Buy lihem Dand für alles, fo du für ung gelitten? 
| haft, O JEſu die Dörner deiner Eron ver⸗ 

| | wunden unfere Hergen, damit wir Dich vollkom⸗ 
A men lieben ! + zD JGſu laſſe aus deinem 
4 verwundeten Haupt Die Voͤlle deiner Gnaden 
in uns herabflieflen. s z DO JEſu durch deine! 

Schmersgen, Gedult, und Sanfftmuth verleiz’ 

| he ung eine ftandhaffte Gedult in allen Unbilz! 

23 den, Schmach, und Armfeeligkeitenzdamit wie) 

- Bl auch dir zu Lieb leyden, der du fo viel für ung! 

I gelitten haft, Amen. | 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ic. | 
Natter Unfer, der du biſt, ꝛc. | 
Gegrüßt feyeft du Maria, 2c. JEſus: Dee] | 


für uns mie Dörnen iſt gecröner mern 
617 
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Heilige Maria ı 10. Das Ave Maria 10, 
mahl. 








Der vierdte Zehner. 


SS) JEſu, du wahres Opfer für das Heyl 
| der Welt, dem der himmlifche Matter den 
Ifchwären £aft aller Sünden der Dienichen auf 
"geladen hat; wir betfen did) an unter dem Laſt 
des Creutzes, fo du felbften auf den Berg als 
der wahre Sfaac haft hinaus fragen wollen 5 
um alldorten auf dem Altar des Ereußes ein 
vollkommenes Schlaht: Opfer zu werden. : > 
"Wir beweinen unjere Sünden , Die dich fo hart 
I gedrudet haben 5 zz Wir bitten um Gnad 
Hund Barmbergigkeit. z z Durch deine Liebe ers 
loͤſe ung von den Sünden, damit wir mit auf 
richtigen und freyen Hergen den Ereuß: Weeg, 
als. den ficheren Weeg zu dem Himmel, wan⸗ 
deren. SEfu deine Wort und dein Beyſpihl 
troͤſten uns: Wer mir nachkommen will, verz 
laugne ſich ſelbſten, nehme fein Creutz auf, und 
folge mir nach... Auf daß. wir aber unter dem 
Creutz nicht unterligen, drucke die Bildnuß deiz 
nes Leydenstieff in unfere Hergen, und ftärz 
ce. ung durch, Deine: Gnad/ Amen. 


Ehr fey dem Watter , und dem Sohn, ic. 
Vatter Unſer, der dur bift, :c. 

Gegruͤßt ſeyeſt du Maria, ıc. JEſus: Der 
für uns Das Creutz getragen bat: Heilige 


Maria ı 2. Das Ave Marie 10. mahl, 
| 2 Der 
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Der fünfte Zebner, 


D JEſu, unfer gecreugigter Heyland, wel⸗ 
heran dem Creutz hangend zwiſchen zwey 
Mördern, in der äufferften Werlaffenheit, das 
Werck der Erlöfung vollendet haft „ und für? 
ung geftorben bift ; wir beften dich an, als den 
unfterblichen, GOtt/ mit unaufbörlihem Danck, 
weil du durch dein heiliges Creutz die Welt. erz 
Töfer haft. Wir glauben und bekennen, daß 
du wahrhafftig feyeft der Sohn GDttes. 7 
Wir hoffen unumftöglih auf Did), und dein 
heiliges Ereuß, Blut, und Tod. 2 Wir lies 
ben dich unveranderlic) , weil du Bis in Tod 
ung gelieber haft, und für ung geſtorben biſt.⸗⸗ 
Ach wir verlangen aufrichtig, Dich allzeit. mehr 
und mehr zu dieben. + z Dann wir erkennen ,' 
und bedauren die Lauigkeit unferer Liebe gez 
gen Dir, in Anfehung deiner bis in Tod flarz 
cken Liebe gegen uns. zz D Liebe, O Goͤtt— 
liches Feur entzünde uns. z D JEſu wir 
bereuen und verfluchen von gantzem Hertzen 
alle unfere Sünden, welche der himmliſche Batz 
ter, der gerechte GOtt, fo hart an dir ge 
ftraffer bat. z: DO gecreutzigter JEſu, zu dir 
ruffen wir : O beiliger GOtt ! O beiliger 
ftardfer GOtt! O Heiliger unfterbliher GOtt! 
erbarme dich unfer ! zz DO SEfu laffe nicht zu, 
das dein heiligiftes Leyden, Blut, Tod, und 
Derdienft an uns verlohren gehen. + z D IE? 
ſu durch deinen ſchmaͤchlichen Ereuß-Tod ver; 
leyhe uns, Das auch wir mit Dir einftens uns 


fern 
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fern: Geift in die Hand des himmliſchen Datz 


K4 


ters aufgeben mögen, Amen. 
Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ꝛc. 
Vatter Unfer, der du bift, ꝛc. 


Gegruͤßt ſeyeſt du Maria, ꝛc. JEſus: Der 
für uns iſt gecreutziget worden: Heilige 
ꝛc. Das Ave Maria 10. mahl. 


Die drey letſte Abe Maria, 


GOtt , welcher für die Erloͤſung der Welt 
Ro Haft wollen gebohren , befchnitten , von 
den Juden verworfen , von dem Verzäther 
Judas durd) einen Kuß verzatben, mit Band 
und Striden gebunden,.wie ein. unfchuldiges 
Lamm zum Schlacht Band geführet, dem 
Angefihtdes Annas, Eaiphas, Pilatus, und 
Herodes ungebuͤhrlich vorgeftellet, von falſchen 
zeugen angeklaget, mit Geißlen serfleifchet 
mit Schmach angethan, mit Speichel verſpi⸗ 
en, mit Doͤrnern gecrönet., mit Backenſtrei⸗ 
hen entunehret, mitdem Rohr gefchlagen , in 
dem Angeſicht bedecket, der Kleyder beraus 
ber, mit Naͤglen ans Ereuß gehefftet, an dem 
\ Ereuß erhoͤhet, unter die Mörder gerechnet; 
I mit Gall und Eßig getraͤncket, mit der Langen 
I verwundet werden. Du O Her durch dieſes 
Dein heiligiſtes Leyden, fo ich unwuͤrdig erinz 
I nere und verehre, und durch dein heiligeg Creutz 
und Tod erlöfe mich, von den Peynen der Hol 
| Ten, und führe mid), wo du hingeführt haft 
| 54 den 
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den mit dir gecreutzigten Schaͤcher: Der du 
lebſt und regiereſt in Ewigkeit, Amen. 


Ehr ſey dem Vatter, und dem Sohn/ it. 
Vatter Unſer, der du bift, ic. 


Gegrüßt feyeft Du Maria, ꝛc. JEſus: Der 
unſern Derftand erleuchte: Heilige Maria, ic. 


Gelobt, und angebettet feye JEſus Chri- 
ftus ohne End, in feinem heiligiften Leben, 
Fenden, und Sterben, und in dem beiligiften 
Altars»Sacrament von uns und.allen Erea? 
turen, an allen Orten, und zu ewigen Zei—⸗ 
ten, Amen. 


Gegrüßt ſeyeſt du Maria, ic. JEſus: Der 
unferen Willen volllommen mache: Heilige 
Maria ꝛc. 


Gelobt, und angebetter feye JEſus Chris 
ſtus ohne End, in feinen beiligiften Leben 5 
£eyden, und Sterben, und in dem heiligiften 
Altars » Sacrament, von uns und allen Crea⸗ 
— an allen Orten, und zu ewigen Zeiten, 

men. 


Gegrüßt feyeft du Maria, ꝛc. JEſus: Der 
unfere Gedaͤchtnuß im Guten ſtaͤrcke: Heilige 
Mariar ꝛc. 

Gelobt, und angebetter feye JEſus Ehre 
ſtus ohne End, in feinem heiligiften Leben , 
Leyden, und Öterben, und in Dem heiligiften 


Al⸗ 
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Altars /Sacrament, von ung und allen Crea⸗ 
turen, an allen Orten, und zu ewigen Zeiten, 
Amen. 


Litaney von dem Leyden und Sterben 


IE Sohriftt, 


Gr Yrie eleifon. Chrifte eleifon.. Kyrie eleiſon. 

3a Chrifte höre uns. Chrifte erhöre ung. 

atter vom. Himmel, Erbarme dich 
unſer. 

GOtt Sohn Erloͤſer der Welt, } 

Gott Heiliger Geift, 

Heilige Drenfaltigkeit ein einiger GHOff, 

SEfu , der du um dreißig Silberling bi 
verfaufft worden , 

JEſu, der du zu den Füffen der Juͤnger 
dich geneigt r 

Sefu, der du biſti im Gebett niedergefal⸗ 
len auf dein Heiliges Angeſicht, 

Sein vom Engel geftärct , 

JEſu, in der Angft mit blutigem Schweiß 
überzunnen , 

a Eſu mit dem Kuß von Suda verzathen, 

S 








Ren, von Dieneren gebunden, 
Ef, von den Süngern verlaflen 
JEſu, mit einem Badenftreih von Die 
nern gefchlagen. 
CHE von falihen Zeugen angeklagt 
ı Sen , gang unſchuldig zum Tod verur⸗ 


a ——— 
jun ꝙꝛo ↄiuuavqaq; 


theilt; 
SCH? ing Age yramet j 


2 
& 
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Seht, von Petro dreymahl verlangnef, T 
JEſu, gebunden zu Pilato geführt, | 
en \ yon Herode verfpottek, und verz 
onet;/ 
JEſu, mit einem weiſſen Kleyd angethan, 
JEſu, geringer als Barabbas gehalten, 
Schu, mit Geißlen gefchlagen , | 
Sehr, um unſer Mifferhat willen sem 











‚Eeniefhtr 
Be mit einem Purpurs Kleyd ange: | 
than, 
JEſu, mit Dörnen gecrönt, | R 
Sehr, mit einem Rohr gefhlagen 7 a 
— von den Juden zum Creutz verur⸗ 
theilt, = 
Sefu ; zu dem ſchmaͤchlichſten Tod ver o 
‚Damme r- & 
an ‚ mit dem Saft des. Creußes be⸗ 
waͤrt/ =. 
JEſu, deiner Kleyder beraubet / 
JEſu, mit Naͤglen ans Creutz gehaͤfftet,. 
JEſu, unter die Uebelthaͤter gerechnet, | 


SEfu, am Creutz geläftert , und verfpotz | 


fefr- 

JEſu, vom Mörder gefhmaäher r- | 

JEſu, mit Sal und Effig getraͤnckt / | 

JEſu, der du bift gehorfam worden | bie] 
‚in den Tod des Creutzes, 

Seht, mit dem Speer durdftochen, 

JEſu, auf deſſen Seiten Blut und Waf 
fer heraußgefloffen , | 

ZEſu, für ung am Ereuß geſtorben I 
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Sehr, vom Ereug abaenohmen, und begra⸗ 

ben, Erbarme dich unfer, | 

JEſu, der du bift unſer Verföhnung worden, 
Erbarme dich unfer. 

in du Sohn GOttes,Erbarme dich 
unſer. 

O du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Suͤnd der Welt, Verſchone uns / © 
ef. date 

O du Lamm Gottes, welches du hinnihmft 
die Sind der Welt, Erböre uns}. © 
Spiel. 8 

O du Lamm Gottes, weiches du, hinnihmſt 
die Suͤnd der Welt, Erbarme dich unfer/ 
O ef. 

JEſu Chrifte höre uns.. 

JEſu Ehrifte erhöre ung: 


Vatter Unſer, Ave Maria. 


Gebett. 
KIERR Eſu. Chrifter unfer gecreutzigter 
7. Heyland und Erlöfer, wir bitten Dich dez 
muͤthiglich, durch dein Heil. Leyden und bit 
tere Tods-Angſt, die du am Freytag um 6. 
Uhr am Heil, Creutz um Erloͤſung des Menfch: 
lichen: Geſchlechts haft gelitten und ausgeſtan⸗ 
ı den : Wie auch durch die Fürbitt deiner mie 
dir in der Tods-Angſt mitlendenten Mutter 
Maria, erbarme dich, über uns, und verleyhe 
uns allen ein glückfeeliges End, daß dein. hei 
\ liges Leyden , und Sterben an ung nich® vers 
| 0% 
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lohren werde: Zu dem End opfferen wir uns 
dir auf zu einem Brand» Opfer , in der Ver⸗ 
einigung der Verdienften Deines Heil. Leydens 
und Sterbens , fonderlich deiner letften Tods⸗ 
Angſt am Erenß,, dich gantz demuͤthiglich bit, 
tend , du wolleft diefen theuren Werth Deinem 
Himmliſchen Vatter vorftellen, und ung alien 
ein glückfeeliges. End erwerben / Amen. 


Dritter Theil. 


Sie Beichluffes-Mmdacht. 





I 
Von dem ochwuͤrdigiſten Gut. 


Der HErr JEſus in der Nacht, 
Antiph. Ha Er verrathen wurde, nahm das 
Brod, und da er Danck gefagt, brach Eres, 
und ſagte: Nehmet hin, und eſſet, daß iſt 
mein Leib, der für euch gegeben wird: Solches 
thut zu meiner Gedaͤchtnuß. Deßgleichen nahm 
Er auch den Kelch, nachdem: Er das Naht 
mahl gehalten , und ſprach: Diefer Kelch ift 
das neue Teftamentin meinem Blut: Solches 
thut, fo oft ihr trincket, zu meiner Gedaͤchtnuß. 
Dann fo oft ihr diefes Brod effen, und diefen 
Kelch trincken werdet, werdet Ihr den Tod des 
Do verfündigen ı fo langı bis das Er 
kommt. 


y. 
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. JEſus der barmhertzige GOtt hat ein Ge 
daͤchtnuß gemacht feiner Wunder; 

Be. Er hat eine Speis gegeben denen, fo ihne 
fürchten. _ 

Y. Her: erhöre mein Gebetf, _ 

Be. Und mein Ruffen Fomme zu dir, 


Laſſet ung betten, 


I GDLE, derduunsunter dem wunderbar; 
| lichen Sacrament die Gedächtnuß deines 
Leydens hinterlaflen haft : Wir bitten Dich, 
‚ verleyhe uns die heilige Geheimnuſſen deines 
Leibs und Bluts alfo gu ehren, damit wir die 
| Frucht deiner Erlöfung Frafftig in uns empfinz 
| 
| 
| 
| 





den ; der du lebſt und regierſt in Ewigkeit , 
Amen. 


en 
Won der feeligiften 
Mutter GOttes Maria, 


Es ſtuhnden neben dem Creutz JE⸗ 
Antiph. fir feine Mutter, und feiner Mut 
ter Schwefter Maria Eleopbä, und Magda 
lena. Da nun JEſus feine Mufter , und den 
Juͤnger, den Er liebte, bey ihr ftehen fahe, 
ſprach Er zu feiner Mutter : Weib, fiche dei— 
nen Sohn. Darnad) ſprach Er zudem Juͤn⸗ 
ger : Siehe deine Mutter. 


Y. Das Schwerdt wird deine Seel durch— 


dringenz 2 
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Be. Auf das vieler Hergen Gedanden offen 
bahr werden. 
Y. Bitt für uns du fchmerghaffte Sungfrau, 
Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
fungen Ehrifti. 


Laſſet uns beften, 


D GOtt, in deſſen Leyden, nach der Pro⸗ 
phezeyhung Simeons, die füffifte Seel 
der glorzeichen Sungfrau und Mutter Mar 
rid das Schwerdt des Schmergens durchdrunz 
ah hat : verleihe gnädig, das wir, fo derfel- 

en Schmergen und Leyden verehrend erinnez 
ven, durch Die glorzeiche Werdienft und Vor 
bitt aller bey dem Creutz getreulich geftandes 
nen Heiligen, die alückfeelige Wuͤrckung dei 
nes Leydens erlangen 5 der Du lebſt und regie 
reſt in Emiateit, Amen. 


4 3. 

Son dem Heil. Voſeph. 
rin Siehe der getrene und weiſe Die 
Antiph. ner, den der HErr über feine Haus⸗ 
haltung beſtellet hat. 

Y. Bitt fuͤr uns O du allerſeeligiſter Sofeph + 
de. Auf daß wir würdig werden Der Verheif 
fungen Chriſti. 
Laſſet uns betten, 
8853: bitten dich O HErr, daß uns durch 
die Verdienſt des Braͤutigams dee 
aller⸗ 


’ 
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allerheiligiſten Gebaͤhrerin geholffen werde 
lauf Daß was unfer Vermögen nicht erhalten 
Fan, uns durch fein Vorbitt geſchenckt werde, 
der du lebſt und regierfi in Ewigkeit, Amen. 

D ihr alle Heilige GOttes würdiger euch 
für »unfer , und aller Menſchen Heyl zu bit 
ten, den dreyeinigen GOTT, und unferen 
HErꝛren JEſum Chriftum im beiligiften Als 
tars⸗Sacrament, Amen. 





ER 
» Hufopferung , und Beſchluß. 


I HEn JEſu Ehrifter welcher bis in Tod 
| gehorfam für uns an dem Creutz dem him̃⸗ 
liſchen Vatter dich aufgeopferet haft, laſſe die 
gefallen unſer Andacht, Liebe, und Danckbar⸗ 
eit, mit welcher wir dein heiliges Leben, Ley⸗ 
den , und Sterben in gegenwärfiger Stund 
verehret haben. Dann wir opferen dir auf un⸗ 
Ifer unabläffiges Gebett, und ewige Anbeftung, 
fanıt allen guten Werfen, vereiniget mit deiz 
nen unendlichen Werdienften , Schmergvollen 
Leyden und End, zu deinem ewigen Lob, Ehr; 
und Danckſagung, für dag allgemeine Anligen, 
und Heyl der gangen Ehriftenheit, fonderbahr 
für unfere Stiffter und Gutthaͤter, aud) eins 
Iverleibte Mirbrüder und Schweſtern des 
Bunds der ewigen Anbettung : Siehe an DO 
Jeſu mit barmhersigen Augen Diefe deine Wer: 
ſammlung, für welche du nicht gezweifflet haft 
dich den Haͤnden Deiner Feinden zu —— 
| an 






| 
J 
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und den Tod des Creutzes auszuſtehen: O 
HEr erbarme dic) diefer Verfammlung, und 
ſeye uns allen gnädig, und barmhertzig, jet r' 
und am lerften End ‚Amen, | 


Y. Angebettet feye ohne End, das beiligifte 
Altars  Sacrament ! 

Be. In Ewigkeit , Amen. 

V. Her: erhöre mein Gebetf, 

Be. Und mein Ruffen komme zu Dir, 

V. Laßt uns den HErzen benedeyen ! 

Be. GOtt fey Dand } 


Und die Seelen aller Chriftglaubigen ru⸗ 
hen durch die Barmhertzigkeit GOL 
tes im Frieden, Amen. 


Im Namen Gott des Vatters, ꝛc. 


Dr 
Die Frfültungs-Indace. 


1. Ein Lob-Geſang, oder Lied aus dem 
Anhang. 2. Das gewohnliche Gebett für die 
Abgeftorbene , wie oben in der erften Stund, 
am 44. Dlat. 


oO 

T 
os — C) * 

= + 

2 


Die 


| ECT) 145 
— 
Die ſiebende RHtund 
Der ewigen Anbettung, 
In der Liebe und Ehr / 


| Goͤttlichen 
Bertzens 386 


Hochheiligen men 
— | 


Eriter Theil, 









II 


m di 1 











In 
Die gute Meinung. 
Sm Namen GDtt dis Vatters / und 
Des Sohns / und des Heil, Geifts/ Amen, 


& Goͤttliches, und Liebvolles Hertz Sen 
in dem heilig igiften Sacrament deß 2 is 
v e) 





\ 
i 
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fey gegrüßt zu faufendmahl! ⸗⸗O O heiligiftes 
Hers JEſu, ein Wohnfis der Majeftät und 
Herlichkeit GOttes, fen gegrüßt von ganz 
gem Herßen! = z D Önadenvolles, und aus 
Lieb gegen ung verwundtes Herg JEſu fey 
gegrüßt in Ewigkeit! ⸗⸗O unendlich wuͤrdi⸗ 
ges Hertz JEſu meines GOttes und Heylands! 
ich bette dich an in tieffifter Demush, mit Ver⸗ 
wunderung deiner unendlichen Liebe, und Fürz 
trefflichkeit. Ich erkenne dich als das Hertz 
des eingebohrnen Sohns GOttes, welches 
von. den heiligen Geift geftaltet, ein Heilig: 
thum ift der eingefleifchten GOttheit, und Ur⸗ 
fprung unfers Heyls, der Gnad, und Gluͤck⸗ 
feeligkeit. Darum verlange ich gegenwärtige 
. Stund in deiner Anbertung, Ehr, und Siebe 
zusubringen, damit mein armfeeliges Hertz 
mit dir durch das Band _der Liebe vollfonmen 
vereiniget werde. zz Dann D mein JEſu! 
ich liebe dich, weil dein Hertz zuvor geliebt 
hat mich. » z Ich opfere dir auf mein gankes, 
obmwohlen verächtliches Herß : Du aber gib mir 
das dein, und laffe beyde Kerken eines ſeyn, 
daß du in mir, und ic) in dir mög allzeit leben 
dort und hier. + > 

O liebwürdigiftes Hertz JEſu ich opfere dir 
auch auf meine geringe Andacht gegenwaͤrtiger 
Stund, alle meine Begierden, und Gedanz 
den, alle Wort und Anmuthungen, zu Lob 
und Ehr deiner unendlichen Bollfommenheitenz 
zur Dandfagung deiner zärtlichften Liebe gegen 
uns, und aller Gnaden, fo aus Dir als * 

e⸗ 
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lebendigen Brunnen des Heyls uns suflieffen z 
zu reumüthiger Abbittung aller Unbilden und 
Sünden , mit welden did) Die Menfchen jer 
mabhl:beleidiget haben ; zu erbitten die Schäß 


deiner Liebe, die Eräfftige Gnaden, damit un⸗ 


fere Hertzen dir O Göttliches Her ‚gleichförs 


mig werden in der Demuth, Gedult; und Sanfftz 
muth/, , in der Unſchuld, Gehorfam, und Reiz 
\ nigfeit. Damit aber meine Andacht Dir anger 
. nehmer werde, vereinige ich felbe mit Deiner 


Liebe , und Verdienften , ja mit dir O Goͤtt⸗ 
liches Her , in welches ich ‚mich einfchlieffe 


durch aufrichtige Liebe , und ſeuffze: O Hertz 
 Sefu färde mih! zz D Hers JEſu reinige 
mich!⸗⸗O Hers JEſu entzünde mich ! » : 
OHertz JEſu erhöre mich!⸗⸗O Hertz IE 


ſu — mich!⸗“⸗O Hertz JEſu ſeegne mich, 
Daß ich mög ewig lieber Dich, Amen. 


Eußfärtige Abbitt. 


DI Gttliches und Erbärmnusvolles Her 
JEſu meines Erlöfers ! welches ung bis 


in den Tod geliebet, und dich würdigeft, in 


dem heiligiften Sacrament des Altars bis zum 


. End der Welt bey ung zu verbleiben, ich bitte 
, Tniefällig ab, und um Verzeihung , im Anges 
ſicht Himmels und der Erden, wegen aller Uns 


danckbarkeit, Schmady, und Werachtung , Bos⸗ 
heit , Untreu , und Unehrenbietigkeit , fo dir 
jemahlen in dieſem hochwuͤrdigiſten Sacrament 


von der EDER Welt zugefügt worden. 
2 


Dann 
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Dann ich berene , und verfiuche im Nanten der 
sangen Ehriftenheit alle fträfflihe Vergeſſen⸗ 
heit, Unglauben , Irrthum, und Wandels 
muth; alles Schwägen, Laden, Fuͤrwitz der 
Augen , freymwillige Zerftreuungen in deiner 
Gegenwart z alles Fluchen, Schwören , und 
Läfteren, alle unwürdige und Sottsräuberifche 
Communionen, alle aberglaubifche , zauberi⸗ 
fche, ja teufflifhe Mißhandlungen; alle GOtt⸗ 
Iofigkeiten der Irrglaubigen, alle Blindheit 
Verſtockung , und Bosheit der Juden, Tuͤr⸗ 
den, und Heyden, ja alle Sünden und Las 
fter, mit welden du jemahlen in dem heiligi- 
ften Sacrament deß Altars bift enfunehret , 
und beleydiget worden. O greulicher Undanck, 
und Bosheit der Welt! Duaber O Goͤttliches 
Hertz bift voll der Liebe, Gnad, und Barm⸗ 
hertzigkeit! Ach verzeihe und verfchone uns we⸗ 
gen fo unzahlbaren Schimpf und Mißhandluns 
gen ! wir ſprechen mit zerknirſchten Herken : 
O JEſu fey uns gnaͤdig und barmhertzig durch 
dein liebreichiſtes und fuͤr uns verwundtes 
Hertz, Amen. 


Zn 
Ber Vingang. 


V. Men thue auf meine Lefzen, 
Be. So wird mein Mund dein Lob verfündigen. 
Y. O EGott merck auf mein Hilf, 
he. Herz eile mir zu helffen. 
Y. Ehr 
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V. Ehr fen dem Vater , und dem Sohn; und 
* dem heiligen Geiſt· 

Be. Als Er war im Anfang ı jest, und all 
weeg , und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 





4. 
| > —* 

Die Vinladung 

|: Bus Gsttlice ers Seht, das Seh 
| > ligthum der eingefleiſchten GOttheit. 
| Be. Kommt, ‚laßt: uns ewig anbetten! 

| Y. Dem £iebvollen: Hertz ISEfu , der uner⸗ 
ſchoͤpfflichen Brunn: Quell der Gätt- 
| lichen: Önaden,. _ 

| Be. Kommt ,, laßt uns. ein: ewiges Lob und 
| Danck abflatten.. 

Y. Dem heiligiſten Hertz JEſu, . fo in dem AL 
| tars » Heheimmuß verborgen, bey ung 
| bis an das End der Welt verbleibet, 

\ Be. Kommt laßt uns ein ervige Anbetung, 

Lob ,-Ehr ; Lieb ‚. und. Danckſagung 

abhalten; 

Y. Stommt,.laßt ung mit allen Engler, und 

| Heiligen der Himmlen anftimmen, und 
9 Hg r 

Be. Heilig, Heilig, Heilig 

. Iſt der Her allmächtige GDFE, 

Be. Der Her: der Heerſchaaren: 
| v. Himmel und Erden feynd voll 
Be. 





Seiner Majeſtaͤt, Glory und Herrlichkeit! 
| K3 Y. Ehr 
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Y. Ehr ſey dem Vatter , und dem Sohn + 
und dem heiligen Geiſt, 

Be. Als Er war im Anfang jezt und alk 
weeg, und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


5. | 
Das Vob⸗Geſang. 


ſackl XcCh hab diß Hauß geheiliger 
Antiph. « damit ich meinen Namen envig? 
lich dafelbft hinfege ; und: meine Augen , und 
mein Herß werden allzeit Dafelbft feyn. 


Y: Alle Anbettung , Lob , Ehr , Lieb , und 
Dandfasung ſey in alle Ewigkeit, 

Be. Der allerheiligiften Dreyfaltigkeit, GOtt 
Vatter Sohn, und Heil. Geift. 

Y. Durch die unendliche Liebe SEfu , und feis 
nes Goͤttlichen Hergens im heiligiften 
Altars- Sacrament,. 

Be. Bon ung ,. und allen Ereaturen , an allen 
Drten , und zu ewigen Zeiten, Amen. 


Das erfte mabl der 107. Pfalm, 


1. Ein Hertz iſt bereit, O HErr, mein 

M Hertz iſt bereit: * Sch will ſingen, 

un miffer in meiner Ehr dich mit Pfalmen 
oben. 

2. Erhebe dich meine Ehr, erhebe dich Pſal⸗ 
ter: Spiel, und Harpfe: * Sch will Mor⸗ 
gens früh aufſtehen. 

| 3. Her 
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113; Herr, ich will dich unter denen Voͤlckeren 
preiſen: * Und did) unter den Heyden mit 
Pſalmen Toben, —— 

4. Dann deine Barmhertzigkeit iſt fo groß , 
daß fie über den Himmel gehet: Und deis 
ne Wahrheit reicher biß an die Wolden. 

5. O GOft,.erhebe.dich über Die Himmel: * 
| Und deine Herrlichkeit ſeye über den gan: 
gen Erdboden erhöhet:z ; 
6. Damit die, fo du liebeſt, erlöfet werden: * 
Komme mit deiner Rechten zu Hilft, und er; 
höre mich. 


Ehr fey dem Batter, ꝛc. 


Das andere mahl Der 137. Pſalm. 


u Er ich will dich von meinem gangen 

| Hergen-Ioben: " Dann du haft die 

Wort meines Munds angehöret. 

2, Ich will dir vor denen Englen lobfingen : * 
Sch will gegen deinem heiligen Tempel an: 

betten, und Deinen Namen preifen 5 

3: Wegen deiner Barmbergigkeit , und we, 
gen deiner Wahrheit: * Dann du haft der 
nen heiligen Namen über alles erhöhet. 

4 Wann ich Dich immer anrnffen werde , ſo 
erböre mich : * Alfo wirft du die Stärke in 

meiner Seel vermehren. 

5, Alle König des Erdbodens follen dich, O 

ı 7 HErr, loben: * Dann fie haben alle Wort 

deines Munde gehörer. 

6. Sie follen die Weege des Herzen Ioben : " 

| K 4 Dann 
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Dann die Henlichkeit des Herzen ift fehr 


groß. 

7. Dannder Her ift in der Höhe, und ſiehet 
an, was ernidriget tt: " Lind erfeimet von 
fern, was hoch if. 

3. Wann ic) Ihon mitten in der Trübfaal da; 
her gehe : * Wirft du mich Doch beym Ler 
ben erhalten : 

9. Dann du haft ſtaͤts deine Hand über den 
Wuth meiner Feind ausgeftredfet : * Und 
deine rechte Hand hat mic) erzeftek. 

10, Der Her wirds für mich vergelten : * 
Her deine Barmhertzigkeit währet ewig⸗ 
N : Verachte die Werck deiner Händen 
nicht. 


Ehr ſey dem Vatterꝛc. 
NR. / hi 
Antiph. ch hab diß Hauß geheiliget 


damit ic) meinen Namen ewig⸗ 
lich daſelbſt hinſetze; und meine Augen, und 
mein Hertz werden allzeit daſelbſt feyn. 


Y. Alle Anbettung , Lob, Ehr , Lieb , und 
Dandfagung fey in alle Ewigkeit , 

Be. Der allerheiligiften Dreyfaltigkeit, GOtt 
Vatter, Sohn, und Heil. Geiſt. 

Y. Durdy die unendliche Liebe JEfu , und ſei⸗ 
nes Goͤttlichen Hertzens im beiligiften 
Altars z Oacrament, 

he. Von uns, und allen Ereaturen , an allen 
Orten, und zu ewigen Zeiten, Amen. 


Ander 
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K Anderter Theil, 


Die Baupt- Andacht, 


* | 
Verehrung des Göftlichen Hertzens JEſu 
durch. kurtze Zugends s Hebungen.. 


Debung des Glaubens. 


JEſu wahrer GOTT und. Menfh, ich 
glaube. veftiglich wegen Deinem unfehlba; 
ren Wort, daß du in dem heiligiften. Sacra- 





(ment, mit Fleifch und Blut, mit Leib und 





Geel, wahrhafftig gegenwärtig: ſeyeſt, und 
eben darum glaube: ich. auch, dag. dein Goͤtt— 
liches Herg in diefem heiligen Sacrament bis 
an das End der Welt bey. ung. verbleibe. O 
unendliche Gutthat! D troftreiche Gegenwart! 
O JZeéEſu ſtaͤrcke, und vermehre diefen meinen 
Glauben, daß ich niemahl vergeffe , fondern 
allzeit verehre dein liebreiches Herß in dem 
heiligiſten Sacrament. 


Y. Mein Herß ift bereit, O mein GOTT! 


mein Hertz tft bereit. 


‚Be. Sch will Singen, und dein Lob forechen. 


Y. Mein Gott erſchaffe in mir ein reines Her, 
Be. Und erneuere in meinem Gemuͤth einen 
aufrichtigen Geift ; 
Ks V. Durch 
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V. — — Hert der Erbarmnuß unſers 


Be. ie Her nen Er ung hat heimgefucht. 

X. An dich glaub ih O JEſu mein! 

Be, Laß mein Herg nun dein eigen feyn ! 

Y. Aus gangem Hertzen Lieb. ich did) , 

Be. Weil du zuvor geliebt haft mich. 

Y. Selobt ‚geliebt, und angebettet feye oh⸗ 


ne End, 
Be. Das sö£tliche Her JEſu im. heiligen 
Sacrament. 


Debung der Hoffnung. 


SS JEſu mein GOtt und Heyland deſſen 
heiliges und Liebvolles Herß, mit der 
Lanzen eröffnet, den Werth, meiner Erlöfung; 
dein heiligiies Blut fuͤr mich ausgegoſſen 
hat; > aus deflen Ueberfluß ich alles Gute, 
Stoff, und Gnad empfangen hab , und anz 
noch erwarte; ; D ISEfu, der du mir dein ) 
eignes Herß in En Geheimnuß deß Altarsfp 
gar zu einer Speis hinterlaſſen haft, und durd) 
ein Wunderwerck der. Liebe freygebigift: fchen 
def! :: Sch feße all mein Hoffnung, und 
Vertrauen auf dein Erbarmnussvolles Hertz:⸗ 

Don diefem hoffe ich Nachlaſſung meiner Sim 
den, und hauffige Gnad, Troſt und Stärz” 
de, dih O JEſu hier ftandhafft bis an das 
End zu lieben, und dorten mit deinem Goͤtt⸗ 
lichen Hertzen in Ewigkeit vereiniget zu wer⸗ 
den. z z gutes Hertz meines Eu! »D 


für 
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fuͤr mich verwundtes Her ! ich ſchlieſſe mich 
ein in deine.heiligfte Wunde ! + DO Herß IE 
fu ! ſeye mein Troft im£eben ! z + mein Weeg- 
Zehrung in dem: Tod !.z z mein Lohn in der 
Ewigkeit ! 


. Ihr werdet: mit Freuden frinden, 

Be. Aus den Brunn⸗Quellen des Heylande. 
Y. — — 5* ihr Uebertretter zu dem 

erBeit, 
Be. Und madjet euch ein neues Herb. 
Y. Einer der Kriegs⸗Knechten öfnete mit dem 
Speer feine Seiten) | 
Be. Und. alsbald gieng Blut und Waffer bes 


raus. 
Y. Auf dic, hoffe ih O JEſu Hertz! 
Be. Mich tröfft. bein Zod , dein Blut, dein 


Schmertz! 
Y. Dein Lieb) dein Ereuß, dein Duall,. und 


eyn ! 
Be. Dein Onaden: Brunn, dein Herg iſt mein! 
V. Gelobt A geliebt , und angebettet feye ohne 


En 
Be. Das Göttliche Hertz JEſu im heiligen Sa⸗ 
crament. 


Debung der Diebe. 


8 Goͤttliches und liebreichiſtes Hertz JEſu 

I meines Erlöfers,. welches ich in dem hei⸗ 

ligen Sacrament deß Altars wahrhafftig ge 

genwaͤrtig, in. der tieffiſten Demuth meines 

Hertzens, kniefaͤllig anbette , ich liebe Dich 
| von 
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Hon dem innerften meines Hertzens: Dann dit: 


bift das Herk des Sohns GDrtes, der mid) 
durch dic, geliebt hat bis ans End : Du bift 
DIS Herß des Sohnes Marıd, von der Kiebe, 


dem heiligen Geift felbften geſtaltet; du bift 


das Herk ,.in: welchem allein der himmliſche 
Vatter ein vollkommenes Wohlaefallen finder. 


O allerliebſtes Herg , würdiger Thron der hei⸗ 
ligiſten Seel JEſu, ein vollkommner Begriff 
aller Heiligkeit und Tugend, aller Schoͤnheit, 


und Lieblichkeit ) ich liebe dich mit särtifter Lies 
be, 2 z und widme mein. Herß Deiner Liebe in 


Ewigkeit.⸗⸗Ach! wann ich, taufend Hergen 
hätte, wolte ich dich lieben mit allen ohne ° 
Salfcehheit.! =. Du haft mich. geliebt ohne ” 
Schrancken O Goͤttliches Herß:!' zz Deine ' 


Liebe-gegen-mir hat did) in Tod gelifferet, und 


su einem: Schlacht Opfer der. Liebe gemacht! zz ' 


Deine. Lieb. haltet dich noch-immerdar in dem 
heiliaiften Sacrament: der Liebe 1: 2. Lieb⸗ 


volles. Hertz ich umfange dich! und Dir fchenz ° 


cke ich mich gänglich. +: DO heilige Liebe wo bift 
du?⸗⸗O Liebes; Seur - vergehre: mich » ent⸗ 


zuͤnde mic), vereinige mich mit dem Göfflichen 


Hergen JEſu, meines GDttes; meines Hey: 
lands , meines. getreuiften Liebhabers. + 7 


JEſu! D Gott meines: Hertzens! in dein 


liebreiches Hertz, in- das. Meer; Deiner Liebe 
verſencke ich mich. x #. Sch Leber ich fterbe in dei⸗ 


ner Liebe O Göttliches Hertz JEſu! 

V. JEſus da Er die Seinige geliebet, 

Be. Hat fie geliebt bis an das End, 
V. Ich 
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VY. Ich tut lieben O HErr meine Stärz 
| —J 

Be. Du biſt mein Zuflucht, und mein Erloͤſer. 


B 
V. Sch lebe, und nicht mehr id); 
U Be. Sondern JEſus lebt in mir. 
IY 
K 





+ 


.D SEefu Her ich liebe dicy, 

U Be. Weil du zuvor geliebt haft mid. 

V. Nihm hin mein Herß gib’ mir das dein, 

Be. Laß beyde Hertzen eines ſeyn; 

Y. Daß du in mir, und ich in bir, 

Be Mög allzeit leben dort und hier, DO JEſu⸗, 
O Lieb meines Hergens! 

Y. Gelobt, geliebt, und angebettet ſeye oh⸗ 
ne End 5 

1% Das Göttliche -Hers JSESU im heiligen 

1 Sacrament. 


4 
J 


Mebung der Danckſagung. 


Koſtbahriſtes Hertz IEſu, in welchem 
| alle Schaͤtz der Weißheit und Wiſſen⸗ 
ſchafft GOttes verborgen feynd , ich erkenne 
dich als den Urfprung des Menſchlichen Heyls, 
der Önad , und Glückjeeligkeit : Dann aus 
dir ift gefloffen das heiligſte Blut, der Werth 
unſerer Verſoͤhnung; in Dir hat gewuͤrcket vie 
Sunendliche Liebe, die Krafft unferer Erloͤſung; 
"aus dir ſeynd hervorkommen die heilige Sacra⸗ 
I menten, die Önaden; Brünnen des Heylandsz 
aus dir flieffen ung immerdar zu Die Göttliche 
Gnaden, die Stärde unferer Schwachheit ; 
derowegen fage ich Dir O Goͤttliches ee 
| erb⸗ 








| 
| 
I 
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fterblihen Dand , für-die Webermaß Deiner 
Liebe, für dein heiliges Leyden und Blut, für 
deine unendliche Werdienft, für alle Gnaden 
und Gutthaten, fo ich jemahl von deiner Liebe 
empfangen hab , abfonderlich für die Einfe 
gung des heiligiften Sacraments deß Altars. 
Dir O mildreichifies Hertz JEſu fen alle Ehr 
und Glory im Himmel und auf Erden, zu als 
len Zeiten , und in Ewigkeit! Es Toben und 
preyfen dich alle Ereaturen wegen allem Gu⸗ 
en; Troſt, und Gnad, fo aus Dir täglich 
uns herausfliefler. 


. Eobe den HErren meine Seel, _ 
ENG: ‚ was in mir ift, fein Goͤttliches 


Herb. 
. Sch ai dich erhöhen D GOTT ! mein 
oͤni 


önig: | 

. Und BU Hertz benedeyen in E⸗ 

wigkeit. 

. Der HErr iſt ſuͤß und mildreich gegen allen, 

. Und feine Erbärmnuffen feynd über alle 
feine Werd. 

O. JEſu Hertz ich dande dir 

. Zur deine milde Liebes - ABund- 

. Daraus Die Gnaden flieffen mir _ 

. Samt Hilff und Troft zu jeder Stund. 

. Gelobt, geliebt , und angebettet feye oh— 


ne End ey 
Das Goͤttliche Hertz JEſu im heiligen 


Sacrament. 
2. Der 


ET Se See ee ee 


| 


— 
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| 2. 
Der glorꝛeiche Roſenkrantz. 


y. Safer uns JEſum Chriftum, und fein 


Goͤttliches Hertz, im beiligiften Ak 
tars⸗Sacrament, 


Roſenkrantz der allerſeeligiſten Jung⸗ 
frauen Mariaͤ. 


Im Namen GStt Des Vatters / und 


I Be, Loben und benedeyen durch den glorreichen 
des Sohns / und des Heil. Geiſts Almen, 


Sch glaub in GOtt Vatter, ꝛc. 


| Lobſpruch: Alle Anbettung, Lob, Ehr, 


7° Lieb, und Danckſagung ſey in 
alle Ewigkeit, der allerbeiligiften Dreyfaltig⸗ 
‚keit, GOtt Vatter, Sohn, und Heil. Seift, 
durch die unendliche Liebe JEſu, und feines 


I Söttlihen Hergens ‚im heiligiften Altars: Sa; 
. .crament, von uns, und ‚allen Creaturen, an 


allen Orten, und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn ic. 
Vaͤtter Unfer, der du -bift, :c. 
Der erſte Zehner. 


Himmliſcher Batter , wir opferen dir auf 

N das Göttlihe Her IEſu deines Sohns, 

im heiligiften Sacrament, ſamt Tees US 
en 
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chen Liebe, und allen Werdienften, zu deiner 
Ehr, und ewigen WWohlgefallen, fuͤr uns, und ° 
die gange Ehriftenheit, Amen. 


Gegrüßt feneft du Maria, ꝛc. SEfus: Der 
von den. Todten auferffanden iſt: Heilige 
Maria, ic. Das Ave Maria 10, mabl, | 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ıc. 
Vatter Unfer, der du bift, ꝛc. 
Der andere Zehner. 


NSS) Himmlifcher Vatter , noir opferen dir auf 

das danckvolle Hers IEſu deines Sohns, 
im heiligiſten Sacrament, ſamt feinem immer⸗ 
währenden Lob , und allen Verdienften, zu 
ſchuldiger Dandfagung für alle deine Gnaden, 
und Gurthaten, für ung, und das ganke Var; 
terland , Amen. 


Gegrüßt feyeft du Marta, ꝛc. JEſus: Der 
in den Himmel sufgefabren ift: Heilige Ma; 
rin, 26, Das Ave Maria 10. mahl. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn ic. 
Vatter Unfer, der du bift, ꝛc. 
Der dritte Zehner. 


D Himmlifcher Watter , wir opferen dir auf” 

I das verwundte Herk JEſu deines Sohn, 

im beiligiften Sacrament ı ſamt feinem bitte 
ven 
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ren Leyden und Sterben, und allen Verdien⸗ 

fen, zu gänglicher Verſoͤhnung und Genug: 
thuung wegen allen Sünden, und dir zugefügs 
ten Unbilden der gangen Welt , Amen. 


Gegruͤßt feyeft du Maria, ꝛc. JEſus: Der 
den heiligen Geift gefande bar: Heilige 
Mariaı c. Das Ave Maria 10, mabl. 


Ehr fen dem Watter, und dem Sohn, ıc, 
Datter Unſer, der du bift, ic. 
Der vierdte Zehner. 


D Himmlifcher Vatter, wir opferen dir auf 
| das liebreichiſte Herß ISESU deines 
Sohns, im heiligiften Sacrament , famt feis 
nem heiligen Gebett und allen Werdienften , 
zu erlangen deine häuffige Onaden, und Gut⸗ 
thaten , für ung, und unfere Stifter und 
Gutthaͤter, auch einverleibte Mitbrüder und 
Schweſtern der ewigen Anbettung, Amen. 


Gegruͤßt feyeft du Maria, ꝛc. JEſus: Der 
‚dich in Himmel aufgenommen bar : Heilige 
Mariaı ꝛc. Das Ave Maris 10, mahl. 


Ehr ſey dem Vatter, und dem Sohn ꝛc. 
Vatter Unſer, der du bift, ꝛc. 

Der fünfte Zehner. 
RS) Himmliſcher Vatter, wir opferen dir auf 
l ge 008 
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das in Dich verliebte Hertz IEſu deines Sohns⸗ 
im heiligiſten Sacramenf , ſamt feinem Gehor⸗ 
fam bis in Tod, und allen feinen Verdienſten, 
zu erlangen deine Liebe, und feines Goͤttlichen 
Hergens , auch einen glückfeeligen Tod, für uns 


und alle Bundg ; Genoffene, Amen. | | 


Gegrüßt feyeft du Maria, 2c. JEſus: Der) 
dich im Himmel gecrönt bar : Heilige Mas 
via, ıc. Das Ave Maria 10. mabl. F 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ıc. | 


Water Linfer, der du bit, ꝛc. | 
Die drey letſte Ave Maria. | 


‚ Alle Anbettung, Lob, Ehr 
Lobſpruch: Lieb, und Danckſagung ei 
alle Ewigkeit; der allerheiligiften Dreyfaltig⸗ 
keit, GOtt Vatter / Sohn, und Heil. Geiſt, 
durch Die unendliche Liebe JEſu, und feines] 
Goͤttlichen Herkens, im beiligiften Altars-Saz' 
crament, von uns, und allen Ereaturen, an 
allen Orten, und zu ewigen Zeiten, Amen, 


Gegrüßt feyeft du Maria, ꝛc. JEſus: Deei' 
unfere Hedancken nad) feinem Willen rich⸗ 
te: Heilige Maria, ıc. N 


Gegrüßt feyeft du Maria, ıc. JEſus: Der 
unfere Worr regiere : Heilige Maria, 20. 


Gegrüßt ſeyeſt du Maria, ic. IEfus: Der 
unfere Werck volifuͤhre: Heilige RR r 26 
ita⸗ 
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Litaney / don dem allerheiligiſten 
| Besen ITS 


| 2 Hrie eleifon. Chriſte eleifon. Kyrie eleifon, 
Ehrifte höre uns. Chrifte erhöre uns, 
Pe Vatter vom Himmel, Erbarme dich 
un er. 

Hr Sohn Erlöfer der Welt, 

BOtt iger Geiſt, 

Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger GHtt, 
4 N des Sohns des ewigen Bat 


ter 
De Efu des Sohns der unbeflecften 
Sungfranen, 
Pan Ha du Tempel der ewigen GOtt 














NN 


be fir, in welchem fich befinden al; 
le Reichthumen ver Weisheit und Wif 
ſenſchafft GOttes, 

Zertz JEſu, in welchem ſich leiblicher 
Weis aufhaltet die Voͤlle der GOttheit, 
Zertz JEſu in, welchen der himmliſche 
Vaͤtter ein ewiges Wohlgefallen hat, 
ders JEſu, du unerſchoͤpfliche Brunn 
Duell der himmlischen Güteren, 

hertz JEſu, du Ausfluß der Goͤttlichen 
Gnaden; 

— du Begriff der Goͤttlichen 
Liebe 

Hertz Seh, durch welches unfere Ver— 
| föhnung mit GOtt iſt gemachr worden ,) 


2 Du 


au BIT ↄaiuavqga; 


x 


a N — gun 


x 











164 LT) 


Du Kiebbrennendes Herb Set ] 

Du Gurthätiges Herk ICh 1° \ 

Du Erbarmungssvolles Her Seht, | 

Du mitleydendes Herß JEſu, 

Du fanfftmüthiges Hertz Set, | 

Du demüthiges Her IChur 

Du getreues Her JEſu, 4 

Du beſtaͤndig liebendes Hart Seht, 

Du ſchmertzhafftes Hertz JEſu, 

Du verwundtes Hertz JEſu, 

Du betrübtes , und geaͤngſtigtes il 
F 


ICqu / 
unfeen Suͤnden beladenes Hertz 


Haß ‘ef, unfer Speiß und tägliches 
Schlaht-DÖpfer, 

Hers JEſu, du Freud der Englen, 

Hers Schu, du Ruhftatt der Frommen 

Her JEſu, du Süffigkeit der reinen] 
Seelen, 

Ders Ef, du Zuflucht der Sünder, 
Hers JEſu, du Hoffnung der Menfchen; | 

Herk Seht, du Erquickung der Strandken | 

Da Se du DVerficherung der Ster⸗ 

enden; 

Hertz JEſu, du ewige Erluſtigung der 
Auſſerwaͤhlten. 

O du Lamm Gottes, welches du hinnihmi 
die Suͤnd der Welt, Verſchone uns / © 
lie ! 

D du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Sind der Welt, Krböre uns / © 
nr: ! O 
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O du Lamm GHOftes , welches du hinnihmſt 
die Sind der Welt, Erbseme dich unjer/ 


© Err! 
Gebet. 


—9 Llmaͤchtiger, barmhertziger GOTT ! wir 

bitten dich, du wolleſt anfehen das lieb: 
reiche Herß deines. Sohns, in welchem du ein 
unendliches Wohlgefallen haft, und in Anſe—⸗ 
hung diefes dir liebften Hertzens verzeihe uns 
unfere vielfältige Miffethaten, löfche aus vie 
wohl verdiente Straff unferer Bosheit durch 
die überhäuffige Genugthuung dieſes gebene 
deyten Hertzens. Made, das unfere Falte 
Hertzen mit den hisigen Slammen Diefes brenz 
nenden Hertzens angezündet werden, auf daß 
wir dich, O höchftes Gut! aus gantzem Herz 
gen lieben, der du lebſt und regierſt in E— 
\wigfeit, Amen.. 


Dritter Theil, 


Sie Beichlufles- Mudacht. 





\ 
1 
| 


1. 
Von dem Heil, Mtars⸗Hacrament. 


Heiliges Gaftmahl in wel⸗ 
Antiph. 9 chem Chriſtus genoffen , Die 
Gedaͤchtnus feines genden gehalten , das en 
3 muͤth 
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muͤth mit Gnad erfüllet , und ein Unterpfand 

der zukünfftigen Glory ung mitgetheilt wird. 

Y. Das Brod des Himmels hat Er ihnen 
geseden. 

Be. Das Brod der Englen hat der Menfdy 
genoſſen. 


Laſſet ung betten. 


I GOLF, der du uns unter dem wunder⸗ 
AI Hahrlihen Sacrament die Gedaͤchtnus 
deines Leydens und Sterbens-hinterlaffen haft: 
Verleyhe ung O HEn ! die heilige hohe Ges 
heimnuſſen deines Keibs und Bluts alfo zu eh⸗ 
ren , daß wir in ung Die Frucht Deiner Erlös” 
fung ohne Unterla empfinden 5. der. du lebſt 
und regierft in Ewigkeit, Amen. 


25 
Son der Mutter GOttes Maria. 


Gehet heraus ihr Toͤchter Sion, 
Antiph. und ſehet den König Salomon in 
feiner Eron, mit welcher ihn fein Mutter am 
209 { ” fein Her in Freuden war , gecröz 
net hat. 


Y. SU haft mein Herß verwundet meine 

» Braut, ® 

Be. Du haft mein Her& mit einem deiner Au⸗ 
gen verwundet. 

V. Bitt für uns O heilige GOttes Gebaͤh— 


verin; 
Y. Auf 
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| Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiß 
| fungen Ehrifti. 


| Laſſet uns betten. 
EGdor bitten ih O HErr, gieſſe deine Gnad 
in unſere Hergen auf daß noir , die da 
Chriſti deines Sohns Menfhwerdung auf des 
Engels Berfündigung erfennet haben, durch 
fein Leyden und Creutz zur herzlichen Auferfte; 
hung gebracht werden, durch denfelben deinen 
F hn, unſern HErrn, JEſum Chriſtum, 
men. 


er 
Von dem Heil, Doſeph. 


ſutibſz Der Hrn bat ihm einen Mann 
Antiph. nad) feinem Hertzen auserwaͤhlet, 
und der Her hat demſelben aufgetragen, 
das Haupt über fein Haus zu ſeyn. 


Y. Du haft dein. Her gegeben, wie das 

| oO Herb, GOttes; 

Be. Du haft deinem HErren und GHrt ge 

| dienet mit gangem Hertzen. 

Y. Bitt für uns O du allerfeeligifter Sofeph , 

Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
ſungen Chriſti. 


Laſſet uns betten. 
83: bitten dich O HErr , daß ung durch 


die Verdienſt des Bräutigams deiner 
84 aller⸗ 
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allerheiligiften Gebährerin geholffen werde + 
auf das, was unfer Bermögen nicht erhalten 
Fan, uns durch feine Vorbitt gefchendft werde, 
der dur lebft und regierft in Ewigkeit , Amen. 

‚D ihr alle Heilige GOttes wuͤrdiget euch 
für unſer, und aller Menſchen Heyl zu bitten, 
den drepeinigen GOtt, und unfern Herzen 
JEſum Ehriftum , im beiligiften Altars; Sar 
crament, Amen. 


4. 
Nufopferung, und Beſchluß. 


Goͤttliches Hertz JEſu fen gegruͤßt, und 
angebettet in dem heiligiſten Altars⸗Sa— 
crament ! Du haft dich ſelbſten aufgeopferet 
deinem himmliſchen Warter für das Heyl der 
Welt, und wir opferen dir auf unfer unablaͤſ⸗ 
figes Gebert, und ewige Anbettung , ſamt 
allen guten Werden, abfonderlich unfer Anz 
dacht gegenwärfiger Stund | &' Ehr und 
Wohlgefallen deiner Liebe Göttliche 
Herg ! vereiniget mit deiner unendlichen Kiez 
be, Andacht, und Werdienften, für das allz? 
emeine Anligen and Heyl der ganken Chris 
enheit, des lieben Watterlands , fonderbahr ° 
für unfere Stiffter und Gurthäter , auch ein⸗ 
verleibte Mitbruͤder und Schmweftern des 
Bunds der ewigen Anbettung : D Her erz 
barme dic) Ihrer, und fene ung allen gnaͤdig 
und barmhertzig durch dein für uns verwund⸗ 
tes Hertz, jezt, und in der letſten Stund, 


Amen. 
Y. An⸗ 


. 
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VY. Angebettet feye ohne End, das heiltgifte 
| Altar; Sacramentı 

Be. Sin Ewigkeit, Amen. 

Y. Herr erhöre mein Gebett,/ 

Be. Und mein Ruffen komme zu dir. 

Y. Laßt uns den HErren benedeyen / 

Re. Gott ſey Danck. 


Und die Seelen aller Chriſtglaubigen ru⸗ 
hen durch die Barmhertzigkeit GOttes 
im Frieden, Amen. 


| Am Namen Gott des Batters, und des 
Sohns ı ic. | 





3 
Erfuͤllungs⸗Rndacht. 


1. Ein Lob⸗Geſang, oder Lied aus dem 
Anhang. 2. Das gewohnliche Gebett für die 
Adgeftorbene , wie oben in der erften Sfund, 
am 44. lat. * 


= = 
* * = \ 
R * * * 
R**** 8* 
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Die achte Ftund 
Der ewigen Anbettung, 
u 


Lob / Ehr / und Dandfagung 
Der unendlichen 


Viebe 3888 
Heiligiſten Ma⸗s ⸗Facrament. 
Er te r Th eil. 

Die VorbereitungsMndacht. 


I, 
te gute Meinung, 


Im Namen GOtt des Matters/ und 
des Sohns / und des Heil, Geifts/ Amen. 


& Ef ! Tiebreichifter Hehland im heiligi⸗ 
ffen Altars- Sacrament, wir beften dich 
an, 





| 
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an, und fagen dir uniterblichen Dand: , für 


deine unendliche Liebe, mit welcher du Diefes 
Geheimnuß der Liebe haft eingeleger, und dei 
ne heilige Gegenwart in Demfelben uns immer; 
fort ſchenckeſt. Erleuchte unfern Verftand-, 
und entzuͤnde unfern Willen, damit wir deine 
unverdiente Liebe in gegenwärtiger Stund an⸗ 
daͤchtig und eifrig verehren mögen, in Verei⸗ 
nigung jener Meinung und-Liebe, mit welcher 
Du das heiligiſte Altars⸗Sacrament, uns zur 
ewigen Anbettung haft eingeſetzt. O JEſu 
erhoͤre unſer Gebett, fo wir deiner Liebe auf⸗ 
opferen, für die Erhöhung der Catholiſchen 
Kirchen, und Vermehrung des wahren Glau⸗ 
bens, für Musreutung der Sünden; und Ab⸗ 
wendung. der Straffen, zu erhalten: die Eräffs 
fige Gnad, den Frieden, und zeitlichen Wohl⸗ 
fand des gantzen Watterlands, Amen.. 


2 
$ erre | - 
Sußfällige Abbitt. 
I u allmächtiger etviger GOtt, barm⸗ 
ergiger lieber Vatter! ich armer elenz 
der Sünder komme zu Dir mit dem verlohrz 
nen Sohn , und lege mich gan demuͤthiglich 
mit zerknirſchtem Hertzen vor Deinen Fuͤſſen nis 
der, ſprechend: Vatter ich hab geſuͤndiget in 
den Himmel, und vor Dir : Ich hab gefüns 
diget , und Di meinen HEren, GOtt, und 
höchftes Gut von meinen Eindlichen. Tagen an 





‚bis auf gegenwärfige Stund mit vielen böfen 
e⸗ 








% 
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Gedankfen; Worten, und Wercken beleydiget: 
Es ift mir aber unendlich , und hertzlich Leyd. 
Ad) barmhersiger GOtt, und gütiger Vatter: 
Sch bitte Dich Eindlich , umfange mich mit den 
Armben deiner grundlofen Barmbergigkeit, 
und nihme mich: armen reuenden Sünder wies 
derum zu Gnaden auf, und an. 
‚Dann D mein HERR, und GOTT! IH 
liebe dich über alles , aus ganger meiner 
Seel, aus gangkem meinem Gemuͤth, und 
aus allen meinen Kraͤften. Ich hoffe , und 
traue veftiglih auf deine grundlofe Barınz 
hertzigkeit: Sch glaube an Dich nad) deinem 
heiltgen Wort, und £ehre : Sch habe auch ° 
einen guten. fleiffen Fürfag , mein fündlis 
ches Leben forthin zu befferen, und Dich meiz 
nen HErm, und GOtt ,- nimmermehr zu be; 
leydigen; und fpriche mit. dem: offnen Sünder: 
D Henn GOtt!ſeye gnädig mir armen Suͤn⸗ 
der: Ach ! ſeye mir gnädig, und verzeihe mir 
meine Sünden, und Miffethaten » Durch die 
hohe Berdienften ,- des bitteren Leyden, und 
Sterbens ‚und durch das Eoftbahrliche für mich 
vergoflene Blut deines Sohns JEſu Ehrifti, 
meines getreuen Heylands und HErrn , Amen. 


3. 
Der Vingang. 


hit Er: thue auf meine Lefzen, 
Be. So wird mein Mund dein Lob verfündigen, 
V. O Gott merck auf mein Hilff; 

he. HErr 
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Be. Herr eile mir zu helffen. 

Y. Ehr fey den Vatter, und dem Sohn, und’ 
dem heiligen Geiſt: 

‚Be. Als Er war im Anfang , jest, und all 
weeg, und zu ‚ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


4 
Die Vinladung. 


Y. hun ı unfere Erlsfung , Liebe, und 
Fr Begierd , im heiligiften Altars-Sa⸗ 
cramenk., Ä 

Be. Kommt, laßt ung ewig anbetten. 

Y. JEſu Ehrifto, dem Urheber der Gnad, 
an ‚hochheiligen Geheimnus der 

tebe; 

he. Kommt, laßt uns ein ewiges Lob, und 
Danck abſtatten. NE 

Y. JEſu, unferem GOtt der Liebe, in dem 
Thron der Gnad, 

Be, Kommt, laßt uns ein ewige Anbetung } 

En Ehr Lieb, und Danckſagung abs 

alten. 

Y. Kommt, ‚laßt ung mit allen Englen , und 
Heiligen der Himmlen anftinmen und 

— aan gi 

. Heilig , Heilig, Heilig 

Y. Iſt der HEn allmächtige GDOEE , 

he. Der HErz der Heerfchaaren 5 

v. Himmel und Erden feynd voll A 

Be. Seiner Majeſtaͤt, Glory ı und Herzlichkeit, 

Y. Ehr 
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Y. Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn; und 
dem heiligen Geift, 
Be. Als Er war im Anfang, Iegtı und all 
weeg; und zu ewigen Zeiten, Amen, 
Alleluja. 


5. 
Bas Vob-Geſang. 


Marian Laßt uns mit Vertrauen zu dem 
Antiph. Thron ſeiner Gnaden hinzu tret⸗ 
ten, auf das wir Barmhertzigkeit erlangen, 
und Gnad finden bey JEſu, welcher in denen 
Taͤgen feines Fleifchg fein Gebett und Sieben 
zu Dem, der ihn von dem Tod erzetten Funte, 
mit einem ſtarcken Gefchrey , und mit Thränen 
OD wegen feiner Ehrbiefigfeit erhoͤrt 
worden. 


Y. Laßt uns mit wahrhafftigem Hertzen in der 

Voͤlle des Glaubens hinzugehen; 

he. Laßt uns in der Bekanntnuß unſerer Hoff⸗ 
nung unbeweglich verharren. 

. Laßt uns auf den Anfaͤnger und Vollender 
des Glaubens, JEſum fehen : 

Laßt uns zudem Berg Ston, zu der Stadt 
des lebendigen GOttes hinzu tretten; 

. Und zu JEſu dem Mittler des neuen Te 
faments , 

. Und zu der Befprengung des Blutsz wel⸗ 
Se da befler redet Dann Das Blut 


Das 


Se 
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"Das erſte mahl Der 142, Dfalm, 


4. ET erhöre mein Gebett: Merdfe mit 

‚deinen Ohren auf mein Gebet, nad) 

‚Deiner Iren : * Erhöre mich nach deiner 
Gerechtigkeit. 


| 2. Und verfahre nicht gerichtlich mit deinem 


Diener : * Dann vor dir wird Fein Leben 
diger gerechtferfigef werden. | 

3.. Dann der Feind hat mich verfolget : * Er 
il geben bis zur Erden niederge 
druck. 


4. Er hat mich wie die ſchon laͤngſtens Verſtor⸗ 


bene, In die Finſternuß geſetzt. 


5. Und mein Geiſt ift in mir geangftiget:* And 


mein Herg ift in mir befrübt worden. 
6. Ich hab an die vorige Zeiten gedacht ı ich 
hab alle deine Werck betrachter: * Sch hab 
die Werd Deiner Händen bey mir erwogen. 
7. Ich hab meine Hand zu Dir ausgeftredt :” 
Meine Seel ift vor dir wie ein Waſſerloſes 
Erdreich, _ | 
8. Erhöre mid) enlends O HErr! * Mein 
Geift ift entkraͤfftet worden. 
9. Wende dein Angeficht nicht von mir ab: " 
Sonſten werde ich Denen, die in das Grab 
hinab fahren, gleich werden. 


| 10, Laß mich Morgens frühe deine Barmberz 


Bigfeit pühren: * Dann ich habe anf dich 
verfrauef, 


21. Mache mir den Weeg bekannt, je wek 
dem 
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chem ich wandlen folle : * Dann zu dir hab 
ich meine ‚Seel erhoben. 

12, Herr, erzette mich von meine Feinden; * 
Sch bin zu dir geflohen. 

13, £ehre mid) deinen Willen thun, dann du 
bift:mein GOtt: * Dein Geift, der gufift, 
wird mich auf die rechte Bahn führen. 

14, HErr du wirft mich nach deiner Gerech- 
figfeit, und um deines Namens willen beym 
geben erzetten: * Du wirft meine Seel aus 
der Zrübfaal führen. 

15. Und wirft durch deine Barmhertzigkeit mei⸗ 
ne Feind vertilgen:Und wirft alle mit 
einander zu grundrichfen, die mich plagen 5 
dann ich bin dein Diener, 


Ehr fey dem Vatter, ꝛc. 
Das andere mahl der 147. Dfalm, 


1. 6 Crufalem ı lob den Herten :* Sion 

lob.deinen GOtt. 

2. Dann Er hat die Schlöffer deiner Thor veſt 
gemacht: * Und deine Stinder in dir gefeegz 
net. 

3. Der deinen Örängen Frid gefchaffet hat : * 
Und dich mit dem allerbeften Getraid erſaͤt⸗ | 
figef. 

4. Ar fein Wort auf die Erd fender: * Und” 
felbiges gefchwind ausbreiter. 

5. Der den Schnee wie Wollen fallen laffet : * 
Und den Keiffen wie Afchen ausſtreuet. 

Er 
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6. Er wirfft fein Cryſtall wie Biffen:: * Wer 
wird vor feiner Kälte beftehen Fönnen 2 

7. Er wird fein, ort ausfenden, und fie 
ſchmeltzen: Sein Wind wird wehen, und 

alſo wird Waſſer flieffen. 

\8. Der fein Wort dem Secob , * Und feine 

| — und Gebott dem Iſrael kund ma; 


chet. 
9. Mit keinem Volck hat Er alſo gehandlet: 
Noch ihnen feine Gebott geoffenbahret. 


Ehr ſey dem Vatter und dem Sohn, ꝛc. 


Laßt uns mit Vertrauen zu dem 

Antiph. Thron feiner Gnaden hinzu tret⸗ 
ten, auf Be wir. Barmhertzigkeit erlangen » 
und nad finden bey SEfu, welcher in denen 
Sägen feines Fleiſchs fein Gebete und Flehen 
u dem, der ihn von dem Tod erzetten Funte, 
mit, einem ſtarcken Gefchrey , und mit Ihränen 
—— wegen ſeiner Ehrbietigkeit erhoͤrt 
worden. 


7. Laßt uns mit wahrhafftigem H Hertzen in der 

Voͤlle des Glaubens hinzugeben ; s 
Br. Laßt uns in der Bekanntnuß unferer Hoff 

nung unbemealich ver hanen. 

Iy. Laßt ung aufden Anfänger und Bollender 

des Glaubens , JEſum fehen : 

Be. Laßt uns zu dem Berg Ston, zu der Stadt 

| des Lbendigen GOttes hinzu tretten; 

Y. Und zu JEſu dem Mittler des neuen © Tr 

ffaments), 
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Be. Und zu der Befprengung des Bluts, wel⸗ 
a DR befler redef, Dann das Dr 


BT Theil, 


Sie Haupt: Andarht. 


Gebett / zu der unendlichen Liebe JEſu 
im heiligen Sacrament. 


Im Namen GStt des Vatters / und 
Des Sohns / und des Heil, Geiſts / Amen. 


v. Gast uns BEE die unendliche Siebe 
JEſu im beiligiften Sacrament. 
Be. Und felbe anflehen mit — —— fuͤr 
das liebe Vatterland 
Y. Fuͤr Aufnahm der Tatholiſchen Religion , 
Ausreutung der Sünden, und Abwen⸗ 
dung der Straffen; 
Be. Zu erhalten die Eräfftige nad, den Frie 
den, und zeitlihen Wohlſtand. 


Sch glaub in GOtt Watter, ıc. 
I, 
& ebett, | 
Für Aufnahm der Catholiſchen an 


Y. Gelobt, Re und angebettet feye 3 SE 
ſus Ehriftus ohne End; Be. Sm 
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Be. Im heiligiften Altars - Sacrament; 

. Bon uns, und allen Ereaturen, 

Be. An sn Orten, und zu ewigen Zeifen; 
men. 


| Laſſet ung betten. 


8 Den JEſu Chriſte, welcher du deine 
irchen geliebt , und dic) felbften für fie 
dargeben haft, felbe zu heiligen, und dir felbft 
ein herzliche Kirch darzu ftellen, fo Feine Diaz 
del hat, fondern heilig und unbefledt iſt: 
Wir betten dich an , und fagen dir Danck für 
deine unendliche Liebe, mit welcher du das alz 
lerheiligifte Sacrament deines Leibs und Bluts 
eingefeßt, und in deiner Kirchen als das Hei⸗ 
ligthum und Mittels Punct der wahren Reli⸗ 
gion hinterlaflen haft, Weilen aber fo viele 
undandbare Kinder in den leidigen Irrthum 
gefallen, die. heilige Mutter die Catholiſche 
KRirchen verlaffen haben, erbarme dich Durch 
deine unendliche Liebe über dein auserwähltes 
‚ Vold, damit die Irrende dag Liecht deiner 
Wahrheit erkennen, auf den Weeg der Ge⸗ 
rechtigkeit zuruck kehren, und die Zahl deiner 
Glaubigen vermehret werde. O SEſu fiehe 
nicht an unfere Suͤnden, fondern den Glau⸗ 
‚ben, und Das Gebett deiner Kirchen, und verz 
leyhe durch deine unendliche Liebe und Barm⸗ 
hertzigkeit, daß fo viele, Durch dein heiliges 
Blur erlößte Seelen , veine heilige weefentliche 
‚Gegenwart in dem hochheiligen Sacrament deß 
Altars erkennen, BG, nit uns in Demfelben 
Ä 2 an⸗ 
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anbetten, und deinen himmliſchen Vatter, der 
dich gefandt hat, mit einem Hertz und Mund r] 
in Einigkeit des Glaubens , loben und bene⸗ 

deyen, Amen. | 


Folgen 5. Vatter Unfer , 2c. 
Ehr ſey dem Vater, und dem Sohn, 2.) 


2, | 
Gebett für Musreutung der Sind. 


Y. Gelobt , geliebt, und angebettet fene 3 
fus Ehriftus ohne End) 
Be. Sm beiligiften Altarsz Sacrament, 
. Ron uns, und allen Ereaturen, 
Be. An ale Orten, und zu ewigen Zeifeny 
men, | 


Laſſet uns betten. 


Hen JEſu Chriſte, du biſt mit uns in 
dem IRRE Sacrament, bis an das 
End der Welt, als das hoͤchſte und liebwuͤr⸗ 
digiſte Gut; deine Gnad unfers GOttes und) 
Seeligmachers ift allen_Menfchen erfchunen r 
und hat uns gelehrt, daß wir der Gottloſigkeit, 
und Denen weltlichen Gelüften abſagen muͤchter/ 
gerecht, und aottfeelig in diefer Belt leben r 
und auf die feelige ‚Poffnung, auf die Zus 
Funfft deiner HErzlichFeit warten. O barm⸗ 
hergiger JEſu, du haft dich felbft Fir ung 
segeben , uns von aller Ungerechtigkeit zu 
er⸗ 
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erlöfen, und dir felbft ein angenehmes Volck 
zu reinigen, fo nach auten Wercken firebte ; 
verleyhe, Das in uns nicht regiere Die Sind, 
welche dir O höchftes Gut als das gröfte Hebel 
"fo fehr zu wider iſt. Ach würde durch deine 
Liebe und’ nad, daß in ung allein herzfche die 
Tugend und Goftfeeligkeit, deine Forcht und 
Liebe, daß niemand unordentlich wandle, ſon⸗ 
dern alle unfträfflih und in Heiligkeit vor 
Gott und unferm Watterz damit die Sind 
vertilget, deine unendliche Kiebe aber allzeit 
mehr geliebet , und angebettet werde, Amen. 


Solgen 5. Vatter Unfer, ꝛc. 
Ehr ſey dem Barker, und dem Sohnne. 


j 


| — 
Gebett fuͤr Nbwendung der Strafen, 


IV. ©elobt , geliebt, und angebettet ſeye JE⸗ 

ſus Chriſtus ohne End, 

Be. Im heiligiſten Altars⸗-⸗Sacrament, 

Y. Von uns, und allen Creaturen 

Be. An a Orten, und zu ewigen Zeiten, 
men. 


Laſſet uns beften. 


Henn JEſu Chriſte, der aroffe Hohe 

| Prieſter über das Haus GDttes , und 

unſer Verföhnung, der Dich felbft durd) ven 

heiligen Geift als ein unbeflecktes Opfer GOtt 
| M 3 aufz 
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aufgeopferet haſt, um den gerechten Zorn des 
Vatters zu beſaͤnfftigen; uns zu Lieb erſcheineſt 
du in dem heiligiſten Sacrament vor dem An⸗ 
geſicht GDttes, Gnad und Barmhertzigkeit 
dem ſuͤndigen Menſchen zu erlangen. Ach wir 
bitten dich durch Deine unendliche Liebe, geiz’ 
2° deinem himmlischen. Watter fiir uns dein 
:ieboolles verwundtes Herß , deine Schmerz 
Ben, dein Ereuß , Deine Wunden, dein beiliz 
ges Blut, und wann ohne Blutvergieffung Eeiz 
ne Vergebung gefchieher, fo mache anjeßo, das 
dein. vergoffenes: Blut uns volllommene Nach⸗ 
laſſung der Sünden auswürde, O JEſu uns 
fer GOtt und Henn fey: und gnaͤdig, und 
barmhertzig; wende von uns, und dem danz 
Gen Vatterland ab, alle verdiente Straffen ; 
edencke nicht an unfere vielfältige Sünden , 
ondern an. deine unendliche Liebe, und Güte! 
wann fchon die Suͤnd überhand genommen hat; 
fo werde doch deine Gnad_ überflüffiger , da; 
mit in ung nicht mehr herrſche die Sind zum 
Tod, fondern die Gnad durch die Buß und 
Gerechtigkeit zur Verſoͤhnung, und dem. ewi⸗ 
gen Leben: Ah JEſu! umfer Liebe , unfer 
— und Erloͤſer, verſchone uns! ver 
chone deinem Volck! JEſu ſey uns gnaͤdig 
und barmhertzig, Amen. 


Folgen 5. Vatter Unfer, ꝛc. 
Ehr ſey dem Vatter, und dem Sohrr, ꝛc. 


4. Ge⸗ 
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4 
& ebett, 
Zu erhalten die kraͤfftige Gnad. 


X. Gelobt, geliebt, und angebettet feye IE 
ſus Chriftus ohne End, 
Be. Sm beiligiften Altars-Sacrament; 
ıY. Bon und, und allen Creaturen, 
\Be. An — Orten, und zu ewigen Zeiten, 
men, 


Laſſet ung beften, 


‚SI 2Er: Schu Chrifte, du erfenneft unfere 
Schwahheit, und Unvermögen zu allem 
Guten; deromwegen hat deine unendliche Liebe 
| uns das allerheiligifte Sacrament, als die rei 











che Brunnquell der Önad, hinterlaffen. So 
biften wir dann O IEfu deine mildreidifte 
Liebe, ſeegne uns, und das gantze Vatterland 
mit allem geiſtlichen Seegen, und himmliſchen 
\ ®aaben ; daß gleihwie wir die Erlöfüng 
und die Vergebung der Sünden: durd) dein 
Blut nad) denen Neichthumen deiner Gnad 
‚ empfangen haben; alfo aud) dein Goͤttliches 
Liecht und Stärde der Gnad über uns kom⸗ 
, me inaller Weisheit und Klugheit. Gibe uns 
O Iefur einen weifen und erleuchfen Geift in 
) deiner Erkanntnuß ; erleuchte die Augen uns 
ſers Hertzens, Damit wir. allegeit. der Tugend 
und Gottſeeligkeit nachftreben , und nicht 
wandlen nach dem u diefer Welt. — 
4 ihr 
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fir, der du reich an Barmbergiafeit biſt, um 
Deiner groffen Liebe willen , «mit welcher du ung 
geliebt haft, verleihe uns nad) der Neichthunt 
Deiner HErIlichkeit , Daß wir durch deinen Geift 
an dem innerlichen Menfchen mit der Krafft 
geitärdt werden, und in der Kieb eingewurtz⸗ 
let , und gegründet verbleiben. Siehe wir 
fnien vor deinem Gnaden: Thron, und bitten 
deine Liebe um deine Eräfftige und wuͤrckende 
nad; erhalte Die Gottsfoͤrchtige in der Fromz 
feit, erwede die laue Gemüther zu dem Ei 
fer , tröfte die Kleinmuͤthige, ſtaͤrcke die Ans 
gefochtene, bekehre die Sünder, damit du O 
JEſu ſamt dem Vatter und heiligen Geiſt ‚von 
uns allen, und an allen Orten , geliebt, und 
geehrt werdeft , Amen. 


Folgen 5, Vaͤtter Unfer, ꝛc. 
Ehr fey dem Batterı ꝛc. 


* 
Gebett, 
zu erhalten Den Frieden / und zeitlichen 
Wohlſtand des gangen Vatterlands. 


X. Gelobt;, geliebt, und angebettet ſeye JE⸗ 
| fus Ehriftus ohne End, 

Be. Sm beiligiften Altarsz Sacrament ı 

Y. Bon uns, und allen Ereaturen, _ 

Be. An allen Orten, und zu ewigen Zeifen ı 


men. 
Laſſet 
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EI HEn JEſu Chriſte, ſchon in deiner Ger 

> burt hat der Engel.den Frieden verkuͤn⸗ 
diget; Dann Du biſt unfer Frieden, und haft 
denſelben deinen Juͤngern mitgetheilet, da du 
mitten unter ihnen erfhunen. Wir beiten Dich 
an in dem heiligiften Sacrament , in dieſem 
| Geheimnuß ‚der Liebe „ als. den Urheber des 
Friedens nnd alles Guten : Und bitten dich Durch 
|dein Fried zund Liebvolles Herß, verleyhe ) 
Daß in uns und dem gangen Watterland alle 
zeit herrſche, und verbleibe der liebe Frieden, 
"ohne Verwirrung und Uneintgkeit, ohne Haß 
‚und DVerfolgung , ohne WVerleumbdung, und 
Unterdruckung der Unfchuldigen, ohne Zand 
und Ungerechtigkeit 5; damit alle anziehen, als 
die auserwählte Heilige, und Geliebte GOt⸗ 
tes, die hergliche Erbarmung , Guͤtigkeit, De 
muth, Sanfftmürhigkeit, und Gedult, Und 
Damit wir in Ruhe und Frieden gegenmwärtis 
ges Leben in deinem heiligen Dienft mögen zur 
bringen , erfheile deinen allmächtigen Seegen 
\nber dag gange Land, und feegne es zu Deiner 
\Ehr auch) in zeitlichen Guͤteren. Bewahre uns 
O gütigifter JEſu von Hunger, Krieg, Per 
ſtilentz boͤſen Suchten, und Kranckheiten, 
von Theure, und Unfruchtbarkeit der Erden, 
von Feur-und Waſſers-Noth, ja von allem 
Uebel. O JEſu verfhone und, D SEfu er: 
höre uns, O JEſu erbarme dich unfer, durch 
| M 5 Dei; 
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deine unendliche Liebe im heiligiffen. Sacra⸗ 
ment des. Altars, Amen. 


Folgen 5. Vatter Unſer, ꝛc. 
Ehr ſey dem Vatter, und dem: Sohn, 30. 


Litaney von der 
Goͤttlichen Vorſichtigkeit. 


Er Yrie eleifon. Ehrifte eleifon. Kyrie eleiſon 
Ehrifte höre ung. Chrifte erhöre uns. 

Ps Vaͤtter vom Himmel, Erbarme Dich 

unſer. 

GOtt Sohn Erloͤſer der Welt, 1 

GOtt Heiliger Geiſt 

Heilige Dreyfaltigkeit, ein einiger GOtt, 

JEſu, ln Beſchirmer, 

JEſu, unſer Herrſcher und Regierer, | 

JEſu, unfer Hoffnung, 

JEſu, unfer Erleuchter;: 

JEſu, unfer Zuflucht; 

JEſu, unfer einige Lieb _ 

Sehr, unfer höchfte Vergmügenheitr- 

ef, unfer Erfchaffer, | 

JEſu unſer Erhalter und Ermährer, | 

Sen, Heiliger GOtt, | 

Heiliger ſtarcker GOtt, 

Heiliger unſterblicher GOtt, | 

Allmaͤchtiger GHOtt, 

Allerweifefter GOtt, 

Unendlich gütiger GDFE: 





— — 
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— GH, 
D JEſu! der du alles, was auf Erden 
iſt, dem Nenſchen zu Dienſt erſchaffen 


Fuͤrſichtiger GOtt, | 


andere <hier wunderlich erhalteft und 
ernähreft » 

Der du die Lilien und Blumen des Felds 
herrlich bekleideſt, 


haft, 
8 du Die Voͤgel des Luffts , und Er 


‚Der du: die Früchten der Erden macheſt 


wachſen und zunehmen, 

Der du alle Härlein des menſchlichen 
Haupts gezehlet, Daß auch deren Feines 
ohne deinen Willen zu Grund geber, 

Der du alles dem Menſchen zum Beften 
ordneft und richteft, 

Der du. auch die zeitliche Truͤbſal und 
Creutz uns zum Nutzen fchiceftr 

Der du durch Ereuß ung zu wahrer Buß|S 
und Beſſerung des Lebens bekehreft, 

‚Der du durch Creutz uns Iehreftr aus ab ı 
len Sreuden, Ehren, und Gütern dies | 
fer Belt dir ein vollfommenes freywilli⸗ 
ges Opfer su machen, zur — 
dag wir nichts ſuchen noch Kieben; als 
dich das höchfte Sur, 


— 


—— iQ wavgız 


Der du durch Verfolgung ung von der 


Belt und allem Irrdiſchen abgieheft, und 
zu der Erkanntnus deiner Hoheit fuͤhreſt, [ 


Der du diejenige, ſo ſich gaͤntzlich — 


Goͤttlichen Vorſichtigkeit uͤberlaſſen, mit⸗ 
ten 
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ten in Noͤthen mit wunderbarlicher Huͤlff ſeeg⸗⸗ 


neft, Erbarme Dich unſer / © "Ef. 


Der, du die, fo auf dich hoffen, nicht laͤſſeſt zu 


Schanden werden, Erbaͤrme dich unfer / 
© ef. 


Sey uns gnaͤdig / Verſchone unſer /O Iſu. 


Sey uns gnaͤdig / Erhoͤre uns © JEſu. 
on allem Uebel , Kriöfe uns / © pen. 
Don aller Sind; 

Don deinem Zorn; | zz 


Von allem if frauen. auf deine Göttliche] =, 
Vorſichtigkeit 
Ron aller Ungebult, | 5 


Von aller Kleinmuͤthigkeit in Creutz und 3 
Leyden, 

Von allem 9 Murren und Klagen wider deiz 
ne Göttliche Anordnung, 

Von allen verzweifleten Anfechfungen } 
fonderlich in der Sfund des Tode, 
3% uͤbefluͤſſiger Sorg in zeitlichen Sa⸗ 

)en⸗ 

Wir Suͤnder, Wir bitten dich / erhoͤre una. 

Daß du uns verfchoneft, 

Daß du in uns ein kindliches wahres Ver⸗ 
trauen zu deiner Goͤttlichen Vorſichtig⸗ 
keit erwecken wolleft, 

Daß wir in allem Glück und Unglüd dei— 
ne Göttliche Vorſichtigkeit — — 
anbetten, 

Daß wir alles von deiner vaͤtterlichen 
Hand mit Dankbarkeit annehmen, 

Daß wir unjern Willen jederzeit —* 

hei⸗ 


— 


— 
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heiligen Willen gleihförmig machen, Wir 


u bitten Dich / erböre ums, 

Daß wir im Leyden unſere Lieb gegen dir ei⸗ 
frig erzeigen mögen, die bitten dich / er⸗ 
hoͤre uns. 

Daß. du in allen Miderwärfigfeiten uns ein 
ſtarckmuͤthige Gedult verleyhen wolleft, [Wie 
bitten dich / erhoͤre uns. 

O du Lamm CEoOttes, welches du hinnihmſt 

en Sind der Welt, Verſchone unfer/ © 

fü‘! 

D du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 

| die Sind der Welt ; Erböre uns; © 


ef! 

O du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Sind der Welt, Erbarme dich unfer/ 
© IEſu! 

Chriſte hoͤre uns. Chriſte erhoͤre uns. 


Vatter Unſer, der du Bift, ꝛc. 


Sch hab meine Augen aufgehebt zu den 
Bergen, 

|. Von denen mir Hilff Fommen wird. 

* Mein Hilff kommt mir vom HErren, 

Be. 2 Der Hunmel und Erden erfchaffen hat. 

IX. J 

x. 






An 


Seh unfer Siebe im beil 9 — Sacra⸗ 
enf, 
Erhöre unfer Ruffen, und Gebett. 


Laſſet uns betten. 


3 Seht, der du aus unendlicher Liebe des 
 Menfchen das hochhei lige Geheimnuß dei 


Al⸗ 

















m 
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Altars eingeſetzet haft , und in dieſem Gnaden⸗ 
Thron immerdar bey uns verbleibeſt, wir betz 
ten demüthigift any loben , und preifen deine 
wunderbarliche Liebe, und Göttliche Vorſich⸗ 
tigkeit : Wir glauben und vertrauen auf Deis 
ne Göttliche Allmacht, ewige Weisheit, und 
unendliche Gütigfeit, von welder wir erwar⸗ 
ten Gluͤck und Seegen, ‚den geiftlichen und zeit⸗ 
lichen Wohlftand des Vatterlands, damit wir 
dich in der Ruhe, und Heiligkeit beftändig moͤ⸗ 

gen anbetten, und verehren in dem heiligiften 
Altars⸗Sacrament; der du lebſt und regierft 
in Ewigkeit, Amen. 


Dritter Theil, 


Sie Befchluffes- Andacht, 





I, 
Son dem Hodwirdigiften Gut. 
Heiliges Gaftmahl , in wel⸗ 
Antiph. 9 chem Chriſtus genoffen y die 
Gedaͤchtnus feines Leydens gehalten, das Ger 
müsh mit Gnad erfüllet , und uns ein Pfand 
der sufünfftigen Glory gegeben wird, 


Y. Das — des Himmels hat Er ihnen 
gegeben. 
Be. Das Brod der Englen hat der Menſch 


genoffen. | 
Laſſet 





* 
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Laſſet uns betten. 


I GHtt;der du uns unter dem wunderbahr⸗ 
lichen Sacrament die Gedaͤchtnus deines 


Leydens und Sterbens binterlaffen haft: Berz 


leihe ung O HErr! die heilige hohe Geheim⸗ 
nuflen deines Leibs und Bluts alfo zu ehren 
Daß wir inung Die Frucht deiner Erlöfung obs 
ne Unterlaß empfinden ; der du lebſt / und res 
gierft in Ewigkeit, Amen. 


— 2 
Von der Mutter GOttes Maria. 


Y. San uns auch Gott loben, 
Be. In allen feinen Heiligen. 
Y. Bitt für uns O heilige GOttes Gebäh: 


rerin/ 
Be. Auf daß wir wuͤrdig werden der Verheif 
fungen Chriſti. 


Laſſet ung Betten. 


3: bitten dich O HEr? , gieffe deine Gnad 


in unfere Hergen, auf daß wir, die da 


Chriſti deines Sohns Menfchwerdung auf des 


Engels Verkündigung erfennet haben, durch 
fein Leyden und Ereuß zur herzlichen Aufer— 
ftehung gebracht werden , durch denfelben dei⸗ 
nen Sohn, unfern HErren JEſum Ehrifium, 
Amen. 

3. Von 
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Bon dem Seil. Yoſeph. 
V. SE für uns O du allerfeeligifter. Ioz 


ph 
Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
fungen Chriſti. | 


Laſſet ung betten. 


— bitten dich O HErr, daß ung durch 

die Werdienft des Braͤutigams deiner 
allerheiligiften Sebährerin »geholffen werde-r 
auf daß was unfer Vermögen nicht erhalten 
Fan, uns durch fein Worbitt geſchenckt werde, 
der du lebſt und regierfi in Ewigkeit, Amen. 


O ihr alle Heilige GOttes wuͤrdiget euch 
für unfer , und ‚aller Menſchen Heyl zu bitz 
ten, den dreyeinigen GOTT, und. tinferen 
HErzren JEſum Chriſtum im beiligiften Al⸗ 
tars⸗Sacrament, Amen. 


4. | 
Mufopferung , und Beſchluß. 


JEſu, liebreichifter GOtt und Heyland, 

in dem hochheiligſten Sacrament , wir 

Ioben und preifen von gangem Hertzen deine 

wunderbarliche Liebe, fo du ung undandbaren 

Menfchen. erwiefen haft, und noch immerforf 

erzeigeft durch deine beftändige Be ri 
N) 
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fo vielfältige Communionen , und wuͤrdigiſte 
Dpfer deß Altars. Derohalben fagen wir dir 
ervigen Dand für diefe Kiebvolle Gutthaten, . 
und opferen Deiner unendlichen Liebe auf un— 
fere Andacht , Liebe , und Anbettung Diefer 
Stund, vereiniget mit, deinen hohen Verdien⸗ 
ſten, zu deiner Ehr, und Glory, für das all⸗ 
gemeine Anligen der Catholiihen Kirchen , 
für den geiftlichen und zeitlihen Wohlftand 
unfers lieben Vatterlands, ‚befonders, für. uns 
fere Stifter , und Gutthaͤter, auch einverleibz 
te Mitbruͤder und Schweftern der ewigen Anz 
bettung. Ach JEſu! durch Deine Liebe und 
Guͤtigkeit erhöre unfer Gebett ! Ach wende 
deine barmhergige Augen, und liebreiches Hertz 
zu deinem Volck, unſerm Vatterland ; erhoͤ⸗ 
be in demſelben deine Sirchen , vermehre Die 
Zahl der wahren Glaubigen, führe zu deinem 
Schaeff: Stall die irrende Schäfflein : reute 
aus die Sind und Lafter, und ertheile dem 
gangen Land häufige und Fräfftige Gnad, da; 
mit wir der Bosheit abfagen, und nüchter , 
gerecht, und fromm leben in Öoftfeeligem Eiz 
fer , in der wahren aufrichtigen Liebe, in Ru⸗ 
he und Frieden, und alfo dag ewige Leben erz 
warten. O ZEſu! ! erbarme dich unfer, und 
fen ung allen gnädig. durch deine Liebe im 
heiligiften Sacrament, jest, und zu allen Zeiz 
ten, Amen, ©. 3. 


Y. Angebettet feye ohne End, dag heiligifte 
re. 3⸗Sacrament! 
N Be. In 
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Be. Sn Ewigkeit, Amen. 

. Her erhöre unſer Gebett _, 
Be. Und unfer Ruffen Eomme zu Dir, 
Y. Laßt uns den Herzen benedepen ! 
Be. GOtt fey Dand ! 


Und die Seelen aller Chriftglaubigen rur 
hen durch die Barmhertzigkeit GOt⸗ 
tes im Frieden, Amen. 


Sm Damen GOF des Watters, ꝛc. 


5+ | 
Die Vrfuͤllungs⸗RKndacht. 
ı. Ein £ob; Gefang , oder Lied aus, Dem 
Anhang. 2. Das gewohnliche Gebett für Die 
Abgeftörbene , wie oben in der erften Sfund; 
am 44. Blat. 





ie 
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Rn ee. ı 
EEE 
TOTEERISSTTTTTE WETTE 
Die neunte Ftund 
Ser ewigen Anbettung, 


zu 
Lob / Ehr / Bl Dandigung 


Heiligften Seheimmuf en 
SEN umd Karid, 


| &rfer Theil, 
Die Borbereitungs Mndacht, 


\ I, 
Die gute Weinung. 
Im Namen GDtE des Vaͤtters / und 
des Sohns / und des Heil. Geiſts / Amen 


SS) JEſu, den wir in dem beiligiften Sa; 
crament gegenwärtig anbetten, wir fa; 
N 2 gen 
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gen dir ewigen Danck fuͤr deine heiligifte Ger 
heimnuffen , welche du zum Heyl des Men 
ichen haft würden, und ung offenbahren wol; 
len. Dann alle Freud, Zroft, und Süffig- 
feit in denfelben für uns begriffen ift. Wir 
erfcheinen derowegen vor Deiner Mafeftät und 
Gegenwart, Dich in dem Geheimnuß aller Ge⸗ 
heimnuffen , in. dem hochheiligen Sacrament 
mit aller Andacht zu befuchen, und deine wun⸗ 
derbabrliche Geheimnuſſen dandbarift zu erinz 
neren und zu verehren, zu Lob und Ehr deis 
ner unermeffenen Liebe, O JEſu durch das 
Liecht deiner Wahrheit erleuchte uns, durch 
das Feur deiner Liebe enfzünde uns , damit 
wir gegenwärtige Stund in aller GOttſeelig⸗ 
Feit zubringen mögen; Almen. 


Vußfaͤllige Mbbitt. 


MNenduche Guͤte, O JEſu unſer Heyland 
in dem heiligen Geheimnuß deß Altars, 
in. Betrachtung deiner hohen Geheimnuſſen, 
deiner Liebe gegen ung , und Deiner unendlichen 
Majeftät , bereuen wir in tieffifter Demuth , 
mit zerEnirfchten Hergen unfere, und der ganz 
gen Ehriftenheit unzahlbahre Sünden; durch 
welche wir dich ſo undanckbahr beleydiget haz 
ben, derowegen bitten wir Eniefällig um Ver⸗ 
zeihung: Ach verzeihe ung allen Undand und 
Miſſethaten! fey ung gnaͤdig und barmhertzig 
durch Deine heiligifte Geheimnuſſen, Burn. 
3, Der 





ER 


FEESE® = 


RES 
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„er Bingang, 


Er thue auf meine Lefzen, 


. &o wird mein Mund dein Lob verfündigen. 
. DO Gott merck auf mein Hilff; 
. Her: eile mir zu helffen. 


Ehr fey dem Barfer, und dem Sohn, und 


dem heiligen Geift 


. As Er war im Anfang ı jest, und alk 


weeg, und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


| 4 
Die Vinladung. 


AS: Hochheilige Sacrament deß Altarsı 
das: Freud: Troft- und Ölorzeihe Ge; 


heimnuß unfers Heylandg ISESU, 
ritt, N 
. Kommt, laßt uns andachtig befuchen, und 


ewig: anbetten. 


. JEſu Ehrifto , dem eingebohrnen Sohn 


GOttes/ ſo fuͤr uns iſt Menfch wor⸗ 
denr gelitten hat, und geſtorben iſt, 


.Kommt, laßt uns ein ewiges Lob, und 


Dank abftatten. 


. SEfu , dem Ueberwinder der Sind, und 


des Tods, dem Lirheber der nad, 
und Glory, im heiligiften Sacrament, 


. Kommt, laßt uns ein ewige Anbettung, 


Lob, Ehr, Lieb , und Dandfagung 
abhalten. 3 Y. Kommt; 
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Y. Kommt, laßt uns mit. allen, Englen, und 
Heiligen. der Himmlen anflimmen , und. 

— — Heil 

Br. Heilig, Heilig, Heilig 

Y. Iſt ver Her: allmaͤchtige GOtt, 

Be. Der Herr der Heerſchaaren: 

Y. Himmel und Erden fepynd voll 

Be. Seiner Mafeftät , Glory, und Herzlichkeitt 

Y. Ehr fey dem Watter , und dem Sohn ». 

und dem heiligen Geift,. 

Be. Als; Er war im Anfang‘, jest und alls 

| meeg, und zu. ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


SG: 
Bas VBob⸗Geſang. 


JEſus, welchen GOtt zum Erben: 
Antiph. aller Ding geſetzt, durch welchen 
Er auch die Belt gemacht hat. iſt der Glantz 
feiner. Herrlichkeit, und das Ebenbild feines 
Weeſens; hat, die Reinigung: unferer Suͤnd 
gemacht, und figt nun zu der Nechtender Ma; 
jeftät in den. Höhe 5 und iſt denjenigen, fo ihm 
— leiſten, ein Urſach der ewigen See⸗ 

igkeit. 


Y. Diefer iſt unſer GOtt; 
Be, Kein anderer iſt mit ibm su vergleichen. 
Y. Diefer hat alle Weeg der Weisheit erfun: 


den. 
Be. Und hat fie Sfrael feinem Geliebten zu er; 
kennen geben. 
Y. Dar; 
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9 Darnach iſt Er auf Erden geſehen worden, 
Be. Und hat unfer den Menfchen gewandlet. 
” JEſu wir —* dich an im heiligen ©; 
cramen 
Be. Von nun In bis in Ewigkeit. 


Das erſte mahl der 60. Pſalm. 


J GOtt erhäre mein Slehen :* Merde 

auf mein Gebett. 

2. Ich Hab von der äufferften Grenz des Lands 
zu dir geruffen >" Da mein Hertz in Aeng⸗ 
ften war, haft du mich auf einen Sellen ge 


etzt. 

Du haft mich geleitet; dann du Diff meine 
Zuverfiht : * Und ein vefter Thurn vor mei⸗ 
nen Feinden worden. 

4. Ich will ewiglich in deinem Tabernackel 
wohnen : * Und wird unter dem Schatten 
deiner Slügel beſchuͤtzet werden. 

. Dann du, O mein GOtt,; haft mein Ge 
"bett erhöref : * Du haft denen , fo deinen 
Namen förchten, eine Erbfchafft gegeben. 

6. Du wirſt dem König feine Taͤg, und feine 
Sahr , * von einem Befchlecht zu dent an⸗ 
deren verlängeren. 

7. Er wird ewiglich vor dem Angefiht GOt⸗ 
tes bleiben : * Wer wird deſſen Barmher⸗ 
tzigkeit, und Treu erforſchen? 

8. Dahero will ich deinem Namen ewiglich 
— fingen : * Damit ich meine Geluͤbd von 
einem Tag Ey u dem andern abftafte, 

Ehr ſey dem au ER dem Sohn, ıc. 

Vas 


nn Me 
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Das andere mahl Der 99. Wfalm, 


1, DI gantze Welt Iobe den HErrn mit 
| ⸗ Froͤlichkeit, Ddienet dem HErrn mit 
- Freuden: * Erfcheinet vor ihm mit Frolocken. 
2. Wiffet, daß der Her: ſelbſt GOtt if: Er 
hat ung gemacht, und nicht wir ung felbft: 
- Wir feynd fein Vol, und die Schäff: 
lein, die Er wendet. — 
3. Gehet mit Lob zu feinen Thoren hinein, 
und mit Gefang zu feinem Zabernadel : 
Preiſet ihn ʒ lobet feinen Namen, 
4. Dann der Her: ift gutig: * Seine Barm⸗ 
hersigkeit währet ewiglich, und feine Wahr⸗ 
heit von einem Gejchlecht zu dem andern. 


Ehr fen dem Batter, und dem Sohnz ic. 


JEſus, welhen GOtt sum Erben 
Antiph. aller Ding geſetzt, durch welchen 
Er auch die Welt gemacht hat, iſt der, Glantz 
feiner Herrlichkeit, und das Ebenbild feines 
Weefens ; hat die Neinigung unferer Suͤnd 
gemacht, und fist nun zu der Rechten der Mia 
jeſtaͤt in der Höhe; und tft denjenigen, fo ihm 
—— leiſten, ein Urſach der ewigen See⸗ 
igkeit. 


Y- Diefer iſt unſer GOtt; 
Be. Kein anderer iſt mit ihm zu vergleichen. 
Y. Diefer hat alle Weeg der Weisheit erfun⸗ 


den, 
Be. Und hat fie Sfrael feinem Geliebten zu er; 
fennen geben. Y. Dar: 
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Y. Darnach ift Er auf Erden gefehen worden, 

Be. Und hat unter den Menfchen gemwandlet. 

Y. JEſu wir beften dich an im. heiligen Sa 
crament/ 

BR. Bon nun an bis in Ewigkeit. 


Anderter Theil, 
Sie Baupt- Andacht. 


Beſuchung deß Hochwürdigiften Guts / 
mit kurtzen Tugends Uebungen / andaͤchtigen 
Gebettern / und Verehrung der Ge 
heimnuſſen IEſu und Marie: 


T. 
Kurtze Tugends ⸗ Vebungen. 


JEſu im Heil. Sacrament! 
Glauben > ich komme zu dir in der Bol 
le des Glaubens , dich demüthigift anzubetten, 
und zu verehren, Dann ich alaube wegen dei⸗ 
nem unfehlbahren Wort deine wahre Gegen: 
wart in diefem hohen Geheimnuß: Du bift der 
Sohn des lebendigen GOttes, der für ung 
bift Menfch worden, und durch Dein Keyden , 
Ereuß,; und Tod mic) erlöfer haft. O JEſu 
ftärefe und vermehre mir den Glauben. 


Y. Ehriftum den König, der ber die Voͤlcker 
hersfchet , laffet ung anbetten; 
2.5 Be. $ 
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Be. Welcher deren Geift, fo ihne genieffer + 
mit Gnad erquicket. 

Y. Angebettet ſeye ohne End 

Be. Das heiligiſte Altars⸗Sacrament. 


JEſu mein Heyland ſeye ge 
Gruß S grüßt im heitgen Sacrament! 
feye gearüßt dein Goͤttliches Hertz, fo für mich. 
verwundet worden ! Ich erfreue. mich wegen: 
deiner Gliückfeeligfeit, Glory , und Herzlich, 
feit. O daß did) alle Gefchöpf im Himmel ı. 
und auf Erden erkennen ,. anbeften, lieben, 
und loben in Ewigkeit. 


Y. Der barmhertzige HErr hat denen fo ihr 
ne fürchten, eine Speis gegeben , zur 
Gedaͤchtnuß feiner Wunder. 

Be. Chriſtus der HErr, ein Priefter in Ewig⸗ 
feit nach. der Ordnung Melchiſedech, 
hat Brod und Wein geopferet. 

Y. Angebettet feye ohne End: 

Be. Das allerheiligifte Altars⸗Sacrament. 

f JEſu wahrer GOtt und: 
Anbettung 9 Menſch im hochheiligen 
Geheimnuß deß Altars, ich bette dich an in 
dem Geiſt der Demuth , und erkenne Deine um 
endlihe Majeftät, in deſſen Handen ſtehet all 
unfer Werfen, Leben, und Zod : Ich unter; 
werffe mich deiner Goͤttlichen Vorfichtigkeit 5: 
Du bift der Herr, deffen ich. gan. eigen bin ı. 
ich lebe oder fterbe: 


Y. Den 


CH) 20% 
V. Den Kelch des Heyls will ich nehmen: » 
und Lob⸗Opfer opferen. 
Be. Der Herr. gedende an unfer Opfer, und 
unfer Brand⸗Opfer werde angenehn:. 
. Angebettet: feye ohne End 
Be. Das heiligifte Altars⸗Sacrament. 


 SEhu ich bin nicht würdig r 
Demuth. > daß ich vor deinem Angefiche 


erfcheine ,, und meine Augen gegen dir in. dies 
fem wunderbahrlichen Sacrament erhebe : Deiz 
ne Majeftät heiliget Diefes Ort, und ich armer 
Sünder, und verächtliche Creatur unterftehe 
mich, ſolches zu betretten ! O JEſu ein zer⸗ 
knirſchtes und demuͤthiges Hertz wirſt du nicht 
verachten. 


Y. Wie junge Oel⸗Zweig ſollen die Kinder 
der Kirchen um den Tiſch des Herzen: 
herum. feyn.. 

%. Der Herr, fo, den. Örengen der Sirchen 
Fried ſchaffet, erfättiget ung mit dem; 
allerbeften Getraid 

Y. Angebetter feye ohne End- 

Be. Das heiligiſte Altars  Sacrament: 


\ JEſu ich lobe, preife, und bener 
Lob, D deye von gankem. Hertzen , Und 
mit allen. Kräfften deine unendliche Vollkom⸗ 
imenheit, Macht, Weisheit, Liebe, und HErr⸗ 
lichkeit. Dann dir gebühret als dem ewigen 
unfterblihen König. ale unferem liebreichiiten 
Heyland alle Ehr, Lob, und Glory. in Ewig⸗ 
keit; 
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keit... Lobe den Herren meine Seel, und al 
les; was in mir ift , feinen heiligen Itamen, 


Y. Mit Freuden: Öefang erfchallen die, fo 
bey. dem. Tiſch des Henen eſſen. 

Be.. In Gemeinfchafft.des: Kelchs, in welchem 
Gott felbftensempfangen wird , nicht 
in dem Blut der Kälber „hat ung der 
Her: verfammlet:. 

Y. Angebettet feye ohne End‘ 

Be. Das beiligifte Altars-Sacramenf. 


Danckſagung. I IE! wie groß wa⸗ 


N re deine Liebe, Önad, 
und Guͤtigkeit, daß du für mich leyden, und 
an dem Ereuß haft fterben wollen !. Ein Ueber; 
maß der Liebe ift e8,. Daß: du das heilige Sa⸗ 
crament haft eingeſetzt, und. dich fo viel mahl 
mir geſchencket haſt. Ich fage Dir unfterblis 
chen Danck für diefe „. und: andere unsahlbare 
Gutthaten. Der Namen des Herzen fey ge 
benedeyt von nun an.bis in. Ewigkeit. 


Y. Ein heilſame Srucht hat: ung der Her: zu 
Zeit feines Tods zu genieſſen geben. 
Be: Yon deinem Altar, D Herr, empfangen 
wir Ehriftum, in welchem unfer Hertz 
und: Sleifch ſich erfreuer: 
Y. Angebettet feye ohne End; 
Be. Das beiligifte Altars - Sacrament. 
jerd JEſu! Mein Erloͤſer und 
Begierd. Seeligmacher, du Troft ı 
Staͤrcke, und Erquickung meines Berend 
nach 


? 
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nad) dir ſeuffzet meine Seel, zu dir zihlen mei⸗ 
ne Begierden ! Nicht allein deine Gnad, fonz 
dern dich felbften verlange ich zu empfangen, 
Wann wird id) Fommen, und erfcheinen ‚bey 
dem Tiſch des HErren! 


Y. Zu dem Altar GOttes wird ich eingehen, 
und Ehriftum empfangen, der meine 
Jugend erneueret. 

Be. Mein Fleiſch ift wahrhafftig eine Speiß , 
und mein Blut iſt wahrhaftig ein 
Zrand : Wer iffer mein Fleiſch, und 
trincet mein Blut, der wird haben 
Das ewige Leben, fagt der HEr. 

Y. Angebettet feye ohne End | 

he. Das heiligifte Altars⸗Sacrament. 


cht, BSIEſu! den ich im heiligen Sa; 
Forcht. 9 crament verborgen, als meinen 
zukuͤnfftigen Richter anbette meine Untreu 
und Undanck machen mich foͤrchten deine uner⸗ 
forſchliche Urtheil. Dann du DO JEſu haft 
mich geliebet bis zu dem Tod des Creutzes, 
ich aber habe deine Liebe ſo vielmahl vergch⸗ 
tet! Wie darff ich dann vor deinem Angeſicht 
erfiheinen ? Dein Liebvolles Hertz in dem hei⸗ 
ligen Sacrament der Liebe tröftet mid) , weis 
len ich weiß, daß bey dir Barmbergigkeit , 
und eine reichlihe Erlöfung zu finden, 


Y. Der Tifc des Herzen ift vor uns berei; 
‚ tet, wieder die, jo uns plagen, 
Be. Die Glaubige, von der Frucht — 
raid 








— 
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traids und des Weins_bereichef , ru⸗ 
hen in dem Frieden Ehrifti, 

YW. Angebeftet feye ohne End 

Be. Das heiligifte Altars⸗Sacrament. 


3 JEſu! vor deinem Gna⸗ 
Hoffnung. 9 den » Thron erfenne, und 
befenne ich meine Armfeeligkeit : Hoffe aber 
auf deine unendliche Guͤtigkeit. Meine Sin 
den and Schwachheit machen mich fürchten; 
deine Liebe, Werdienft, und Leyden machen 
mich hoffen. ‚Darum Elage ic) dir meine Anlis 
genheiten. O JEſu meine Hoffnung ! feye 
mir. gnaͤdig, verleihe mir Deine Gnadı und 
das ewige Leben. 
Y. JEſus eingedend deren, fo ihne erkennen, 
hat fie mit Brod und Wein geftärder. 
BR. Der Her: bat uns Gütigfeit mitgetheilt, 
und unſer Erden ift Sruchtbahr worden. 
Y. Angebettet feye ohne End 
Be. Das heiligifte Altars⸗Sacrament. 


Reu und Loyd. HI IE ! mein Gott 


A— und Erloͤſer! ich werf⸗ 
fe mich nider vor deinem Angeſicht/ und beken⸗ 
ne reumuͤthig meine Sünden. Dir allein hab 
ich gefündiget O unendliche Guͤtigkeit! JEſu 
du bift für mich geftorben, und ich hab Did) be; 
leydiget "DO meinen Undanck und Bosheit ! 
D SEfumein GOtt und hoͤchſtes Gut!ich ber 
reue von Hertzen meine Sünden; es ift mir 
leyd und ſchmertzet mich ! feye mir gnabig und 
arm⸗ 
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barmhertzig. Nun fageich ab der-Süund, und 
verwerffe alles; was did) beleydiget. Erbarz 
me dic) meiner O GOtt / nad) Deiner groffen 
Barmhertzigkeit. 


Y. Der HErꝛ hat ung mit dem allerbeſten Wei 
zen geſpeiſet, und mit dem Hönig, ſo 
Er aus dem Zelfen herausgezogen, er⸗ 
ſaͤttiget. — —————— 
Be. Dem Ueberwinder wird ich ein verborgenes 
Himmel⸗Brod und einen neuen Na⸗ 
men geben.— 
. Angebettet ſeye ohne End | 
Be. Das heiligifte Altars; Sacrament. 
GBernathuuna. SS SEfu!wiekanid) der 
Genugthuung. SD beleydigten Mas 
jeftät genung thuen ? Viele und groffe Straf: 
fen hab ich verdienet: Mit Gedult für meine 
Sünden will ic) leyden alles an und Trangs 
ſaal, fo deine Borfichrigkeit mir zuſchicken wird. 
Dieſes alles opfere ic) dir auf, vereiniget mit 
Deinem bitteren Leyden und Sterben. O IE 


fu verfehone mir ! 

Y. Die heilige Priefter opferen GOtt Wen: 
rauch, und das heilige Brod. 

Be. Der HErrift groß in Sion : Moyſes und 

Aaron feynd unter feinen Prieftern. 

/ Y. Angebertet feye ohne End 

Be. Das heiligifte Altars⸗ Sacrament. 


3 Schu! du haft dich ſelb⸗ 
Aufopferung. ſten für mich am heilt 
gen 
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gen Creutz dem Vatter aufgeopferet: Mit was 
ſolle ich deine Gnaden und Liebe vergelten ? 
Ich opfere Dir auf deine unendliche Verdienſt, 
dein heiliges Leyden und Tod; und mit dieſem 
mein Leben und Tod, mein Leid und Seel zu 
deinem Dienft und. Gehorfame, mein unwuͤr⸗ 
diges Herb; O JEſu reinige , heilige, und 
erfülle e8 mit deiner Liebe und Gnad zu deinem 
‚ewigen Wohlgefallen. 


Y. Die Weisheit hat ihr ein Haus aufgebauz 

| et, den Wein gemiſchet, und den 
Tiſch bereitet. N 

Be. Mit der Engel⸗Speis haft dein Volck er; 
nähret , und das Himmel DBrod ihr 
nen NER 

Y. Angebettet ſeye ohne End 

Be. Das heiligifte Altars⸗Sacrament. 


i RE x ; , uf S 

; 3 SEefu ! mein GOtt und Erlöfer! 
Eiche, 9 wie groß iſt deine Liebe gegen 
mich! Ach dein Leyden, und Tod, dein heil 
ges Sacrament der Liebe , deine beftändige 
Gegenwart überzeugen mich. So liebe ich dann 
auch Did) aufrichtig, und mit gantzem Hertzen; 
ich erfreue mich ab Deiner Glory und Gluͤckſee⸗ 
ligfeit , O daß dich die gantze Welt erkenne 
und liebe! O JEſu! ! ich liebe Dich „ und will 
dich lieben in Ewigkeit. 


-W. Das Brod Chriſti ift Tieblich und heylfam, 
und wird die König ergößen. 
Be. Sie werden fommen, und GOtt Eon dem 
erg 








ar 
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Berg Sion loben, und zu den Güte 
ren des HEnen fich verfammien. 
. Angebetter feye ohne End 
Be. Das heiligifte Altars⸗Sacrament 


* JEſu! wie lang habe 
Vereinigung. 9 ich mich verweilet, Dich 


zu lieben! Hinfüran wirft du mir alles, und 
mein Theil feyn in Ewigkeit. Ach wer wird 
mid) abfönderen von der Liebe meines lebten 
JEſu! O SEfu du einige Liebe meines Her; 
tzens, zu dir fenfze ih Tag und Nacht! Dann 
du bift mein, und ich_bin dein, laß mich all: 
seit mit Dir vereiniget feyn. Ich wünfche aufs 
gelößt zu werden, und bey dir zu feyn. O 
JEſu wann wird id) dein Angeficht anfehen! 
In deiner Liebe und Verein! ng lebe und 
fterbe ich, 


Y. Komme, effet mein Brod , und frindet 
den Wein, fo ich euch bereitet had. 
Be. Sch will ihr Seel mit Troft erfättigen , 
und mein Volck mit meinen Güferen 
erfüllen. | 
Y. Angebettet ſeye ohne End 
Be. Das heiligiſte Altars⸗Sacrament. 


+; JEſu! ! fo übergibe ich 

| Ergebenheit. dann nich gaͤntzlich Dir, 

und deinem Göttlihen Willen : Mache mit 

mir was du wilſt; dein heiliges NBohlgefallen 

iſt mein Freud und Troſt: Siche D JEſu! 

mein Herg ift bereit 5 — und nach deinem * 
en 
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len will ich Ieben und fterben, O JEſu mein 
GOtt und Alles, Amen. 


Y. Ich bin das lebendige Brod vom Himmels 
wer von Diefem Brod iſſet, wird e— 
wig leben. 

Be. O heilige Mahlzeit, in welcher Chriſtus 
genofjen, die Gedaͤchtnus feines Ley⸗ 
dens gehalten, das Gemuͤth mit Gnad 
erfüllet , und das Pfand der zukuͤnff⸗ 
tigen Ölory ung mitgerheilt wird. 

Y. Angebettet feye ohne End 

Be. Das heiligifte Altars> Sacrament, 

Y. Von uns und allen Ereaturen , 

Be. An Su Orten, und zu ewigen Zeifen y 

men. 


Andaͤchtige Gebetter der Kirchen, 


Ebenedeyt fey GOtt und der 
Antiph, © Vatter unfers HErren JEſu 
Chriſti, der ung mit allem geiſtlichen Seegen, 
und mit himmliſchen Gaaben durch Chriſtum 
geſeegnet hat, zum Lob feiner Herzlichen Snad, 
durch welche Er uns in feinem geliebten Sohn 
angenehm gemacht hat, in welchen wir die 
Erlöfung , und die Vergebung der Sünden 
durch fein Blut nach denen Reichthumen feiz 
ner Gnad haben , welche reichlich über uns kom⸗ 
men ift in aller Weisheit und Klugheit, auf 
daß Er uns das Geheimnuß feines Willens 
Kund machte, "STR 

I. Sie 


| 
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R Siehe, du wirft in deinem Leib empfangen, 
und einen Sohn gebähren, du folft ihn den 
Namen JEſus geben. , 2 

H. Maria gieng eilends über das Gebürg in 
die Stadt Juda, tratt in das Haus Zacha⸗ 
rid, und gruͤſſete Elifaberh, 

11. Maria gebahr ihren erftgebohrnen Sohn, 
wicklete ihn in QWBindelein, und legte ihn in 
ein Krippen. | 

IV. Sie haben JEſum nach Serufalem getra⸗ 
gen, damit fie ihn dem HEnen darftellten, 

V. Nach dreyen Tägen haben fie JEſum mitz . 
ten unfer Denen Lehreren in dem Tempel fiz. 
gen gefunden. - 

VL ISEefus als Er in groffer Angſt fich befand, 

bettete Er etwas längers , und fein Schweiß 
wurde wie Bluts⸗Tropfen, welche auf die 
Erd runnen. HN 

VII. — nahm JEſum, und ließ ihn 


geislen. 

VII. Die Kriegs Knecht flochten eine Cron 
von Doͤrneren, und fegten fie auf fein Haupt. 
IX. JEſus fein Ereuß fragend gieng , und kam— 
me zu Dem Ort, welches man Die Schedel 
Statt nennet. —* 

be Allwo fie ihne Ereußigten, und Pilatus 
hefftete eine Ueberfchrift oben an das Ereug : 
ZEſus von Nazareth ein König der Juden, 
dr JEſus iſt anferftanden, wie Er gefagt 
hat. 

IX. Dear, HErr JEſus, nachdem Er mit ſei⸗ 
nen Juͤngern geredt hatte, wurde in den 
| 2 
| 





| 
| 


Hinz 


















Himmel aufgenommen , und fißef zu Der 
rechten Hand GOttes. RE 

XIII. So id) hingehen werde, will ich den 
Zröfter zu euch fenden , Den Geift der Wahr⸗ 


heit, 

XIV. Maria war aufgenommen in den Him⸗ 
mel; die Engel erfreuen fich, loben, und 
benedeyen den HErzren. 

XV. Du bift gantz ſchoͤn mein Liebfte, und an 
dir ift Fein Madel: Komme von dem Libas 
no, du wirft gecrönet werden. 


y. Her: erhöre mein Gebett, 
Be. Und mein Ruffen Eomme zu dir, 


Laſſet ung beffen, 


BeEmwahre O HEn durch die Fürbitt der 
allzeit reinen Sungfrauen Maris dieſe 
Verſammlung von aller Wiederwaͤrtigkeit; und 
welche fich dir mit gangem Hertzen zu Füffen 
wirfft, beſchuͤtze gnaͤdiglich von allen Nachſtel⸗ 
lungen der Feinden. u 
D Gott, der du die Gaaben der Liebe 
durd) die Gnad des heiligen Geifts denen Herz 
Ben Deiner Glaubigen eingegoffen haft; vers 
leyhe deinen Dienern und Dienerinen, für wel⸗ 
che wir deine Güte anflehen, das Heyl der 
Geel und des Leib , damit fie dic) mit allen 
Sträfften lieben, und was dir angenehm ifts 
mit vollkommner Liebe erfüllen. . 
‚Wir bitten dich O HErr, verleyhe deinen 
Glaubigen die Beharzlichkeit in Deinem * 
| en 
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Ben und treuen Dienft, Damit fie in der Goͤtt⸗ 
lichen Liebe beftättiget , durch Feine Anfech— 
tungen von derfelben Vollkommenheit mögen 
abgemwender werden. _ 
O Gott, der du dein Goͤttliches Wort nach 
des Engels Verkuͤndigung aus dem Leib der 
ſeeligiſten Jungfrauen Marid haft wollen Feiſch 
annehmen, gibe daß uns, die ſolche wahrhaff⸗ 
tig eine Gebährerin GOttes zu feyn glauben, 
durch ihre Fürbitt bey dir geholften werde. 
O Hen Iehn Chriſte, welcher von dent 
Himmel auf diefe Welt aus der Schoos des 
Vaͤtters herabgeftigen: bift, und dein koſtba⸗ 
res Blut fuͤr die Nachlaſſung unſerer Suͤnden 
vergoſſen haſt: Wir bitten dich demuͤthig, ver⸗ 
leyhe, daß wir. an dem Tag des Gerichts zu 
deiner Rechten hören mögen : Kommet ihr gez 
benedeyte. Der du lebſt und regierfi in E⸗ 
wigkeit. 


Anmerckung: Hier wird beygeſetzt aus 
dem Anhang / und die Wochen hindurch 
das Gebett der Birchen von dem vorgehen⸗ 
den Sonntag genommen. 





3+ 
SSerehrung der Heil, Geheimmuſſen. 
Ich glaub in GOtt Vatter, ꝛc. 
Ehr fen dem Vatter, und dem Sohn, ic. 


Vatter Unfer, der du bift, ꝛc. 
7 | 
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Gegrüßt ſeyeſt du Maria, ꝛc. JEſus: Den 
du ein Jungfrau empfangen haſt. Heili⸗ 
ge Mariar ic 


Alſo werden 15. Yve Maria gebettet 
und die 15. Geheimnuflen eingelegt. Ent 
lichen folget 


Gelobt, geliebt, nnd angebettet feye JEſus 
Ehriftus ohne End, im beiligiften Altars ; 
Gacrament, von uns, und allen Ereaturen, 
an allen Orten, und zu ewigen Zeiten, Amen. 


4: 
Die Litaney von denen Heil, 
Geheimnuſſen IESEL Shrifti, 


Cr drie eleifon. Chrifte eleifon.. Kyrie eleifon. 
Ehrifte höre uns. Chrifte erhoͤre uns. 

GOtt Vatter vom Himmel, Zebarme dich 
unfer. 


BD Sohn Erlsfer der Welt, i 
Gott Heiliger Geift, | 
Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger Gott/ 
JEſu du Begierd aller Wölder, | 
JEſu von dem Vaͤtter auf die Welt ge 

fandt, P 
SEfu vondem Heil. Geift empfangen, | 
JEſu im Mutter: Leib Sohannem befur 

chend, und erfreuend 4 
JEſu aus Maria ver Jungfrauen geboh⸗ 

fen, I 


NN 


rn ꝙꝛo ↄꝛuavqa; 
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Ben in der. Krippen den Hirten geoffenn 
ahret 

JEſu von den Weiſen angebettet, 
IJeſu dem Geſatz der Beſchneidung dich 
| freymwillig unterwerffend , | 
JEſu von Maria im Tempel aufgeopfe⸗ 
| ref,. 

‚Seh vondem Herodes sum Tod geſuchet, | 
JEſu zu Nazaret in deinem verborgnen | 
eben denen Elteren wunderbarlich. ger | 
horfam; 
Zeſu von dem Sohannes in dem Fluß 

Sordan getauffet , 
JEſu in der Wüfte von dem Sathan ver 


| 
- fuchet, Bl 
SEfu: auf dem Berg Thabor.vor den Vaͤt⸗ 
tern erklaͤert ? 
JEſu dein heiligiften Leib und Blut ung | 

in dem allerheiligiften Sacrament mit | 
| 

| 

| 

















NN 


alun PIQ ↄiuavga 


5) 


theilend, 
JEſu um dreyffig Silberling verkauffer, 
Zeoſu indeiner Angft mit blutigen Schweiß 
uͤͤberronnen, 
Su von Juda durch einen Kuß verra⸗ 





en, 
JEſu von denẽ Knechten grauſam gebundẽ / | 
JEſu von deinen Süngern verlaſſen, | 
JEſu von falfchen Zeugen angeklagtı | 
| 
| 
J 


JEſu von Petro dreymahl verlaugnek; 
JEſu in dem. Angefiht verfpyen , 
JEſu unmenichlich gegeißler , 

j JEſu mit Dürnen gecrönet 


) D4 JE⸗ 
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JeEſu von den Juden zum Creutz begehret 

JEſu zum Tod verdammet, 

JEſu den ſchwaͤren Creutz⸗Laſt ſelbſten 
tragend 


erhoͤcht; — 
JEſu deinen Geiſt in die Haͤnd des Vat— 
ters aufgebend, | | 
JEſu der du bis in den Tod des Creutzes 
gehorſam worden + | 
JEſu aus deffen mit einer Speer eröffner! 3 
ten Seiten Blut und Waffer gefloffen, | 
JEſu deſſen heiliger Leichnam von: dene, 
Creutz abgenommen, und in das Grab 
gelegt worden; 
JEſu der du die Hol und den Tod über; 
wunden , von den Todten auferfianden 


* 


aaun IQ ↄulapga 


bift, 

JEſu der du Glorreich in Himmel aufge 
fahren, und anjeßo figeft zu der Rech⸗ 
ten des Watters, 

JEſu deme aller Gewalt gegeben im Him⸗ 
mel und auf Erden, 

JEſu der du nach deinem Berfprechen den 
heiligen Geiſt in Geſtalt feuriger Zungen | 
geſandt haft 

JEſu der dur Eommen wirft gu richten die 
Kebendigen und Die Todten, | 

Sey uns gnaͤdig, Derjhone uns O JEſu. 

Sey uns gnaͤdig, Erloͤſe uns © eff. 


— —— mn 





Von allem Liebel, Erloͤſe uns © Tel. 


Von 
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Von aller Sind, 

Kon dem böfen Todr 

Don dem ewigen Tod, 

Durch dein Menfchwerdung, 

Durch dein Geburt, 

Durch deinen heiligen Namen, 

Durch dein Ereuß und Eeyden 

Durch deine heilige fünf Wunden, 

Durch deinen Tod und Begräbnuf , 

Durd dein heilige Auferftehung , 

Durch deine wunderbabrliche Auffahrt, 

Durch) Die Sendung des Heil. Geiftsr 

Durch alle deine heilige Geheimnuffen, |) 

D du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
Sun der Welt, Verſchoͤne uns, ® 
IEſu! 

O du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
dire ah der Welt, Kiböre uns; © 
ern! 


BD 
I 
SI 


WEL D sun ga 


—— — — — — 


die Suͤnd der Welt, Erbarme dich unſer / 


O du Lamm GOttes/ welches dur hinnihmſt 








O IEſu! 
Vatter Unfer, der du bift, x 


V. Herr erhoͤre mein Gebeftr . 
Be. Und mein Ruffen komme zu Dir. 


Laſſet ung beiten, 


D JEſu! du Sohn des lebendigen GOttes, 
welcher für das Heyl der Welt diemenfchz 


liche Natur haft annehmen, und in derfelben 


SR, fo 
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fo hohe und viele Geheimnuſſen wuͤrcken wollen⸗ 
wir fagen Dir ewigen Dand, und bitfen Dich 
inftändigift, verlenhe, daß mir deine Geheim; 
nuſſen alfo betrachten, und verehren auf Erz 
den, daß wir derjelben Früchten einftens ge⸗ 
nieffen mögen in dem Himmel ; der du lebſt 
und regierſt in Ewigkeit, Amen. 


Dritter Theil, 


Die Beſchluſſes ⸗ Mndacht. 


I; 
Von dem Hochwirdigiiten Gut. 


Heiliges Saftmahl , in wel 
Antiph, Sr chem Ehriftus genoffen ı die 


Gedächtnug feines Leydens gehalten; das Ger 
müth mit Gnad erfüllet, und ein Unterpfand 
der 2 all Glory ung mitgefheilet wird. 


Y. Das Br des Himmels hat Er ihnen 
gegeben, 

Be. Dans Brod der Englen hat der Menſch 
genoſſen. 


Laſſet uns betten. 


—— Bo der du ung unter dem wunderbahr⸗ 

lichen Sacrament die Gedaͤchtnus beines 

Leydens und Sterbens binterlaffen haft : Ders 
en⸗ 
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feihe uns O HErr! die heilige hohe Geheim⸗ 
nuffen deines Leibs und Bluts alſo zu ehren, 
daß wir in ung die Frucht deiner Erlöfung oh⸗ 
ne Unterlaß empfinden 5 der du Iebft, und res 
gierft in Ewigkeit, Amen. 


ur 
Von der beiligiften 
Mutter Dres Maria. 


V. Gore ung auch GHOft loben, 

Be. In allen feinen Heiligen. 

Y. Bitt für uns O heilige GOttes Gebaͤh—⸗ 
rerm, 

Be.. Huf daß wir würdig werden der Verheiſ—⸗ 


fungen Ehrifti.- 
Laſſet uns beften. 


I: bitten dich O HEr: , gieffe deine Gnad 

- in unfere Hergen, auf daß wir , Die da 
Chrifti deines Sohns Menfchwerdung auf des 
Engels Verkündigung erfennet haben, durch 
fein Leyden und Creutz zur herzlichen Aufer⸗ 
ftehung gebracht werden , durch denfelben deis 
ie Sohn, unfern Herzen JEſum Ehriftum, 

men, 


3. Bon 
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| « | 
Von dem Beil. Doſeph. 
Y. Di für ung O du allerfeeligifter Jo⸗ 


feph 
K. Auf daR wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
ſungen Ehrifti. 


Laſſet ung beften, 


ER Ir bitten dich O HErr, daß uns durch 

ie Nerdienft des Braͤutigams Deiner 
allerheiligiften Sebährerin :geholffen werde. 
auf Daß. mas unfer Vermögen nicht erhalten 
Fart, uns durch fein Vorbitt geſchenckt werde⸗ 
der du lebſt und regierſt in Ewigkeit, Amen. 


O ihr alle Heilige GOttes wuͤrdiget euch 
fuͤr unſer, und aller Menſchen Heyl zu bit⸗ 
ten, den dreyeinigen GOTT, und unſeren 
Herren JEſum Ehriftum im beilisiften Ak 
tars⸗Sacrament, Almen. 


Aufopferung , * Befchluß. 


HD SEfu, den wir in gegenwärtiger Stund 
in deinem allerheiligiften Geheimnuß des 
Altars befuchet, und angebettet haben mit 
dandbarer Betrachtung , und Verehrung dei⸗ 
ner hohen Geheimnuſſen, wir opferen Dir 
auf all unfer Gebett, und Andacht zu deiner 
Ehr und Blory, zur Dandfagung für deine 
un⸗ 





En 
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unzahlbare Outthaten-, fir das allgemeine 
Anligen der Eatholifchen Kirchen, für unfere 
Stifter und Ontthäfer, auch einverleibte Mitz 
brüder und Schweftern der ewigen Anbertung, 
fiir welche alle begehren wir deinen allmächtis 
gen Goͤttlichen Seegen : O JEſu feegne ung, 
und erbarme dich unfer, fey uns allen gnaͤdig 
Durch deine heilige Geheimnuſſen, jezt und zu 
allen Zeiten, Amen. 


Y. Angebettet ſeye ohne End-,; das heiligiffe 
| Altars; Sacrament! 

Be. Sn Ewigkeit, Amen. 

Y. Her erhöre unfer Gebeft, 

Be. Und unfer Ruffen komme zu Dir. 

V. Laßt uns den Herzen benedeyen⸗ 

Be. GOtt ſey Danck. 


Und die Seelen aller Chriſtglaubigen ru⸗ 
hen durch die Barmhertzigkeit GOttes 
im Frieden, Amen. 

Sm Namen GO des Vatters, und des 

ohns 1. 


| 5. 
Die Erfuͤllungs⸗Rndacht. 


1. Ein Lob⸗-Geſang, oder Lied aus dem 
Anhang. 2. Das gewohnliche Gebett für die 
Abgeftorbene , wie.oben in der erften Stund 
am 44. Blat. 

ie 
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Beeren 
Die zehende rund 
Der ewigen— Anbettung 


Sandlagung 


Sir die Einfenung deß allerheiligiften 


Seheimmuß deß Altars, 


And alle andere 


Goͤttliche Bueßesgn 


Eriter —9 eil. 
Die Vorbereitungs⸗Nndacht. 





T, 
Die gute Meinung. 


Im Namen GDtt des Vatters / und. 
des Sohns / und des Heil, Geiſts / Amen, 


— I Mildreichifter SESU! deine unendliche 
SI Barmhergigkeit, und Guͤte Ioben * 
il⸗ 
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bilfich in Ewigkeit anbetten und loben; ohne 
Zahl feynd deine Gutthaten, fo du den Menz 
fchen ermwifen haft : Deine Menfchwerdung, 
dein heilige Lehr, die Einfegung der heiligen 
Sacramenten , Dein Senden und Tod, deine 
unendlihe Verdienſt, Die Uebermaaß Deiner 
Liebe , die vollfommme Erlöfung, das allerheiz 
ligifte Sacrament deß Altars, ermweilen deine 
uneingeſchrenckte Gufthätigfeit gegen uns. 
Gleichwie du aber das heiligifte Geheimnuß 
deß Altars, mit gen Himmel erhebten Augen 
deinem allmächtigen Vatter Danckſagend einge⸗ 
ſetzet haſt; alſo kommen wir vor dein heiliges 
Angeſicht/ in gegenwaͤrtiger Stund, mit gan⸗ 
tzem Hertzen dir Danck zu fagen, für alle deine 
Gnaden und Gufthaten, abfonderlich füredie 
Einfegung diefes heiligiften Sacraments. Ver⸗ 
leyhe ung dann Deine Gnad, Damit wir did) 
mit allem Eifer anbetten, loben, und benedey: 
en, in Vereinigung jener Göftlihen Meymung; 
mit welcher du felbit auf Erden GOtt Das Lob 
geſprochen haft. 


Zußfaͤllige Möbikr, 


| 


| D JEſu! der du die büffende Magdalena, 
2 da fie ſich gu deinen heiligen Fuͤſſen ge 
worffen , felbige mit ihren Buß-Zaͤheren be 
nezet, und geküflet , zu Gnaden aufgenommen 
haſt, und mit vollkommner Nachlaſſung der 
Sünden, im Frieden entlaffen : Siehe, wir 
werffen uns nider vor Deiner a ei re 
| af 
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ſtaͤt, und bemeinen unfere , und der garen 
Welt Undandbarfeit; wir bereuen von Herz 
Ben alle unfere Sünden, und bitten kniefaͤllig 
um Gnad und DBarmhersigfeit. O JEſu uns 
fer GOtt und Heyland , verzeihe uns, vew 
fchone uns; erhöre uns, durch deine unendlis 
che Gute, durch Deinen heiligiften Leib und 
Blut in dem allerheiligiften Sacrament Amen. 


— 
Der Vingang. 


Y. WMErr thue auf meine Lefzen 

Be. So wird mein Mund dein Lob verkuͤndigen. 

Y. O Gott merck auf mein Hilfe 

Be. Her eile mir zu helffen. 

Y. Ehr fey dem Vatter, and dem Sohn, und 
‚dem ‘heiligen Geiſt: 

Be. Als Er war im Anfang ,_ jest, und all 
weeg, und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


4. 
N , 6G6 
Die Vinladung 
. FReEſum unſern GOtt und HErren, der 
vor feinem Leyden das heiligiſte Sa; 
crament deß Altars eingefeget hat, 
Be. Komme, laßt uns ewig anberten! 
Y. JEſu Chriſto, in welchem uns der him̃⸗ 
liſche Watter in allem geiftlichen See 
gen geſeegnet hat, 
Be. Kommt 
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Be. Kommt, laßt uns ein ewiges Lob, und 
Dand abftatten. 

. Seh, unferem Troft , Liebe, und Süß 
hafeitı im beiligiften Altars⸗Sacra⸗ 
ment, 

Be, Kommt, laßt ung ein ewige Anbektung , 

En Ehr, Lieb, und Danckſagung abs 
alten. 

Y. Kommt, laßt uns mit allen Englen , und 
Heiligen der Himmlen anſtimmen / und 

5 — Ha 

. Heilig, Heilig, Heilig 

. Sft der Herr allmächtige GOtt, 

. Der Herr der Heerfchaaren ; 

. Himmel und Erden feynd vol 

. Seiner Mafeftät, Glory , und HerslichEkeit, 

. Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn , und 
dem heiligen Seit, 

. Als Er war im Anfang, jest, und alls 
weeg , und zu ewigen Zeiten, Amen, 
Alleluja. 


Das Vob-⸗-Geſang. 


Antiph Wir dancken GOtt, und dem Vat⸗ 
) ter unſers HErren JEſu Chriſti, 
der uns durch das Liecht zu dem Erbtheil der 
Heiligen tauglich gemacht hat: Welcher uns 
von der Macht der Finſternuſſen errettet, und 
in das Reich feines vielgeliebten Sohns gefeßt 
bat, in welchem wir durch fein Blut die Erlös 
fung, und Vergebung der Stinden haben, 
| P Y. JE⸗ 


* 


— 


= 
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Y. Sem pie dag Ebenbild des unſichtbaren 


tes/ 
Be. Durch ihn ſeynd alle Ding erſchaffen, die im 
Himmel und auf Erden feynd. 
Y. Er ift vor allen Dingen, und allesibeftehet 
i 


n Ihm: 

he. Er iſt das Haupt des Leibs der Kirch, 

Y. Er ift der Anfang oder der Erftgebohrne 
von den Zodten, 

Be. Auf daß Er in allen Dingen den Vorgang 


habe, 

Y. Gelobt, und angebettet feye JEſus Chris 
ſtus ohne End, 

Be. Sm heiligiften Altars- Sacrament,; 


Das erſte mahl das Lob⸗ Sefang 


Te Deum Vaudamus. 


Gott! dich loben wir, O HEre! Did) 
bekennen wir. 
Dich ewigen Vatter ehret die gantze Welt. 
Alle Engel, die Himmel, und aller Gewalt 
darinnen / are 
Die Eherubin und Seraphin fingen dir mit 
unaufhörliher Stimm: i 
Heilig, Heilig, Heilig ift der HEN GOtt 
der Heerſchaaren. en 
Himmel und Erden feynd vol der Majeſtaͤt 
deiner Herrlichkeit. 
Did) lobet der herzliche Chor der Apoftlen. 
Dich lobet die Löbliche Zahl der Be 
i 


* ® 
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+. Did) lobet dag hellglangende Kriegsheer der 
Martyrer. Bee 
Dich preifer in der ganken Welt die heilige 


irch + y 
Und bekennet dich als den Vatter von uners 
meffener Majeftätı F 
Und deinen wuͤrdigen, wahren, und eini⸗ 
gen Sohn. - Ai F 
Und aud) den Tröfter den Heiligen Geift. 
O Chrifte! du. bift der König der Ehren. 
Du bift des Vatters ewiger Sohn. 
Du haft nicht gefchenet der Sungfrauen Leib, 
daß du Menſch wurdeft, und uns erlöfereft. 
Du haft überwunden des Tods Stachel, 
‘n den Ölaubigen das Reich der Himmel erz 
öffnet. 
Du ſitzeſt zu der Rechten GOttes in der 
Herrlichkeit Des Vatters. 
Ein zukünfffiger Nichter wirft dur geglaubt. 
Darum O HEr ! bitten wir dich, komme 
zu Hülff deinen Dienern , die du mit Deinem 
koſtbaren Blut erlöfer haft. 
Mache, daß wir mit deinen Heiligen in der 
ewigen Herzlichkeit gesählet werden. 
HErr! mache feelig dein Volck, und feegne 
dein Erbſchafft. 
Regiere und erhöhe fie bis in Ewigkeit. 
Wir loben Dich) täglich) , und preifen- Deinen 
amen ewiglid). 
O HErr! ou wolleſt ung diefen Tag von 
Sünden bewahren, 
Erbarme dich unfer, O HEr:! erbarme dich 
unſer. P 2 Her! 
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Herr! deine Barmhersigkeit komme über 
ung, ald wie wir in Did) gehoffet. 

In did, DO HErr! hab id) gehoffet , laſ⸗ 
fe mich ewiglich nicht zu Schanden werden. 


Das andere mahl das Lob: Gefang, 
Fachariaͤ. 


1, GEbenedeyet fe der Hr, der Gott 
— Sfrael z5 * Dann Er hat fein Volck 
heimgefucht, und erlöfet. 


2. Er bat uns einen mächtigen Erläfer * In 


dem Haus Davids feines Dieners erwecket. 

3. Wie Er geredt hat durd) den Mund feiner 
heiligen Propheten, * Weldye von Anfang‘ 
der Welt gemefen ſeynd; 

4. Uns von unferen Feinden, * Und aus der 
Hand aller, die uns haffen, zu erlöfen. 

5, Und unferen Wätteren Barmhertzigkeit zu 


erweifen, * Und ſich feines heiligen Bunds 


zu erinneren. 


6. Nach dem Eyd, den Er unferm Vatter Ab⸗ 
raham gefchworen hat * Daß Er uns vers | 


leyhen wolle, 
7. Uns aus der Hand unferer Feinden zu erlö- 
nn * Damit wir von Forcht befreyer, ihm 
ienen 


8. Sn Heiligz und Gerechtigkeit vor ihm , "" 


Alle die Taͤg unfers Lebens. 


9 Du aber, O Kind ! wirft ein Prophet des 


Allerhöchften genennet werden 5 " Se du 
wir 


| 
| 
| 


| 
I 


— 
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“wirft vor dem HEren hergeben, und ihm feis 
nen Weeg zubereiten. 

20, Um feinem Volck die Wiffenfchafft des 
Heyls Fund zu machen, * Zur Vergebung 
ihrer Sünden. 

11. Und diefes aus hertzlicher Barmhertzigkeit 
unfers GOttes, " Durd) welde Die aufge: 
hende Sonn von der Höhe uns heimgefucht 


af, 

22. Die jenige zu erleuchten, welche in der Fin; 
fternuß , undin dem Schatten des Tods woh⸗ 
nen; Damit wir unfere Fuͤß aufden Weea 
Des Friedens richten Fünnen. 


Ehr fey dem Batter, und dem Sohn ꝛc. 


Antiph Wir dancken GDtt, und dem Vat⸗ 
AMY er unfers HErrn JEſu Ehrifti , 
der uns durch Das Liecht zu dem Erbtheil der 
Heiligen tauglich gemacht hat: Welcher uns 
von der Macht der Finfternuffen errettet, und 
in das Neich feines vielgeliebten Sohns ger 
feßt hat, in welchem wir durch fein Blut Die 
Erlöfung , und Vergebung der Sünden haben. 


VY. JEſus iſt das Ebenbild des unfichtbaren 
GOttes 1 
Be. Durch ihn ſeynd alle Ding erichaffen: Die 
im Himmel und auf Erden feynd. 
. Er ift vor allen Dingen, und alles beſte⸗ 
‚bet in Ihm: | 
Be. Erift das Haupt des Leibs der Kirch ı 
| P 3 y. Er 
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YEr iſt der Anfang oder der Erfigebohrne 
von den Zodfen, 
Be, Auf daß Er in allen Dingen den Vorgang 


habe, - 
Y. Gelobt, und angebettet feye SEfus Chris 
ſtus ohne End, 
Be. Sm. heiligiften Altars⸗Sacrament. 


Anderter Theil, 


Die Haupt: Amar. 


— 
Lob-Geſang. 
es Heil. Thomaͤ von Mquin 


Lauda Sion, 
Su dem Heil. Altars⸗Facrament. 


1. Soße Sion, deinen. Henland, 
Deinen Hirten, deinen Beyſtand, 
Mit Lob -Sprüchen und Gefäng. - 
Mas du Fanft, das thu erzeigen, 
Dannoch wied Er überfteigen 
Ale Ehr und Lob; Geprang. 
2. Himmels: Speiß, der Seelen Keben, 
Unter Brods - Geftalt gegeben, 
Soll des Lobes Vorſatz feyn. — 
i 
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Diß Geheimnus iſt vor Sahren 
Beym Tiſch der zwoͤlff Juͤnger⸗Schaaren, 
Wie man lißtgeſetzet ein. 
3. Laß das Lob aufs beſt erklingen, 
Und von Hergen Subel fingen: 
Es erforderts diefe Friſt: 
Da man allhier feyrlich dencket, 
Wie fi) Chriftus hat gefchender, 
Und zur Mahlzeit worden iſt. 
4. Diefes neuen Königs Trachten , 
Und Geſatz ift mehr zu achten. 
Als das vorig Oſter⸗Lamm. 
Allhie muß das Alte fchweigen) 
Schatten muß der Wahrheit weichen 
Dann das Liecht die Nacht benahm. 
5. Da das himmliſch Abend; Efien , 
Als der Herr zu Tiſch geſeſſen, 
Zur Gedaͤchtnus wurd bereit: 
Seynd wir heilfam unterwiefen, 
Sn der Hoftie zu genieffen 
Epriftum, mit Geſtalt bekleidt. 
6, Es erfchallt der Chriſten Lehre, 
Daß Gott Brod und. Wein verkehre 
Wefentlid) in Fleiſch und Blur. 
Was dann hie nicht kanſt erreichen, 
Was mit feinem Sinn erfleigen, 
/ Der Glaub kecklich faſſen thuf. 
7. Die Geſtalten ſeynd nur Zeichen, 
Brod und Wein iſt nicht zu reichen; 
Mehr verdeckt diß Sacrament: 


| B4 Fleiſch 
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Fleiſch zur Speiß wird dDargegeben, 
Blut zum Stand : in beyden eben, 
Chriſtus gang, und unzertrennt. Ic. 
8. Wird felbft in fich nicht zerbiſſen, 
Nicht zerbrochen , nicht zerriſſen: 
Dann man Ihn gant zu fich nihmt. 
Es fen einer, oder viele, 
Kommen doch zu gleichem Ziele, 
Keinem ift was mehr beſtimmt. ꝛc. 
9. Doch von Boͤſen, und von Frommen 
Wird dig Brod ungleid) genommen, 
Zu dem Leben, oder Tod; 
Diefe leben, jene ſterben; 
Sieh ı wie ein ungleiches werben; 
Obwohl fie fpeißt gleiches Brod. 2c 
10, Wann die Hoſti wird zerfpalten, 
Wird in jedem Theil erhalten, 
Was zuvor im Gantzen war: 
Nichts vom Weeſen wird versuder, 
Nur das Zeichen wird. zerftuckek, 

Das Geheimnus gantz iſt Dar. ic. 
ı1. Sieh, der Engel himmliſch Speife 
Iſt Die Zehrung auf die Reife, 

Für die Kinder, nicht für Hund. 
Ward an Sfaac vorbezeugek, 
Durch) das Manna Flar bedeutet, 
Und durchs Lamm im alten Bund, 
12, Guter Hirt, O Brod der Armen! 
JEſu Chriſt! thu Did) erbarmen, 
Weid uns unter Deiner * 
Der du alles kanſt und leifteft, 
Uns als Tiſch-⸗Geſellen ſpeiſeſt, 


— 


(, 


Fuͤhr 


— 
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Fuͤhr ung in dein himmliſch Gut! 
Mit Cherubim , mit Seraphim 
Loben wir Dich, JEſu. 


Das Vngliſche Eob ⸗Geſang der 


Kirchen / aus der Heil, Meß. 


8* e: 
Hr fey GOtt in der Hohe, 
8 Und auf Erden Fried den Menfchen, die 
eines guten Willens feynd.. 
Wir loben Did), 
Wir beiten Did) anı- 
Wir preifen: Did), 
Wir dancken dir von wegen deiner groſſen 
Glory, und Herrlichkeit ;. 
Her GoOtt himmlifher König, - 
Gottt allmächtiger Vatter, 
HErꝛ JEſu Ehrifte du eingebohrner Sohn, 
HErr GOtt du Lamm GOttes, 
Ein Sohn des PVatters, 
Der du hinnihmſt die Suͤnd der Welt, er: 
barme dich unfer. 
Der du hinnihmft die Suͤnd der Welt, nih⸗ 
me_auf lee Gebett. 
Der du ſizeſt iM der Rechten des Vatters 5 
erbarme dich unfer.. 
Dann du allein biſt Heilig, 
Du allein bift ver Her: , 
Du allein bift der Allerhoͤchſt, JEſu Chri⸗ 


er 
Mit dem heiligen Geift, 
» 5 








234 *6)* 


In der Glory, und Herrlichkeit GOTT 
des Vatters, Amen, 


Der Roſenkrantz. 
Ich glaub in GOtt Vatter ꝛc. 
Ehr ſey dem Vatter, und dem Sohn ꝛc. 
Vatter Unfer, der du bift, ıc. 

Der erſte Zehner. 


D JEſu wahrer GOtt und Menfch im hei⸗ 
7 Jigiften. Sacrament r dir feye ewige In; 
bettung / Lob , und Dandfagung, von ung, 
und allen Creaturen, , für alle deine Guttha⸗ 
ten, abfonderlich für die Erfehaffung , und al; 
le natürliche Gaaben; verlephe, daß wir ak 
ſo durch dieſe seitliche Güter. wandlen, daß: 
wir die ewige nicht verliehren. 


Folgen 10. Ave Maria / ıc. mit dem Ge 
hbeimnuß aus dem Srendenreichen Ro 
fentrang;: 


Ehr ſey dem Batter , und dem Sohn 2C.. 
Vatter Unſer, der du bift, ıc. 
Der andere Zehner, 

JEſu, du Heyland der Welt, im heilt 


 giften Sacrament, dir feye ewige Anbet⸗ 
ung / 





’ 
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tung , Cob, und Dandfagung, von ung, und 
allen Ereaturen, für alle deine Gutthaten, ab; 
fonderlich für die Erlöfung , und al dein Ley⸗ 
den , Schmergen, und Tod 5 verleybe, daß 
wir die Früchten deiner Erlöfung Frafftig und 
immerdar in ung empfinden, und durch deine 
Derdienft das ewige Leben erlangen. 


Folgen 10. Ave Maria / mir eingelegtem 
Geheimnuß. 


Ehr ſey dem Vatter, und dem Sohn, ꝛc. 
Vatter Unfer, der du bift, ꝛc. 
Der Dritte Sehnen, 


JEſu, du Urheber der Gnad, im heiligis 
ten Sacrament , dir feye ewige Anbet⸗ 
tung, Lob, und Dandfagung, von ung, und 
allen Ereaturen, für alle deine Gutthaten, ab; 
ſonderlich für die Heiligmachung, und alle uͤ⸗ 
bernatuͤrliche Gaaben; verleyhe , Daß mir 
durch deine heilige Tröffungen , und: würden: 
de Krafft in. deiner Gnad bis an das End 
verbanzen. 


Solgen 10, Ave Maria / mit eingelegtem 
Bebeimnuß. 


Ehr fen dem Watter, und dem Sohn, 26; 
after Unfer, der dw biff,. :c. 


Der 


nn —a 








236 LT) 
| Der vierdre Zehner. 
N JEſu, unſer Liebe, im heiligiften Sacras 


ment , Dir feye ewige Anbettung, Lob ,: 


und Dandfagung , von ung, und allen Crea⸗ 


turen, für alle deine Gutthaͤten, abſonderlich 


für die Wunderzund Liebvolle Einfeßung des 
allerheiligiften Sacraments deß Altars ; vers 
Tenhe, Das wir diefes hohe Geheimnuß allzeit 


mit zarter Andacht und groffem Eifer anbetten 
und verehrten, und vor unferm Tod mit dieſer 


beiligen Weegzehrung in.die Ewigkeit geſtaͤr⸗ 
cket werden. 


Solgen 10. Ave Maris / mit eingeleg> 
tem Gebeimnuß. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn r-2e. 
Vatter Unſer, , der du bift... 2c.. 
Der fünfte Zehner. 


D JEſu, unfer Verföhnung , Troft, und 
? Staͤrcke, im. beiligiften. Sacrament , Dir: 


ſeye ewige Anbetung „ Lob „ und: Danckſa⸗ 


gung, von ung , und allen: Creaturen, für: 


alle deine Gutthaten, abfonderlic für das hei: 


tige Meß: Opfer „ für fo viele heilige Commtz 


nionen, und für-deine beftändige Gegenwart 


in dem heiligen Sacrament; verlenhe, Daß dies 


fe unendliche Gnaden uns zu deiner Verſoͤh⸗ 


nung, Heiligkeit des Lebens , und Deiner ewi⸗ 
gen Genieſſung in dem Himmel leiten. 


Ol⸗ 
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Folgen 10. Ave Maria / mit eingeleg: 
tem Gebeimnuß. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ꝛc. 
Vatter Unſer der du Bift, ꝛc. 
Die drey letſte Ave Maria, 
Kia, du groſſe Himmels Königin, mit 
> allen Englen, und Heiligen, Iobe , dans 
ce, und preife auch für uns, / JEſum Chris 
ffum, deinen liebften Sohn ohne End, im hei⸗ 
Higiften Altars:Sacrament. JEſus lebe! JE⸗ 


ſus herrſche! JEſus ſeye glorzeich und unend⸗ 
lich gluͤckſeelig in Ewigkeit. 


Folgen 3. Ave Maria / mit eingelegten 
gewohnlichen Bitten. 


— 


4. 
Die Lauretaniſche Litaney / 
Bon Der EFT 
Geeligiften Mutter GOttes 


| Cr Yrieeleifen, Chriſte eleifon. Kyrie eleifon. 
| Ehrifte höre uns. Chriſte erhöre ung. 
| ur Batter vom Himmel, Erbarme dich 
unſer. 

Gott Sohn, Erloͤſer der Welt, Erbarme 

dich unſer. 

Gott Heiliger Geifty Erbarme dich unſer. 
Heilige Dreyfaltigkeit, ein einiger GOtt, Br» 
barme dich unſer. Heili⸗ 





| 
N 
| 
| 
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Heilige Maria, 
Heilige GOttes Gebährerin 
Heilige Jungfrau aller Sungfrauen, 
Mutter Ehrifti, | 
Mutter der göttlihen Gnaden; 
Du allerzeinefte Mutter, | 
Du allerkeufchefte Mutter, | 
Du ungefhwachte Mutter , 
Du unbefledte Mutter, | 
Du liebliche Mutter, 
Du mwunderbarlihe Mutter, | 
Du Mutter unfers Schöpfersz 
Du Mutter unfers ‚Erlöfers , —4 
a ‚allerweifefte Sungfrau, le 
Du ehrmürdige Jungfrau, | 
Dun lobwuͤrdige Sungfrau; F 
Du mächtige Jungfrau; 
Du gütige Sungfrau, 
Du getreue Sungfrau, | 
Du Spiegel der Gerechtigkeit, 
Du Sitz der Weisheif, 
Du Urſach unfers Heyls, 
Du geiftlihes Gefäß, | 
Du ehrmirdiges Gefäß, | 
u —— Da der. Andacht, 
Nana ofen. | 
Sı hun Davids, ] 
Du helffenbeinener Thurn, ! 
Du guldenes Haug, 
Du Arc) des Bundg, | 
Du Himmels: Porten, | 
Du Morgenftern J 


sun at an) —— 


Du 





) > 
| FCTI® 
Du Heyl der Kranden, 
\ Du Zuflucht der Sünder, 
| Du Zröfterin der Betrübten, 
Du Helfferin, der Chriſten, 
‚ Du Königin der Englen, 
‚ Du Königin der Patriarchen, 
Du Königin der Propheten, 
. Du Königin der Apoftlen, 
ı Du Königin der Martyrer, 
ı Du Königin der Beichtiger, 
| Du Königin der Jungfrauen, 
| Du Königin aller Heiligen; | 
| Du Königin deß allerheiligften Rofen | 
krantzes OR 
O du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Sund der Welt Verſchone unfer / 
© »Lr:! 95: 
O du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Suͤnd der Welt, Erhoͤre uns / O 
63Err! hir 
O du Lamm GDOffes welches du hinnihmſt 
die Suͤnd der Welt; Erbarme dich unjer/ 
ı © #£rn! 
Chriſte höre uns, Chriſte erhöre ung, 


Ave Maria, ic, 


WMNter deinen Schus und Schirm fliehen 

wir, D heilige GOttes Gebährerin! vers 
ſchmaͤhe nicht unfer Gebett in unferen Noͤthen, 
fondern erlöfe ung allzeit von aller Gefährlich 
keit. O du glorwürdige , und gebenedenre 
Jungfrau ! unfere Frau! unſere Mittlerin! 
| un⸗ 


D 
w 
Vo 


sun an) N 


— — — — 70 nen — yes, Su) 
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unfere Fuͤrſprecherin! verföhne uns mit deinem 
Sohn, befehle uns deinem Sohn, vorftelle 
uns Deinem Sohn. 


Y. Bitt für uns O heilige GOttes Gebaͤh⸗ 
reriny 

Be. Auf daß wir würdig werden der Verheif 
fungen Ehrifti. 


6523: bitten dich O HErr, gieffe deine Gnad 
in unſere Hertzen, auf daß wir, die da 
Chriſti deines Sohns Menſchwerdu auf des 
Engels Verkündigung erkennet haben, durch 
fein Leyden und Creut ur herrlichen Auferfte 
bung gebracht werden, durch denſelben Deinen 
Ba unfern HErrn , JEſum Chriftum ; 
Amen. 


Y. Bitt füruns D du allerfeeligifter Iofeph, 
Be. Auf daß wir wuͤrdig werden der Verheiſ⸗ 
fungen Ehrifti. 


63 bitten dich O HErr, daß ums durch 
Die Verdienſt des Braͤutigams deiner 
allerheiligiften Gebährerin geholffen werde , 
auf daß, was unfer Vermögen nicht erhalten 
Fan, ung durch fein Vorbitt geſchenckt werde, 
Der Du lebſt und regiert in Ewigkeit, Amen. 


I* 
ao "', 4 de 
2 


Drit⸗ 
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Dritter Theil, 


Die Veſchluſſes⸗Nndacht. 


— 
Von dem Hochwuͤrdigiſten Gut. 


Deiliges Gaftmahl , in wel 
Antiph D chem Ehriftus genoffen ‚ die 


Gedaͤchtnus feines Leydens gehalten, das Ge⸗ 
muͤth mit Gnad erfüll“, und ein Unterpfand 
der zukünftigen Glory uns mitgetheilet wird. 


Y. Das Brod des Himmels hat Er ihnen 


gegeben. 
Be. Das Brod der Englen hat der Menſch 
genoffen. 


Laſſet ung beften, 


GOtt, der du ung unter dem wunderbahr⸗ 

lichen Sacrament die Gedaͤchtnus Deines 
Leydens und Sterben hinterlaffen haft: Ver— 
leihe uns O HErz ! die heilige hohe Geheim— 
nuſſen Deines Teibs und Bluts allo zu ehren, 
daß wir in ung die Frucht deiner Erlöfung oh⸗ 
ne Unterlaß empfinden; der du lebſt, und re⸗ 
gierſt in Ewigkeit, Amen. 


9 2. Son 
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2 
Von dem B. Grtz⸗Latter Benedicto, 


Y. Bit für uns, O beiliger Vatter Ber 
nedicke , — 
Be. Auf daß wir würdig werden der Verheiſ⸗ 
ungen Ehrifti. 


Laſſet ung betten, 


S) Heiliger Vatter Benedicte, von GOtt 
mit Namen und Gnad gebenedeyt, der 
du deinen Engliſchen Geiſt mit erhebten Haͤn⸗ 
den gen Himmel ſehend und bettend in die 
Haͤnd deines Erſchaffers ſeeliglich befohlen, 
und aufgegeben haſt; wir erinneren dich dei⸗ 
nes glorwuͤrdigen Tods, und deiner himmli⸗ 
ſchen Freuden, und bitten dich mit kindlichem 
Vertrauen, bewahre uns vaͤtterlich von allen 
hoͤlliſchen Nachſtellungen in der Stund unſers 

inſcheidens , und behuͤte uns heut und alle 

ag durch deinen heiligen Seegen, das ung 
Fein Uebel von unferm gebenedeyten JEſu, 
auch von deiner und aller gebenedeyten Gefell: 
fchafft abfönderen möge; durch denfelben Chris 
ftum unferen HErren/ Amen, 


A 
Von der B. Zungfrau Fcholaſtica. 


V. Bit für ung, O heilige Sungfrau und 
Mutter Scholaflica 
Be. Auf 





— 
—J 
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"Be. Auf daß wir würdig werden der Werkeifs 
ſungen Chriſti. 


Laſſet uns betten, 


GoOtt, der du die Seel deiner heiligen 

Sungfrau Scholaſtica, den Weeg der 
Unfchuld zu zeigen, in Geftalt einer Tauben 
gen Himmel aufgenommen haft; verleyhe, daß 
‚wir durch ihre Verdienſt alſo unfchuldig Ichen, 
‘Damit wir zu denfelbigen Freuden gluͤckſeelig 
gelangen mögen 5 durch Ehriftum unſeren 
Henen, Amen. 


»D ihr alle Heilige GOttes wuͤrdiget uch 
für unfer , und aller Menichen Heyl zu bit⸗ 
ten, den dreyeinigen GOTT, und un eren 
Herren JEſum ‚Ehriftum im beiligiften Al 
tars⸗ Sacrament, Amen. 


4 ” 
Nufopferung,, und Berchtuß, 


JEſu, , deffen Güte und Barmhertzigkeit 
| über ung beftättiget worden,durd unzahls 
bahre hohe Gnaden und Butrhaten , abjonders 
! lich durch Einfegung des allerheiligiften Sacras 
' 


Aue 


ments deß Altars : Wir opferen dir auf unfez 
re Hertzen, ſamt all unfer Andacht, Gebett, 
a guten Wercken zu deiner Ehr und Glory, 
und unaufhörlicher Danckſagung, für das all 
ae Anligen der Catholifhen Kirchen } 
‚Für unſere Stifter gu Gutthaͤter, auch eins 
| “2 ver⸗ 
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verleibte Mitbrüder und Schmefteren der ewiz 
gen Anbertung : O JEſu erbarme dich ihrer, 
und fey ung allen gnädig , durch dein allerheis 
ligiftes Sacrament des Altars r jest, Und zu 
allen Zeiten, Amen. 


Y. Angebettet fene ohne End, das beifife 
Altars; Sacrament ! 

Be. In Ewigkeit, Amen. 

Y. Her erhoͤre unfer Gebett, 

Be. Und unfer Ruffen komme su dir. 

Y. Laßt uns den HErren benebenen, 

Be. Gtt ſey Dand. 


Und die Seelen aller Chriffglaubigen ru⸗ 


hen _durd die Barmhertzigkeit GOttes 
im Srieden, Amen. 


Sm Namen GHOtE des Vatters, und des 
Gohns ı :c. 


Gr 
Die Brfültungs-Andache. 


1, Ein £ob; Gefang , oder Lied aus dem 

Anhang. 2. Das gewohnliche Gebett für die 
Abgeftorbene , wie oben in der erften Stund 
am 44. Blat. 


f nen 
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— —— ————— 
Wie eilfte Sum 
Der ewigen Anbettung, 


Be Zur | 
Verſohnung mit Gtt 
Durch das allerheiligiſte 
Dacrament deß Mltars. 


Erſter heil. 
Die Vorbereitungs⸗Mndacht. 


ae 
ie gute Meinung. 

Im Namen GDtt des Vatters / und 

= | und des Heil, Geiſts / Amen. 


I Seh! . groffer GHOfE , und unendliche 
d Majeftät im —— Altars — 
/ ; ment 








* 
— 


J 


246, ecth)e 


ment, vonder Tieffe unferer Armfeeligkeit ruf 
fen wir zu dir: HErr erhöre unfere Stimm, 
und Gebett in gegenwärtiger Stund!die Eron 
unsers Haupts ift abgefallen, wehe ung, weil 
wir gefündiget haben ; darum ift unfer Be 
traurig , und unfere Augen verfinfteret. HErr 
wir erkennen unfere Bosheit , und Miſſetha⸗ 
ten; dam wir haben wieder dich gefündigetz 
darum follen unfere Augen Tag und Nacht mit 
Thraͤnen flieffen, und nicht aufhören. Wir 
hoffen ; um deines Namens willen werdeft nicht 
laſſen uns su Schanden , und den Thron deiner 
Herrlichkeit ung zum Spott werden, Giehe , 
D SEfu ! wir Fommen vor dein Göttliches Anz 
geht ‚in diefer Stund von deiner grumdlofen 

armbergigkeit vollkommne Verſoͤhnung zu erz 
langen , durch deine unendliche Liebe in dem 
heiltgiften Altars :Sacrament. O JEſu, der 
du Die Suͤnden der Welt im deiner Angft , und 
Zraurigkeit am Delberg mit blutigen Zaheren 
beweinet und gebüffer. haft » verleyhe ung and 
diglich die Erkanntnus des Greuels der Sund, 
und ein gerfnirfchtes Herg-Damit wir in dieſer 
Stund der Verföhnung, nad, und Barm⸗ 
hertzigkeit bey dir finden für ung, und unfere 
Gutthaͤter Mirbrüvder und Schweßern der e⸗ 
wigen Anbetung, Amen. 


2, 
$ ey: LL: 
Hußfaͤllige Kbbitt. 
3 Seht, der dur bey Anfang deines Ley⸗ 
dens, vor deinem Vatter fuͤr Die — 
er 
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der Welt auf dein heiliges Angeſicht niderge⸗ 
fallen biſt, wir betten dich an mit tieffeſter Ehr⸗ 
forcht, und fallen dir zu Fuͤſſen mit reumuͤthi⸗ 
gem Hertzen: Dann wir erkennen und beken⸗ 
nen vor deiner Majeſtaͤt unſere, und der ganz 
gen Welt ungahlbare Sünden, und Miffethaz 
ten: Bir bereuen aber folche , und verdammen 
mit allem Ernft alle wieder dich veruͤbte Beley⸗ 
digungen, und bitten Eniefällig um Verzeihung. 
D ZEſu fiehe nicht an unſere Bosheit, fonz 
dern deine unendliche Gütigkeit, und fey uns 
gnädig und barmhergig, Amen, 


3: 
Ber Vingang. 


Yv Den thue auf meine Legen; ⸗ 

Be. So wird mein Mund dein Lob verfündigenr.. 

Yw. O Gott merck auf mein Hilf, 

Be Her eile mir zu belffen. 

Y. Ehr ſey dem Vatter , und dem Söhn, und 
dem heiligen Geift : 

Be; Als Er war: im Anfang jezt und all 
meeg, und zu ewigen Zeiten, Amen, 
Alleluja. 


4 
Die Vinladung 


Y. HK Chum den gerechten Richter, der die 
9 Alle des Tods und der Hoͤllen 
ar 
D4 Y. Kommt, 


inet Man 
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Be. Kommt, laßt uns ewig anbetten! 

X. JEſu, dem barmhersigen Vatter, der die 
buͤſſende Sünder zu Önaden aufnimet, 

Kommt, laft uns ein ewiges Lob, und 
Dand abftatten. 

ZEſu, unferem Erlöfer, und Mittler zwi— 
fhen GOtt und dem Menfchen , im 
heiligiften Altars : Sacrament, 

Kommt, laßt uns ein ewige Anbettung 
ER Ehr Lieb, und Dandfagung ab: 

alten. 

. Kommt, laßt uns mit allen Englen, und 

Heiligen der Himmler anftimmen , und 

9 — "geil 

. Heilig , Heilig, Heilig 

Sf der Her allmächtige GOtt, 

. Der Her der Heerfchaaren 5 

. Himmel und Erden ſeynd vovall 

. Seiner Majeftät, Glory , und Herrlichkeit. 

. Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, und 
dem heiligen Geift, / 

AS Er war im Anfang, jest, und all; 
mweeg , und zu ewigen Zeiten, Amen, ' 
Alleluja. | 


+. 


+ 


TERTSESTE 


5. 
Das Bob⸗Geſang. 


ur; Chriſtus JEſus tft in_diefe Welt 
Antiph. kommen / die Sünder feelig zu ma: 
chen 5 dann Er will; daß alle Menfchen feelig 


wer⸗ 
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werden, und sur Erkanntnus der Wahrheit 
kommen. 


Y. Es iſt ein GOtt, und ein Mittler zwiſchen 
Gott und denen Menſchen / Chriſtus 


JEſus; 

Be. Der ſich ſelbſt zur Erloͤſung für alle Men; 
ſchen gegeben hat. 

Y. JEſu unfer Heyland gieffe über ung: aus 
den heiligen Geilt, 

Be. Auf daß wir durd) deine Gnad gerechtfer: 
tigef, Erben feyen nach der Hoffnung 
de8 ewigen. Keben. 


Das erſte mabl der so. Palm. 


f. GoOtt! erbarme dich meiner , * Nach 
Deiner groffen Barmhertzigkeit. ‘ 

2. Und nach der Menge deiner Erbarmnuffen,* 
Löfche meine Miflerhaten aus. 

3. Wafche mich mehr und mehr von meiner Un: 
gerechtigkeit : * Und reinige mich von mei 
ner Sind, 

4. Dann ic) erkenne meine Miffethat, * Und 
mein Suͤnd ift allzeit vor mir. 
5. Dir allein hab ich geſuͤndiget, und vor dir 
Boͤſes gethan : * Auf daß du in Deinen Ne: 
den gerechffertiget werdeft, und den Sieg 

erhalteft, wann du gerichtet wirft. 

6, Dann fiehe, ich bin in Ungerechtigkeiten 
empfangen worden, * Und meine Mutter 
hat mich in Sünden empfangen. >. 

7. Siehe du liebeft die Wahrheit, Die heim⸗ 

D5 li⸗ 


a in Mena 
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— N liche und verborgene Ding deiner Weishen 


J haſt du mir geoffenbaret. J 

Hi, 8: Beiprenge mich mit Hyfop, fo. wird ich ges 
ne | reiniget:* Wann du mich wafcheft, fo wird 
TUN ich weiſſer werden als der Schnee, 


9, Gib meinem Gehör Freud und Ergoͤtzlich⸗ 
keit, * So werden die niedergefchlagene Ge 
bein froloden. | 


R 4 10. Wende dein Angeſicht von meinen Suͤn⸗ 
| den ab.: * Und tilge alle meine Mifferhaten 
aus, 


1, Erfhaffe in mir ein reines Heß , O 
| GOtt:Und erneuere in mir einen aufrich⸗ 
—99 tigen Geiſt. 
Mi 12. Verwirff mich nicht von Deinem Ange 
I fiht : Und nihm deinen Heiligen Geiſt nicht 
von mir. hinweg. 
13. Gib mir wiederum deine heykfame Freud: ! 
—— mich mit einem fuͤrtrefflichen 
ei 


14. So werde ich die Gottloſe deine Weeg 
lehren: * Und die Suͤnder werden ſich zu Dir 
befehren. 

15. Erlöfe mid) von denen Blutſchulden, O 

Kl N a GDOrt,.der du GOtt mein Heyland-bift : " 

| | J Alsdann wird meine Zung deine Gerechtig⸗ 
J keit mit Freuden preifen. 
16. HEr eroͤffne meine Lefzen; So wird: 

—* mein Mund dein Lob verkuͤndigen. 

17: Dann wann du Opfer verlangt haͤtteſt, fo 
härte ich dir freylich geopfert ::* Du haft a; 
ber Fein Luft zu. denen Brand zDpferen. 

18. Das 





| 


| 


| 
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18. Das Opfer vor Gott iſt ein befrübtes 
Geift:* Du, O GOtt, wirft einzerfnirfch- 
fes und verdemuͤthigtes Herß nicht verach⸗ 


fen. 

19; Herr handle nad, deinem Wohlgefallen 
gnädig. mit Sion : * Auf daß die Mauren 
zu Serufalem erbauet werden. 

20, Alsdann werden dir das Opfer der- Ge 
vechtigfeit , die Gaaben und Brand; Öpfer 
angenehm feyn : * Alsdann wird man Kaͤl⸗ 
ber. auf deinen Altar. legen. 


Ehr fey dem Vater, und dem Sohn, ıc.. 
Das andere mahl der 129. Pfalm. 


Tr IH hab aus der Tieffe zu dir geruffen, 


O HErr:* Her: erhöre meine Stim, 


2. Laß deine Ohren aufmerdfam feyn * Auf 


die Stimm meines Fleben. 

3. Wann du O HErr, auf die Miſſethaten 
wilft acht haben, * Wer wird es, D Herr 
ausitehen Fönnen ? 


4. Du laffeft dich aber verfühnen : * Ind wer 


gen deinem Gefag hab ich auf dich geharzet. 


15 Meine Seel hat fich auf dein Wort verlaf 


fen : * Meine Seel hatauf den HErm ges 
hoffer. 


‚6 Von der Morgenwacht bis in.die Nacht 


Solle Iſrael auf. den HErn verfrauen. 


‚7. Dann der Herrift barmberkig, " Und mon 


finder bey ihm reichliche Erloͤſung. 
8. Ind 
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8. Und Er felbft wird Sfrael * Von allen ſei⸗ 
nen Mifferhaten erlöfen. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ıc. 


Ehriftus JEſus ift in diefe Welt 
Antiph. kommen die Suͤnder ſeelig zu ma⸗ 
chen; dann Er will; daß alle Menſchen ſeelig 
—5 und zur Erkanntnus der Wahrheit 

ommen. 


Y. Es iſt ein GOtt, und ein Mittler zwiſchen 
SO und denen Menfchen; Chriſtus 


JEſus; * 
he. Der ſich ſelbſt zur Erloͤſung fuͤr alle Men⸗ 
ſchen gegeben hat. 
Y. JEſu unſer Heyland gieſſe über uns aus 
den heiligen Geiſt 
Be. Auf das wir durch deine Gnad Gerechtfer⸗ 
tiget,, Erben ſeyen nach der Hoffnung 
des ewigen: Leben.. 


| Anderer Theil, 
Sie Haupt - Andacht. 


Das zerfnirfchte und verdemütbigte 
Herb des Suͤnders 


Vor dem hochwuͤrdigiſten Gut, 
In Eugen Tugends-Uebungen der Buſſ⸗ 
fertigkeit und Andacht des Schmertzhaff⸗ 


ten Roſenkrantz. 
1, Tu⸗ 





| 
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Tagends⸗Uebungen der Bußfertigkeit. 


MNemdlich⸗ guͤtiger, barm⸗ 
Anruffung. N bergiger FESU! mein 
Gott und Alles ! ich armer Sünder werffe 
mic) zu deinen Füffen hin, und befenne dir all 
wiffenden GOtt meine unzahlbare Sünden | fo 
ich von meinen Eindlichen Zagen an bis auf gez 
genwärtige Stund begangen habe. z s Ad) 
mein GOtt! ! deflen Augen nichts ‚verborgen , 


‚ ich wuͤnſche dir zu bekennen alle meine fündige 


Sahr , Gedanken, Wort, und Werd, inder 
DBitterfeitzmeiner Seel, z > und mid) ſchuldig 
zu ‚geben deiner beleydigten Majeſtaͤt. Aber 
mein-armes Herß iſt gleich einem Stein, und 
mein.truckne Seel wie ein Erden ohne Waf 
fer! ss Ah! DO geoffer GOtt! ermeiche mein 
hartes. Herß, laſſe ein einziges Tröpflein deiz 
ner kraͤfftigen Gnad auf felbes herab quellen , 
daß ich eine aufrichfigsund hergliche Neu und 
Leyd über meine vielfältige Suͤnden faſſe. 
Dann du O mein Gott weiſt allein, was id) 
gethan, wie oft ich Dich beleydiget habe z 7 
Dir allein habe ich geſuͤndiget ! + z erleuchte 
meinen Berftand, Daß ich meine Armfeeligkeit, 
und den Greul der Sind erkenne 5 ⸗beruͤh⸗ 
re mein Her&, und erwece meinen Willen, 
daß ich alle meine Sünden verabfcheuhe, und 
durch inniglihe Ren und Leyd Verzethung 
erlange. 
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Y. D, ZEſu! ich erkenne meine Armuth 
Be. Fuͤhre mich nicht in die Finfternuß, ſon⸗ 
dern in das Liecht. 
Y. Sch will mein a wie das Wafler vor 
dem Angeſicht GOttes ansgieflen, 
Be. Und meine Haͤnd zu ihme erheben für meis 


ne Seel. 

Y. Befehre uns O HErn zu dir, und wir wer: 
den ung befehren ; 

Be. Erneuere unſere Tag, wie von Anfang. 

Y. O Ich id) bette dic) an im-heiligiften Sa⸗ 
crament! _ | | 

Be. O IEfu feye mir gnaͤdig und barmhertzig 
in Ewigkeit! 


Lt | JEſu mein GOtt und ewi⸗ 
Glauben. ge Wahrheit‘! ich glaube 
und erkenne Dich als meinen — allmaͤch⸗ 
tigen GOtt, und hoͤchſtes Gut; ⸗⸗dem alle 
Sind und Miſſethat zu wider tft; ⸗⸗deſſen 
unendliche und liebwürdigifte Majeftät durch 
die Sind beleydiget und verachtet wird. 7 ; 
Ich glaube, daß, gleichwie von dir alles Sure 
Selohnet, alſo auch alle Suͤnd von Deiner ſtren⸗ 
gen aber Heiligen Gerechtigkeit beftraffet. wer; 
de. ⸗⸗Ich glaube, dag du D IEf in dei⸗ 
ner angenommenen Menfchheit fürsunfere Suͤn⸗ 
den gelitten , und Durch deinen fehmerglichen 
Tod die Erlöfung für ung gefunden habeſt; 
durch deſſen Gnad und Verdienſt der büffende 
Suͤnder Verzeihung und Barmhertzigkeit er 
langet. Ach! was hab ich dann un, 
i 
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ic) 10° oft gefündiger ! 7 O mich armfeeliz 
gen!⸗⸗O ZEſu! zu dir kehre ich mich! 
und * er dir Huͤlff und Troſt. 


* O JGEſu! ich lebe in deinem Glauben, 
Be. Der du mid) geliebt , und dich. felbft für 
mich dargeben haft. 
Hr O Her, was wilft daß ich thue? 
se — bereit, / O HErry mein Hertz 
iſt berei 
V. Ich will effehen; und zu meinem Vatter 
zuru 
he. Vatter id) bab ——— in den Himmel, 
und vor Dir. 
X. D JEſu ich hette dich an im heiligiſten Sa⸗ 
crament! 
Be. O JEſu feye- mir gnaͤdig und barmhertzig 
in Ewigkeit! 


Erkaũtnuß ſeiner ſelbſt. W IS zmein 


Her! dir hab ic) aeland) get, und böfes vor 
‚dir gethan ! :: Dich O hoͤchſtes Gut! hab 
ich verachtef und beleydiget ! z z dein heiliges 
Geſatz hab ich uͤbertretten! z z deinem heiligi⸗ 
ſten Willen hab ich mic) wiederſetzet 
mich frechen Menſchen! ⸗ ; ungebörfanes 
Sind ! zz und armen elenden Sünder! x 

Ach JEſu! was ware mein Leben bishero?⸗ 










die off, mie unzahlbar hab ich Dich vergeffen 
9 höchftes Gut! z - wie. vielfältig Deinen 
som wider mich ‚gereißef : D HURRAe| * 





fündigen, und dich O GOtt beleydigen! Ad 
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jeſtaͤt! z Staub und Afchen bin ih, und ein 
veraͤchtlicher Erd⸗Wurm, und dannoch hab ich 
fo unzahlbar wider meinen GOtt geſuͤndiget! 


Y. O JEſu id) erkenne meine Mifferhaten , 
undmeine Sünden feynd allzeit vor mir, 

Be. Sch bin es, der gefündiger, und übel gez 

| hbandlet hab, 

Y. sie per ſtraffet mich in meinem gangen 

— eben. 

Be. Sch hab mein Hand wieder GOtt ausge 
geftreckt, und mic) wieder den Allmaͤch⸗ 
tigen geſtaͤrcket. 

Y. Du haft all mein Thun und Laſſen in acht 
genommen, und alle meine Tritt und 
‚Schritt beobachtet. 

. Sch bin in Forcht wegen allen meinen Wers 
fen , wiflend , daß du dem Sünder 
nicht verfchonefl.  .... 

Y. O Sefu ich berte dic) an im heiligiſten Sa: 
crament! 

Be. O JZEſu feye mir gnaͤdig und barmhertzig 
in Ewigkeit ! 


Forcht. SS) JEſu ! du gerechter Richter ' 


aller Menfchen ! Forcht und 


Zitteren kommen über mic), und der Schrez 
cken dringet bis in alle meine Gebein hinein 5% 
dann.meine Sünden , mit welchen ich den Zorn ° 


verfchulder habe, fennd auf die Wang: Schal 


gelegt. + z D GODft! deffen Zorn niemand wi⸗ 
derfteben Fan , niemand Fan mich aus deiner ” 


Hand erretten wann du nach Gerechtigkeit 
mel; 


. 


j 


| 
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meine Suͤnden ſtraffen wilſt. Wann der Ge⸗ 
rechte kaum ſeelig wird, wo will der Gottloſe 
und der Sünder erfcheinen ? Du haſt für ihne 
das Feur in der Hol in deinem Wuth fchon 
angezündet. - + Er wird von deinem Angeſicht 
“in die Aufferffe Sinfternuffen geworffen” werz 
den, z ; in das Ort der Peynen, zz wonichts 
als Weinen und Zahn -Släpperen, zz no kei⸗ 
ne Erloͤſung, fondern ein ewiger Sammer ift! zz 
| D Sen! was wird ic) thun, wann Du zu rich? 
ten aufftehelt ? + + Wann du wirft Nechenz 
/ fchafft forderen ? zz Ich ich weiß nicht, ob ich 
des Hafles oder der Liebe würdig Binz z > 
\ darum förchfe ich Deine unerforfchliche Urtheil. 


Y. D JZG0ſu erbarme dich meiner nad) deiner 
| groſſen Barmhertzigkeit. 
| Be. Erbarme dich meiner; dann anf dich trau⸗ 
et meine Seel. 
V. GOtt hat mein Hertz ermeichet, und der 
Allmaͤchtige hat mid) beftürger. ’ 
Be. Dein Zorn ft über mich kommen, und dei 
| ne Drohungen haben mich erſchreckt. 
V. O HEr: gehe nicht ein in das Gericht mit 
deinem Dienery 
Be. Dann vor Dir wird Fein Lebendiger gerecht 


| erfiget. 
Y. O ZEſu ich bette dich an im heilisiften Sa⸗ 
crament! 
Be. O JZEſu ſeye mir gnaͤdig und barmhertzig 
in Ewigkeit! 


R Hoff⸗ 








— — — 





BE EEE —— — 
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JEſu! mein Erloͤſer, und 
Hoffnung. S Gott meines Herkens, es 
ſchrecket mich zwar deine Gerechtigkeit, doc) 
tröftee mich deine unendliche Güte und Barm⸗ 
hertzigkeit; ⸗- dann du bift unendlich barm⸗ 
hertzig, und langmuͤthig, unendlich füß und 
liebreich. ! » » du haft für mid) gelitten , und 
gebirffet meine Sünden; > > du biſt für mich 
geftorben, und das Verföhn:DOpfer für meine 
Sünden worden. »: Ah ZEſu! ich Bin ein 
armer Sünder, aber deine Erloͤſung ift reich 
lich. » » Ich hab gefündiget , aber du haft für 
mich den Vatter geliebet.s z Sch bin Unger 
horfam gemwefen, aber du mein JEſu biſt für 
mich Gehorfam worden Bis zum Tod. des Creu⸗ 
tzes. » » Sch hab meine Seel mit Sünden an⸗ 
gefüllet, aber dein heiliges Blut reiniget mich 
von aller Sinden:Madel. ss DO Iefu ich 
hoffe auf Dich, auf dein heiliges Leyden, Blut, 
Creutz, und Tod , und unendliche Werdienft. > 7 
Ic umfange dein heiliges Ereuß ! z 7.id) verz ? 
fende mich in dein heiliges Blut! z ich verz 
berge mich in deine heilige ABunden.! + z ich 
wird nicht zu Schanden werden, fondern von 
dir, und durch dich Verzeihung erlangen. 


Y. O ZEſu in dir haben wir die Erlöfung? 
durch dein Blut, 

Be. Und die Nachlaffung der Sünden, nad) der? 
nen NReichthumen deiner Gnad. 

Y. Der Her: ift — und harmhertzig/ auch” 


gedulfig, und fehr gütig. | 
Be, Er | 
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| Be. Er wird nicht immerdar ergürnet feyn, noch 
| ewiglich drohen. 
i% Sn Ihe DBarmbergigfeit, und Wahrz 


| BR. Der Den wird Gnad und Herdlichkeit 
mittheilen, 

V. O JZEſu ich bette dich an im heiligiſten 
Sacrament! 

Be. DO JEſu ſey mir gnaͤdig und barmhertzig 
in Ewigkeit! 


‚ei Ir Ein HErr und GOTT! weilen 
) f} 
Liebe SH du fo güfig und liebreich bift , 
kehre ich anjeßo zu Dir zuruck; mit vielen Sün- 
den hab ich dich bishero beleydiget , wegen eit⸗ 
ler Kiebe der Gefchöpfen und meiner ieloft: Di 
füran.aber willich dich lieben O hoͤchſtes Gut!⸗ 
dann du bift mein Anfang und letſtes Zihl PR 
| End; dir allein gehöret zu mein Herk, daß du 
| erfeafen haft ! - z dein iſt meine Seel, die 
Du mit dem Werth deines Bluts erfauffet , 
2 und erlöfethaft! z du haft mich gelieber, und 
‚I mit unzahlbaren Gufthaten überhäuffer ! ⸗⸗ 
du haft mir aus deiner Güte verfchonet, und 
zu Deiner Önadberuffen. Sakıın liebe ich dich 
O mein GHOtt und Alles, aus gansem Herz 
Itzen! weilen du mein Gott und Her, und 
Junendliches Gut bift Is ou allein biſt Alle 
mächtig 5 > z du allein if Heilig zz » vu ak 
‚Jin bift der Henn; + s du allein biffdas aller 
dochſte und aller Liebe wuͤrdigiſte Gut! Ach 
IR ſpat hab ich did) gelieber ! aber anjeßo lie⸗ 


—— be 
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be ich Dich deſto eifriger , wie mehr ich dich zu⸗ 
vor beleydiget hab. O GOtt! meine Liebe! 


Y. O JEſu! mas hab id) in dem Himmel? 
Be. Und * ich auf Erden auſſer dir zu bez 
- gehren ? 

Y. O Gott meines Hertzens! N 
Be. Der du mein GOtt, und mein Theil bift 
in Ewigkeit! 

W. Pe gefunden, welchen meine Seel 

iebet 5 
. Sch. halte ihn nunmehr, und will ihn auch 
nicht entlaffen. AR 
Y. D ZGEſu ich bette dich an im heiligiften 
Sacrament! 


Be. O JEſu ar gnaͤdig und barmhertzig in 


Ewigkeit. 


Reu und Leyd. 


ach was hab ich ge⸗ 


than, da ich fo viel geſuͤndiget + + Dich mein” 
unendliches Gut, daß ich nun über alles Lieber ° 


hab ic) durch meine Sünden ohne Zahl beley⸗ 


diget! 2 D meine Blindheit! 27 D meine? 
Vermeſſenheit!⸗⸗O meinen Undane, und Bos⸗ 
heit! ⸗⸗Ich verabfchene und haſſe die Sundz ° 
mein liebſter GOtt, weilen fie Dir mißfallet, 


dich entunehret, Dich beleydiget/ und erzuͤr⸗ 


net ! zz Darumen fihmerget e8 mich anjeßo , ® 


und reuet mid) von gangem Herßen , mein GOtt 


und höchftes Gut, daß ich gefündiget hab. » #° 
Ach e8 ift mir leyd wegen allen meinen Suͤn⸗ 
den, aus Liebe deiner O UmemO — | 


tt!⸗⸗ 


Gott !meine Liebe! 
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GOtt! zz ih verfluche von: Grund meines 
Hertzens, verwerffe, und verdamme. alle mei⸗ 
ne bis_auf diefen Augenblick wieder dich began⸗ 
gene Sünden, und. Miffethaten! Ah GOtt! 
hätte ich niemahl, niemahlgefündiget!z » dic) 
niemahl beleydiget ! z > fondern allzeit gelie⸗ 
bet !.z » Wer wird meinen Augen genug. 34 
her geben ‚meine Sünden zu beweinen! 7 z 
D du groffer GOtt, verzeihe mir, filge_ mei 
ne Sünden ! veinige mich von aller Suͤn— 
den⸗Mackel! + » feyergnädig und barmhertzig 
mir armen Sünder ! dann ſiehe! ich nihme mir 
veftiglich vor, mein Leben forthin zu befferen 
nimmermehr zu fündigen, und dich meinen 
Herzen und GOtt nicht mehr zu beleydigen. 
O Schu flärde und erhalte diefen meinen 
ernftlichen Vorſatz. O JEſu durd) dein heili⸗ 
ges Blut, durch Deine Wunden , durd) dein 
Liehvolles Hertz bitte ich Dich, verleihe mir dei; 
ne Fräfftige-Önad, dag ich alle Sünden meis 
De, undin Deiner Liebe bis an das End verhar; 
ꝛe. 7 Zur Genugthuung fuͤr meine unzahlba⸗ 
re Sünden, opfere ich dir auf O JEſu dein 
heiliges Keyden, deine fiir mich ausgeftandene 
Schmergen, Deinen heiligen Zod und unend⸗ 
liche Verdienft: Wegen diefen verfchone mit, 
und ſey mir. gnaͤdig, Amen: 


V. O ISEfu verachte nicht mein zerknirſchtes 
| und N Hertz! 

Be, Wende dein Angeficht von meinen Suͤnden 
| ab, und filge alle meine Mifferharen 
| aus. 3 w. Er⸗ 
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Y. Erfchaffe in mir ein reines Her O GOtt! 
Be. Undernenereinmir einen aufrichtigen Geiſt. 
Y. Sc, hab dir mein Leben angezeiget; 

Be, Und du haft meine Thränen angefehen. 

Y. O Sefu ich bette dich an im heiligiften 

Sacrament ! 5* 
Be. O JZEſu ſey mir gnaͤdig und barmhertzig in 
Ewigkeit. 


er Schmertzhaffte Roſenkrantz. 


Dieſer wird hier gebettet / mit denen 3. 
letften Ave Maria, wie gebrauchlih: Nur 


wird nach jedem Vatter Unfer beygeſetzet 


folgender 
Lobſpruch: Gelobt , und angebettet ſeye 


JEſus Ehriftus ohne End, 


im beiligiften Altars: Sacrament; weilen Er 


wahrhaiftig mit GOtt⸗ und Menfchheit dar 


ſelbſt zugegen iſt. 


* 
Litaney zu dem 
Hochwirdigiften Gut, 
Won Bereuung der Sünden, 


Kore eleiſon. Chriſte eleiſon. Kyrie eleiſon. 


hriſte hoͤre uns. Chriſte erhoͤre uns. 
BO Vatter vom Himmel, Erbarme dich 


unſer. 
GOtt 








| 





Heilige Drenfaltigkeit ein einiger GOtt, 


| Ser; du Fiebhaber der büffenden Sünder, 


ee 
| 
| SEfu, der du auf: diefe Welt kommen, 
| JEſu, der du Eommen bift yuberufennicht 

| 
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GOtt Sohn Erloͤſer der Welt, 
GOtt Heiliger Geift, 


JEſu, du Sohn des. lebendigen GOttes, 
JEſu, unſer Erloͤſer, 
Seht, unfer VBerföhnung 

Seit, du barmbergiger Samaritan, 
Sch, du Mittler zwischen GOtt und Dem 

et, 

SCH du gufer Hirt, 

JEſu, du mildreicher Watter , 
JEſu, du wahres Verſoͤhn— Opfer i am hei 

ligen Sacrament); - 


_— {ou 


m 


JEſu / du Hoffnung der Bußferfigen, 
JEſu, du Troft der Kleinmütbigen ı 
SEfu, du Stärde der Schwachen, 
JEſu, du Befchüger der Angefochtenen, 


alun BiQ 3140 


die Sünder feelig zu madjen, 


die Gerechte, fondern die Sünder, 
JEſu, derdu das verlohrne Schäfflein ge 
fucht , und auf deine Schulteren liebreich | 
aufgenommen.haft , 
JEſu, der du den perloßrnen Sohn nach | 
feiner Den gang vaͤtterlich ‚und | 
gnaͤdig aufnih Hei, 


I SEfu, der du Matsheum und Zahaum ‚| 


offentliche Sünder zu Deiner. Freund; 


h Bi fchafft beruffen haft. 


Ef, der du den reumüthigen gublican 
— R4 dei⸗ 
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„deiner Gnad, und. Rechtfertigung ver⸗7 
ficheret haft) 

JEſu, der du der Ehebrecherin offentlid) 
das Leben und Gnad gefchender haft 
Seht, der du Magdalenam die Buſſerin 
zu Gnaden angenommen , und weil fie 
9 gelb ebt, ihr viele Sünden nachgelafz: | 

en ba 

JEſu, der du das Samaritanifche Weib 
wunderbarlich zur Buß geleitet haft. | 

JEſu, der du das Changnaͤiſche Weib | 
wegen. der. Beharzlichkeit in dem Ge; 
bett, gnaͤdiglich erhoͤret haft, 

JEſu, der du die Publicanen und Suͤn⸗ 
ee Ara dirk und mit ihnen geſpi⸗ 3 
en 

JEſu, der du Berrum,-.nach feiner drehe F 
mahligen Verlaugnung- Deiner , gnaͤdig 
angefehen, und zu den Buß — 
bewegt baft, 

SEfu, der du dem. büffenden Schäcdher, an 
dem Creutz bangend+ das Paradeiß ver⸗ 
fprochen haft, 

JEſu, der du fürunfere Suͤnden am Creutz 
geftorben biſt, 

JEſu, der du fuͤr die Suͤnder deinen Vat⸗ 
ter am Creutz gebetten haft ı 
JEſu, der du auch dem bußferfigen Sun | 
der den Himmel verſprochen, und eroͤff⸗— 
net halt, | 

Liebreichifter SESU, | 

Sangmütbiger SESH}, j 


— 


— 
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Barmbergigfter JSESU,: Erbarme dich un» 
fer 


Sey ung gnädig, Verſchone uns/ O JEſu. 
Sey uns gnädig, Erloͤſe uns © Fe. 
Don allem Uebelr 
Von aller Sind, 

‚Won. der Blindheit des Gemüths 
Don der Hartnaͤckigkeit des Herkens ı- 
Don der Kleinmürhigkeit,. 
on den Anfechtungen, TOR 
Von der endlichen Unbußfertigkeit, 
Von dem Tod in der Sund, 

Von dem ewigen Tod, 
on deinem Zorn; 

Don der ewigen Verdammnuß-r- 

Durch deine Tods⸗Angſt/ 

Durch deinen blutigen Schweiß;- 
Durch deine Schmergen; 

Durch deine heilige Wunden; 

Durch deinen Tod, 
Durch deine Lieber _ | 
Durch dein allerheiligiftes Sacrament deß 

Altarsı 


/ 


AZ DI sun Jlo1az 


u 


Durch deine immerwährende Gegenwart: ) 

D du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Sind der Welt , Vecſchone unfer / 
© Eu! —* 

D du Lamm GOttes, welches du hinnihmſt 
| Ric Sind der Welt, Xebore uns ® 
SE: Be 
O du Lamm GHDttes , welches du hinnihmſt 
| HEN die 


| 









an ni 
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die Suͤnd der Welt, Erbarme dich unſer/ 
© AEſu! 


Kyrie eleifon ,. Ehrifte eleifon , Kyrie eleifon.. 
Vatter Unfer,.der du bift, ꝛc. 


Yv. Her: gedende nicht an unfere Suͤnden, 
Be. Sondern deine Barmbergigkfeit nehme uns 
su Gnaden auf. | 
. Her erböre mein Gebett, 
..Und mein Ruffen Eomme zu dir. . 


Laſſet uns betten. 


Guͤtiger JEſu! der du nicht den Tod 
ſondern die Buß der Sünder verlangeft, 
fiehe an unfere menfchliche Gebrechlichkeit , und 
durch Deine Gnad vollführe .unfere Bemuͤhun— 
gen, damit wir. durch. deine. unendliche Barm— 
hertzigkeit vollkommne Verzeihung unferer Suͤn⸗ 
den , die Beharzlichkeit in, deinem Dienſt und 
Liebe, und endlichen die verfprochene Beloh— 
nung, das ewige Leben, erlangen 5 der du 
lebſt und regiereft in Ewigkeit, Amen. 


Dritter Sheil, 


Sie Beſchluſſes⸗Andacht. 


I, 
Bon dem Hochwirdigiiten Gut. 


WW Heiliges Saftmahl ,_ in wel 
Antiph. “> chem Ehriftus genoffen 4 die 
e⸗ 
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Gedaͤchtnus feines Leydens gehalten, das Ges 
muͤth mit Gnad erfüllet, und ein Unterpfand 
der zukünfftigen Glory ung mitgetheilet wird. 


Y. Das Brod des Himmels bat Er ihnen 
gegeben. 

Be. Das Brod der Englen. hat der Menfch 

| genoffen.. 


Laſſet ung: beten. 


GOtt , der du uns unter dem wunderbahr⸗ 

lichen. Sacrament die Gedächtnus deines 
Lendens und Sterbeng hinterlaffen haft: Wer; 
leihe uns: O Herr !. die heilige hohe Geheim— 
nuffen deines Leibs und Bluts alſo zu ehren, 
daß wir in ung die Frucht deiner Erlöfung ob: 
ne Unterlaß empfinden ; der du lebft, und rez 
gierft in Ewigkeit, Amen.. | 


2, 
Bon dem Heil. Vatter Gallo. 


Y. Bitt für uns, O beiliger Vatter Galle, 
Be. Auf daß wir würdig werden der Verheif 
ſungen Ehrifti. 


Laſſet ung betten. 


D Glorzeicher und heiliger Watter Galle , 
| der du mit wunderbarlichem Eifer die Goͤ— 

Ben: Bilder zertruͤmmeret, die Voͤlcker zu GOtt 
bekehret, und endlichen in deinem hoben au 
| ie 
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die Einöde: mit vollkommner Verachtung der 
Welt Dir auserkiefen haft, um allda in deiner 
Ruhe, fo du in den Dörnern gefunden, Deine 
Taͤg zu ſchlieſſen ; wir bitten dich Findlich , er 
halte uns von GoOtt durch deine mächtige Fürs 
bitt, daß wir in dem Liecht des wahren Glau⸗ 
bensttandhafft verharren, die Eitelfeiten die 
fer Welt verachten , und mit einem heiligen Les 
bens-Wandel des Göttlihen Seegens ung 
würdig machen; Damit wir unfer deinem vaͤt⸗ 
terlihen Schuß von allem Uebel befreyet, durch 
einen vollfommnen Gehorſam GOtt gaͤntzlich 
ergeben Chriſtum JEſum unſeren liebſten 
Heyland hier auf Erden in dem allerheiligiſten 
Sacrament deß Altars allzeit andaͤchtig anbet⸗ 
ten, und endlichen mit Dir in dem Himmele 
wiglich anfehen , und genieffen mögen ; durch 
denfelben Ehriftum unferen Hern , Almen. 


3: 
Von dem fecligen Nicolao von Khie, 


Y. O HErꝛ du haft deinen Diener Nicola 
um ernaͤhret 
Be. Mit dem Brod des Lebens, und des Ver⸗ 


ſtands. 

V. Bitt für ung O ſeeliger Nicolae, 

Be. Auf daß wir würdig werden Der, Verheiſ⸗ 
ſungen Chriſti. 


Laſ⸗ 


ne un nenn nee — — 





- ee —— — 
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Laſſet uns bitten, 


GOtt der du den feeligen Einfidler Piz 
colaum mit der Speis der Englen wun⸗ 
derbarlich ernähret, und durch die Erfcheinun 


| der allerheiligiften Dreyfaltigkeiterleuchten ha 
"wollen ; mir bitten dich , verleyhe, daß wir 


Durch feine Fürbitt den heiligen Leib und Blut 


| unfers Herren JEſfu Chriffi würdig auf Erz 


den empfangen, und glorzeich in dem Himmel 
anzuſehen verdienen 5 durch denfelben Ehri; 
ſtum unferen Herzen, Amen. 


4 | 
Muſopferung, md Beſchluß. 


D JEſu, der du dein Leben und Tod, Leib 
und Blut für’das Heyl der Welt, und 


| unfere Sünden dem bimmlifchen Vatter auf 


geopferet haft; damit wir Durch Deine unends 
liche Genugthuung mit ihme verföhnet wur⸗ 
den; wir opferen dir auf unſere reumuͤthige 
Andacht, Gebett, und Anbettung dieſer 


©tund, famt allen guten Wercken, Leyden, 
und Genugthuungen, vereiniget mit Deinen 
Schmertzen, und unendlichen Verdienften , zu 


deiner Ehr , fuͤr unſere Sünden, für das alls 


gemeine Anligen der Catholiſchen Kirchen» 


ir unfere Stifter und Gurthater, auch einz 


verleibte Mitbrüder und Schwefteren Der ewi⸗ 
gen Anbetung : D JEſu! erbarme dich ihr 


Fly 
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rer, und ſeye uns allen gnaͤdig durch deine 
unendliche Barmhertzigkeit, Amen. 


Y. Angebettet ſeye ohne End, dag heiligiſte 
Altars⸗Sacrament! 

Re. Sn Ewigkeit, Almen. 

Y. Her erbhöre unfer Gebet, _ 

Be. Und unjer Ruffen komme zu Dir. 

Y. Laßt uns den Herzen benedeyen, 

Re. GOtt ſey Danck. 


‚Und die Seelen aller Chriſtglaubigen ru— 
hen durch die Barmhertzigkeit GOttes 
im Frieden, Amen. 


Im Namen Gott des Vatters, und des 
Sohng ꝛc. 


5. 
Die Erfuͤllungs⸗Kndacht. 


1. Ein Lob⸗Geſang, oder Lied aus dem 
Anhang. 2. Das gewohnliche Gebert für Die 
Abgeftorbene , wie oben in der erften Stund 
am 44. Blat. 
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— — mn ne De? 
—_ 


BSsssssssceaen 
6569550595505 555550055 
| Sie zwölfte Atund 
Ber ewigen Nbnbettung, 

Ju 
Lob, Ehr, md Danckſagung 
| ‚Der. beiligiften | 
Weeg-Sehrung, 
deß hochheiligen 
Dacrament deß Mltars. 
Erſter Theil 
Sie Vorbereitungs⸗AMndacht. 





F 
Die gute Meinung, 

Im Namen GO des Vatters / und 

des Sohns / und des Heil, Geiſts / Amen. 


| Sehu !. bis an das End uns liebender 
| Heyland, in dem allerheiligiiten Sacra⸗ 
menf 





| 


| 
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ment deß Altars , weldyer du dieſes gröffe Ge⸗ 
heimnuß vor deinem Leyden und Tod eingefez 
Bet haft, Damit 68 uns wahrhafftig fene in den 
geben das Band der Liebe, das Leben der 
Seel, und beſtaͤndige Geſundheit des Ge 
muͤths; und in dem Tod die Stärde der Gnad, 
der Troſt des Hergend , und die Fräfftige 
Weeg⸗Zehrung aus dieſem zeitlichen indie E⸗ 
wigkeit: Wir betten Dich an in Der tieffeften 
Demutbhr und aller möglichen Andacht 5 und 


bitten dich inftändigift, verleyhe ung die Gnad, 
daß wir nun unfere en vollfommen porbes 


reiten zu der letſten heiligen Eommtunion, und 
Weeg-Zehrung, welche wir vor unferem Hinz 
fcheiden mit allem Eifer zu empfangen mit heffz 
tiger Begierd verlangen , hoffen, und-erwarz 
ten. O ZEſu anjego vermehre in uns Dein 
Göttlihes Gnaden⸗Liecht, und innerliche Trös 
ffungen, damit wir zu jener letſten Anbeftung, 
zu jener letſten Genieſſung deines allerheiligiz 


ften Sacraments , mit deiner Liebe gänglich ent 


zündet, gelangen mögen ; und dieſe Gnad für 
ung , und unfere Gutthäter, Mitbrüder, und 
Schweſteren der ewigen Anbettung durch dei⸗ 
ne Barmhertzigkeit ficher erhalten, Amen. 


Sußfältige Mobirr, 


D JEſu, der du bey Einfeßung diefes or | 


> ben Geheimnuß gejagt haft: Das iſt mein 
Leib / diß iſt der Belch meines Bluts; 
wir 





| 
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wir fallen dir zu Süffen , und bitten: mit ger 
knirſchtem Hergen um Verzeihung, Gnad , 
und Barmhertzigkeit, wegen unfern ungahlbaz 
ren Sünden des gantzen Lebens 5 verzeihe ung 
auch abfonderlid allen Undanck, Kauigkeit , 
und Unehrenbietigkeit , die wir jemahl in deiz 
ner Gegenwart, indem heiligen MeB Opfer, 
und in der heiligen Communion wieder Diefeg 
alierheiligifte Sacrament begangen haben ; O 
JEſu beraube uns nicht zur Straff der unverz 
dienten Önad der Heil. Weeg⸗Zehrung, Amen. 


3. 
Der Vingang. 


Y. WErr thue aufmeine £efen, 

Be. So wird mein Mund dein Lob verfündigen, 

Y. O Gott merck auf mein Hilff / 

Be. HErz eile mir zu helffen. | 

Y. Ehr ſey dem Natter , und dem Sohn, und 
dem heiligen. Geift 


Be. Als Er war im Anfang, jezt, und all 


| 





weeg und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


4. 
5 ⸗ 8 
Die Vinladung 
Y. em die Speis der Hungerigen , im 
> heiligiften Sacrament, ſo alle Suͤſſe in 
fid) begreift , 


\ Be. Kommt, laßt uns ewig anbetten! 
Y. JEſu, die Weeg Zehrung der Sterben 
en 
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ein 
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den in dem HErren, und Troſt der 
Betruͤbten, im heiligiſten Altars⸗Sa⸗ 
cramenf, 


‚ Kommt, laßt uns ein ewiges "Lob, und 


Dand abftatten. Ä 


. Dem ho'pheiligen Geheimnuß des Leib 


und Bluts JEſu Ehrifti, dem Pfand 
der Fünfftigen Glory , und Gedaͤchtnuß 
der Görtlichen Wunderwerck, 


. Kommt, laßt uns ein ewige Anbetung, 


Eob, Ehr;Kicb, und Danckſagung abz 
halten. 


.Kommt, laßt ung mit allen Englen, und 


Heiligen der Himmlen anſtimmen, und 
lobfpreihen : 


.. Heilig , Heilig, Heilig 

Iſt der HErr allmaͤchtige GOtt, 

. Der Her der Heerſchaaren; 

. Himmel und Erden ſeynd vol — 

. Seiner Majeftät, Glory , und Herzlichkeit. 
. Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, und 


dem heiligen Geift, 


Ms Er war im Anfangı jest, und alk 


meeg , und zu ewigen Zeiten, Amen. 
Alleluja. 


5. 
Bas Vob⸗Geſang. 


Ich bin das Brod des Lebens; wer 


Antiph. zu mir kommt, den wird nicht hun⸗ 
gern, und wer an mich glaubt , der wird nimer⸗ 
mehr durften : Sch bin. das Brod des Lebens; 


eu⸗ 
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euere Vätter haben das Manna in der Wuͤſte 


geefien , und feynd geftorben. Diefes aber iſt 
das Brod, fo von dem Himmel herab kommt, 
auf daß, wer darvon iffet , nicht fierbe, ſondern 
in Ewigkeit lebe.  Wahrlid , wahrlich fag ich 
eich. : Es ſey Dann daß ihr das Fleiſch des hen 
ſchen Sohns eſſet, und fein Blut trincket, fo 
werdet ihr das Leben .in-euch.nicht Haben. Wer 
aber mein Fleiſch iffet, und mein Blut trinz 
het, der hat das ewige Leben, und ich wilE 
ihn wiederum an dem jüngften Tag auferwe⸗ 
en. 
Y. Daß tt allein das wahre Brod GOttes, 
| welches , von dem Himmelherab fomen 
ft, und der Welt das Leben giebt. 

Be. Her, gib uns allzeit diefes Brod , abfonz 

derlich vor dem Tod, damit wir in Die 

bleiben, und du in ung, und durch Dich 


leben, 
Y. Das Brod; fo wir brechen, iſt daß nicht 
die Hemeinſchafft des Leibs des HEr⸗ 


ren? | 
Be. GOtt fey Danck für feine unausſprechli⸗ 
che Saab. 


a, SCH Mil dir danken O HErr, dann du 
2 2 


Das erjte mahl das Lob» Gefang 
Iſata. 


biſt Zornig über mid) geweſen; Dein 
Grimm aber hat ſich geſtillet, und du haft 
mich getroͤſtet. 
2 2. Sie⸗ 
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2. Siehe, GOtt ift mein Heyland, * Sch 


will ihm frauen , und mid) nicht fürchten. 

3. Dann der Herr ift mein Lob, und mein 
Ruhm, * Und Er ift mir zum Heyl worden. 

4. Ihr werdet mit Freuden Wafler.ausidem 
Brunnen des Heylands fchöpfen,“ Und | 
werdet.an demfelbigen Tag fagen: Lobet den 
Herzen, und ruffet feinen Namen an; 

5. Macher feine Werd unter’ den Voͤlckeren 
—— * Gedendet , das fein Nam ſehr 

oh feye. 

6. Singer dem Herren, dann Er hat herzlis 
che Ding gewürcet : *Verkuͤndet ſolches 
auf dem gangen Erdboden. — 

7. Srolodet, und lobet GOtt, die ihr in Sir 
on wohnet; * Dann der Heilige in Ifrael 
ift groß mitten unfer euch. 


Ehr fen dem Vater, und dem Sohn, ıc. 


Das andere mahl das Lob-Gefang 
Bimeonis, 


1. OT nun Laffeft du deinen Diener, * 
wie du gefagt haft, im Frieden fah⸗ 
ren 


2. Dann meine Augen * Haben deinen Hey: 
land gefehen, 
3. Welchen du allen Wölderen * Vor Augen 
geſtellt haft: 
4. As ein Licht zur Erleuchtung Dr Hey⸗ 
er 








— nr — mn 
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den, * Und als ein Zierd deines Volcks 
Iſraels. 


Ehr ſey dem Vatter, und dem Sohn, ıc. 


Ch bin das Brod des Lebens; 
Antiph. 3 wer zu mir Eomme , den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den 
wird nimmermehr durften: Ich bin das Brod 
des Lebens; euere Väter haben das Manna 
in der Wuͤſte geeffen, und ſeynd geftorben. 
Diefes aber ift Das Brod, fo von dem Himel 
herab kommt auf daß , wer Davon iffet; nicht 
fterbe, fondern in Ewigkeit lebe. Wahrlich, 
wahrlich ſag ich euch: Es fey dann dag ihr das 
Fleiſch des Menfchen Sohns effet, und: fein 
Blut trindet , fo. werdet ihr das Leben in euch 
nicht haben. Wer aber mein Fleiſch iſſet / und 
mein Blut trindet, ver hat das ewige Leben, 
und ich will ihn wiederum. an Dem jüngften 
Tag auferwecken. 


— Daß allein das wahre Brod GOttes, 
welches von dem Himmel herab kom⸗ 
men iſt/ und der Welt Das Leben gibt. 

Be. Her: gib uns allzeit dieſes Brod, abſon⸗ 
derlich vor dem Tod damit wir indie 
bleiben und du: in uns, und durch 
dich eben: 

Das: Brod , fo wir brechen, iſt daß nicht 
Pin Gemeinſchafft des Leibs des HEr⸗ 


| Be. BON F Danck I a a 1 Ar 
Saab. 











Anderter Theil 


Die Haupt: Andacht: 


Porbereitung und Beaierd zu Der 
Heiligen Weeg⸗Zehrung, 
| Und letften 
Heil, Kommunion, 








Heilige. Anmuthungen, zu einem 
guten Tod, 


1. I JEſu! der du für mich armen Suͤn⸗ 
der haft ſterben wollen, ich weiß, daß 
Du mid) dem Tod wirft übergeben, wo allen 
Lebendigen ein Haus beftellt iſt; z » Ach mein 
Leben wird ſich enden, ich wird fterben, und 
anderen in die Ewigkeit :, x » Daß ift dein 
Goͤttlicher Will, dem ich mich mit vollkomm⸗ 
ner Ergebenheit unterwerffe 5 + 2 Sch will 
fterben, wo , wann, wie „und weil du wilft!, 
2. D JEſu! du volllommenes Opfer im 
heiligiften Sacrament ! ich nimme mit gehorfas 
men und guten Willen den Tod an, z : und 
opfere dir ſelben aufzu deiner Ehr und Bezeu⸗ 
gung deiner Majeftät zz als ein Opfer für 
meine Sünden, 7 7 zur Deandjagung, Daß du 
für mic) am Ereuß geftorben bift. 
—* 
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3. O, JEſu! weilen ic) in meinem Leben fo 
viel gefündiget, bin ich nicht würdig länger zu 
leben ! z z ich. will gern fterben, + = damit ich 
nicht mehr fündige,. und in der Ewigkeit nim⸗ 
mermehr dich beleydige. z z Ad) ich,erwarte Die 
Zeit meiner Auflöfung !⸗⸗Du aber O JEſu! 
verzeihe mir alle Suͤnden, damit ich mit reinem 
Hertzen zu dir Fomme, und dich ewig liebe, 

4: Dann O JEſu mein Gott und Alles ! 
Ich glaube in dich! - z ich hoffe auf dich! + 
ich liebe Dich ! 7 7 ich bereue hertzlich alle mei; 
ne Sünden ! ich wiederfag und verwerffe alles 
was dich beleydiget! z z ich dancke dir für al 
le deine Gutthaten und Gnaden! » z und ver; 
lange mit dir O JEſu ewig und unaufhörlic) 
vereiniget zu werden ! | 

5. Weilen-aber O JEſu die Stund meines 
Tods dir allein: bemußt.ift4 verleyhe mir die 
Gnad, daßich alfo lebe, damit ich alle Stund 
zum Tod wohl bereit feye!.,z Ich bitte Dich 
durch dein Leben und Tod,⸗⸗ verlephe mir, 
daß ich in dem Guten beftändig verhane,-- 7. 
und in deiner Gnad fterbe ! 

6. Durch dein letſte Angft, und ſchwere Vers 
laffenheit.,. DO gütigifter JEſu! verlaffe mid) 
nicht in der Stund meines Abfterbens. : Sch 
bitte dich Durch deine letfte Wort, mit welchen 
du Deinen Geift Deinem Vatter anbefohlen / nih⸗ 
me alsdann auf meinen Geift in dein heiligftes 
Hertz und Wunden }. z Dann fchon anjeso 
für jene. letſte m. befihle ich meinen Geiſt 

4 in 
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in deine Hand,  z in dein Göftlihes Herkı zz 
in deine Liebe und Barmhergigkeit, Amen. 


Heilige Anmuthungen 
Zu der Heil, Weeg-Zehrung des 
Miierheiligiften Facraments. 


I, 8 Allerliebſter SEfu ! der du deinen Leib 
und Blut im beiligiften Sacrament 
auch zu Troft und Staͤrcke der Sterbenden 
verordnet, und uns hinterlaffen haft 3 unfterb; 
lichen Dand fey dir gejagt für deine Liebe und 
Guͤtigkeit; daß du in eigner Werfon, in jener 
letiten Noth und Gefahr ung helffen, und be: 
ſchuͤtzen wilſt. + DO SEfu ich bette an, « : los 
be, und preife deine unendliche Majeftät ! 

2. O JEſu! ic) verlange mit innbrünftiger 
Degierd vor meinem End diefes allerheiliaifte 
Sacrament zum Troſt meiner armen Seel zu 
empfangen, z z und alsdann das letfte mahl 
auf Erden mit gröfter Andacht anzubetten!⸗⸗ 
damit ich in Krafft Diefer heiligen Weeg- Zeh: 
rung bis zu dem Berg GOttes wandere , und 
dic in dem Himmel ewig anbetten.möge! 

3. D JEſu! der du dich gewuͤrdiget haft, in 
meinem Leben mich fo_oft mit diefer allerheiliz 
giften Speis zu ernähren, verleyhe mir aud) 
dieſe Gnad vor meinem Abfterben ! ⸗⸗O IE 
fir beraube mic) nicht dieſes Troſts in jener 
äufferften. Verlaſſenheit! z ſtaͤrcke mich Durch 
dieſes heiligiſte Sacrament in jener tödlichen 
Schwach—⸗ 
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Schwachheit ! ⸗⸗beſchuͤtze mich durch deine 
Gegenwart in jenem letſten Streit ! » z Ich 
bitte dich Durch deinen heiligen Leib und Blut, 
laſſe mich: nicht fterben ohne die heylſame 
Weeg Zehrung deß allerheiligiſten Sacra⸗ 
ments! 

4. O JEſu! mein Erloͤſer, der für mid) gez 
ftorben.bift, ſchencke mir in der letſten Stund⸗⸗ 
das letſte mahl⸗⸗deine unendliche Verdienſt zz 
deine Genugthuung, z > dein Leib und Blut, 
im hochheiligen Geheimnuß dep Altars, da; 
mit ich durch dasſelbige Naͤchlaſſung der Sun: 
den „22 die nad der Beharzlichkeit , z z und 
das ewige Leoben: erhalte. 

5. DO heiliger HErr, allmachtiger Vatter, 
erviger GOtt , ichbitte Dich getreulich, verley⸗ 
he „daß mir der allerheiligifte Leib unfers HEr⸗ 
‚ zen: JEſu Ehriftt: Deines Sohns , in: der. letz 
ſten Genieffung und Weeg⸗Zehrung an: Leib: 
en Seel: zu: einem ewigen. Hülle Mittel. ges: 
reiche. 

6. O JEſu! den ich in dem hochheiligen 
Geheimnuß deß Altars wahrhafftig gegenwaͤr⸗ 
tighabe, fchon jetzt fuͤr jene glüdfeelige Stund 
der heiligen WeegrZehrung, betteid) dich an 
Eniefällig in der tieffeften Demuth !s + Sch 
glaube veftiglich deine weefentlihe wahre Ger 
genwart in diefen heiligen Sacrament ! s + 
Sch feße all mein Vertrauen und Hoffnung un⸗ 
beweglich auf deine unendliche Güte und Kie 
be, auf dein bitteres Leyden und Sterben, 
| und dieſes heiligifte Sacrament !» s Ich liebe 
| SE} dich 
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dich von gantzem Hertzen unabſoͤnderlich, weil 
du mic) bis in Tod geliebt haft, und aller Lies 
be würdig bift, ald mein GOTT und Hey⸗ 
land. !z » Sch bereue in ‚der Bitterfeit meiner 
Seel meine unzahlbare Sünden, die ich alle 
verfluche und verabfchenhe ! z + O ISEfu!feye 
mir gnadig, 7 s- mir. armen Sünder! » z SE 
ſu erbarme dich meiner ! + z Komme O Sehr! 
damit ich durch Die heilige WeegsZehrung mit. 
dir vereinigef, durch ein glückfeeliges End zu 
dir in Himmel: komme in Ewigkeit 1» Der 
Leib unſers Herzen JEſu Ehrifti feye einmahl 
ne die Weeg⸗Zehrung in. das ewige Leben, 
men, 


Der Glorꝛeiche Roſenkrantz. 


Dieſer wird mit eingelegten Gebeimnup 
ſen gebettet / wie gebraͤuchlich / nur wird 
nach jedem Vatter Unſer folgendes beygeſetzt: 


Gelobt, und angebettet ſeye ohne End, das 
heiligiſte Sacrament! O JEſu! verleyhe uns 
einſtens die Weeg⸗Zehrung deines allerheiligi⸗ 
ſten Leibs, der uns beſchuͤtze von dem boͤſen 
Feind, und zu dem ewigen Leben führe, Amen 






3. Kur⸗ 
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3% 
| Kurge Litaney 
Fon allen Heiligen, 
Für einen guten Tod, 


Er Yrie eleifon. Chrifte eleifon.. Kyrie eleifon;. 

I CEhrifte höre uns. Chrifte erhoͤre uns. 
JEſu du Heyland der Welt, Erbarme dıch 

usler. 
JEſu unſer Troſt im heiligen Sarrament , Er⸗ 
barme dich unter 

 SEefu unfer- Stärde in der. heiligen: Weeg⸗ 
Zehrung ı Erbaͤrme dich unier. 

Heilige Maria, Birt für uns 

Du. Tröfterin der Betrübten, Bitt für uns, 

Du Zuflucht der Sünder, Sirt für ums. 

| Du Muster und Helfferin der Oterbenden- , 

Blitt fir uns. 

Alle heilige Engel, und Er& - Engel, Bitter 
für uns. 

Alte heilige Patriarchen, und Bropheten, Bit⸗ 
tet für uns. 

Ale. heilige Apoftel, und. Evangelifteny Bit 
ter fuͤr uns. 

Alle heilige. Martprer , und Beichkiger, Bit⸗ 
fer ſuͤr uns. 

Alle heilige, Iungfrauen , und Wittfrauen, 
Bieter für uns. 

Alle Heilige GOttes,Bittet fir uns. 


| Sey uns gnädig, Verſchone uns / OJEſu. 
Von allem Uebel, Erloͤſe uns, u: 
| dB: 




















Daß du unſere Begierden und Gebett erz | ° 


084 (I) 
Don den Nachftellungen des Zenffels, 7’ 


Don dem gähen,und unvorgefehenen Tod, | _ 
Bon aller Unreinigkeit: des Gemüths, und: * 
des Leibs, EX 
Von dem ewigen’ Tod, * 
Von deinem Zorn, [= 
Durch deine. Ankunfft, 52 
Durch deine Geburt, le 
Durch dein Ereuß,; und’ Leyden, 8 
Durd) deinen Tod ,. her: 
Durch deine Auferftehung / und Auffahrt, R 
Durch die Ankunft des Heil. Geiſts ⸗/ | =" 
| : 


Sn: ders Stundunfers Abfterbengr- 
An dem: Tag des Gerichts: 


ka 


Wir Sünder , Wir bieten dich / erhoͤre uns. 
Daß du uns den Frieden und deine nad] 


mittheileſt/ 
Daß du uns· Zeit zur Buß fhendeft, [8 
Daß du die Gnad des heiligen Geiſts un⸗ * 
ſeren Hertzen eingieſſen wolleſt u 
Daß du uns. wahre Buß und WVerzeihung | F 
aller Sünden ſchenckeſt |: 
Daß du ung: in. den Schmerken Die Sei = 
dult, und indem Glauben die Beharꝛ⸗ 
lichkeit verleyheft, | 
Daß; du ung vor dem Abfterben durch die | 
heilige Weeg⸗Zehrung ſtaͤrcken wolleft , | 
Daß du uns Durch die Gnad und Krafft 
des heiligiften Sacraments des: Altars | 
in das ewige Leben einführeft, 


höreft, 


sun 920923 / ꝙ 





— 
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Du Sohn GOttes, Wir bitten dich/ er⸗ 


böre uns. 

O du Lamm Gottes, ‚welches du hinnihmſt 
die Suͤnd ‚ber Welt, Verſchone unfer / 
© eefu.! 

D du Lamm Gottes, welches du hinnihmſt 
die Sund der Welt, Krböre uns’ © 
eg! 

O du Lamm GDtfes, welches du hinnihmſt 
‚die Sind der Welt, Erbarme dich unfer/ 
O "pen! 

Chrifte hoͤre uns. Chriſte erhoͤre uns. 

Kyrie eleiſon, Chriſte eleifon , Kyrie eleiſon. 


Vatter Unſer, der du bift, ꝛc. 


Y. Wie Na D Her: ſeynd deine Wohr 
nung 
Be. ann Sal fragt groffe Begierd nach den 


V. O a Be uns mit dem Brod der 
Starck en 

Be. Und beſchuͤtze ung BEN ER RUNROFNGC. 

Y. Her: erhöre unfer Gebett, 

Be. Und unfer Ruffen komme zu dir. 


Laſſet ung beten, 


D JEſu, der du für das Heyl des Men; 
ſchen den fehmerglichen Tod haft ausſte⸗ 
ben, und zu deffen Zroft, im Leben und Tod, 
das hochheilige Geheimnuß deß Altars hinter; 
laſſen wollen, wir bitten, verleyhe, bo, —* 
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dieſe heilige Weeg-Zehrung vor unſerem Ab 
ſterben mit eifrinifter Andacht empfangen, und 
durch einen glückeeligen Tod aus Diefem arm⸗ 
feeligen in dag ewige Leben eingehen; der du 


Jebſt und regierft in Emwigfeit, Amen. 


Dritter Theil, 


Die Beichluffes: Andacht, 





? I, 3 
Von dem Hochwirdigiften Gut. 
Alak Heiliges Saftmahl., in wek 
Antiph. ꝰ chem Chriſtus genöffen ‚ die 
Gedaͤchtnus feines Leydens gehalten, das Ge 
muͤth mit Gnad erfüller, und ein Unterpfand 
der zukünfftigen Glory ung mitgetheilet wird. 


Y. Das Brod des. Himmels hat Er ihnen 


gegeben. 
Be. Das Brod der Englen bat der Menfch 
genoſſen. 


Laſſet uns betten. 


GoOtt, der dur uns unter dem wunderbahr⸗ 
SO lichen Sacrament die Gedaͤchtnus Deines 
Leydens und Sterbens hinterlaffen haft: Ver⸗ 
leihe ung O HErr! die heilige hohe Geheim⸗ 


nuſſen deines Leibs und Bluts alſo zu ehren 


daß 
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Daß wir in ung die Frucht deiner Erlöfung oh⸗ 
ne Alnterlaß empfinden 5 der du lebft, und re⸗ 
gierft in Ewigkeit, Amen. 


2 
Von dem Beil. Vatter Dehmaro, 


V. Bitt für ung, O heiliger Vatter Oth⸗ 
mare) ; 

Be. Auf daß wir würdig werden der. Verheif 
ſungen Ehrifti. 


Laſſet uns Betten. 


Glorreicher und heiliger Vatter Othmar 
9 re, der du gantz unſchuldig angeklagt, 
und zu dem Kercker verdammet, in dem Elend 
und Öefängnuß dein heiliges Leben mit einem 
‚gleichen Tod befchloflen haft; und auf defien 
Hergenbey Eröffnung des Grabs weifle Meß; 
Brod gang unverzehrt ohne Verweeſung wun⸗ 
‚derbarlich gefunden worden :: Wir bitten Did) 
kindlich, ‚erhalte uns von GOtt durch deine 
Fuͤrbitt, daß, gleichwie das weifle aus deinen 
| heiligen Gebeinen flieffende Del denen, Kran⸗ 
cken wunderthätige Huͤlff leiſtet, alfo wir in der 
Stund des bitteren Tods mit den letften heilt; 
gen Sacramenten verfehen , eine glückfeelige 
Auföfung, und alsdann die himmliſche Sreus 
| den erlangen 5; durch Chriſtum unfern Herz 
den, Amen. 





3. Son 
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3. 
Von dem Heil, VSatter Notkero. 


Y. Bitt für uns, DO heiliger Notkere, 
Be. Auf daß wir wuͤrdig werden der Verheif⸗ 


fungen Ehrifti. 
Laſſet ung betten, 


Ss Heiliger Notkere , ein aufferwähltes Ger 


fchier , voll des heiligen »Beifts., der du 


das allerheiligifte Sacrament deß Altars mit 


fonderbarer Andacht allzeit verehret, und deß⸗ 
wegen nach Antritt des Priefterthums Deinen 
Eifer verdoplet haſt, wir bitten did), Daß ung 
durch deine Fürbitt eine unveraͤnderliche Hochs 
ſchaͤtung , und Verehrung dieſes allerheiligi⸗ 
ften Geheimnuß erhalteft 5 und gleichwie du 


dem fterbenden Mitbruder Wolo mit eigner " 


Hand die heilige Weeg⸗Zehrung gereichet haft, 
und deflen Sünden auf dich genommen; alſo 
troͤſte ung in jener ſchmertzlichen Stund unfers 


Abfterbens , und treibe von uns ah alle hoͤlli⸗ 








The Tachftelungen , damit wir durch die Goͤtt⸗ 


liche Speis der heiligen Weeg⸗Zehrung erquiz 


cfet , ein glückfeeliges End “erlangen 5 dur 
Ehriftum unferen Herzen, Amen. 


4. Auf 


. 
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4. 
uſopferung, und Beſchluß. 


eg Seh, der du durch Deinen Tod das 
SI Mer der menfchlihen Erloͤſung vollenz 
Det , und zu deffen Gedaͤchtnuß das heiligifte 
Sacrament deß Altars eingefeßt haſt; wir 
betten Dich an, und fagen deiner unendlichen 
Guͤtigkeit immerwährenden Danck. Siehe an 
unſere ununterbrochene Andacht; Gebett/ und 
Anbettung dieſer Stund, ſamt allen guten 
Merken, fo wir dir aufopferen, zu Erhal⸗ 
tung der heiligen ZBeeg-Zebrung , und eines 
feeligen Tods; für Das allgemeine Anligen 
der Eatholiihen Sirchen , für unfere Stifter 
und Gutthäter, auch einverleibte Mitbrüder, 
und Ochwefteren der ewigen Anbettung: 
O Iefu ! erbarme dic) ihrer, und ſeye uns 
allen gnadig und barmherbig , jest, und in 
der letſten Stund unfers Lebens, Amen. 


Y. Angebettet feye ohne End, das heiligiffe 
Altars: Sacrament ! 

Be. In Ewigkeit, Amen. 

Y. Her erhöre unfer Gebett, | 

Be. Und unſer Ruffen komme zu Dir. 

Y. Laßt uns den Herzen benedeyen, 

Be. GOtt ſey Dand. 





Und die Seelen aller Chriſtglaubigen ru— 
T hen 
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hen durch die Barmhertzigkeit GOttes 
im Frieden, Amen. 


Sm Namen Gott des Vatters, und des 
Sohns ꝛc. 


5. 
Die Erfuͤllungs⸗Rnudacht. 


ı, Ein Lob-Geſang, oder Lied aus dem 
Anhang. 2. Das gewohnliche Gebett für die ° 
Abgeftorbene , wie oben in der erften Stund 
am 44. Blat. 





—— 


— A en een Dr ee ee 
ZEILE ELLE ICH, 
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Vrſter Anhang: 
Gebetter der Kirchen 


Aus dem 
Heiligen Reß-Opfer, 


An allen Sonntaͤgen des Jahrs. 


RER 








€ R f 
Fonntaͤg im Mdvent. 
N Ddei * 

1. Ede auf, O HErr! dein Macht, und 
8 fomme, damit wir verdienen durch 
dein Schuß und Schirm von den obligenden 
Gefahren unferer Sünden erzettet zu werden, 
und dur dein Erlöjung Hülff zu erlangen. 
‚Der du lebſt, und regiereft mit GOtt dem 
Vatter in Einigkeit deß heiligen Geiſts/ GOtt 
ohne End in Ewigkeit, Amen. 

2. Muntere aufı D HErr! unfere Hergen,daß 
fie vorbereiten die Weeg deines eingebohrnen 
Sohn : Damit wir durch deffen Anfunffe mit 
ereinigten Gemütheren, dir zu dienen tauglich 
erden. Dermitdirlebtu. regiert in Einigkeit ꝛtc. 
3. Wir bitten dvih, O HErr! neige dein 
Ohr, und mercke auf unſer Gebett: Und er 
euchte mit der Gnad deiner Heimſuchung die 
Sinfternuffen unfers Gemuͤths. Der du lebit, zc, 

2 4 We—⸗ 


* 
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4. Wecke auf O Herr! deine Macht, und 
komme, und fpring uns bey mif groffer Straft, 
Damit durch deiner Gnade Hülff, was unfere 
Suͤnden verweilen und verhindern, das guͤti⸗ 
ge. Nachſehen deiner Verfühnung bald darftels 
le. Der du Iebft, ꝛc. 


An dem Keit, Shrift-Bag. 


[53 bitten dich, allmaͤchtiger GOtt, vers 

leyhe daß uns Deines eingebohrnen 
Sohns neue Geburt durd) das Fleiſch erlöfer) 
welche die alte Dienftbarfeit unter dem Joch der! 
Sünden haltet. Durch eben dieſen unſeren 
Henn JEſum, deinem Sohn, dermit Dir lebt, 
und regieret in Einigkeit deß heiligen Geiſts 
Gott ohne End in Ewigkeit, Amen. 


Sonntag nach dem HD. Shrift- Bag, 


N Elmachtiger ewiger GOtt, richte unferen 

"v Handel und Wandel zu deinem Wohlge⸗ 
fallen, auf daß wir im Namen deines geliebz 
ten Sohns verdienen, an, und durch gute Werck 
den Ueberfluß zu haben. Durch eben dieſen 
unfern Henn ıc. ö 


Kren-ahrs- Bag, 


JGottt! derdu dem menfchlichen Geſchlecht 
geleiftef , daß es durch der feeligen Mariaͤ 
fruchtbare Sungfraufchafft das ewige Heyl ge⸗ 

winnen Fan : Wir bitten, verlenbe He 
a | 






m nn LU ee 





(CT) 293 


daß wir erfahren und empfinden, Sie bitte fir 
uns, Durch welche wir tauglich wordenden Ur⸗ 
fprung und Geber des Lebens zu empfangen, 
unferen HErrn JEſum Ehriftum, der mit dir, ıc. 


Heil. drey Koͤnig⸗Tag. 


GoOtt! der du heutigen Tags deinen eins 

ebohren Sohnden Heyden Durch Leitung 
des Sternens geoffenbahret haft : Verleyhe 
gnädiglich , daß wir, fo dich nunmehr durch 
Krafft Des Glaubens erkennet haben, Bis zur 
Anſchauung der fhönften Geftalt deiner Ho⸗ 
heit geführt werden. Durch eben diefen , ꝛc. 


Sonntäg nad) dem 
Heil. drey König - Bag. 


y . € . . . a 

1. As dein demuͤthiglich bittendes Volck, 
23 O Her: ! wuͤnſcht und begehrt, das 
höre nicht auf mit Himmliſcher mildreiher Guͤ⸗ 
te zu beförderen : Damit fie nicht allein, was 
suthun und zu laſſen, fehen 5 fondern auch 
geftäreft werden zu erfüllen, was fie _gefehen. 
Durch unferen HErrn JEſum Chriſtum deiz 
nen Sohn , weldyer mit dir lebt und regiert in 
Einigkeit deß heiligen Geifts, GOtt von E— 
wigkeit zu Ewigkeit, Amen. 

2. Allmaͤchtiger ewiger GOtt, der du zur 
mahl die himmliſche und irrdiſche Ding in ge 
wiffer Maag und Ordnung haltet : Das de 
müthige Bitten und Slehen Deines Volcks er; 


3 hoͤ⸗ 
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höre gnaͤdiglich, und unſern Zeiten verleyhe 
deinen Frieden. Durch unſern Herin, ꝛc. 

3. Allmaͤchtiger ewiger GOtt, unſer Schwach⸗ 
beit ſihe gnaͤdig an, und ſtrecke aus die Rechte 
deiner Majeſtaͤt uns zu beſchuͤtzen, und zu bez 
fhirmen. Durch unfern Herin , ꝛc. 

4. D GOtt, dem wiſſend und bekannt; daß 
mir in fo geoffen Gefahren, menfchliher Ge 
brechlichkeit nach , nicht koͤnten beftehen 5 
gib uns Heyl an Seel und Leib, damit wir 
was uns für unfere Sünden zu leyden, dur | 
dein Hülffüberrinden, Durch unfern HErrnnc. 

J. Dein Volck, bitten wir, O HENRI ” 
behüte durch Vaͤtterliche Neigung und Güte: * 
Damit es, als welches fich allein auf die Hoffz 9 
nung der Himmliſchen Gnad fleuret, allweg 
Durch) dein Schug und Schirm wohl bewahrer 
bleibe. Durch unferen Herın ı ꝛc. 

6. Schaff und leifte, O HErꝛ allmächtiger * 
GOtt! dag mir, allegeit mit vernünfftigen > 
Gedanden eingenommen , was dir gefällig ift, 
mit Worten und Werden vollgiehben. Durch 
unferen HErm; ic. 

Septuag. Das Gebett deines Volds, OF 
—— ! gnädiglih erhöre : Damit wir ⸗ 

d gerechter Weiß fuͤr unſere Suͤnden gezuͤch⸗ 
tiget und geſtraffet werden, zu deines Na⸗ 
mens Lob und Preyß barmbergiglich erlediget 
werden. Durch unſeren Herin, ꝛc. u 

Sexag. D GoOtt! ! der du fiheft, daß wir” 
uns anf fein unier Thun verlaffen ; verleyhe 
gnaͤdiglich dag wir durd Schuß und —— 

% 
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des Lehrers der Heyden wider alle Wider⸗ 
wärfigfeiten bewaffnet und bewahret werden. 
Durch unferen HErrn IScfum, ıc. 
| Quinquag. Unfer Gebett, O Her er⸗ 
höre gnaͤdiglich Daß du uns von den Suͤnden⸗ 
Banden aufgelößt , vor aller Widerwaͤrtigkeit 
behuͤteſt. Durch unferen, 2. | 


€ : $ 

Fonntaͤg in der Saften, 
=: Gott! der du deine Kirche Durch 
1, Haltung der vierzsigrtägigen Faſten 
reinigeft : Verleyhe deinem Volck, daß es 
| Dur gute Werck vollgiehe , was es von dir 
| durch Abbruch und Enthaltung zu erlangen ſich 
bemuͤhet. Durch unferen HErren IEſum Chris 
ſtum deinen Sohn, welcher mit dir lebt und re⸗ 
| giert in Einigkeit deß heiligen Geift, GOtt von 

Ewigkeit zu Ewigkeit, Amen. ; 
2. O Gott! ! der du fiheft, daß wir alle 
| Macht und Krafftloß feynd, behüte, was in 
und auswendig an uns iſt: Damit wir ſowohl 
| am £eib, vor allen Widerwaͤrtigkeiten bewah⸗ 
| ret, als im Gemüth von böfen Gedanden ge 
 zeiniget werden. Durch unferen HErrn, 2c., 
3. Wir bitten dich, Allmächtiger SOLL, ſi⸗ 
he gnaädiglid an, was dein gleichwohl gerin; 
ges ſchlechtes Volck wuͤnſchet, und begehrt , 
und ſtrecke aus die Rechte deiner Majeſtaͤt, zur 
| Gegenmwehr für und. Durch unferen HErin, ac. 
4. Wir bitten did, Allmaͤchtiger GOTT, 
gnadiglich verleyhe,; daß mir , die unfers 
Verhaltens wegen , angefochten und gepla; 
SA get 
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get werden, durch den Troſt deiner Gnad 
wiederum Erfrifhung empfinden. Durch unz 
fern HErrn ec. i 

5. Wir bifffen di , Allmächtiger GOtt, 
fihe gnadiglih auf dein Wolf , damit es 
durch Dein mildreihe Hand - Reihung am 
Leib regiert und geleitet, und durch deine Erz 










Haltung am Gemürh vor allem Böfen behütet 


werde. Durch unfern HErrn, ıc. 
Patm⸗Sonntag. Allmaͤchtiger ewiger 
Gott, der du gewoͤlt, und gemacht haft, daß 


unfer Heyland (dem Menfchlichen Geſchlecht 
zum Erempel und Fürbtld der wahren Demuth, * 
demfelben nachzufolgen) Fleiſch an ſich genom⸗ 


men, und ans Creutz geftigen iſt: Verleyhe 


gnädiglid) , daß _wir verdienen feiner Gedult 
würdlic nachzufolgen, und Mitgenoflen feiner ° 


Auferftebung zu werden. Durch unfern, ꝛc. 


Mn Heil. Dfter- Bing. 


Gott! der du am heutigen Tag durch dein 


eingebohrnen Sohn ung den Zugang der 
feeligen Ewigfeit , nach uͤberwundenem Tod ; 
wieder aufgefchloffen haft: Unfere Wünfch und 
Begierden, welche du mit vorfommender Gnad 
anfänglich erweckeſt, die woͤlleſt auch forthin 


durch helffende Mitwürdfung begleiten. Durch 


eben diefen unferen HEnen, ꝛc. 
Fonntaͤg nach tern, 


I, — bitten dich, Allmächtiger GOtt 
ih und verleyhe, daß mir, fo die 





5 
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Oeſterliche Feft und Feyertäg vollendet haben, 


diefeldige durch Dein mildreihe Gnad und Güs 
ge, mit Sitten und Leben behalten. Durch 


unferen HErrn SEtum Chriſtum Deinen Sohn, 


welcher mit dir lebt und regiert in Einigkeit 
deß Betligen Geifts, GOtt von Ewigkeit zu 
Emigfeit, Amen. 

2. O GOtt! der du mit deines Sohnes 
demuͤthigen Ernidrigung Die Darnider ligende 


» Belt wieder aufaerichter haft : Verleyhe Deiz 


nen Ölaubigen ftäte Sröhlichkeit > Auf daß, 


welche du aus den Fallſtricken des eroisen Tods 


heraus geriffen, du ihnen gebeit Des ewigen 
Erbens Freud zu genieflen. Durch eben Die 
fen unsern HErrn, ıc. 

3. O GOtt! der du den Zirzenden, Damit 
fie wiederum Eönnten auf den Weeg der Ge 
rechtigkeit fich Eehren „ das Liecht deiner Wahr: 


heit zeigeft, und leuchten laſſeſt: Gibe allen 


und jeden, die fih zum Chriftiihen Glauben 
und Weeſen bekennen, daß fie nicht allein mey⸗ 
den und fliehen, was feindlich dieſem Namen 
zuwider iſt, ſondern auch allem, was darzu 
tauglich, mit Ernſt nachſtreben. Durch unſe⸗ 
ſeren HEren, ꝛc. 

4. O GOtt, deſſen Wuͤrckung iſt, daß der 
Glaubigen Sinn und Gemuͤther in einen Wil⸗ 
len ſich ſchicken: Gib deinen Voͤlckern das zu 
lieben, was du gebieteſt; das zu begehren » 
was du verbeiflet : Damit unter mancherley 
weltlichen Veränderungen dort unfere Hertzen 
angehefftet feyen, wo.rechte wahre Freud zu 
finden. Durch unferen HErrn, ıc. 
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59. O GOtt ! von dem alles, was auf, 
entſpringet: Verleyhe denen, fo dich unter 
thänig anruffen, und bitten , mildiglich, Daß: 
wir durch dein Eingebung auf das gedenden , 
was recht und billich iſt, und Durd) deine Wal 
tung fortgeleitet, dasſelbige ins Werd fegen 
und vollbringen. Durch unfern Henn ı 2C. 


Mn Heil, Muffahrts⸗Tag. 

Gr bitten dich, Allmächtiger GOtt, vers 

leyher daß, die wir glauben, dein einz 
gebohrner Sohn, unfer Erlöfer, ſeye heutigen 
Tags aufgefahren in die Himmeln, aud) ſelb⸗ 
ften mit dem Sinn und Gemüth die Himmli⸗ 
ſche Güter bewohnen. Durch eben dieſen unz 
feren HErrn, ꝛc. 

6. Allmaͤchtiger, ewiger GOtt , fchaffe, daß 
mir allgeit einen bereiten ergebenen Willen gegen 
dir fragen, und deiner Majeſtaͤt mit lauterm 
ungefälichten Hergen dienen. Dusch unferen 
HErrn JEſum, ꝛc. 


Hm Heil. Pfingſt⸗Fonntag. 


PS Gott! der du heutigen Tags die Here 
gen der Glaubigen mit des heiligen Sei; 
fies Erleuchtung gelehret haft : Gib ung, daß 
wir inzund durd). eben dieſen Geift recht gefinz 
net fenen, und und alliweeg ab feinem Zroff 
erfreuen. Durch unferen HErrn JEſum Ehris 
ſtum deinen Sohn, der mit Dir lebt. und regiert 
in Einigkeit eben diefes Heil. Geifts, a 


* 


ohne End in Ewigkeit, Amen, m 
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Hın Heil, Dreyfaltigkeit Fonntag. 


1. KH] SImächtiger ewiger GOtt. der du deinen 

U Dienern verliehen haft in Bekanntnuß 
des wahren Ölaubeng, die Ehr und Glory der 
ewigen Dreyfaltigfeit zu erfennen,und in Macht 
der Mafeftat die Einigkeit anzubetten : Wir 
bitten dich, Daß mir durch eben diefes Glau⸗ 
bens vefte Beftändigkeit vor allem widrigen 
Ansund Zufall bewahret werden. Durch um 
feren HErrn JEſum Chriftum deinen Sohn; 
welcher mit dir lebt und regtert in Einigkeif 
dep heiligen Geiſts, GOtt von Ewigkeit zu 
Ewigkeit, Amen. 


Mm Bert des 9. Gronleichnams. 


ag GOft! der du uns unfer dem minder; 

> Barlichen Sacrament die Gedächtnuß dei⸗ 
nes Leydens und Sterbens hinterlaffen haft : 
DVerleyheung, O HErr! Die heilige hohe Ger 
heimnuffen , deines Leibs und Bluts alfo zu 
ehren, daß wir in ung die Frucht deiner Erloͤ⸗ 
fung ohne Unterlaß empfinden. Der du lebit 
und regierft mit GOtt dem Vatter in Einig- 
Leit des heiligen Geifts, GOtt ohne End in. 
Emigfeit, Amen. 


Fonntaͤg nad Pfingſten. 
2. Mae, O HErr! daß wir zugleich dei⸗ 
nes Heil, Namens immerwaͤhrende 
Forcht und Liebe in uns haben : Dann du laſ⸗ 
ſeſt memahl nach, Dieienigen zu walten un gu 
ei⸗ 
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leiten, welche du mit Voͤlle und Veſte deiner 
Liebe unterrichteſt. Durch unſeren HErrn, ꝛc. 
.3.D Gott! du Schuß: Her deren, die 
in Dich hoffen, ohne welchen nichts mächtigeg, 
nichts heiliges iſt: Gieß auß über ung die Vier 
ke deiner Barmbergigkeit, Damit wir durch dein: 
Regieren und Führen alfo durch die zeitliche Guͤ⸗ 
ter hindurd) wandern, daß wir die ewige nicht 
verliehren. Durch unferen Hrn, 2c. 

4. Gib uns O HErr! daß nicht allein der 
Melt:Lauff uns friedlich durch dein Ordnung 
anzund forkgerichtet werde, fondern auch dein: 
Kirche in fillem ruhigen GOttes⸗Dienſt ſich 
erfreue. Durch unferen HErrn, ꝛc. 

. D Gott! ! der du deinen Liebhabern un? 
fihtbare Güter bereitet haft : Gieß in unfere 
Hertzen den Affect und Anmuthung deiner Lies 
be : damit. wir Dich in allen Dingen, und über 
alle Ding: liebende, zu: Deinen Verheiſſungen, 
die alle Begierden übertreffen , endlich gelanz 
gen. Durch unfern HErrn/ ꝛc. 

6. O Gott der Kraͤfften! deſſen gang ift, 7 
was recht gutift, pflange in unfere Hergen die % 
Liebe deines Namens ein, und würde in ung 7 
Vermehrung deines heiligen Dienſts: Damit 
du , was gut iſt, ernähreft, und was ernaͤh⸗ 
vet iſt, durch embfigen Fleiß der GOttſeelig⸗ 
keit behuteft. Durch unferen HErrn, ꝛc. 

7. D GOTT ! deffen Vorfichtiafeit in ih⸗ 
ver Anordnung nicht betrogen wird : Dich 
bitten wir von Hertzen demuͤthiglich, Du 


wölleft alles , was uns fchädlich, abwenden ; 
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amd hingegen, was und nutz und gut ſeyn 
wird, verleyhen. Durch unferen Henn 2% 

8. Verleyhe uns reihlih, O Her: ! und 
gnaͤdiglich den Geift allweeg zu gedenden, und 
ins Werd zu richten, was recht und gut ift: 
Damit wir, die ohne dich nicht Eönnten feyn, 
vermoͤgen nad) deinem Willen und XWohlgefals 
Ten zu leben._ Durch unferen HErm, ıc. 

9. Kaffe often, O HEr: ! die Ohren deiner 
Barmhergigkeit zum Gebett deren, Die Dich 
unterthaͤnig und demuͤthiglich anruffen : Und 
Damit du den Bittenden gebeft, was fie wine 
fchen und begehren, fo made, daß fie um je 
ne Ding anhalten, welche dir felbft gefallen. 
Durch unferen Herin, ꝛc. 

10. OD GOtt! deffen Allmacht ſich allerz 
meift mit Verſchonen und Erbarmen offenbah⸗ 
ret und ergeht : Gieß aus über uns die Voͤl⸗ 
le deiner Gnad, Damit du uns, ſo nach deinen 
Verheiſſungen lauffen:, Mitgenoffen der ewi⸗ 
gen Güter macheſt. Durch unferen HErrn, etc. 

11. Allmaͤchtiger ewiger GOtt! der du mit 
Ueberfluß deiner Vaͤtterlichen Güte und Lies 
be die Verdienſt der unferthänig Bittenden , 
ja ,_ was ſolche wünfchen, und Begehren, über; 
griffeft : Gieß dein Barmhertzigkeit über ung 
aus, damit du nachlafieft , darum ſich das 
Gewiſſen befoͤrcht; und hinzu legeft, darum 
Das Gebett fih anzubalten nicht unterſtehet. 
Durch unferen Hermı ıc. | 

12, Allmaͤchtiger, und barmhergiger GOtt, 
aus deffen Saab und Gnad herkommt ob 

r 
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Dir von deinen Glaubigen wohl und loͤblich ger 
dienet wird : Verleyhe uns, D Henn! daß 
wir gu denen Güteren , welche du verheiffen, 
ohne Anftoß lauffen. Durch unferen Henn, ꝛc. 

13, Allmächtiger , ewiger GOtt! gib ung 
Mehrung deß Glaubens, der Hoffnung, und der 
£iebe : Und damit wir erlangen, was du vers 
heiffeft, fo mache / daß wir wohl geneigt feys 
en zu dem, was du gebietefi. Durch unferen 
HErꝛrn JEſum Chriitun, 2c. 

74. Behüte, D HErr! die Kirche mit im⸗ 
imerwährender Verföhming : Und weil die 
Menfchlihe Sterblichkeit ohne dich hinfindt, 
und fallet, fo wölleft fie durch dein manigfältige 
Du allegeit von fchädlihen Dingen abziez 

en, und auf heylſame richten und führen. 
Durch unferen Herin, ꝛc. 

15, Dein unaufhoͤrliches Erbarmen, DO 
Her: woͤll dein Kirche reinigen und beveſti⸗ 
gen: Und weil fie nicht Fan ohne dich beiter 
En; fo werde fie allzeit durd) dein Saab und 
Gnad geleitet und regiert. Durch unferen 
HErrn JEſum, ꝛc. — 

16. Dein Gnad, O Herr! laſſe ſich alb 
zeit vor und nach uns finden: Und leiſte, daß 
wir allzeit auf gute Werck geſinnet und gefliſ⸗ 
fen ſeyen. Durch unſeren HEerm 26. 

17. Gib, O HErr! deinem Volck, Daß es 
die leydige Suchten deß Teufels meyde: 
And dir, als der allein GOtt bift, mit rei⸗ 
nem Sinn und Gemüth folge und nachfirebe, 
Durch unferen HErins 36. 

18, Wir 
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18. Wir bitten, O HEn ! die Würdung 
deines Erbarmeng wölle unfere Hergen richten 
und leiten ; weil wir ohne Did) Dir zu gefallen 
nichts vermögen. Durch unferen HErrn, ꝛc. 

19. Allmächtiger, und barmhergiger GOtt, 
wende gnädiglid) alles ab, was uns zumieder 
ift, und fhaden mag : Damit wir zugleich an 
Geel und Leib fertig und ledig , mit heben Ge 
muͤth vollziehen, was zu deinem Lob und Dienft 

gehoͤret. Durch unferen Her; ꝛc. 

20, Laſſe dich D HErr! verſoͤhnen, und 
verleyhe deinen Glaubigen mildiglich Ablaß ih⸗ 
rer Suͤnden und Friede: Damit ſie zugleich 
von allem, darmit fie dich beleydiget haben , 
rein gemacht werden, und fi forthin mit fis 
cherm Gemüth zu Deinem Dienft ergeben. 
Durch unferen Herinı, ıc. 

_ 21. Deine Kirchen, O HErr, wölleft mit 
ſtaͤter Vaͤtterlichen Güte behüten : Damit 

\ fie durd) deinen Schuß und Schirm von allen 
Widerwaͤrtigkeiten frey , und mit guten Wer; 
en deinem Namen ergeben ſey. Durch un⸗ 
feren HErrn, ꝛc. 

22. DO GOtt! unfer Zuflucht und Krafft, 
beweiſe dic, anmwefend beym Gottfeeligen Bit; 
gen und Betten deiner Kirche, der du ſelbſt 

‚der Urfprung und Anfang aller Gottſeeligkeit 
biſt: Und leifte, daß wir würcklich erlangen , 
‚warum wir treulich anhalten. Durd) mieten 

HErrn JEſum, ıc 

23. Loͤſe auf, O HErr! deiner Voͤlcker 

Suͤnd und Mifferhaten, damit wir 2. derſel⸗ 

| igen 
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bigen Strick und Banden, die wir durch unſe⸗ 


re Gebrechlichkeit an⸗ und zugezogen, durch 
Dein Guͤtigkeit entlediget werden. Durch ums 


ſeren HErrn, ꝛc. 

NB. Wann mehrere Sonntäg als 24. nach 
Pfingſten gehalten werden / fo werden 
nach dem 23. Sonntag jenige Sonntaͤg⸗ 
liche Gebetter hie her geſetzt / welche ſel⸗ 
biges Jahr von den Sonntaͤgen nach dem 
dy. drey Boͤnigen Feſt uͤberblieben ſeyn; 
om letſten Sonntag «aber wird alizeit 
folgendes Gebete gefprocen: 

24, Der letſte Sonntag. Wede auf, O 


HERR! ! deiner Glaubigen Herg und Wil 
Ten; damit fie deſſen Srucht, was du in und 
‚mit. ihnen wuͤrckeſt, mit gröfferer Neigung her; 


für bringende, ‘Deiner Vaͤtterlichen Güte gröf 
fere Huͤlff und Artzneyen empfahen. Durch 
unferen HErrn JEſum Chriftum deinen Sohn, 


‚welcher mit Dir lebt und regiert in Einigkeit 
deß heiligen Geiſts / GOtt von Emigkeit zu’ 


Ewigkeit, Amen. 
Gebetter der Kirchen / 


Am Beil, Tharfreytag. 





IS 
Vuͤr die Beil, Kirchen GOttes. 


Gast ung bitten ‚ ihr unfere Geliebteſten ‚für 
eo 






















, 


| 
' 
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die heilige Kirchen GOttes: Daß unfer GOtt 
und Her: fie befriedigen, vereinigen, und bez 
waͤhren wolle durch den gangen Umkreiß der 
Erden: Und ihr unferthänig made alle Fürz 
ſtenthum und Machte, daß er auch ung verlei⸗ 
he ein ruhig⸗ und friedliches Leben zu führen, 
und zu preifen GOtt den Allmächtigen Vatter. 


Gebett. 


MNAmaͤchtiger ewiger GHDfE , der du dein 
9 Chr und Herrlichkeit in Chrifto haft al 
len Böldern offenbahret. Bewahre gnaͤdig⸗ 
lich die Werd deiner Barmherkigkeit : Daß 
dein durch die ganke Welt ausgebreite Kirch 
mit beftandigen Glauben in der Bekanntnuß 
| deines Namens verharꝛe. Durchdenfelben uns 
fern HErrn JEſum Ehriftum deinen Sohn , 
der mit dir lebt und regiert in Einigkeit des 9, 
I Seifis GOtt immer und ewiglich, Amen, 


2, 
(8 e » ar - * 
Nuͤr feine Paͤbſtliche Heiligkeit. 
CAßt uns auch bitten für unſern allerheilig⸗ 
ſten Pabſt N. daß unſer GOtt und Her, 
der ihn in Ordnung des Oberſten Biſchthums 
erwählt, ihne friſch und geſund feiner heiligen 
Kirchen erhalten wolle, fein heiliges Volck zu 


‚regieren. 
Ä Gebett. 


1 
IST Elmächtiger ewiger GOtt, aus deſſen Ur⸗ 
| R\ J— 
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theil alle Ding begründet werden : Schaue 
gnaͤdiglich an unfer Gebett, und thue unfern er⸗ 
wählten Vorfteher durch deine Güte erhalten: 
Damit das Chriftlihe Volk, fo durch dich re⸗ 

iert wird, unter einem folchen Obriſten Bir 
hoff, an Verdienſten feiner Glaubenhafftigkeit 
wachlen, und vermehret werden möge: Durch 
unfern HErrn JEſum Ehriftum deinen Sohn, 
der mit dir lebt und regiert in Einigkeit des H. 
Geifts immer und ewiglih, Amen. 


* 
$e R P e 
VGuͤr die Biſchoͤff, u. andere Geiſtliche. 
Aßt ung auch bitten für alle Bifchöft, Prie⸗ 
ſter, Helffer und Linterhelffer, Stirchenz 
Diener , Exorciſten, Lefer, Thür: Hütter , 
Beichtiger, Sungfrauen , Witfiven, und für 
alles heilige Volck GOttes. 


Gebett. 


MEmachtiger ewiger GOTT, durch deſſen 
Geiſt der gantze ſittliche Leib der Kirchen 
geheiliget und regieret wird: Thue gnaͤdiglich 
ang, die wir für alle Staͤnd bitten, erhoͤren: 
Damit durch Verleihung. deiner Gnaden, dir 
von allen Ständen getreulich gedienet werde. 
Durch unfern HErren JEſum Ehriftum deiner 
Sohn, der mit dir lebt und regiert in Einigkeit 
des Heil, Geiſts immer und ewiglich, Amen. 


4. Sir 
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4. 
Ger den Roͤmiſchen Bayer, 


Goſßt ung auch beffen fiir unfern Allerchriſt⸗ 

lichſten Kapfer N. daß unſer GOtt und 
HEr: ihme wolle unterthänig machen alle un: 
glaubige Voͤlcker, zu unferm fleten immerwaͤh⸗ 
renden Frieden, 


| Gebett. 


MEmoͤchtiger ewiger GOtt, in deſſen Hand 

V ficher aller Macht und Gewalt, und die 
Recht aller Koͤnigreichen: Schaue gnädiglic) 
an das Roͤmiſche Neid) , daß die Voͤlcker, 
welche fich anf ihre wilde Frechheit verlaffen , 
durch die rechte Hand deiner Macht bezwun⸗ 
gen und gesähmt werden, dur unfern HErrn 
JEſum Ehriftum, x. Amen 


9. 
Fuͤr die noch ungetauffte 
Vatechiſmus-⸗FGchuler. 


use ung auch bitten für unfere Catechume⸗ 
ner, daß unfer GOtt und HErr die Oh⸗ 
Iren ihrer Hergen eröffnen, und die Thür ſei⸗ 
ner Barmhertzigkeit ihnen aufthun wolle : Da⸗ 
nut aud) fie, Demnach fie durd) den H. Tauff 
Verzeihung ihrer Sünden erlanget haben, ſich 
je Ehrifto JEſu un erem HErrn befinden laſſen. 
| U 2 Ge⸗ 
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Gebett. 


Me wachtiger ewiger GOtt/ der du deine 
’ Kirchen allzeit mit neuen Kindern frucht; 
bar macheſt: Wermehre den Glauben und Ver; 
ſtand unſern Catechumenern (oder neuen Glau⸗ 


bens-⸗Genoſſen) damit fie durch das Waſſer 


des Tauffs wieder gebohren, deinen aufgez 
nommenen Kindern zugefellet werden, Durch 
unfern HEerinı ꝛc. Amen. 


6, 
Gr die Nothleydende. 


Abt uns auch Bitten ihr unfere Geliebteften, 
2 Gott den Allmächtigen Vatter, daß er 
die gantze Welt von allen Irrthumen reinigen: 
Die Kranckheiten hinweg nehmen: Hunger und 
Theurung abftellen : Die Gefaͤngnuſſen eroͤff⸗ 
nen: Die Baͤnd aufloͤſen: Den Wanders— 
Leuten gluͤckliche Heimkunfft: Den Krancken 
Gefundheit : Und den Schiffenden Anfahrt 
des Heyls verleihen wolle, 


Gebett, 


My elmächtiger ewiger GHOLL, du Troſt der) 
NBetruͤbten, du Stärce der Anbeftenden,‘ 


laffe su. dir gelangen das Gebett deren, die aus 


allerley Noth und Anligen zu Dir ſchreyen: Auf? 


Daß alle fich in ihren Noͤthen deiner hülfflichen 
Barmhertzigkeit erfreuen mögen : Durch una 
fern Herinı ꝛc. Amen, 3 

7: Für 
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Versi 
5. . . 
ir die Irꝛglaubige. 
Aßt uns auch bitten fürdie Ketzer und Spalt⸗ 
ſectiſche: Daß unſer GOtt und Her: fie 
wolle erretten aus allen Irrthumen, und fie zu 
der heiligen Mutter der Catholifchen und U 
poſtoliſchen Stirchen gnaͤdiglich beruffen und 
/ führen wolle. 
Gebett. 


Newmachtiger ewiger GOtt, der dur allen 
39 Menſchen huͤlffeſt, und nicht wilſt, daß 
jemand verlohren werde : Schaue gnadiglich 
auf die, durch teufliſchen Betrug hinterliftigte 
Geelen : Auf daß die innende Hergen mit Ab; 
legung aller Fegerifchen Boßheit ſich befleren 
und rechtfinnig werden, und zu Der Einigkeit 
J deiner Wahrheit fid) begeben. Durch unfern 
Hermi 3. Amen. 


8. 
Vauͤr die Juden. | 
Wyßt uns auch bitten für die treuloſe Juden: 
Y Daß unfer GOtt und Her: von ihren Her; 
gen die Dede wölle hinweg nehmen , Damit 


‚Lauch fie mögen erkennen IJEſum Ehriftum uns 
fern Hrn. 






| —— 
Melmachtiger ewiger GOtt, der du fo gar 
—* U 3 auch 
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auch die Juͤdiſche Trenlofigfeit von deiner Erz 
barmnus nicht abtreibeft : Erhoͤre anfer Ges 
bett, welches wir für die Verblendung deſſel⸗ 
bigen Volcks dir fürtragen: Daß fie dag Liecht 
Deiner Wahrheit , welhes Chriftus ift , erken⸗ 
nen, und aus ihren Finfternuffen erzettet wer⸗ 
en Durch denfelbigen unfern HErm, €. 


9. 
Kür die Heyden. 


Aßt uns aud) bitten für die Heyden: Daß 
Gott der Allmaͤchtige wolle die Ungerech⸗ 
tigkeit von ihren Hertzen hinweg nehmen: Auf 
daß fie ihre Abgoͤtter verlaſſen, und ſich bekeh⸗ 
ren zum lebendigen wahren GOtt, und ſeinem 
en Sohn JEſu Ehrifto unfern GOtt und 


Erin. 
Gebett. 


NEmachtiger GHtt der du nicht den Tod 
der Suͤndern, fondern dag Leben allzeit 
begehreft und ſucheſt: Nihme gnädigli auf 


und an unfer Gebett, und erledige die Unglau⸗ 


nt von dem Högen-Dienft , und — ſie 
deiner heiligen Chriſtlichen Kirchen, zu Lob ı 
Ehr, und Bu deines Namens ı 
men. 


Dwey⸗ 








Sweyter Anhang: 


Volgen einige andere Vſalmen. 


— — 


Der 148. Pſalm 

3. @Obet den HErꝛen die ihr in den Hin 

meln ſeyd: Lobet ihne in: der Höhe. 

2, Lobet ihn alle feine Engel : * Lobet ihn als 
le feine Heerſchaaren. 

3. Sonn und Mond lobet ihn: * Alle Sternen 
und das Liecht lobe ihn. 

4. Ihr höchfte Himmel Iobet ihn.: * Auch ab 
le Waͤſſer, die ihr über den Himmel feynd, 
lobet ven Namen des Herzen. _ 

5. Dann da Er nur geredet , feyndfie gemacht 
worden: * Er hates befohlen, und fie ſeynd 
erfchaffen worden. a 

6. Er hat fie veft gemacht, daß fie immer und 
ewiglich bleiben. follen: * Er hat ihnen eine 
Drönung gegeben. die wird nicht vergehen. 

7. Lobet den HErzen ihr auf dem Erdboden , " 
Shr Drachen und alle Abgründ. 

8. Feur , Hagel, Schnee, Eiß, Sturmwind: * 
Die fein Wort vollziehen , 


9. Die Berg, und alle Bühel: * Die frucht⸗ 


bare Baum und alle Eedern. 


10. Die Thier und alles Bieh:* Die Schlan⸗ 


en, und geflügelte Vögel. 
6 * Bee e 11. Die 
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11. Die Koͤnig der Erden famt allen Völgkern:* 
Die Fürften ſamt allen Richteren der Welt. 

12. Die Süngling und Sungfrauen, die Alte 
famt den Sungen follen den Namen deß 
A loben: * Dann fein Nam allein 
ift hoch. 

13. Sein Lob ift über Himmel und Erden : * 
Und Er hat die Macht feines Volcks erhoben. 

14. Alle feine Heilige, die Stinder. Sfrael, * 
Das Volk, welches nahe bey ihm ift; fl 
len lobſingen. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ic. 


Der 149. Dfalm, 
I, SG nget dan Herzen ein neues Lied: * 


Sein Lob folle in der Verfammlung 
der Heiligen erfchallen., 

2. Iſrael folle fih in demfenigen erfreuen, der 
ihn gemacht hat : * Und die Kinder von Si- 
on follen in ihrem Koͤnig frolocken. 

3. Sie follen feinen Namen im Reyhen loben,” ° 
Und ihm auf Trummen und Harpfen ſpielen. 

4. Dann der HErr hat ein Wohlgefallen an? 
feinem Bold: * Und Er wird die Sanfft- 
muͤthige erhöhen, und erlöfen. — | 

5. Die Heilige werden in der HErꝛlichkeit fro⸗ 
lofen, * Und fih in ihren Schlaf: San» 
meren erfreuen. : i 

6. Sie werden GOtt mit ihrem Mund hoͤch⸗ 
lid) Ioben : * Und werden in ihren Haͤnden 
zweyſchneidige Schwerdter haben ı "N 

7. De 
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7. Damit fie unter denen Heyden Naadh,. * 
Und unter denen Voͤlckern Straff ausüben, 

‚8. Ihre König mit Feßlen binden, * Und ihe 
re Edle mit eifernen Banden, 

9. Damit fie an ihnen das vorgefchriebene 
Urtheil vollziehen :* Diefe Ehr haben alle. 
feine Heilige. 


Ehr fey dem Vatter, und dem Sohn, ic. 


Der 150. Pfalm. 


1, C2Obet den Herzen in feinem Heilige: 
8 thum : * Lobet ihn in ſeinem veſten 
Firmament. 

2. Lobet ihn in feinen mächtigen Wercken: 
Lobet ihn nach feiner vielfältigen Groͤſſe. 
3. Lobet ihn mit dem Schall der Poſaunen:* 
Lobet ihn mit Pſalter⸗Spiel und Harpfen. 
4. Lobet ihn mit Trummen und Reyhen:* Lo⸗ 
bet ihn mit Seitenſpiel und Pfeiffen. 

5. Lobet ihn mit wohl lautenden Symbeln : " 
Lobet ihn mit wohlflingenden Zymbeln. 

6. Alles was Athen hafı * Lobe ven HEW 
sen. 


Ehr fen dem Vatter, und den Sohn, ic. 


Das Lob⸗Geſang / der drey Sinaben, 


1. Gobet den HErren alle Were des HEr⸗ 
2er” Preifer, und uͤbererhoͤhet ihn in 
Ewigkeit. 


Us 2. Lo⸗ 
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2, Lobet den HErrn ihr Engel. deß Henn :* 
Lobet den HEram ihr Himmel, 

3. £oberden HErrn alle Wafler , die über den 
innmeln feynd : *Lobet den Henn alle 
räfften deß HErrn. 

4. £obet den HErrn Sonn und Mond ::* Los 
bet den Herin ihr Sternen am Himmel. 
5. Lobet den Herm Regen und Thau x, Kos 

ber den HErrn alle flarde Wind GOttes. 

6. Lobet den HErrn Feur und Hiß : Lobet 

den HErrn Kälte und Hi. 

7. £obet den HErın Zhau und Reiffen:.” £oz 

bet den HErrn Froft und Kälte. 

8. Lobet den HErrn Eiß und Schnee : Lo⸗ 

bet den HErrn Nacht und Tag. | 

9. Lobet den HErrn Liecht und Finfternuß : * 

Lobet den Herren Bliß und Wolden. 

10, Die Erd lobe den HErren: * Preife ihn 

und überhöhe ihn in Ewigkeit. ; 

r1, Lobet den Herzen ihr Berg und Bühel:“ 

ne den Herzen alles, was grünet auf 
Erden. 

12, £obet den HEren ihr Brunnen : Lobet 

den a ihr Meer und Waflerftröm. 

13, Lobet den HErrn ihr Wallfiſch, und ab 


les; was ſich im Waſſer beweget: Lobet 
den HErm alle Voͤgel des Himmels. 

14. £obet den HErꝛrn alle Thier und Vieh : ” 
Lobet den Herzen ihr Menfchen; Kinder. 
15. Iſrael Iobe den HErrn: Und preiſe ihn 

und uͤbererhoͤhe ihn in Ewigkeit. 


16. 8 
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16. Lobet den HErrn ihr Prieſter des Hern:* 
Lobet den HErrn ihr Diener des HErrn. 


17. Lobet den Herin ihr Seifter, undihr Sees 


len der Öerechten : * Lobet den HErrn, die 
ihr Heilig feyd , und demuͤthig von Hersen. 

18. Lobet den HErrn Ananias., Azariası und 
Mifaek: * Preifer ihn und überhöhet ihn in 
Ewigfeit.. 

19. Laßt uns loben. den Batter und Sohnfamt 
dem heiligen Geift +" Laßt ung ihne loben 
und überhöhen in Ewigkeit. 

20. Du O HEr: bift gebenedeyet im Firma⸗ 
ment des Himmels : * Und Cobwärdig, und 
Herrlich in Ewigkeit. 


EREIEREIENENEN 
Dritter Anhang: 
Geiſtliche Vieder. 


J. Lied 





Kon der Mllerheiligiſt. Dreyfaltigkeit. 





. 8Wch auf mein Hertz ſteh auf zu GOtt 
PII Erheb dich aus dem Erden⸗Koth! 
Sing £ob, und Ehr in Ewigkeit , 
Der heiligen Dreyfaltigkeit 
2. Ihr Liebs⸗ entzuͤndte Seraphim 
Ihr Engel⸗Choͤr, ihr Cherubin 
Singt 
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Singt Lob mit mir in Ewigkeit 
Der heiligen Dreyfaltigkeit! 
3. Ihr Sonn, und Mond, ihr Sternen all, 
Ihr Thier, ihr Waͤſſer, Berg; und Thal, 
Erſchallt, und lobt in Ewigkeit 
Die heilige Dreyfaltigkeit, 
4. Ehr fey dem Vatter, und dem Cohn, 
Und Heiligin Geift im Himmels; Thron: 
Ehr von nun bis in Emwigfeit ! 
Der: heiligen Dreyfaltigkeit! 
5. An dich, an dich Allein glaub ich, 
Wie durch dein Kirch gelehrt haft mich 
Für diefen Glauben, hoͤchſtes Gut, 
Setz ich mein Leben, Leib, und Blut. 
6. Und ſo ift auch all Hoffnung mein , 
Auf did, O GOtt gegruͤndt Allein: 
Sen ich todt, oder lebeich, / 
Nichts foll von Dir abwenden mich. 
7. Du, du mein Alles bift Allein, 
Mein Herg, mein Seel, mein Lieb folft feyn; 
O! daß ich ehre, liebe dich 
Hier zeitlich, und dort ewiglich! 
8. Allein wie ſpath ift all mein Lieb, 
Der. ich fo vil mahl dich betrubt : 
Wie path, O GOtt, kehr ich gu Dir, 
Der. du fd lang fchon ruffeft mir ! 
9. Ah! Gott /es reut mich inniglich / 
Daß ich fo off erzoͤrnet dich: 
Verflucht fen jene Ned, und That / 
So mic) von dir gefcheiden hat! 
10. Nun aber iſt ver Schluß gemacht, 
Der ih) vom Stunden Schlaff erwacht : 
Nun⸗ 





— — ne 
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Nunmehro will gank anderft ſeyn, 
Will lieben dich mein GOtt Allen! 
11. Sieh, mein Gedaͤchtnuß, und Verſtand; 
Mein Will leg ich in Deine Hand : 
Ach! nihm doch all das, Meine hit, 
Pur dich Allein aid mir sum Gin. 
12. ihm hin mein Ehr, mein Haab, und Gut, 
Mein Seel, mein £eben, Leib, und Blut : 
Nichts, nichts, dann du mein GOtt Allein, 
Soll Fünfftig hin mein eigen feyn! _ 
13. Mit einem Wort: alls, mas da mein, 
Sol dein hinfüro feyn Allein : 
All Wort, und Werk, all's was ich den, 
Als dir Allein von Hertzen ſchenck. 
14, Nun mad) mit mir, nur was du wilſt, 
Mich freut allein, was du befihlſt: 
Allzeit was dur niemahl was ic) 
Begehr, daß afchehe ewiglich. 
15. Willft; daß ich ſey E’fund oder Kranck? 
Sch will’ eg auch, und war mit Danck: 
Willſt mic) in Freud, willft mic) in Leyd? 
Dein Will gefcheh, ich bin bereit. 
16. Und O! daß ich folt würdig feyn, 
Für dich zu leyden Schmad) , und Peyn: 
Für dich mein GOLE, will allen Spott 
Will Ieyden willig tanfend Tod, 
17. Und fo leb ich num nicht mehr meitt, 
Du, du mein Leben bift allein: 
Dir lebe ich, dir fterbe ich) ML 
Pur du, mein GOtt, verlaß nit mid 
18. Abfonderlich in jenem Streitt, 
An welchem hangt Die Ewigkeit; 


Sieh 
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Eich an, O Watter, mid) dein Kind, 
Und nicht, als Richter meine Suͤnd! 

ı9. Alsdann in meinem letiten End, 
Nihm auf mein Geift in deine Hand: 

Alsdann führ mich bey deiner Handy 
Aus diefer Welt ins WVatterland. 

20. Und O! daß ich den Augenblick, 
Zerreiſſen Eönt all Band, und Strid‘, 

Die noch von dir abhalten mid), 
Daß nicht Fan ewig g'nieſſen dich! 

21. Dann anffer dir ic) nichts mehr will, 
Du, du bift ja mein einig’s Zihl: 

Du bift mein Freud, mein Zroft7 mein Ruhr 
Nichts aufler dir mehr wuͤnſchen thu. 
22. Und wie der-Hirfch zur Wafler- Duell, 

So dürft nad) dir audy meine Seel : 
zu dir mein Herß erſchaffen baftı 
Ohn dich hat es noch Ruh, noch Raſt. 
23. All's was es hat, macht es nit fatt, 
Sp lang es dich fein GOtt nicht hat: 
AUS iſt zu wenig, all's zu Heinz 
Dann du fein Her, und GOtt allein. 
24. So komm mein GOtt, und fülle dann, 
Mit dir Allein mein Herg nun an: 


Sieh, , ich bin dein, und du bift mein, 


Ad ! laß mid) Ewig bey dir feyn. 
25. Gib, daß ich Lobe, Ehre, dich 
Anbette; Liebe; ewiglid, 
D ! einige Dreyfaltigkeit,/ 
Drenfache, wahre Einigkeit! 


11. £ied 
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i IT Lied, Ä 
Von dem Bochwuͤrdigiſten Gut. 


J. ochgelobtes Sacrament! 
ein Anfang und mein Zihl, und End: 
Did) Inden fall, was loben Fan, 
Dich lieben foll aud) jedermann, 
2. D JEſu mein! O hoͤchſtes Gut! 

Du bift allbie mit Sleifh, und Blut: 

Als wahrer Menich , und wahrer GOtt, 
Biſt unter diefer Giſtalt des Brod, 

3. O Speis der Lieb! O Gnaden⸗Fluß! 
Nihm an von mir mein Liebes Kuß: 

In did) zumahl verändere mich, 
Damit ich allzeit ehre dich, 

4 O Oacrament ! O hoͤchſter Troſt 

Seelig iſt der, fo Dich verkoft: 
Ad) daß ich allzeit nieffen Fünnt, 
Did, würdig, aud) am letften End. 

5. D IEefu hie gang voller Gnad, 
Maria dich gebohren hat: 

I Von ihr haft g nommen Fleiſch, und Blut, 
Durch Sie hoff ich auch alles Gut. 

6. D Sacrament! mein Suͤnd vertreibr 
Mad) in mir rein mein Seel und Leib: 

Ein Opfer biſt unblutig hal 
D JEſu bie auf dem Altar. 

7. O JEſu unfer wahrer SOHN! 
Komm uns zu hülff in aller North: 
IDie Straffen zwar verdienen wir, 
erhoffen Doch Die Gnad von Dir. 








8.9 
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8. O beiligifte Lebens Speis ! 
Dich ehren wir mit allem Fleiß : 
Mach dag mir fehlagen deine Feind, 
Die wieder deinen Ölauben feynd. 

9. O Sacrament ! ich glaub an dir 
Mein Hoffnung biſt du, ſtaͤrcke mich : 
Mac) daß ich allzeit liebe dich, 

Hie zeitlich, und dort ewiglich. 

10. D JEſu wahres Himmel-Brod, 
Mann Fommt daher der grimmig Tod: 
Sey dann allein mein letfte Speis , 
Und mad) daß ich dich ewig Preyß. 

III. Lied, 
N Us Lieb verwundter SEfu mein, 
Wie Fon ich Dir gnug Dandbar feyn? 

Wolt wuͤnſchen id) Funt lieben dich, 
Wie du allzeit geliebt haft mich. 

JEſu deim GOtt im Sacrament 

Sag Lob, und Dandf bis an das End: 
Maria auch die Sungfrau rein, 
Soll allezeit gepryſen ſeyn. 

Mir gibft dic) auf ein neue Weiß r 

D groſſer GOtt zu einer Speiß : _ 
Von meinetiwegen machft dich Flein , 
Wie Fönnt dein Lieb noch gröffer feyn ? 

JEſu deim GHDrt, ıc 

Ach komm su mir ich bitte Dich, 

Mit deiner Gnad erquicke mich, 

Mein Seel nad) JEſu dürftet fehr, 

O daß ich deſſen würdig war ! 

JEſu deim SD, ꝛc. 
Gleich 
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Gleich wie ein Hirſch zum Waſſer Quell, 
Sn vollem Lauff ſich ſoͤhnet ſchnell: 
Mit gleichem Durſt ſeufz' ich zu dir, 
Ah JEſu! Schu komm zu mir. 
JEſu deim SDtt, ıc. 
Sch Fan zwar nicht gnug danckbar ſeyn, 
Für diefe Gnad O JEſu mein! 
Noch preyfen dein Freygebigkeit, 
oc) loben gnug dein Guͤtigkeit. 
| JEſu dem GOtt ıc. 
Dann warn ich taufend Keben hät, 
Und alle für dich geben thät, 
Wär diefes noch ein fchlechtes Ding, 
Und gegen deiner Kieb zu gring. 
J Deim SD. ic, 
Kan ich nicht lieben nach Gebühr, 
O hoͤchſtes Gut! verzeih es mir: 

So will ich lieben, was id) Fan, 
Wo nicht. das Leben fpannen dran. 
JEſu deim GDtt, ıc. 

Nach Gott folft du O Jungfrau rein, 
Zu lieben mir die Naͤchſte ſeyn; 
Bon deiner Lieb laß ich nicht nach , 
Bis ich ein. End des Lebens mad). 
JEſu deim GOtt ıc. 
Die Brüft alddann zeig deinem Sohn, 
Daß Er durch dein Bitt mir verfchon ; 
Nermifch dein Milch mit feinem Blut, 
Daß ift der Seel ihr gröftes Gut, 
ı SEeft deim GOtt im Sacrament 
Sag Lob / und Dand bis an das End: 
x 
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Maria and) die Sungfrau rein, 
Soll allezeit gepryſen ſeyn. 


IV. Lied, 


1, Serborgner GOtt im Sacrament, 
Wo du mich liebſt bis an das End : 

D daß ich da mög inniglih, / 

Wie du mich Tiebft , auch lieben dich! 

2. Maria liebe Mutter mein, 

Ach! das mein Her dein Hertz wurd ſeyn, 
Daß mit demſelben lieben koͤnnt 
Dein Sohn, mein SCfum ohne End! 

3. O! daß, wie du, koͤnnt Madfel rein 
Shn legen, in mein Herß hinein! 

DS! daß mit die mög immerhin 
Anbetten, lieben, loben Shn! 

4. Ihr bochzerleuchte Cherubin 
Ihr Liebs⸗ entzündte Seraphim, 
Erleucht mein Sinn, entzüundt mein Will, 
Daß lieben koͤnn ohn Maaß, und Zihl. 

5. O! daß ich hät all! Marter: Blut, 
AU Beichtiger ihr Hertz, und Muth! 
Aller Sungfrauen Reinigkeit, 

AU wahren Büffern Neu, und Leyd! 

6. Beweinen wolt al’ Sünden meins 
Ein Feufches Hertz wolt richten ein : 
Wolt, mas in mir nur leben thut, 

All's geben hin meim hoͤchſten Guf. 

7. Ihr Himmel, Erd, und was in euch, 

Ach! daß in mir all's wär zugleich } 

Daß mit all’ diefem lieben koͤnnt 

Mein DEn, und GOtt im } 
% Ach 
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8. Ach! JEſu, liebſter JEſu mein, 
Wann dir nur koͤnnt gnug Danckbar ſeyn! 
Wann mit der Lieb koͤnnt lieben dich , 
Mit der dich felbft liebſt ewiglich. 

9. Mein Herg,mein Seel; mein Leib/ u. Blut, 
All's was in mir fich regen thut: 

Als, was ich ved, thus oder dendy 
In dein Lieb-volles Herg verfend. 

10, Gang wie ich bin , gib ich mich dir 5 
Wie du Dich gänglich gibeft mir: 

Gleich wie du mein bift, nimmer dein; 
So will ic) dein feyn, nimmer mein. 

11. Von deiner Lieb noch Schmachmoch Spott 
Mich ſcheyden ſoll auch nicht der Tod: _ 
Komm Welt, komm Höll; mich nur betruͤbe 
Leyd alles meinem GOtt zu lieb. 

12. So Tebe, und fo ftirbe ich, 
| Wie durd) dein Lieb verbindeft mich: 
Und fo wirff ich in deine Händ 
Mein Lieb, mein Alles ohne End. 


| V. Lied. | 
Ben der Hei. Vommunion. 


2. FEin wahrer Leib Her IEfu Chriſt. 
Den du mir heut haft geben, 
| Bewahr mein Seel, die nun dein if, 
Blis in das ewig Leben. 
12. Sey mir willkomm, du edler Saft! 

Nor Freud möcht ſchier zerflieflen , 
1 Da du mir hier erlauber haft 
Dein Fleiſch und Blut zu g’nieflen. 

X 2 3. Kein 
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3. Sein Cherubim, kan ſolches Gluͤck, 
Noch Seraphim erlangen; 

Und ich hab dich wahrhafftiglich, 
Mit Leib und Seel empfangen. 

4. Dieß glaube ich, diß liebe ich, 
Was heut mein Herß eing’ichloffen, 

Hoff aber auch, du werdeſt mic) 
richt emwiglich verſtoſſen. J 

5. Wann mir der Tod aus dem Geſicht 
Den Falten Schweiß wird treiben, 

Alsdann mein Gott verlaß mich nicht, 
Thu b'ſtaͤndig bey mir bleiben, 

6. Dann du allein, O JEſu mein, 
Mein Schag und Troſt, auf Erden: 

Gib daß ich ewig bleibe dein, 
Laß mid) nicht giichieden werden. 

7. Weil du mein allerhöchftes Gut, 
Mein Heyland aufferkohren , 

Mach das dein rofenfarbes Bluf, 
An mir nicht werd verlohren. | 

8. Daß bitt ih did, HErꝛ JEſu Ehrift, 
Durchs’ Leyden dein, und Sterben, 

Am.letften G'richt, eh’ der Staab bricht, 
Laß mich noch Gnad erwerben; 

9. Gedenck O JEſu, GOttes Sohn, 
Der du fuͤr mich geſtorben, 

Und mir dardurch für deinen Lohn, 
Das ewig Heyl erworben, 

10, Jun Dand ich dir viel taufendmahlı 
Daß dur zu mir bift Eommen;, 

Dis daß mein Seel in Himmels; Saal, 
on dir wird aufgenommen. 

VI. £ied, 
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VI. Lied. 
| Liebs-Seuffzer 
— $ — 4 
Des Beil. Granciſci Waverii. 


Br lieb. dih HErr, und nicht darum) 
Daß ich durd) Lieb in Himmel komm; 
Auch nicht weil. du ſtrafft ewiglich , 
Die-nicht von Hergen lieben dich. 

Da du am Creutz ſtreckſt aus die Hand, 

Mit Lieb umfangſt mich ohne End: 

O JEſu Nägel, Speer , und Schmad), 

Haſt glitten famt groß Ungemach; 
Unendlich. groffe Beyn, und Schmerg, 
Angſt, Noth und. Quaal des Leibs; und Hertz: 
für mich tragen auch fo gar, 

a ich nichts, ald ein Sünder war. 

Für mid) all Tröpflein deines Blut 

Vergoſſen haft O höchftes Gut ! 

Biſt gftorben auch für meine Sind, 

Und dis. nun mich zur Lieb verbind. 
zu lieben dann ich dich begehr,.. { 
Wann fchon, Fein Hol, Fein Himmel wär: 
Um fonft, um. nichts, gleich wie du mid), 
Lieb ih, O liebfter GOtt! auch dich. 

Dir gantz mein Hertz ergeben iſt, 

Weil du mein Her, und König biſt: 

Und fonderbar weil du mein GOtt, 

Will ich Dich lieben bis in Tod, 


3 VII gied, 
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ä vn. Lied. 
Son dem Veyden Sohrifkt, 


1. SI) Mein JE?! ner Fan fagen, 
Was du für ein Lieb getragen, 
Daß du für der Menfchen Leben 
Selbft das deine haft gegeben. 
NB. Dis folgende Geſaͤtzel wırd von allen: 
wider holt. 
Durch dein heilig Ereuß, und Leyden 
Hülff uns alle Sünden meyden, 
Durch dein Angſt, und Bitterfeit 
Gib uns wahre Neu, und Leyd. 
2. D Wie ringe in deinem Hergen, 
Da die Lieb , und dort der Schmergen 
Da dann jedes will obfiegen; 
Muß mein JEſus unterliegen. 
3. Sieh mein Heyland voller ABunden , 
An dem gangen Leib gefchunden) 
Sieh vom Haubt bis zu den Füffen 
Aus den Adern das Blut flieffen. 
4. Wer ift Doc) , der dich fo player, 
Und fo tieffe Wunden fchlaget ? 
Ad) wir feynd eg, wir O Sünder, 
GoOtt vergeßne Menfchen, Kinder. 
5. JEſus teiße, wie ſchlecht auf Erden, 
Ihm die Menfchen dancken werden, 
Wie fein Leyden ohne Früchten 
Bey dem Sünder acht zu nichten. 
6. Dis ihm dann die Schmergen mehref » 
Daß fich niemand daran Eehref, — 
Hoͤr 
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Hört ihn felbft am Ereuß dis fagen, 
Und demuͤthig alfo Elagen: 

7. Ob ich zwar für alle fterde, 

Und ein häuffigs Heyl erwerbe, 

In die. Hol nichts Defto minder 

Fallen fo viel taufend Sünder, 

8. Viel mit Fluchen, und mit Schelten, 
Mir mein Blur, und Tod vergelten: 

Durch die Lafter, und Die Sünden, 

Sie ſich wider mic, verbinden. 

9. Durch die Feindfchafft, Raach und Zoren, 
Flechten. fie mir neue Doren: 

Mit den Frecdy-und Eitelkeiten, 

Ruth, und Geifel zubereiten. 

10. Daß ift, daß mein Seel durchfeingek, 
Und den gröften Schmergen bringet , 

Da ich will die Suͤnd abbüffen, 

Tritt die Sind mein Blut mit Füffen. 
21. Drum O Menſch, kanſt du am beiten, 
Den verwundsen JEſum tröften 

Wann du auch mit ihm wirft hüffen. 

Zaͤher für die Suͤnd vergieflen.. 

Durch dein heilig Ereuß und Leyden, 

Huͤlff ans alle Sünden meiden, __ 
Durch dein Angft , und. Bitterkeit , 
Gib uns wahre Reu, und Zend. 


VIII Lied. 


ME mein SEfu ! muft dann fterben, 
> Damit wir dag Leben erben? 
Daß wir Sünder Gnad befommen; 
Wird der Unfchuld s'Leben gnommen! 
4 NB. Kol- 
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NB. Folgendes Geſaͤtzlein wird allezeit 
von allen widerhollet. 


Laß dein Leyden und Beſchwerden 

Uns heylſam zu Nutzen werden: 
Laß dein Marter, Dualund Pein 
An uns nicht verlohren fenn. 

D mein JEſu! ! gang unfchuldig 

Nihmſt das Ereuß auf did) gedultig: 
Gib, daß wir Fein Ereuß ausfchlagen ı 
Alles willig übertragen. 

Sm Creußtragen falft auf V’ Erden, 

Starker HHOre !wilft Fraftloß werden? 
Aus dem Suͤnden-Koth mid) hebe, 
Daß in deiner Gnad ich lebe. 

Ach ! wie ift dem Mutter; Hergen? 

Ach! was leydt der Sohn für Schmergen, 
Als einander fie begegnet ? 

Gange Zaͤher-Baͤch e8 regnef. 

Coll dann einer noch abfchlagen, 

JEſu das Ereng nachzutraaen ? 
Gedenck: Der alles wohl aethanı 
Pur durd Das Creutz obſiegen Fan. 

JEſu! druck in meinem Hergen 

Dein G'ſtalt ein, daß mit Liebs⸗Schmertzen 
Sc allzeit an dich gedende, 

Mein Gemüth in dich verfende, 
Ach ! ihr Himmel wolt-anfeben, 
Was dem ftarden GOtt geichehen! 

Er muß unterm Ereuß erligenr 

Und mein Hochmuth will obfigen. 

Selbſt mein JEſus voller Schmerken 

Redet an betrübte Hergen 

Mird 
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Mird ja billich mich hingegen 

Solche Lieb zur. Lieb bewegen ? 
Ach! was lendt Er abermablen, 
Daß Er unterm Ereuß muß fallen? 

Ad was Schmadı Spott, Schlägru. Plagen: 

Will Er für mich übertragen? 
Schamroth und entblößt_dort fteher,, 
Der aus Lieb in Ereuß- Tod gehet, 

Der all Thier mit Speiß begabet,. 

Wird mit bitterm Tranck gelabet.. 
Wie graufam wird Er, geredet‘. 

An dem Ereuß: Baum ausgeftrecker r, 

Daß: Maria vom. Zufehen, 

Möchte fchier. vor Leyd vergehen. 
Bey den. Mördern muß GOtt bangen, 
Miet Schmers;vollen Wunden prangen: 

Nun fließt jener Gnaden- Brunnen, 

Wordurd wird der Himmel giwunnen. 
Laßt uns mit Maria traurenı. 

Ihres Liebften Tod bedauren, 

Und viel Zäher: Ströhm ausgieffen, 

Vor Mitleyden gar zerflieffen. 

JEſu! hier die Ruh wilft nehmen, 
Und dich in das Grab bequemen. 

O! daß, was wir gfündigt haben, 

erde gang mit dir vergraben! 
Laß dein Leyden und Befchwerden 
Uns heylſam zu Nutzen werden: 

Laß dein Marter, Dual, und Pein 

An uns nicht verlohren ſeyn. 


5 IX. £ied, 
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IX. Lied. 


Son dem Goͤttlichen Hertz AIBſu 


J. FeErtz JEſu! ſey von uns gegruͤßt 


Woher der Bruñ des Heyls uns fließt: 


Hertz JEſu! fey gegrüßt : 
Du gröfte Ehr zu aller Zeit, 
Der heiligften Dreyfaltigkeit, 
Hers JEſu! ſey gegrüßt. 
2. Vom Geift der Lieb, und Heiligkeit „, 
O Goͤttlichs Hertz biſt vorbereit: 
Hertz JEſu! ſey gegruͤßt. 
Im reinſten Leib, von reinſtem Blut, 
Mariaͤ Sohn , dem hoͤchſten Gut. 
Hers JEſu! fey gegrüßt. 
3. Der Englen ihr SEN 
Der Menſchen ihr Gluͤckſeeligkeit; 
Hertz JEſu! fen gegrüßt: 
Dein Wunden ſtets uns offen bleib, 
Zur Gegen-Lieb ung alle freib, 
Hers JEſu! ſey gegruͤßt: 
4. Du auſſerwaͤhlter Gnaden⸗Thron, 
Den zwar umgibt die Doͤrnene Cron; 
Hertz JEſu! ſey gegruͤßt: 








4 
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Aus dem das Creutz durchs Feur entſpringt/ 


Und durdy Gedult in Himmel tringt. 
Hers JEſu! ſey gegrüßt. h 
5. Das eur der Lieb in uns entzind 
Mit Wafler, Blut, loͤſch aus die Sund, 
Her Rich ſey gegruͤßt. 
Gedult, und Demuth uns auch lehr, 
Uns all dardurch zu dir bekehr. 
Hers JEſu! fey gegrüßt. 6. Dein 
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6. Dein Herß ſey unfer Herg allein , 
Laß aller Hertz nur dein Hertz ſeyn; 

Hertz JEſu! ſey gegruͤßt: 
Huͤlff ung aus aller Angſt, und North, 
So wohl im Leben, als im Tod, 

Her JEſu! ſey gegruͤßt. 
7. Vor Waſſers-⸗Noth/, und Feurs; Gefahr; 
Uns gnaͤdig allegeit bewahr; 

Hertz JEſu! ſey gegruͤßt. 
B'huͤt uns vor Hunger, Krieg, und Peſt, 
Erhalte uns im Glauben veft. 

Her JEſu! fey gegrüßt.. 
8. Ad! treib von ung der Feinden Macht 
Halt für ung allzeit gute Wacht ; 

Hertz JEſu! fey gegrüßt: 
Sey unfer Schild im letften Streift , 
Auch unfer Pfand der Seeligfeit. 

Herb JEſu! ſey gegrüßt. 
9. JEſu! ! dein Her im Sacramenfı 
Uns geben haft zum Teſtament; 

Hertz JEſu! ſey gegrüßt : 
Das Werck des Heyls in ung vollend, 
O treues Herß ! am letften End, 

Hers JEſu! fey gegruͤßt. 


X. Lied. 
Morgen⸗Geſang. 


1. Gott mein Hertz zu dir erwacht z 
| $ Und erfte Seufzer fendet, 
| Erhalten haft mich diefe Nadıt, 

All Uebel abgewendet: 


Dir 
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Dir heut darfür will Danckbar feyn ,, 
Dich lieben, loben, ehren; 
Ihr Himmels: Geifter ſtimmet ein, 
Sein £ob, und Ehr zu mehren: 
Ren, und Leyd. 
2, Weil dich ersörnt mein höchftes Guf) 
Sehr. Leyd it mir von Hertzen: 

O JEſu! waſch mich, durch dein Blut, 
Heyl mich durch deine Schmertzen: 
Ich nihm mir fuͤr heut alle Suͤnd | 

Durch deine Gnad zu menden, | 
Kein Gut, noch Blut, kein Teufels; Sünd, % 
Mich werden von dir ſcheyden. | 
Proteſtierung. | 
3. Was wieder GOtt, und. fein Geboft ,, | 
Das wird. mir gar. mißfallen 5 | 
Laß mih O HErr! eh inden Tod, 
Als in ein Todt⸗Suͤnd fallen : | 
Sch will dich heut , und allezeit, | 
D GOtt von Hertzen lieben, 
Dir fromm zu dienen. bin.bereit, 
Will mid in Tugend. üben. 
Gute Meynung. 
4. Öedanden,, Wort, und. Arbeit. mein 
All Sißen , Geben,. Stehen, , 
Soll meinem GOtt nur. pur allein, 
zu Lieb, und. Ehr geſchehen; 
Nun fhlag die Puls in vollem Lauf, 
Dir lebeih DO JEſu! 
Das Herk zu dir ſtaͤts ſeufze aufı 
Did liebe ih DO JEſu! 4* 
Gleich⸗ 
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Gleichfoͤrmigkeit. 


5. Wann dir O GOtt! dann auch gefiel, 
Durch Creutz mid) zu probieren, 

Thu, mag. dir lieb, dein Will mein Zihl, 
Mit Creutz thu mid) auszieren : 

Dis birt allein O JEſu mein ! 
Gib Stärd in meinem Leyden, | 

Mein Ereug mit deinem Ereuß verein, 
Laß mich von dir nicht fcheiden. 

Aufopferung, und Bitt. 

6. Mich , und das mein dir anbefehl, 
Jezt, und zu.allen Stunden, 

Dir fhend ih GOtt mein Leib, und Seel, 
Schließ beed in deine Wunden : 

Hie ftärd, und hilff mie Fräfftiglidh , 
Wann Fleifch, und Blut ſich regen; 

Hieraus laß flieffen über mich 
Dein Gnad, Troft, Huͤlff, und Seegen. 


Anbefehlung. 


7. O Mutter der Barmhertzigkeit! 
Auch mich Dir anbefehle , 
Auch Engel fteh mir bey im Sfreift, 

Auch Sofeph meiner pflege: 
Bitt GOtt fuͤr mich, daß ich allzeit 
Ihm dienen mag , ihn loben 5 
Und einft hernach in Ewigkeit 
Ihn mit euch lieben droben. 


XI. Lied. 


— 
u — — 
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XI. Lied, 


Son Ener Sieben Graue 


1. En geprifen, hoch erfifen, 
> D Maria Sungfrau zarf, 
Berl du bift von edler Art: 
Dann du bift die Schönft geweſen, 
Unter faufend aufferlefen. 
MWohlgezierter Blumen: Garf, 

2, D ein Wunder! daß befonder, 
Ohne Sind, und Mackel rein, 
GOttes Mutter bleibt allein. 

Gott der alles thut verwalten, 

Hot Martam vorbehalten, 

Daß fie ohne Suͤnd fol feyn. 
3. Adams Sünden thuen nicht findenz 

Bey Maria einen Platz, 

Weil fie hat ein bſonders G'ſatz, 
Sa was Eva hat verfallen, 
Widerbracht Maria allen, 

Einen guten Gnaden-Schaß. 

4. Hoft vor allen wohl gefallen, 
GOtt in feinem höchften Thron; 
JEſu Ehrifto deinem Sohn; 

Daß du ſolt fein Mutter werden, 

Ihn aebäbren bie auf Erden; 

Sungfrau bleiben fey dein Lohr 

5. GOttes Seegen deinetwegen 
Seder Sünder g’nieffen far, 
Bann er anderft will daran. 

ann er Huld und Gnad beachtet, 

Durch dein Fürbitt wird gewähret) 

Rufft dich Mutter GOttes an. 


f 


J 
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6. Alle Srommen follen Fommen, 
Dir zu Lob in Ewigkeit, 
Mutter der Barmhertzigkeit: 

Sn dem hohen Himmel droben, 
Auch auf Erden fol man loben, 
Deine fhöne Reinigkeit. 

7. Auf dich hoffen ift wohl froffen, 
Der dich liebt mit Mund, und Sinn, 
Deine Fuͤrbitt tft der Gwinn. 

Der diß Lob⸗Gſang bier abſinget 
Deſſen Hertz zu dir ſich ſchwinget/ 
| Muster GoOttes bitt für ihn. 

XI. £ied, 
re dich du Himmels Königin, freu did) 
| OF Maria ; Freu did) das Leyd ift alles hin, 
Alleluja: Bitt GOtt für uns Maria. 
) Den du zu tragen würdig g’weßt, freu Dich 
| Maria: Der hat uns allefamt erlößt, Aller 
I Iıja : Bitt GOtt für uns Maria: 
Er iſt erfianden von dem Tod, freu dich 
Maria : Wie er vorgfagt der wahre GOtt 
Alleluja Bitt GO für ung Maria, 
Bitt GoOtt für uns O Jungfrau fhön, freu 
dich Maria: Daß wir mit ihm mögen aufer 
ſtehn, Alleluja: Bitt GOtt für uns Maria, 


XIII. £ied, 


Lobe Sion, Fol, 230, In Thon : 
Sey geprifen, 
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